Unserem nummer eins spiel "Manchester United Europe” folgt ein neuer hit. Krisalis präsentiert "Face Off Ice Hockey”. 
Besonderheiten des spiels: 
Management-option für vier spieler. Ersatzspieler ( animation 1 meg Amiga ). Der name des puckführenden spielers wird angezeigt. 
Action auf dem ganzen bildschirm. Strafbank. Schiedsrichter abschaltbar. 30 verschiedene länder mit flaggen und managern. Fünf 
schwierigkeitsstufen. Wiederholfunktion der acfion-szenen. Laden und sichern des spiels. Unterhaltungssequenz vor dem spiel. Eigener 
mannschaftsarzt. Übersicht der stärken und schwächen der einzelnen spieler. Mannschaftstraining in drei disziplinen. Sprach ( Atari ST ). 
Taktikwahl ( sie können auch unfair spielen! ). Kampf. Mannschaftsstafisfiken. Eismarkierungen ( Amiga ). Nur acfion-modus ( basierend 
auf der spielidee von "Manchester United Europe” ). Nur management funktion oder action und management spielbar. 
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IHR SOFTWARE PARTNER ) 


LARRY und nochmals LARRY 


Der Hit des Jahre 


ndgrafiken und fantastische Animatio- 
nen in einen Topf geschmissen und daraus 
das beste “Larry” 
gezaubert, das es 
jemals gab. Mehr 
zu “Larry 5” und 
seinen Vorgängern 
lesen Sie ab Seite 18 
bzw. Seite 94. 


Helmi auf dem Sprung 


Das ist er also, der Grafiker der uns seit eini- 
gen Augaben mit den witzigen Illustrationen 
versorgt. Helmut Fischer ist sein Name, am 
1.1.92 wird er 22. Langeweile am Gymnasi- 
um verführte ihn zum Zeichnen von Carto- 
ons. Neben seiner Bauzeichner und Archi- 


tektenkarriere wird er auch in Zukunft C 
exklusiv für die Playtime seinen Pinsel 
schwingen. h PLAY TIME prämiert 
die besten Spiele des Jahres 1991 
T In der nächsten Ausgabe der PLAY TIME werden 
wir Euch zum besten Spiel des Jahre gen. 
Die Firmen, die hinter piel 
E halten dan twed 
Huldigungen und Danksagungen nn 2a 
T chen 
Für die Unterstützung bedanken wir uns men 


vielmals bei folgenden Firmen: 


BOMICO 


T: ERMINdT ORI 
kämpft auf en guten Seite 


Während Arnie Schwanggnegger im ersten Teil 
des “Terminators” noch den bösen Jungen mar- 
kierte, kämpft er dieses %.] rm 
auf der richtigen, nämjich | 
Digital zeti der guten Seite. Wie das 
United Software Spiel zum Film geworfen | 


ist, zeigen wir in unserem | 
Test ab Seite 49 auf. ® | 


Leisuresoft 
Selling Points 
Loriciel 
Lankhor 
Domark 
Krisalis 
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Handheld-Power 
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Bomberman: 
Bombenstimmung auf 
der PC-Engine 

ab Seite 90 


KONVERTIERUNGEN 
Gmipss Challenge... ee 67 
Craisertara Gorpsen. nal en 68 
Theilmmertale.. una 68 
KONSOLEN 
Game Boy 
Balalee 75 
Bill and Ted’s excellent 
Game Boy Adventure ....................... 76 
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INNE Bra a 87 
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Master System 
Dana a er 88 
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(in der Hefrmitte) 


Freeclimbing 

An der Seite unseres furchtlosen 
Redakteurs Alex Wiederhold 
könnt Ihr ab Seite 2 erfahren, 
was es heißt, an einem seidenen 
Faden zu hängen. 


Kı nel Sr arlen 


Schwarzenegger - ein 
Kindersschreck? 

Das Gegenteil beweisen wir 
Euch in den Video-News ab 
Seite 13 


Um Euch die langen Winterabende zu verkürzen, 
haben wir diesmal besonders viele 
Brett- und Rollenspieltests ab Seite 5! 


Auf dem Prüfstand: 
Spieletests bei Play Time 


NN. 
u 


AcTioNn Abenteuer BEATEm Up Denkspiel Finanzsimularion STRATEGIE 


a 


K- N RUN Rennspiel Rollenspiel Simularion 


0-24 % 27-49 % »0-74% 77-89 % 90 - 100% 


Programmbewertung 
Programm; Heart of China Preis: 2. MAD Genre: Adventure 


SPIELBARKEIT 85% 


MOTIVATION 90% 


GESAMT 80% 
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Pioneer CLD - 
© 1D6- MACHINE 
© MOVIE MACHINE besser als Super VHS, überniffi High-Definition-IV 
© his END CD-PLAYER dic 
© INTERAGTIVE-TEACHER durch Zugriff auf High-Tech-Lernprogramme, Guides etc 


LUST AUF LDG: 
Player, Monitor, Computer (hier ATARI ST), 
Steuersoftware auf 3,5" Diskette, Interface, LDG-Disc 


> 


LUST AUF LASER 


DAS LDG-LUST-PANET 


Das LDG-Interface 
OPDie LDG-Steuersoftware 
Ober Laser-Disc-Player 
Obie Laser-Dise mit DRAGON'S LAIR 


Einen Commodore € 64, Amiga, Atari ST oder IBM 
oder IBM-kompatiblen und natürlich einen 
Monitor/TV-Gerät (am besten Bolen! Im Übrigen wird esfür 
Amiga-Besitzer die Möglichkeit au CDTV-Kompatibilität 
mit speziellem CDTV-Adapter vom SOFTWARE-CORNE 

eben. Und (sicher auch GUNONRSUBSERT) es besteht für 
C-Besitzer die Möglichkeit auf CD-Rom-Kompaiibilität. 


Das Basis-System: 
bestehend aus 

Interface, Steuersoftware, 
Laser-Disc Dragon's Lair. 

für AMIGA: DM 199,- 

für ATARI ST: DM 249,- 

für IBM & Kompatible: DM 299,- 
C 64 in Kürze lieferbar 


Das Power-Package: 
bestehend aus Basis-System (s.o) 
undPioneer CLD 1600. 

für AMIGA: DM 1297,- 

für ATARI ST: DM 1347,- 

für IBM & Kompatible: DM 1596,- 
mit Infrarot-Interface 


Wir liefern grundsätzlich innerhalb Deutschland per 
UPS-Nachnahme. Die Portokosten inkl. Versicherungsanteil 
betragen DM 20,00. Die Lieferung erfolgt ca.14 Tage nach 
Bestellung. 

Ausländische Bestellungen können wir nur per Vorauskasse 
Euroschecks/Verrechnungsschecks/Überweisungen oder 
argeldanweisungen] dustühren Der Versandkostenanteil 
beträgt hierbei DM 40,00 

Die Lieferung erfolgt ca.14 Tage nach Zahlungeingang. Für 
Schecks erheben wir eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr 
von DM 15,- . Für Mehrwertsteuerrückerstattung und 
Zollformalitäten hat der Enelctı er Sorge zu tragen. 
Unsere Preise verstehen sich inklusive der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. 
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Gepflegte Umgangsformen sind auch heute noch gefragt. 


"nur" 250 kByte ein, doch 
Stefan war sehr überrascht 
als er von seinem Grafiker 
12 Disketten voll mit D- 


Paint Grafiken dafür be- 


kam. Für die Nachrichten- 
sendung gibt es insgesamt 
350 verschiedene News. 


Diese wollen alle erst ein- | 


mal erdacht werden. Dann 


sollten sie wenn möglich | 


noch in eine logische Rei- 


henfolge gebracht werden. 


Besonders interessant ist 


Die Zukunft 


MAD TV - Wer steckt dahinter? 


Ralph Stock, 22, Entwicklungsleiter Software, Rainbow Arts: 

Er hatte die Idee, tüftelte das Konzept aus und koordinierte die Entwicklung. 
Stefan Hoffmann, 24, programmierte die PC-Version. 
Thomas Andrae malte sämtliche Grafiken. 

Christian Krämer erledigte zusätzliche Programmierarbeiten. 
Jochen Heß komponierte den Sound der PC- Version. 
Heiko Schröder konvertierte das Spiel auf Amiga und Atari ST. 
Rudolf Stember machte dazu den Sound. 
Michael Hoffmann machte zusätzliche Grafiken. 
Bastian Bongertz und Andreas Königsdorff testeten das Spiel und fanden die Bugs. 


konzept Ideen für weitere Wi 
den natürlich baldmöglichst Previews bringen. 


im Übrigen die Meldung von 
| dem Minister, der den Be- 
| sitz eines Rainbow Arts- 
Spiel zur Pflicht machen | 
| eigentlich nicht im Spiel 
wiederfinden. 


| Der Grafiker weigerte sich 

zunächst, ein militaristi- 
| schen Waffenraum zu 
zeichnen. Die Idee mit dem 
Schreckschußpistolenla- 
den wurde allerdings auch 
nicht genommen. Anfang 
91, als der Golfkrieg tobte, 
| wollten die Programmierer 


Der Chef sitzt einem im Nacken. 


beider Darstellungen der 
Botschaftsräume darauf be- 
zugnehmen, doch politsche 
Meinungen sollten sich 


Zur Zusammenarbeit 


Das Spiel entstand gewis- 
sermaßen in einer Drei- 
ecksbeziehung zwischen 


Ralph, Stefan und Thomas. | 


Rainbow Arts Entwick- 


Programmierer Stefan Hoffmann, Grafiker Thomas Andrae und Musiker Jochen Heß 
werden in Zukunft weiter zusammenarbeiten. Sie haben im Laufe der MAD TV-Ent- 
| wicklung nebenbei noch einige Spielkonzepte entwickelt, die neben einem Rollenspiel- 
rtschaftssimulationen enthalten. Wir von der Playtime wer- 


lungsleiter Ralph, nahm 
Grafiken von Thomas ent- 
gegen, machte Verbesse- 
rungsvorschläge, und gab 
die endgültigen Grafiken 
| dann an Stefan weiter. 
Stefan bewertete die Zu- 
sammenarbeit mit Ralph als 
sehr fruchtbar. Ralph habe 
ein Nase für kommerzielle 
Sachen, während er sich 
eher um technische Details 
wie Steuerung und Ablauf 
kümmerte. 
Jochen Heß entwickelte 
den -Sound ziemlich am 
Schluß. Er hatte dabei 
ziemlich viel Freiraum und 
schlug sich sehr gut dabei. 
Der Sound in der Nachrich- 
tenabteilung versetzt einen 
fast in die Tagesschaure- 
4 daktion. 


Die Spielelieblinge 


Stephan Hofmann, der ei- 
gentlich am liebsten Rollen- 
spiele und Adventures 
spielt, gewann durch die 
Entwicklung von MAD TV 
eine Vorliebe für Wirt- 
schaftssimulationen. 
Es war im übrigen sein er- 
stes Spiel aus diesem 
Genre. 

Hans Ippisch 
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ALIANATOR 


Ein rasantes Actionspiel in superschneller 3D-Vektor- 
grafik mit zeitweise sogar wesentlich mehr als 60 Bildern 
pro Sekunde gibt es in der Dezember-Ausgabe von 
AMIGA FUN zu bestaunen. 

In 30 verschieden schwierigen Leveln wird ein realisti- 
sches Flugverhalten des eigenen und der 16 feindlichen 
Raumjgleiter simuliert. Dabei darf nach Herzenslust ge- 
ballert werden, was das Zeug hält, um Angreifer von der 
eigenen Bevölkerung fernzuhalten. 

‚AMIGA FUN 12/91 ist für 19,80 DM ab 22. November im 
Zeitschriftenhandel erhältlich. 


Amigo! 6/91 


Diverse Themen zum Programmieren in C, Assembler und von 3D-Effekten, über Tips und Tricks, Soft- | 
ware- und Hardwaretests, News und Informationen reicht das redaktionelle Angebot von AMIGO!, dem | 
zweimonatlich erscheinenden Diskettenmagazin für den Amiga. Unterstützt werden die Beiträge durch | 
Beispielprogramme und Bildschirmgrafiken. 
Eine verbesserte Version des, aus Public Domain-Kreisen bekannten, IFF-CONVERTER von Christian | 
Haller gehört ebenso zum Programmrepertoire wie EA-RECHNUNG, das bei der Steuererklärung be- | 
hilflich sein Kann. | 
Zum Skaten ist es im Dezember wohl etwas zu kalt, doch mit SKATE OF THE ART ist schnell Abhilfe | 
geschaffen - die Skateboardsimulation für den Amiga. Wer mehr auf “Schweinskram” steht, wird sicher- 
lich seine Freude an STRUGGLE, einem Geschicklichkeitsspiel haben. 3D-TETRIS gehört eigentlich | 
zum 3D-Kurs, ist jedoch ein eigenständiges Spiel, das sein volle Wirkung mit einer 3D-Brille entfaltet. 
19,80 DM sind bestimmt nicht in den Sand gesetzt, wenn Ihr die AMIGO! 6/91 mit zwei Disketten abdem 
29. November am Kiosk erwerbt! ’ | 


etektiv Jerome Lange wird demnächst auch auf deutschen PCs auf 
D: Suche nach einer entführten Schönheit gehen. Ziemlich genau 

ein Jahr nach der Amiga und Atari ST-Version erscheint “Maupiti Is- 
land” nun auch für IBM-Kompatible. Hersteller Lankhor verspricht für die 
deutsche Version des Inselabenteuers nahezu Fantastisches: “Eine heiße 
Tropenatmosphäre, bezaubernd und außergewöhnlich”. Das Grafikadven- 
ture wurde für alle gängigen Grafikkarten noch einmal aufgearbeitet und soll 
mit vielen akustischen Effekten auch AdLib und Soundblaster-Karten unter- 
stützen. 
Von Atari/Amiga werden die meisten Features voll übernommen: “Lebendi- 
ge” und sich entwickelnde Indizien, neun Verdächtige, die heimlich verfolgt 
werden sollen, unterschiedliche Darstellung von Tag und Nacht auf VGA, 
sowie umfangreiche Dialoge mit Musik und Ton. Besonders stolz ist Lank- 
hor auf seine Sprachausgabe - auf nur zwei Disketten will man eine einzig- 
artige Vielzahl von gesprochenen Sätzen herausbringen. Einige der far- 
benfrohen Grafiken konnten wir uns bereits im voraus anschauen. 
Wenn “Maupiti Island” alles bringt, was dafür versprochen wird, dann könn- 
te daraus eine durchaus interessante 
Neuerscheinung werden - bis dahin 
aber sind wir erstmal gespannt. 


Golden Disk 12/91 


n der Dezemberausgabe besticht die Golden Disk 64 mit Another 
World, einem überragenden Actionspiel, das unter der Obhut von 
Double Density, Mr.Cursor und X-Ample entwickelt wurde. 

In sieben farbenprächtigen Landschaften steuert der Spieler einen 
Cyborg auf der Suche nach Kristallen zur Wiederinstandsetzung von 
Teleportern, die die Menschheit nach einem atomaren Zwischenfall 
retten sollen. 

Ein neuartiges 16 Farben-Animations-Scrolling kombiniert mit vielen 
einzigartigen Gegnern, flüssigen Animationen, übergroßen Sprites, 
abwechslungsreichen Hintergrundmusiken und Soundeffekten. Von 
all dem wird dieses mit Strategieeinlagen versehene Actionspiel be- 
stimmt. 

Über 12 Monaten Entwicklungszeit, mehr als 212KB Grafik, 15KB 
Musik und jede Menge Nerven stecken hinter diesem rasanten Ga- 
me - versicherten uns die Programmierer. 

Ab 22. November für nur 19,80 DM im Zeitschriftenhandell 


GAME ON 12/91 


Spielefreaks aufgepaßt! Auf GAME ON gibt es im 
Dezember gleich drei Spiele für den C64. PLURAL 
ist nicht nur ein Shoot’em Up-Game, sondern war- 
tet mit vielen angriffslustigen Gegnern in kniffligen 
Formationen, Extras zur Aufbesserung des eige- 
nen Fluggerätes, großen Endgegnern, die nur 
durch überlegte Taktik beseitigt werden können 
und sechs Leveln mit wechselnden Hintergrund- 
grafiken auf, die es in sich haben. 

Nicht ganz so auf Action bedacht, präsentiert sich 
SNAKE MANIA, das Schlangenspiel, bei dem eine 
gefräßige Schlange gefüttert werden muß. Schnel- 
le Reaktion und weise Voraussicht ist hier gefragt, 
um die verschiedenen Levelaufstellungen zu mei- 
stern. 

Ein seltsames Game ist JUMPIN’ JACK 64 schon, 
denkt man bei erster Betrachtung. Doch dann wird 
schnell klar, daß es darum geht, ein kleines Männ- 
chen sicher an den oberen Bildschirmrand zu brin- 
gen, ohne von Treppen verletzt oder vom Gegner, 
der simultan mitspielen kann, k.o. getreten zu wer- 
den. 

Als Beitrag aus der internationalen Crackerszene 
ist das Szene-Magazin MAMBA vorhanden und 
gewährt Einblicke in die verworrenen Wege der 
Szene. 

Was es sonst noch auf GAME ON gibt, sehen Sie 
ab dem 22. November am Kiosk. 

Dann gibt es GAME ON 12/91 für 7,90 DM! 


Startschuß JUTEC '92 


Im September 1991 startete die zweite Ausschreibung des VDI-Schülerwettbewerbs Jugend und Technik 
JUTEC: 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 bis 13 an allen allgemeinbildenden Schulen Deutschlanas, zum er- 
sten Mal auch in den neuen Bundesländern, können sich noch im November beim Verein Deutscher Inge- 
nieuere VDI, JUTEC, 4000 Düsseldorf 222, zur Teilnahme anmelden. Mit pfiffigen technischen Ideen sind 
viele attraktive Preise zu gewinnen, darunter Computer, Kameras, Studienreisen ete. 

Feste Themen sind nicht vorgegeben. Allerdings müssen die Teilnehmer ihre Wetibewerbsarbeiten selbst- 
ständig planen und herstellen. Lehrer geben dabei nur “Hilfe zur Selbsthilfe”. Bedingung für die Teilnahme 
ist außerdem, daß bei den Arbeiten, dem Wesen der Technik entsprechend, Theorie und Praxis miteinan- 
der verbunden werden. Gefordert ist sowohl ein funktionierendes technisches Modell als auch eine Kurz- 
beschreibung mit Text und Zeichnungen. Darin sollten auch Auswirkungen der gefundenen technischen Lö- 
sung auf andere Bereiche von Gesellschaft und Umwelt aufgezeigt werden. 

Weiteren Rat erhalten könnt Ihr auch über das “Rote-JUTEC-Telefon”- zum Nulltarif - unter der Rufnummer: 
0130/3122. 


_ 


Ultima Intro Studio 


Amiga 

Ultimate Intro Studio 

Intromaker 

Digital Marketing 

Wer nicht selbst Programmieren kann, oder zu faul ist, alles selbst zu machen, kann sich heutzutage 
sein eigenes Intro mit Hilfe eines Demo- oder Intromakers selbststricken. Das Ultimate Intro Studio 
zählt, wie der Name schon sagt, zu der wachsenden Sparte dieser Utilities. 

Das UIS enthält eine Menge Features, die alle zu einem modernen Demo gehören. So stehen etwa 
fünf verschiedene Modi der Textdarstellung zur Verfügung. Von der einfachen, einfarbigen Laufschrift, 
bis hin zu Sinus-Laufschriften und eigenen Fonts. Verschiedene Effekte für das Logo, etwa ein 8-far- 
biges, schwingendes Logo fehlt natürlich auch nicht. 

Einen großen Teil nimmt die Animation von 2D und 3D Objekten ein. So lassen sich etwa 3D-Sterne 
um ihre eigene Achse drehen. Natürlich lassen sich auch andere Objekte animieren. Neben vorgege- 
ben Flugbahnen lassen sich auch neue Funktionen eingeben, oder mit der Maus beschreiben. Weiter- 
hin hat der Anwender eine Vielzahl von Hintergrundeffekten an der Hand. Etwa Farbrollen, Spiegelung 
und Schwabbeln, rollende Balken und verschiedene Drehungen, um hier nur einige Beispiele zu nen- 
nen. Selbstverständlich lassen sich diese Effekte durch die Vielzahl der vorhandenen Editoren noch 
verändern. 

Auch um den richtigen Sound ist es nicht schlecht bestimmt. So könnnen Module der verbreitetsten 
Soundeditoren (Soundtracker, MKII, FutureComposer) einfach eingebunden werden. Der graphische 
Spektrum-Analyzer darf natürlich auch nicht fehlen. 

Erfreulicher Weise läßt sich das UIS auch auf der Fesiplatte instalieren. 

In der mitgelieferten Anleitung werden alle Optionen ausführlich beschrieben. Dadurch fällt auch dem 
Einsteiger das Erstellen eigener Demos nicht schwer. Auf der mitgelieferten Extra-Disk befinden sich 
außerdem eine Menge Beispiele. 


Dieter Kneffel 


Bundesliga Manager Professional : 
Bei uns wirklich lieferbar (Ehrenwort); - brandneu, spitzen r 
Tests und bei uns jetzt zu dem Preis: Für AMIGA 69.90. 


"Schneid itsil 
eider CPC Hi 
sem c 9.90 Eginox c 9.90 


i D14.90 Hijack 
nn m Jewels of 
Darkness 
lo 029.90 
Dunn Sceptre D19.90 Mandragore D19.90 Br 
— —— i 017.90 > 


c 9.90 Sy 
Wo gibt's den sowas ??77 


Keine Frage; -bei T.S.!!! 


c 9.90 


. Glücksrad 


C-64D 35.90 PC 49.90 


‘ Der Preis ist heiß C-64D 35.90 Amiga 39.90 
Super Sim Pack C-64C 49.90 C-64D59.90 

; Starflight 2 Amiga 69.90 PC 69.90 
F-117 Nighthawk 2 PC 3.5"99.90 PC5.25"99.90 

“ Secr.Weapon of the Luftwaffe PC 89.90 
Stratego C-64C 14.90 C-64D 19.90 
Robin Hood PC 79.90 Amiga 69.90 
Gunship 2000 PC 89.90 
Die Kathedrale Amiga 89.90 
Silent Service 2 dt Amiga 79.90 PC 89.90 
Outrun Europe Amiga 69.90 Atari ST69.90 
Martian Memorandum PC 99.90 
Terminator 2 C-64 D 39.90 AtariST69.90 
Last Battle Amiga 69.90 
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= Enlightenment D14.90 
\  E-Motion 014.90. 


Airborne Ranger ER 


Original von Microprose und für .. 


bei uns auf c 
c-64Disk 19.90 RR 


10 Stück 9.90 


ick 89.90 
«HD 1ostüc Menge! 
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Duck Tales - ein Nintendo-Spaß nicht nur für Milliardäre 


Wer Onkel Dagobert kennt weiß, daß der alte Gierhals alles erträgt - nur nicht, daß irgendwo 
noch ein Milliönchen herumliegt, das nicht ihm gehört. In “Duck Tales”, einem neuen, aufre- 
genden Abenteuer für den Game Boy und auch für das Nintendo Entertainment System, wird 
sich zeigen, ob der beliebteste Geizknochen der Welt noch reicher wird. 

Ein Knopfdruck, und schon befindet Ihr Euch im Paradies von Dagobert Duck, der Bank von 
Entenhausen, wo er seine Schätze hortet. Von hier aus tritt Onkel Dagobert seine Reise in fünf 
geheimnisumwitterte Schatzländer an, wo er noch so manchen herrenlosen Taler vermutet. 
Und weil die Ducks zusammenhalten wie Pech und Schwefel, sind auch Tick, Trick und Track 
und andere Mitglieder des Enten-Clans mit von der Partie. Hilfe hat Onkel Dagobert auch nötig, 
denn in den Dschungeln Afrikas und das Amazonasgebiets, in den Eiswüsten des Himalaja, in 
Transsylvanien und auf dem Mond lauern genügend Schurken, Unholde und Monster, die ihm 
gerne die Federn rupfen und ihn um ein paar Reichtümer erleichtern würden. Es hängt nur da- 
von ab, ob der Spieler Zaubermünzen, Diamanten, Torten und Schlüssel richtig einsetzt und al- 
len Fallen und Labyrinthen entkommt. Wenn er auch noch den richtigen Riecher für den schnö- 
den Mammon hat und alle versteckten Schätze möglichst rasch aufspürt, steht dem Gewinn 
der ersten Milliarde nichts mehr im Wege. 

Ausführlich testen werden wir das Spiel in einer der nächsten Ausgaben. 


NEWS 


Walter Konrad 


| SOFORT-BESTELLUNG © 
| PERTELEFON: er | Ä 
_0911/288286 u 53 90 7990 


eivira 


Space Hazeier 2; 


Action wie am Automaten und von!: \Indi Jone! 59.90 25.90 79.90 
uns nur 29.90 für den AMIGA}, \shido 55.90 39.90 
BE. een RELETIRTIE NH emming® oa 55.90  Cktorgragig, 3°. 
Sie werden uns das nicht glauben! wancteste", 55.90 8990 „090 fe, phan- 
Software für Ihren PC zu fantastischen Preisen: "#: European er 59.90 59.99 nur 
Captain Blood 39.90 World Tour Golf 3.5” ® tian DreaM 5990 59.00 fchenı 
InternationalKarate 39.90 Strike Force Harrier 79.90 89.90 
ER ERREELT BB Sorcerer Lord 55.90 79.90 
Secret of Monkey Isiand 79.9890 Sinbad 89.90 5 DAS Kalender-Druckprogramm nur für Er- 
Starray 39.90 King of Chicago 69.90 89.90 “ wachsene! Drucken Sie Ihren Kalender mit 
Time Bandit 39.90 Skyfox 2 99.90 1a digitalisierten Bildern die auch in der 
Minddance 2 29.90 Hole in One Mini-Golf Sim a a 7090 _,,.z, kalten Jahreszeit einheizen. Arbeitet mit 
Black Jack 29.90 Solitaire Royale space QU® NEU für ATARı 4" fast allen Druckern (auch LASER]. Für je- 
Tau Ceti 19.90 Mindshadow ultima 6 »! Sherman M4- 29.90 ARı ST a cmit Farbkatte. Jet 29,90 
Portal } ER Ä = estdrive ET . 
' a 29.90 Pacland u u u a a m FE 
m 29.90 = [ RUNG 
eG + INFO ANFORDE "Disk 
ö BESTELLUN ee i 


ı Ber en 

Rex: Ich für den Computer sten 5,90) 

D Hiermit bestelleit ne DD Nachnahme (+Ko Kosten 2,50) 
nachstehende Programm! DI Vorkasse ind Scheck (+ 


Rball? Bitteschön: 
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E ‚ Der Hit für arvıck 19.990 
29.907. 
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ATARı ST 29.90 u 
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| Battlemaster 


29.90 Winter Olympiad 
29.90 Stunt Car Racer 
19.90 Zany Golf 
19.90 RVF Honda 


" Rodeo Games 
| Budokan 

} Pipe-Mania 
f! Oriental Games 


. ; Defender ot. Crown Cass 14.905 | e Anschrift nicht vergessen tr 45-8500 Nürnberg &0 
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Wer von Euch mit dem Gedanken spielt, sein hei- 
misches Wohnzimmer demnächst in eine Spiel- 
hölle zu verwandeln, dem naht hier tatkräftige Un- 
terstützung: Der CP Verlag ist in der Lage, form- 
schöne Spielautomatengehäuse in stabilem 
Kunststoff preisgünstig anzubieten. Und so ein- 
fach geht’s: Kiste bestellen, Amiga 500, Monitor 
und Joystick (Competition Pro, der sich dafür am 
besten eignet) rein - und ab geht die Post. Das 
Gehäuse mit den Maßen 51-140-71 (B-H-T) wiegt 
nur 18 kg, hat die Farbe weiß und ist abschließbar. 
Das Gehäuse wird an einem Stück geliefert, so 
daß kein müuhsames Zusammenbauen mehr nötig 
ist. Das Bildschirm wird durch eine Plexiglasschei- 
be vor Beschädigungen und Verschmutzung ge- 
schützt, der Joystick wird festgeschraubt. 


"Macht 50 Pfennig 


Sie bezahlen = 
Sie geben die Zeitung zurück Bestellen könnt Ihr sofort unter 


Telefon 0911-457400 
oder bei: 
CP Verlag GmbH, 
Leserservice, 
Innere Cramer-Kleit-Straße 6, 

8500 Nürnberg 1. 
Der Preis für dieses einmalige Angebot beträgt 
schlappe 200,- DM (inkl. Porto und Verpackung). 
Die Lieferung erfolgt ohne Geräte per Nachnahme 
solange der Vorrat reicht. 


Walter Konrad 


World of Commodore 


Auf der gleichnamigen Messe werden ® 
interessante Neuvorstellungen für alle 5 
Amigamodelle gezeigt. Zum ersten Mal © 
wird das “Miracle piano teaching sy-" 
stem” von Mindscape zu sehen sein. Es W 
handelt sich dabei um ein interaktives } 
Piano Keyboard, mit dem man mit viel # 
Spaß das Klavierspielen erlernen kann. # 
Microdeal präsentiert einen Stereo- W 
sampler namens STEREO MASTER # 
und AMAS 2, die Stereoversion vom be- © 
kannten Musicutility AMAS. Im Busin- # 
ess-Bereich kann man Superbase 4 von # 
Database, eine neue Version von Digi 
ta’s Wordworth Textverarbeitung und 5 
einen neuartigen Lightpen von Supra er- 
warten. Am interessantesten für uns # 
dürften mit Sicherheit die Spieleneuvor 
stellungen werden. Im Sportspielbereic 
werden unter anderem der Rugbysimu 
lator World-Cup-Rugby von Domark, T 
Sports Boxing und TV Baseball von! 
Mindscape zu sehen sein. Ocean prä-! 
sentiert Robocop 3, Virgin den Wizball- 
Nachfolger Wizzkid, Mindscape Paper 
boy 2 und Mirrorsoft den zweiten Teil de 
Schildkrötensaga Teenage Mutant Turt 
les. Neben den Lemmings Datadisks 
dürfte POPOLOUS II von Electroni 
Arts das am meisten erwartete Spiel "7 
sein. Ultima 6 sollte noch dieses Jahr 
für den Amiga erscheinen, während Ul- © 
tima 7 für den PC bereits in den Start-! 
löchern steht. MiG 29M Super Fulcrum | 
von Domark und Formula 1 Grand Prix! 
von Microprose runden die interessan 
testen Neuvorstellungen ab. 


Hans Ippisch" 


Neu in Köln! 


Esser Soft Köln 
Auf dem Goldfasanenweg 14 
5000 Köln 30. 

Frau Christa Esser bietet Spiele im Bereich 
AMIGA/ATARI und PC sowie Anwendersoft- 
ware, Spielekonsolen, Cartridges und Fachli- 
teratur (Computer) an. 

Slogan des Versenders: Wir überzeugen 
durch Service. 


BONMCO-NEWS 


BOMICO INFORMIERT: 


Meine Damen und Herren, 
liebe Kinder, Freaks und Spieler! 


BOMICO PROUDLY PRESENTFS: 


AUDIOGENIC, BOMICO, COKTEL 
VISION, CORE DESIGN, DOMARK, 
ELITE, GERMAN DESIGN GROUP, 
INFOGRAMES, LANKHOR, OCEAN, 
SIERRA ON-LINE, STARBYTE 
SOFTWARE 


in High-Tech-Qualität, auf CD-ROM, CDTV, 
Amiga, PC/AT mit Soundcard und großem 
Bildschirm, mit Stereo-Anlage und und und... 


dort, wo Sie Computerspiele einkaufen: 


02.12.1991 Berlin Kaufhof, Mahrzahner Prom. 
03.12.1991 Berlin Karstadt, Müllerstraße 
04.12.1991 Berlin Com-PC-Markt 
05.12.1991 Lübeck Schaulandt 
06.12.1991 Hamburg Brinkmann 
07.12.1991 Hildesheim Media-Markt 
09.12.1991 Braunschweig Karstadt 
10.12.1991 Osnabrück Horten 
11.12.1991 Bielefeld Karstadt 
12.12.1991 Bochum Massa 
13.12.1991 Essen Karstadt 
14.12.1991 Krefeld PC-Markt 
16.12.1991 Köln Kaufhof 
17.12.1991 Hildesheim Media 
18.12.1991 Maintal Massa 
19.12.1991 Heilbronn Schreiber 
2012.1991 Stuttgart Kaufhof 
21.12.1991 Stuttgart Quelle 
23.12.1991 Nürnberg Saturn 
27.12.1991 Frankfurt Hertie Zeil 
28.12.1991 Darmstadt PC-Markt 
30.12.1991 Trier Horten 
02.01.1992 Aachen Horten 
03.01.1992 Hildesheim Horten 
04.01.1992 Hannover Horten 


Termine, die man sich merken sollte! 


BOMICO PROUDLY PRESENTS: 
BOMICO - PROMO - TOUR - BUS '91/'92 


BONLICO 


IHR SOFTWARE PARTNER 


Fragen zu BOMICO-Spielen? 
Unsere Serviceline beantwortet sie: 


Tel. (0 61 07) 6 20 67, Mo.-Fr. 15.00-18.00 " 


NEWS 


Sierra 
PC 
ca. DM 130,- 


ndlich . halte 
ich es in den 
ı Händen, das 
Spiel von dem so 
viel erzählt und 
geredet wird. Lei- 
sure Suit Larry 5. 
Kann es wirklich 
soviel halten, wie 
man sich_ davon 
verspricht? Um es 
vorneweg zu Sa- 
en, es kann. 
iesmal hat sich 
Al Lowe wirklich 
einige nette Ge- 
meinheiten ausge- 
dacht. 


BrenermTatttan mit ei- 

Ber Menge heißer Pro- 
& emen zu kämpfen. 

Ber nicht nur Larry ist 

aktiv. 

Patty 

Blercos 

Er wird 

anderer 

eorelallsistie 

ea NOW 
BEINESS Wr Nom 

Dre Deich | sunden 


keine Angst vor dem Zahnarzt hat 


BONCO-NEWS 


Stille Nacht, heilige Nacht. 
Weihnachten naht und gute 
Freunde aus dem Hause BOMWUCO 
möchten Dir einige Tips für den 
Gabentisch geben. 


KHFFKFRKFKFFRFFFFR RR FR FR RR 


THE SIMPSONS, eine Familie, in der 
das Weihnachtsfest eine ganz be- 
sondere Rolle spielt. Aber nur nach 
gewonnenem Kampf gegen die 
Außerirdischen, die Springfield be- 
setzen wollen. 


HEIMDALL führt Dich in die wilde 
Welt der Wikinger. In verschiedenen 
Wettkämpfen mußt Du Dich messen, 

um die ultimative Aufgabe erfüllen 

ZU 
dürfen: Thors Hammer, Freys Speer 
und Odins Schwert zu einen. 


Beim STEIGENBERGER HOTEL- 
MANAGER geht es friedlicher zu. 
Dort herrscht nur der harte Konkur- 
renzkampf der Hotelbranche. Baue 
ganz einfach Deine eigene 
Hotelkette auf. 


KFEAERFKFFRFFFRRRRFRRR 


Bitte umblättern 


BONLICO 


IHR SOFTWARE PARTNER 


Fragen zu BOMICO-Spielen? 
Unsere Serviceline beantwortet sie: 


Tel. (0 61 07) 6 20 67, Mo.-Fr. 15.00-18.00 " 


Hier fehlt nur noch 
Fred Feuerstein 


BONWCO-NEWS 


Ingeschlüpigee 
klniersciie der Une 
ment nur die Male 

Mein BONMCO-wunschzettel en die Aussirag M 
Diefegeau öriston fe- 
% THE SIMPSONS von OCEAN mevideos, nein, auch 
0 CONQUESTADOR von GDG die BG r ge- 
0 FACE OFF ICE HOCKEY von KRISALIS gen fi wollen 
eo A eawer dal- 
0 LEISURE SUIT LARRY V von SIERRA SAME :E cd (ro Fin 
0 POLICE QUEST III von SIERRA P® nul_eingSpiel 150). 
% 7 COLORS von INFOGRAMES 4, ich 
% PITFIGHTER von DOMARK - Beden fe 
0 RED BARON von SIERRA 2 eöinigsisien 
0% HEIMDALL von CORE DESIGN ar em Rechner 
0 VROOM von LANKHOR Fnrct = enden 
% SIM EARTH von OCEAN Jugend- 
0 BLACK GOLD von STARBYTE zu we 
% CONQUEST OF THE LONGBOW von ame die Mög. 
Sierra ein Password 
9 STEIGENBERGER HOTELMANAGER von ergeben? Außer- 
BONUICO IF vermeidet man 


d Arger mit der 
eundin, den Eltern 


MEIN SYSTEM: öder dem Chef. 
Ärgern wird man Sic 


KRKERKEKRRHEKRKKKKKKR HK 
Den gebe ich: 

0 Mama und Papa ze MORE 
DIAS Jie U 
\berznieht I) 


0 Oma und Opa 


0 


0 
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IHR SOFTWARE PARTNER 


ONUCO 
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Fragen zu BOMICO-Spielen? 
Unsere Serviceline beantwortet sie: 


Tel. (0 61 07) 6 20 67, Mo.-Fr. 15.00-18.00 " 


| Pi 
Spiel.auf der Festplatte De | 
installiert wege Medien: 
entsteheg, auggs karte a Er 

Zu ange Vvatereie, . 


m 


oc 


SPIEL DES MONATS 


hat 

garch überhaupt nicht 
Bestört, sondern nur 
dazu gereizt, das Spiel 
sofort anzufangen. 
lern lassen sich 
Patty über 

Joystück „und 

besten geht 
jamernoch mit 


Ai 


SPIEL DES MONATS 


GRAFIK 95% 


14 SOUND 90% 


SPIELBARKEIT 90 % 
MOTIVATION 95% 
GESAMT 93% 


FORD 


Ein Casino so bunt, wie seine Jetons 


= 


Electronic Arts 
Atari ST 
ca. DM 80.- 


s ist allgemein be- 
kannt, daß Pro- 
grammbestandteile 


wie Sound, Grafik oder 
Animation bei Adventu- 
res eine eher untergeord- 
nete Rolle spielen. Erfah- 
rene Rollenspieler wissen 
hier in erster Linie ein ho- 
hes Maß an Bediener- 
freundlichkeit sowie ei- 


nen großen Handlungs- | 


spielraum und eine aus- 
gefeilte Story zu schät- 
zen. 

“Hard Nova” aus dem Hau- 
se “Electronic Arts” präsen- 
tiert sich optisch und akku- 
stisch eher mager, wartet 
dafür jedoch mit einer sehr 
umfangreichen, manchmal 
leider auch unnötig kompli- 
zierten Handlung auf. 
Hauptkritikpunkt ist der völ- 
lig verwirrende und unüber- 
sichtiche Bildschirmauf- 
bau, kombiniert mit einer 
äußerst trägen und unge- 
nau reagierenden Steue- 
rung. Die eigentliche 
Schwierigkeit von “Hard 
Nova” liegt deshalb in der 
Bedienung selbst, und so 
manche Spielsequenz ent- 
puppt sich als erstklassiger 
Maustastenkiller. 


Endzeit auch auf der Benutzeroberfläche 


Wer so richtig in die Spiel- | 


welt eintauchen möchte, 
muß also wohl oder übel ei- 
ne ganze Menge an Motiva- 
tion mitbringen. Gelingt dies 
dem Spieler, so findet er 
sich wieder in einem Szen- 
ario endzeitlicher Atmos- 
phäre a la “Wasteland”. In 


bester Perry-Rhodan-Mani- | 


er jagt er dabei Nova, eine 


gestrandete Weltraumpira- 
tin, und ihren Starkiller- | 
Söldnertrupp durch die un- 


gastlichen und feindseligen 
Weiten des Vierersystems. 
Uns (Vorsicht, subjektiv!) 


haben beim Rezensieren | 
besonders die lieblose gra- 


fische Gestaltung, der piep- 
sende PC-Sound, die lah- 
me Geschwindigkeit und 


die unübersichtlichen | 


Kampfsequenzen mißfal- 
len. Eingefleischte Adven- 
turespieler könnten jedoch 
nach einiger Gewöhnungs- 
zeit durchaus Zugang Zu 
“Hard Nova” finden. 

Stefan Gnad/Oliver Menne 


| GRAFIK 35% 


| SOUND 5% 
| SPIELBARKEIT 25 % 
MOTIVATION 18% 


GESAMT 24% 


en 


W” 
DV! 82,901 82,90 
Mi 2 Mes en DA! 89,90189,90189,%0 [Schon Sieein er wünschen, welches En 


ee Für jedes gekaufte Spiel erhalten Sie einen 


9 be Bobble 


119-ICasein | SERVICELEISTUNGEN: 


sDang C. 
ee 


NORDRHEIN- 


HESSEN ‚BAYERN 
Versand u. häft | Versand u. ü 
Morktpkatz 39 Kilionst: $ 
6231 Schwalbach/Ts. 8752 Gunzenbach 
06196-84747 06029-7192 
Fax: 7192 
Mo-Fr 10-21 Uhr 


Fax: 82467 
Mo-Fr 10-13 u. 15-21 Uhr 
Sa 10-13 Uhr 


SPIELEN 
TESTEN 


Projekt Prometheus 
%|R-Iype 2 
Railroad Tycoon 
Return of Medusa 
Ban Hood 
WIR 


Relin Et 


Wild West World 
Wing Commander 
Wing Comm. Mission | 
Wing Comm. Mission 2 
Wing Commander 2 


VB |aufgeführt ist, rufen Sie uns an ‚06196/3276 


Bonusstern. Für 15 Sterne erhalten we einen 
Joystick Com. Pro.....Gratis.....! 


N ERSANDKOSTENE 
NACHNAHME 9,- 
VORKASSE 4,- 


EXPRESS 7,- AUFPREIS 
KARTON 3,- AUFPREIS 
SPIEL TESTEN 2,- 


109- I SIE ERHALTEN DM 
] 


RABATT! 


Zi Wenn Sie 
sich hei der 
Bestell ung 
auf diese Zeitschrift beziehen 


0511-4581650 


Markus 
046193796 Mo-Fr 17-21 Uhr 


Mo-Fr 17-21 Uhr 


Sa 10-14 Uhr 
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REVIEWS 


REVIEWS 


WORLD CHAMPIONSHIP 


BOXING 
MANAGER 


ı Ein Kampfgeschehen visu- 


En jeses Game könnte 
auch “Liga für Ver- 


mittlung von 
männlichen Au-Pairs” 
oder “Ich als Vorstand 
des Christlichen Vereins 
junger Männer” heißen - 
aber Spaß beiseite: Das 
einzige, was ich hier als 


Manager vom Boxen mit- | 


bekam, waren die Rücken 


zweier sich aufwärmen- | 
Bademantelträger 
und die Köpfe der beiden 


der 


Sportjornalisten, die un- 
terhalb des Rings den 
Fight kommentierten - 
gähn! 


el mitzuerleben, dazu 
konnte ich meinen Amiga 


nicht bewegen. Aber nein, 


man ist ja schließlich nicht 
zum Vergnügen dabei, son- 
dern den Spieler erwartet 
"ne Menge Arbeit und takti- 
scheFeinheit. Nachdem Du 
endlich Deine Lizenz als 
Boxpromoter erhalten hast, 
sind bis zu fünf hoffnungs- 
volle junge Männer als Bo- 
xer zu rekrutieren und unter 
Vertrag zu nehmen. Diese 
müssen erstmal trainiert 
werden, bevor Du mit ande- 
ren Managern Kämpfe aus- 
handelst, und vor allem, 
wieviel dabei für Dich und 


Deine Schützlinge heraus- | 
ist hartes 
Verhandeln angesagt! Um | 


springt. Dabei 


an Infos über die Gegner, 


die ja auch nicht von Pappe 
sind, zu gelangen, Kannst | 
Du Deine Spione Limpy und 
Wimpy ausschwärmen las- 
jedoch ı 


sen. Ich wartete 


[SEHR GUT 


| Gur 


hd nee nad ra 


GUT 


DURCHSCHNI TTLICH | 


SEHE- 5GU1I 


Ob er hält, was sein Blick verspricht? 
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Milieu- und standesgemäß wird vorgefahren. 


meist ziemlich lange auf ein 
Lebenszeichen der beiden. 


In den einzelnen Sequen- | 
zen wie z.B. im Massage- | 


raum oder im Gym läuft 
ebenfalls bedauernswert 
wenig ab, wenn man von ei- 
nem stiernackigen Trainer 
und Masseur absieht, der 
Dir erzählt, wie toll Deine 


Jungs arbeiten bzw. in Form ı 


sind. Da ja die Kämpfe 
selbst nur am Freitag statt- 
finden, erstreckt sich das 
Spiel ziemlich schleppend 
über den Rest der Woche. 


Bedingt durch die Komple- 


xität wird das Game des- 
halb schon bald relativ öde! 


Für die einzige nennens- | 


werte Abwechslung sorgt 
die blondgelockte Se- 
kretärin, die mich stark an 
Lula-Baby aus David 


Lynch’s “Wild at Heart” erin- | | 
nerte. Durch die deutsche | | 


Betriebsanleitung und die 
ebenfalls deutschen Texte, 
die im Spiel vorkommen, 


entfällt das langweilige 
Nachschlagen in Deinem 
English-Dictionary. Über die 
Musik, die in allen Sequen- 
zen zu hören ist, kann 
ebenfalls nicht gemeckert 
werden. Als Entschädigung 
für die etwas einschläfern- 
de Handlung möchte ich 
noch die gute Bediener- 
freundlichkeit mittels Maus 
erwähnen. 


Matze Ritz 


‘Palace 
Amiga/C64 
ca. 80,-/50,- DM 


wap nennt sich das 
neueste Spiel von 
Palace Software. 


| sehwinden 


Es handelt sich dabei um 


ein astreines Denkspiel, 


mit einfacher Idee und 


vielen ‚bunten. Spielstei- 
nen. 

Soweit 
Neues, 


eigentlich 


schirm voller bunter Spiel- 
steine vor sich. Das Ziel 
des Spiels liegt darin, mög- 
lichst viele Punkte zu errei- 
chen. 

Punkte bekommt man 
hauptsächlich dafür, wenn 
man  Spielsteine _ver- 
läßt. Liegen 
gleichfarbige Steinchen 
nebeneinander, so lösen 
sich diese auf. Wenn man 
an die Nahtstelle zwischen 
zwei Steinen klickt, so tau- 
schen diese ihre Plätze. Es 
gibt verschiedene Stein- 
chenformen: Konventio- 
nelle Tetris-Quadrate, 


| Dreiecke und Sechsecke. 


nichts | 
doch die Aus- | 


führung ist gut gelungen, | 


denn die Microids-Leute ha- 
benssich sichtbar um neue 
Ideen bemüht. Bei jedem 
Level sieht man einen Bild- 


„„. mit bunten Steinchen ... 


Bei jeder Steinchenform ist 
das Spielgefühl natürlich 
völlig anders. Bei den klei- 
nen Würfeln ist das Vertau- 
schen der Plätze noch lo- 
gisch und für das Auge 
nachvollziehbar, während 
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die Dreiecke einiges an 
räumlichem Denkvermögen | 
fordern. Man erreicht net- 
terweise nicht nur den 
nächsten Level, wenn man 
den ganzen Bildschirm ab- 
geräumt hat, sondern auch 
dann, wenn manvom Com: 
puter acht Sterne erteilt be- 
kommen hat, und-somit die 
nötige Spielstärke nachge- 
wiesen hat. Es.kann ohne 
daß 


w Een 


len: Men kann BB. in Tetris“ 
Manier alle Steine Richtung 
unterer Bildschirmrand fal- 
len lassen. Gleichfarbige 
Steinchenpaar@ lösen sic 
sofort auf. Diese Hilfsfun 
tionen kosten natürlic 
Punkte. Sollten Steine i in eig 
ner bestimmten. Farbe fen 
len, so’kann man ab: 'undzu 
in einem Kasten am rechten 


Millenium 
Amiga 
ca. 79,- DM 


ur Zeit scheinen alte 
Ze wieder in 

Mode zu kommen. 
Peter Pan erlebt sein 
Comeback in einem Spiel- 
berg-Film, die Rolle von 
Columbus wird von Ger- 
ard Depardieu gespielt 
und nach dem englischen 
Robin Hood mit Jürgen 
Prochnow als Sheriff folg- 
te nun die Version mit 
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Ba ad passieren, j 
gleich mehrere Level’ 


Die Amigaversion weiß 
durch die gute technische 
Ausführung zu gefallen. 
Das ganze läßt sich mit der 
Maus’'sehr angenehm spie- 
len und die Grafik ist für ein 
Denkspiel sehr bunt und 
übersichtlich! Def” Sound 
bietet ganz witzige Effekte, 
kann aber nicht gerade als 
umwerfend bezeichnet wer- 
den. Wer immer noch nach 


dem neuen Megastar Ke- 
vin Costner, der nun ein 
Tänzchen mit Marian, der 
Cousine König Richards, 
wagt. 

Ein Robin Hood Adventure 
zu machen ist wohl das be- 
ste und finanziell I\ohnend- 
ste, dachten sich die Leute 
bei Millenium. Es handelt 
sich bei dem uns vorliegen- 
den Spiel nicht um das 
Spiel zum Film, dem Cover 
nach zu urteilen höchstens 
zu dem Alten mit Errol 
Flynn. Ich konnte mich 
während des ganzen Spie- 
lens nicht des Eindrucks er- 
wehren, daß das Spiel ein 
Schnellschuß war. Das 
Grafiksystem 

Fortsetzung Seite 28 


Denkspielen sucht, kann 
sich Swap zulegen. Sensa- 
tionell gut ist es zwar nicht, 
doch nett gemacht und mo- 
tivationsfördernd ist es mit 
Sicherheit. 


Hans Ippisch 
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Swap ist auch auf dem 
C64 überzeugend ge- 
lungen. Die Joystick- 
steuerung ist gut ge- 
macht und bietet keinen 
Anlaß zur Klage. Die 
technische Ausführung 
ist für C64-Verhältnisse 
perfekt gelungen, im 
Gegensatz zum Sound , 
der äußerst mager ist. 


GRAFIK 60% 


SOUND 


50% 


SPIELBARKEIT 80 % 


MOTIVATION 80% 


GESAMT 


73% 


Wenn auch Sie ein SOFT & SOUND Geschäft in Ihrer Stadt eröffnen möchten, rufen Sie uns an: Telefon: 0211/4911025 


SPjELEN OHNE ENDE ? 
MIETEN MACHTS MOGLICH ! 


Bei Soft & Soundkann ı 
man die neuesten 
Computerspiele 


Deshalb zu Hause 
testen und dann neu 
‚und originalverpackt 


(Original mit bei Soft & Sound 
Anleitung) einfach => kaufen. 
mieten“. er 2 WW ...Oder einfach zurückgeben. 


WIR NER«NIETE/Y COMPUTERSPIELE FÜR: 
AMIGA - ATARI - IBM - C-64 - CDTV 


AMIGAREPARATUR-SERVICE -AMIGATUNING-ZUBEHÖR-PC-SOUNDKARTEN 


SOFT & SOUND Speichererweiterung für Amiga 500: 
Auf 1 MB, abschaltbar, 3 Jahre Garantie, Auf2,5 MB: 


neue SMD-Technik | oO 
On I 


(Nie mehr Wackelkontakte], 

Super Slim-Line-Design: 

SOFT & SOUND PC-Pakete - Steckdosenfertig installiert: 
Incl. VGA-Karte, VGA-Farbmonitor, MS-DOS, 2 Laufwerke, Maus und 1 Jahr Garantie. 
5X 386, 20 MHz, 2MB Ram, Big 386, 33 MHz, 4MB Ram, 


Al MB Festplatte: 279% DM 80MBrFestplatte: 3>9 » DM 
Hier finden Sie SOFT & SOUND in ganz Deutschland: 


W-2000 Hamburg 76, Beethovenstr.57,Tel.:040/224633 Info-Tel.:0211/494862 W-5500 Trier, Zuckerberg 21, Tel.:0651/40532 


0-3014 Magdeburg, BraunschweigerStr. 104 W-5600 Wuppertal, Friedrich-Engels-Allee296, Tel.:0202/81118 
W-3200 Hildesheim, Kardinal-Bertram-Str. 32, Tel.:05121/35686 W-5787 Olsberg, Bahnhofstr. 19, Tel.:02962/6753 
W-3300 Braunschweig, Holwedestr. 10, Tel.:0531/50823 1 W-5880 Lüdenscheid, ForumamSternplatz2, Tel.:02351/21900 
W-4000 Düsseldorf 30, Gneisenaustr. 1, Tel.:0211/4910187 W-6000 Frankfurt a.M. Wielandstr.25,Tel.:069/590180 
W-4050 Mönchengladbach, NeusserStr.210,Tel.:02161/601556 W-6650 Homburg, Karlsberg Str. 16, Tel.:06841/15142 
W-4100 Duisburg 1,Ulrichstr. 2-4, Tel.:0203/21084 W-6800 Mannheim Jungbuschstr. 3, Eckeluisenring, Tel.:0621/101203 
W-4250 Bottrop 1, Essener Str.6, Tel.:02041/21973 W-8134 Pöcking, Schloßberg 2 imBahnhofPossenhofen, Tel.:08157/4088 
W-4690 Herne Hauptstr. 178, Tel.:02325/53653 W-8500 Nürnberg, Findelwiesenstr.37, Tel.:0911/467744 
W-5000 Köln 1, Von-Werth-Str. 20-22, Tel.:0221/121806 W-8900 Augsburg, Heini-Dittmar-Str. 17, Tel.:0821/581993 


Weitere SOFT & SOUND Geschäfte demnächst auch in: Essen, Flensburg, Hannover, Karlruhe, Leipzig, München (2X) und Saarbrücken. 


SOFT& SOUND Versandzentrale: Essener Str. 4A, W-4250 Bottrop 1, Tel.:02041/20424 


*Verleih auch an Kinder und Jugendliche (Mit Zustimmung der Erziehungberechtigten). Der Verleih von Spielen per Post ist leider nicht möglich! 
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Millennium: Presents 
nn Ä Yan: 
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Robin Hoods Abenteuer - langweilig und öde. 


Grafiksystem wurde ein- | 
ko- | 
piert. Die Landschaft wird | 
mit Sicht von schräg oben | 
Männchen in | 
Minigröße wuseln unmerk- | 


deutig von Popolous 


dargestellt, 


lich animiert durch die Ge- 


gend. Ein genaues Ziel ist | 


nicht vorgegeben. Mögen 
die Programmierer 
noch so stolz sein, daß 
man den Spielablauf selbst 


bestimmen kann, die Moti- 


vation wird dadurch nicht | 
gefördert. | 


gerade 
Grundsätzlich sollte man 
versuchen, möglichst viele 
Leute an sich zu binden. 
Wenn man jemanden vor 
dem Tod durch Strang ret- 
tet, kann man sich dessen 
Gefolgschaft sicher sein. 
Man sollte natürlich versu- 


= 


Ted I Zu 7: WI 


r 
i 


auch 


‘> y 


Mann am Galgen - Robin soll helfen. 


chen, Marian gegenüber 
ein sympathisches Wesen 
zu vermitteln. Vielleicht wird 
ja aus Robin und Marian 


| noch was. ( Ob die Ballade 


von Bryan Adams helfen 


Schöne Maid hast Du heut für mich Zeit... 
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| gend laufen, 


könnte?). Man kann sein 
Männchen durch die Ge- 


sprechen und Pfeil und Bo- 
gen einsetzen lassen. Ab 
und zu finden am Schloß 
Bekanntmachnungen statt, 
Leute werden beraubt und 
Monster laufen durch die 


Gegend. 
Die Steuerung ist ganz in 
Ordnung, Unterhaltungen 


mit Leuten, die sogar in 
Deutsch abgehalten wer- 


ı sion aufkommen, man sitzt 
| im Sherwood Forest. Doch 
| das ruckelige Scrolling, die 
| Wiederholungen im Spiel- 


ablauf und das fehlende 
Spielziel lassen den Spiel- 


| witz in niedrige Dimensio- 


nen abrutschen. Hätte Mil- 
lenium noch ein paar Wo- 
chen Arbeit investiert und 


| den Rest dem Soundniveau 


angepaßt, wäre ein gutes 
Spiel daraus geworden. 
Wer Adventures liebt und 
auch einmal die Abenteuer 
des Robin Hood erleben 


| möchte, kann ein Probe- 


mit Leuten | 


den , sorgen am Anfang für 
viel Spaß. Die Soundeffekte | 


und der Jahreszeitenwech- | | 
sel sind am besten gelun- | | 


gen und vermitteln eine 
sehr gute Atmosphäre. Vo- 


gelzwitschern und stürmi- 
sche Winde lassen die Illu- 


spielchen wagen, doch al- 
len anderen sollten auf ein 
arg durchschnittliches Pro- 
gramm vorbereitet sein. 


Hans Ippisch 


4 GRAFIK 60% 


IH SOUND 


70% | 


SPIELBARKEIT 65% | 
MOTIVATION 50% 


| GESAMT 5% 


(2), vor unheimlich lan- 
ger Zeit (??), gabes ein 
kleines Dörfchen. Dort 
herrschte Friede, Freude, 
| Eierkuchen. Bis die bö- 
sen Programmierer von 
STORM auf die Idee ka- 
men, diese Idylle zu 
stören. 
Die Elfengeschwister Tam 
| und Rit lebten glücklich und 
zufrieden, bei 
Süßigkeiten und 
schnuckeligen Pa- 
ties (so nennt man 
das jetzt). Doch eines 
Tages überschatteten 
dunkle Wolken das 
Glück. Ihre geliebten 
Spielkameraden 
wurden von einer 
bösen Macht in 


f einem fernen Land 


Besitz genommen 
(könnte man auch 
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“völlige geistige Umnach* 
tung” nennen), und ver- 
schleppten die Mami von 
den Zweien auf den einzi- 
gen hohen Turm im Dorf. 
Tam und Rit sind absolut 
verzweifelt, schnappen sich 
noch schnell die Zauberstä- 
be, die Sie von den Dorfäl- 
testen bekommen haben, 
und die “Regenbogenschu- 
he” von Ihrem Papi, und bit- 
ten Dich, Sie doch mög- 
lichst so zu steuern, damit 
Sie auch bestimmt Ihre Mut- 
ti wiederbekommen. So, 
das ist eigentlich die Vorge- 
schichte zu dem Game 
RODLAND. 

Wie gesagt, Deine Aufgabe 
als Spieler ist es nun, eine 
oder alle zwei Elfe(n) auf 
den Turm zu bringen, der 
übrigens in mehr als 40 Le- 
vel unterteilt ist, und die lie- 
be Frau Mama heimzuho- 
len. So eine Turmkletterei 
soll ja nichteinmal so 
schwer sein, aber was sich 
die früheren Kumpels da so 
einfallen haben lassen, 
kann einem schon den Tag 
vermiesen. In den einzel- 
nen Levels kreucht und 
fleucht es nur noch von 
manch üblem Getier, zum 
Bleistift sind da kleine Haie 
mit Holzschuhen (die heu- 
len so schön, wenn man Ih- 
nen weh tut!) oder Seester- 
ne, die mit Bumerangs um 
sich schmeißen. Um über- 
haupt mit den Viechern fer- 
tig zu werden, haben sich 
die Zwei Ihre Zauberstäbe 
in die Überlebensausrü- 
stung hineingelegt, und 
packen ihn hier wieder aus 
30 


Die heimtückische Entführung der Mutter wird in 
einem endlos scheinenden Gemäuer gerächt. 


(setzt bestimmt keinen 
Staub an). Das Ding muß 
eine Mischung aus Lasso 
und kaputtem Frisierstab 
sein, denn wenn Du mit 
dem auf so ein Biest 
schießt, zappelt es wie un- 
ter Strom und Du kannst es, 
über Deinen Kopf hinweg, 
auf der anderen Seite auf- 
schlagen lassen - wie ge- 
mein, ist aber Sinn der Sa- 
che und notwendig . Wenn 
das Tierchen oft genug auf 
dem Boden aufgeplatzt ist, 
gibt es eine Bombe, Racke- 
te oder andere nützliche 
Dinge frei. Es stehen auch 
überall kleine Blümchen 
herum, die Du aufsammeln 
kannst (mußt). Wenn Du al- 
le Pflanzen hast, verwan- 
deln sich Deine Gegner 
auch in Blumengebilde, die 
dann nach dem “Erschla- 
gen” Buchstaben heraus- 
rücken. Durch diese be- 
kommst Du, wenn das Wort 
EXTRA zusammen ist, ein 
weiteres (nötiges) Leben. 
Um überhaupt in den ein- 
zelnen Levels beweglich zu 
sein, haben die tapferen 
Elfchen ja ihre “Regenbo- 
gentreter”. Mit denen könnt 
Ihr Leitern nach oben und 


unten bauen, da manche 
Stellen mit so kleinen 
Füßchen nicht erreichbar 
sind. Naja, mal genug mit 
dem Gequatsche über die 
Gamestory. 

Das Game selber, ist ein- 
wandfrei programmiert. Die 
Sprites lassen sich sauber 
über Joystick oder beim 
Two-Player-Mode auch 
über Tastatur steuern. Die 
Helden gehorchen Dir auf's 
Wort (kann man ja auch von 
Elfen erwarten). Alles was 
auf dem Screen rumkreucht 
und -fleucht, ist goldig ani- 
miert, z.B. wenn ein Elfchen 
über den Jordan “gegangen 
wurde”, schwirrt es in Minia- 
turausgabe gen Elfenhim- 
mel. Die Hintergrundgrafik 
ist zwar nicht das Gelbe 
vom Ei, aber was ist in ei- 
nem Turm schon so beson- 
deres zu sehen ! Alles ist 
sauber gezeichnet und die 
Sprites heben sich deutlich 
ab. Tja, auf Scrolling ist wei- 
testgehend verzichtet wor- 
den, und ein Level erstreckt 
sich deshalb nur auf einen 
Bildschirm. Warum weitest- 
gehend? Gescrollt wird 
schon, aber nur bei Level- 
wechsel! Der Sound, der 
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aus Deinen Boxen dröhnt 
und tropft, paßt gut dazu 
und die Palette reicht von 
fröhlich bis frustriert. Insge- 
samt gesehen hätte man 
dem Spiel aber doch etwas 
mehr Musik gönnen kön- 
nen. 
Nun, zum Schluß kann man 
nur sagen, das was 
STORM auf den Markt ge- 
bracht hat, hebt sich deut- 
lich von anderen Games ab. 
Langer Spielspaß ist für An- 
fänger und Fortgeschrittene 
sicher gewiß. Doch einen 
Wermutstropfen hat des 
Game, es wurden weder 
Levelcodes noch eine Con- 
tinue-Funktion eingebaut. 
Ansonsten ist aber kaum et- 
was am Spiel zu bemän- 
geln. 
Wer BUBBLE-BOBBLE und 
Konsorten liebt, kann hier 
ruhigen Gewissens ZU- 
schlagen. Es vertreibt die 
Langeweile, wenn im Flim- 
merkasten mal wieder 
nichts läuf, wenn die 
Freundin mal keine Zeit hat, 
wenn es zu öde ist für die 
Penne zu lernen (to be con- 
tinued). 

Thomas Wagner 


SPIELBARKEIT 90% 


MOTIVATION 80% 


GESAMT 82% 


Groß Electronic 


Hardware - Software - Zubehör 


119,90 
6490 


3D Construction Kit dt 
Antares dt, 

Bandit Kinos dt. 

Bane of the Cosmic Forge 
Big Business at. 

Blue Max dit. 

Brat dt 

Cadaver dt. 

Cadaver - The Payoff at 
Centurion: Def, of Rome dit. 
Chaos Strikes Back 


& Chuck Rock di. 


8490 
89,90 
54,90 
6990 
59,90 
64,90 
39,90 
59.90 
59,90 
59,90 
69,90 
64,90 
69,90 
64,90 
69,90 
5990 
69,90 
79,90 
69,90 
69,90 
74,90 
74,90 
84% 
44,90 
59,90 
64,90 


® European Superleague dt 
Eye of the Beholder dt. 
F-15 Strike Eagle Il dt. 
F-16 Falcon dt 
F-19 Stealth Fighter dt. 
Flames of Freadom dt. 
Flight of the Intruder dt. 
Genghis Khan dt 
Glücksrad dt 
Gods dt, 
Great Couns 2 dt. 
Gunship 2000 
Haart of China VGA dt. 
High Energy dt. 74,90 
Indiana Jones Adventure di. 64,90 
©) Kings Quest 4 89,90 
Kings Quest 5 VGA 
59,90 


64.90 
69,90 
Europe dt.59,90 
64,%0 


® Midwinter Il dt 

NAM 1965 - 1975 dt. 

On the Road di. 

Outzone dt 

Panza Kick Boxing dt, 

Pirates dt. 

Ports of Call dt. 

Powermonger dt. 

- Data Disk dt. 

Project Prometheus dt. 

Quest for Glory 2 

Railıoad Tycoon dt 

Red Baron VGA at. 

‚Return of Medusa dt. 

Rings of Medusa dt. 

Rise of the Dragon VGA 

Secret of Monkey Island dt. 89,90 

Secret of Monkey Island dt. VGA 

Silent Service 2 dt. 79,90 

Sim City + Populous dt. 74,90 

- Terrain Editor dt 39,90 

- Architecture 1 0d.2dt. 39,90 

Sim Earth dt. 89,90 

Space Quest 3 89,90 

Space Quest 4 VGA 

Speedball 2 dt. 

Spirit ol Adventure dt. 

Supar League Manager dt. 

Supremacy dt 

Their Finest Hour dt. 

= Mission Disk di 

Toki dt. 

Transworld dt. 

Turrican 2 dt 

TV Sports Basketball dt. 

Ultima 6 

UMS 2 dt 

Warlords 

Wild West World dt 

Wing Commander 

- Secret Missions 1 0d. 2 

Wing Commander 2 

- Speach Accessory Pack 

Winzer dt. 

9) World Champ. Boxing di 
Wonderland dt. 


© Wreckers dt. 


Zak McKracken dt. 


64,90 
64,90 
64.90 
69,90 
69,90 
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64.90 
64,90 
59,90 
69,90 


69,90 
64,90 
89,90 


5,25'2D 
5,25°HD 


10er Pack 
10er Pack 
3,5'2DD 10er Pack 
3,5'®HD 10er Pack 
‚Amiga 500 512KB m, Uhr 
abschaltb 119,00 
‚Amiga 500 3,5" abschaltbar 179,00 
Ext. Laufwerk Atari ST 3,5° abschaltbar 
Sound Blaster dt. Handbuch 
‚Ablib Soundk. dt. Handbuch 
Game Card XT/AT 
Quickshot Il plus 
Competition PRO STAR 
Quickshot 123 (PC/XT/AT) 


Irrtümer und Preisänderungen 
vorbehalten 
Versand erfolgt per NN (+ 10 DM) 
oder Vorkasse (Scheck + 5 DM) 
Auslandsversand 
(NN od. Vorkasse + 15 DM) 
{ ] ForDeRN sıE unsere Kostenıose ( ] 
GESAMTPREISLISTEAN I! 


Neuheiten auf Anfrage 


Groß Electronic 


Versandzentrale + Ladengeschäft 
Gartenweg 4 
D-8391 Röhrnbach 
Tel. 08582/1599 
Fax 08582/8625 


ComputerWorld 
Alriffterer 


24-Std. Hotline 
0 20 51 / 5 61 09 
Ladenverkauf: 
Friedrichstr. 191 
5620 Velbert 1 


Versand von Soft- und Hardware für 
Konsolenspiele und Handheld-Konsolen 


Gameboy, 


Gamelight 29.- 
Lupe 35,- 
Koffer 395 
Gürteltasche 29.- 
Tragetasche 29.- 
Cleaning Kit 49,- 
Verstärker 49,- 
Batterie-Pack 69,- 


S. Mario Land 49,- 
Dr. Mario 54,- 
Klax Se 
Paperboy 49,- 
Nint.Worldeup 49,- 
Turtels 

FI-Race plus 
4Player 

Castelian 

Golf 


Snoopy 


Spiele 


Sonic the 


Deluxe Sound 
228,-DM 


2. Laufwerk 3,5" 
für A 500 / A 2000 
169,- DM 


Reismaus 89,- DM 
Hi-Res Maus 
280 dpi 99,- DM 


Speichererweiterung 
A500 auf 1 MB 
abschaltbar incl. Uhr 


ab 99,- DM 


Speichererweiterung 
für A2000 2 MB/8 MB 


ab 398,- DM 


Marus Mission 61,- 


Sword of Hope 65,- 
Mysterium 


Über 50 weitere 


bitte Liste 
anfordern! 


Sega-Mega 
Thunderforce III 99,- 
Might + Magic 
Centurion 
Fatal Labyrinth 
Onslaught 


Hedgehoc 
E.A. Icehockey 
Alle Spiele mit 
deutscher Anleitung, 
für weitere Spiele 
bitte Liste anfordern. 


Lynx 


189,- 


61,- 


Grundgerät 


61,- 
70,- 
70,- 
60,- 
70,- 
70,- 
70,- 
70,- 
70,- 
70,- 


Ninja Gaiden 
A.PB. 
Warbirds 
Pacland 
Ms. Pacman 
Shanghai 
Rygar 
Klax 
Rampage 
Blockout 10 
Turbo Sub, 70, 
Weiter Spiele auf 
Anfrage. 


109,-| Versand: +5 DM 


2 Ausführliche Liste 
für Sega-Master 
Spiele bitte 
anfordern 


am Lager, 


129,- 
109,- 
89,- 
109,- 


Amiga 2000 Filecard 
52 MB SCSI II 


1.198,- DM 
Silent Service 2 99,90 
FATE-Gates of Dawn 89,90 
Death Knigths 89,90 
Secrets o.t. S. Blades 79,90 
Battle Isle a.A. 
Wing Commander 2 109,- 
Return of Medusa 79,90 
Winzer 79,90 
Neu im Programm: 
Rollenspiele, Simulationen 
2.B. AD &D, Battle Tech 
Handhelds 
Sega Mega Drive ab 309,- 
Atari Lynx ab 199,- 
Sega Game Gear 299,- 
Game Boy 159,- 


Irrtum und Preisänderung vorbehalten. Lieferung per Nachnahme 


5900 Siegen, Am Bahnhof 35 


Unser Ladenlokal Bits + Bytes finden Sie in... 


24 Std.-Bestellservice Tel.: (02 71) 22120 : Fax: (02 71) 5 66 17 
NEU in: 5240 Betzdorf, Bismarckstraße 2 


| 
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schraubern gleich 
“Gunship 2000” nı 


12 Be) e eh 


er 4 n Auch 


Kampfhubschrauber AH-64A APACHE 


Gewicht: 9500 kg 
Besatzung/Pass.: 2/0 

Länge: 17,8 m 

Breite: 5,3 m 

Höhe: 4,7 m 

TS-Durchmesser: 14,6 m 
Triebwerke: Zwei mit 1696 PSW 
Höchstgeschw.: 160 Knoten 
Steigeschw.: 42 Fuß/Sek. 
Dienstgipfelhöhe: 21.000 Fuß 
Hauptwaffe: 30 mm, 1200 Schuß 
Raketen: Luft-Boden Hellfire u. ungel. 
Waffenzuladung: 3500 kg 
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Kampfhubschrauber AH-64B LONGBOW APACHE 


Kampfhubschrauber AH-1W SUPERCOBRA 


Gewicht: 7600 kg 
Besatzung/Pass.: 2/0 

Länge: 17,7 m 

Breite: 3,3 m 

Höhe: 4,3 m 

TS-Durchmesser: 14,6 m 
Triebwerke: Zwei mit 1690 PSW 


Höchstgeschw.: 170 Knoten 
Steigeschw.: 42 Fuß/Sek. 
Dienstgipfelhöhe: 14.500 Fuß 
Hauptwaffe: 20 mm, 750 Schuß 


Gewicht: 9700 kg 
Besatzung/Pass.: 2/0 

Länge: 17,8 m 

Breite: 5,3 m 

Höhe: 5,6 m 

TS-Durchmesser: 14,6 m 
Triebwerke: Zwei mit 1696 PSW 
Höchstgeschw.: 160 Knoten 
Steigeschw.: 40 Fuß/Sek. 
Dienstgipfelhöhe: 21.000 Fuß 
Hauptwaffe: 30 mm, 1200 Schuß 


Raketen: Luft-Boden MMW Hellfire ungel. 


Waffenzuladung: 3500 kg 


Raketen: Luft-Boden Hellfire u. TOW, ungel. 


Waffenzuladung: 1400 kg 


verschiedene Ta- 
staturcodes zum 
auswendig |ler- 


nen und ein Cockpit mit 
rund einer Million Instru- 
mente und Anzeigen, die 
gleichzeitig zu überwachen 
sind...Gähn! 


\ 


Die Erinnerung an meine 
krummen Flugversuche mit 
dem MS-Flugsimulator 
treibt mir heute noch den 
Schlaf in die Augen. Als ei- 
ner der vielen PC-Freaks, 
denen der Spaß an dieser 
Simulation leider verwehrt 
blieb, erweckt der Ausdruck 


| “Flugsimulator” 


bei mir 
zunächsteinmal eine Por- 
tion Mißtrauen. Obwohl 


mich die Neuerscheinun- 
gen der letzten Monate mit 
unkomplizierten Steuerun- 
gen und viel Action vom Ge- 
genteil überzeugt haben, 
wurde mir beim Öffnen der 
Packung von “Gunship 
2000” im ersten Moment 
ganz mulmig zumute. Eine 
riesige Tastaturschablone 
und eine Referenzkarte, die 
mit Tastenkombinationen A 
la “Shift-Spacebar” etc. bis 
zum Überquellen gefüllt ist, 
lassen bei der neuen Hub- 
ersimulation von 
Jrose einen hüb- 
Brocken Lernarbeit 
nuten. Nach eini- 
gen Flügen waren 
1 die anfänglichen 
5 Zweifel zum 
Glück zerstreut: Ei- 
e gelungene VGA- 
Grafik, die realitätsnahe 
Umsetzung des Hub- 


schrauberfluges und eine 
scheinbar unbegrenzte An- 
zahl an Missionen machen 
“Gunship 2000” zu einem | 
wirklich guten Vertreter sei- 
ner Klasse. Zunächst zur oft 
dagewesenen 


Spielidee: 


wg 


Stummhubschrauber UH-60K/L 
Triebwerke: Zwei mit 1560 PSW 
Höchstgeschw.: 160 Knoten 
Steigeschw.: 32 Fuß/Sek. 
Dienstgipfelhöhe: 19.000 Fuß 
Hauptwaffe: keine 

Raketen: Luft-Boden Hellfire ungel., 


Gewicht: 10.000 kg 
Besatzung/Pass.: 3/11 
Länge: 17,7 m 

Breite: 5,5 m 

Höhe: 5,1 m 
TS-Durchmesser: 16,4 m 


ATI Te 


MG-Gondeln 


Waffenzuladung: 4600 kg 


iO, 


Kampf- u. Aufklärungshubschrauber 
AH-66A COMANCHE 


Gewicht: 7500 kg 
Besatzung/Pass.: 2/0 
Länge: 13,2 m 

Breite: 2,3 m 

Höhe: 3,4 m 
TS-Durchmesser: 11,9 m 


Höchstgeschw.: 170 Knoten 

Steigeschw.: 40 Fuß/Sek. 

Dienstgipfelhöhe: 15.000 Fuß 

Hauptwaffe: 20 mm, 500 Schufßs 

Raketen: Luft-Boden Hellfire ungel., Stinger 
Waffenzuladung: 2500 kg 


| US-Armee fliegst Du Hub- 


schrauber-Kampfeinsätze 


gegen böse sowjetische | 


und irakische Gegner in Mit- 
teleuropa und im Persi- 
schen Golf. Du beginnst als 
Offiziersanwärter im Flie- 
gerzentrum der Armee in 
Fort Rucker, Alabama. Hier 
erhält man die notwendige 
Ausbildung, um für die ei- 
gentliche Ballerei in Über- 
see zugelassen zu werden. 
Der Spieler selbst bestimmt 
über den Schwierigkeits- 
grad und die Realitätsnähe 
des Trainings. Man kann 


sich Zeit bei der Ausbildung 
lassen, oder (wie ich) gleich 
beim ersten Trainungsflug 
alles in die Luft sprengen, 
um sofort zu den Truppen in 
Europa und im Golf zuge- 
lassen zu werden. Dort 
mußt Du dann zunächst ei- 
nige Aufträge in einem von 
sieben(!) verschiedenen 
Hubschraubern erledigen. 
Zur Auswahl steht jeweils 
die neueste Version des 
AH-64A Apache, des AH- 
1W Supercobra, sowie des 
Comanche, Kiowa Warrior, 
Blackhawk und des Defen- 
der. Als Krone wird dieser 
Auswahl außerdem der AH- 
64B Longbow Apache auf- 
gesetzt, eine Maschine die 
zur Zeit eigentlich noch in 
der Entwicklungsphase 
steckt. Mit dem Offiziers- 
rang werden erfolgreiche 
Einsätze im Einzelflug be- 
lohnt. Nach dem Erhalt des 
Offizierpatents kommt der 
Spieler letztlich in den vol- 
len Genuß von “Gunship 
2000”: Er darf eine Staffel 
aus 5 Hubschraubern be- 
fehligen, legt die Art der 
Hubschrauber und der Be- 
waffnung fest, und nimmt 
selbst als aktives Mitglied 


PR} 


an den Einsätzen der Grup- 


| pe teil. Aus programmtech- 


nischer Sicht wird einiges 
geboten: Per Funktionsta- 
ste kann der bzw. die Hub- 
schrauber aus allen mögli- 
chen Kameraperspektiven 
betrachtet werden. Wenn 
man auch die Missile-View 
(F9) einrechnet, läßt sich 
das Kampfgeschehen ins- 
gesamt sogar aus zehn ver- 
schiedenen Blickwinkeln 
betrachten. Natürlich fehlt 
auch der inzwischen obligat 
gewordene Flugschreiber 
mit Speicher-Funktion und 


Schnick- 
schnack nicht. Die Steue- 


dem üblichen 
rung per Joystick (wärm- 
stens zu empfehlen), kom- 
biniert mit einigen Tasten, 
reagiert exakt und läßt sich 
schon nach vier oder fünf 
Flügen ganz gut beherr- 
schen. Etwas eintönig ist 
der Aufbau der Missionen, 
die anscheinend alle per 
Zufallsgenerator “erdacht" 
wurden. Ein Einsatz besteht 
immer aus einem primären 
und einem sekundären Auf- 
trag, die nach Möglichkeit 
beide ausgeführt werden 
sollten. Meistens lautet ein 


“Auftrag etwa “Suche und 


zerstöre einen Lastwagen- 
Konvoy im Planquadrat 
11/14” oder “Zerstöre eine 
feindliche Ölraffinerie im 
Quadrat 12/09” - Najaaal 
Wenigstens läßt sich die 
Stärke der Gegner, der Ein- 
fluß des Wetters und einige 
andere flugentscheidende 
Faktoren für jede Mission 
von Hand festlegen. Je 
nach Einschätzung der ei- 
genen Flugfertigkeit kann 
man die Steuerung des 
Hubschraubers, das Zielen 
und Abfeuern der Raketen, 


| und das Auslösen der Ge- 
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Euer Einweisungsoffizier: Na los! Beeindruckt ihn! 


Das Briefing ist jederzeit verfügbar. 


Leichter Kampf- und Aufklärungshubschrauber 
AH-6G DEFENDER 


Triebwerke: Ein TW mit 650 PSW 
Höchstgeschw.: 120 Knoten 
Steigeschw.: 28 Fuß/Sek. 
Dienstgipfelhöhe: 16.000 Fuß 
Hauptwaffe: 7,62-mm-MG 
Raketen: Luft-Boden TOW ungel. 
Waffenzuladung: 7000 kg 


Gewicht: 1400 kg 
Besatzung/Pass.: 2/3 
Länge: 9,8 m 

Breite; 3,2 m 

Höhe:3,0 m 
TS-Durchmesser: 8,3 m 


Aufklärungshubschrauber OH-58D KIOWA WARRIOR 


Triebwerke: Ein TW mit 650 PSW 
Höchstgeschw.: 120 Knoten 

Steigeschw.: 20 Fuß/Sek. 

Dienstgipfelhöhe: 12.000 Fuß 

Hauptwaffe: keine 

Raketen: Luft-Boden Hellfire ungel., Stinger 
Waffenzuladung: 4000 kg 


Gewicht: 2000 kg 
Besatzung/Pass.: 2/0 
Länge: 12,9 m 

Breite: 2,0 m 

Höhe: 3,9 m 
TS-Durchmesser: 10,7 m 
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genmaßnahmen selbst 
übernehmen oder dem Co- 
piloten anvertrauen. Außer- 
dem sehen die Vorgesetz- 
ten es mit der Erfüllung des 
sekundären Auftrags nicht 
allzu eng. Schafft man etwa 
die Strecke zum zweiten 
Ziel der Mission nicht mehr, 
weil Zeit oder Treibstoff zu 
knapp werden, so ist es in 
manchen Fällen klüger, 
gleich zur Basis abzudre- 
hen. Mit einem Aufstieg ist 
dann zwar nicht zu rechnen, 
ein paar Punkte auf dem 
Score-Board aller Piloten 
sind aber allemal drin, was 
immerhin besser ist als der 
Vermerk “Killed in Action”. 
Wenn im Programm übri- 
gens von einer Ölraffinerie 
die Rede ist, dann ist auch 
eine Raffinerie gemeint: 
Dank “Topographical 3D”, 
ein detailreiches Grafiksys- 
tem von Microprose-Pro- 
grammierer Darrell Den- 
nies, lassen sich Objekte 
aus niedriger Flughöhe 
wirklich als das identifizie- 
ren, was sie darstellen sol- 
len. Die Rechenzeit die sol- 
cher Detailreichtum leider in 
Anspruch nimmt, bringt ei- 
nen langsamen AT natürlich 
einigermaßen ins Schwit- 
zen. Trotzdem machte die 
Grafik sogar in der höch- 
sten Detailstufe - einstellbar 
durch ALT-D - auf einem 
Rechner mit nur 12MHz ei- 
nen recht angenehmen, 
halbwegs flüssigen Ein- 
druck. Mit dem Konkurren- 
ten “Jetfighter II” zum Bei- 
spiel kann die Grafik von 
“Gunship 2000” meiner An- 
sicht nach ganz locker mit- 
halten. Beachtung verdie- 
nen auch die digitalisierten 
und teilweise handgezeich- 
neten Bilder in den Zwi- 
schensequenzen von de- 
nen einige nett animiert 
wurden. Daß erst mit einem 
386er die Post richtig ab- 
geht ist eigentlich bei allen 
Spielen mit rechenaufwen- 
diger Grafik klar, verfügt 
man aber noch dazu über 


eine Soundkarte, dann 
kann Gunship zum audiovi- 
suellen Ereignis erster 


Klasse werden. Über den 


normalen PC-Lautsprecher 
kommt das Kampfgesche- 
hen im Grunde ganz gut rü- 
ber - besser zumindest als 
im Tenor der anderen 
Flugsimulatoren. Andere, 
zweifellos gutgemeinte Bei- 
gaben, wie die quäkige 
Stimme des Copiloten (ALT- 
C), sollte man sich nicht oh- 
ne Soundkarte anhören.Ein 
Lob gebührt dem deut- 
schen Handbuch, das auch 
technische Kenntnisse über 
das Fliegen vermittelt und 
die Geschichte des Hub- 
schrauberfluges kurz in 
Wort und Bild setzt, die mit- 
gelieferte Tastaturschablo- 
ne erweist sich als zusätz- 
liche Erleichterung. Für 
Leute, die Lust haben sich 
mit einem Spiel ein kleines 
bißchen tiefer zu beschäfti- 
gen, ohne daß das ganze 
gleich zur Heimarbeit wird, 
ist "Gunship 2000" eine 
gute Investition. 

Ein kleiner Tip zum Schluß 
noch: In den USA sind deut- 
sche Tastaturen leider nicht 
sehr verbreitet. Bevor man 
also, wie ich, eine Viertel- 
stunde entäuscht vor einem 
stehenden Hubschrauber 
sitzt und vergeblich ver- 
sucht die Krähe mittels den 
Tasten (9) und dann (‘) zum 
Fliegen zu bewegen, sollte 
man von der DOS-Ebene 
aus, den amerikanischen 
Keyboard-Treiber mittels 
“KEYB US’ laden. 

Nach diesem Eingriff sollte 
dem Spielspaß dann ei- 
gentlich nichts mehr im 
Weg stehen. 


Thomas Borovskis 


GRAFIK 80 % 
SOUND 85% 
SPIELBARKEIT 69% 


MOTIVATION 70% 


GESAMT 76% 


er No. er 


COLLECTION 


TRANS WORLD 
Der Hit unter den Wirtschaftssi- 
mulationen. Bauen Sie ein 
Transportimperium auf — von 
der Lastwagenreparatur bis zum 
Management ist alles drin! 


INVEST 


Die Wirtschaftssimulation um 
Geld, Macht und Intrigen — ein 
Muß für jeden Finanzhai! 


RINGS OF MEDUSA 


Adventure, Strategiespiel und 

AMIGA Handelssimulation in einem. PC 
Spannung für Wochen — ein 
Klassiker! 


ATARI C 64 


.. 3 HITS IN EINEM 


FAST ZUVIEL DES GUTEN 


BORN ICO Serviceline 

Haben Sie Fragen zu Bomico 
Spielen? Möchten Sie Tips zum 
Spielablauf? Unsere Spiel- 
experten helfen weiter! 
Mo.-Fr. von 15.00 bis 18.00 
Uhr. Ein Anruf genügt: 
Tel.:06107/62067 


BONLICO 

Am Südpark 12 

6092 Kelsterbach 
Schriftliche Anfragen nur 
gegen Rückporto. 


Starbyte Software. Nordring 71.4630 Bochum 1. Tel. 02 34/6804 60. Fax 02 34/68 0497 


Microprose 
Amiga, PC 
ca. 85,- DM 


m ihre bekannten 
Simulationen ei- 
i nerseits dem heu- 
tigenaStand der Micro- 
computertechnologie 
anzupassen und ande- 
rerseits, wie bei F-15 
Strike Eagle Il, zu aktua- 
lisieren, bietet Micropro- 
se seit einiger Zeit ver- 
besserte Neuauflagen 
derselben an. 


So siehts ein KaLeu im Original ... 
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Schiffe versenkt. 
mußten die amerikanischen 


\.Bei Silent Service Il handelt 
es sich um eine U-Boot Si- 
' mulation, die den Einsatz 
amerikanischer Unterwas- 
| sereinheiten 


im Pazifik 
während des 2. Weltkriegs 


zum Vorbild hat. Wie auch 


bei der deutschen U-Boot 
Wäffe,so richteten sich die 


Operationen"der Amerika- | 
ner vordringlich gegen die 
Handelsflotte des Gegners, 
im vorliegenden Fall gegen | 
die Japaner. Die US-Marine | 


war - im Gegensatz zur 
deutschen Kriegsmarine - 
im Blockadekrieg sehr erfol- 


' greich, schon Ende 1944 

' waren praktisch alle japani- | 
nichtmilitärischen | 
Jedoch | 


schen 


U-Boot-Männer ebenfalls 


einen hohen Blutzoll ent- 
richten: Sie hatten sechs- 
mal höhere Verluste als bei 


anderen Marinestreitkräften 


zu beklagen. 


In der Packung findet man | 
neben den beiden Disket- 


ten ein sehr umfangreiches 
Handbuch, ein Heft mit spe- 


ziellen Anleitungen für den 


Amiga, eine Tastaturaufla- 
ge als Steuerungs- und Be- 
fehlshilfe sowie einer Karte 
des Wesitpazifiks zur Veran- 
schaulichung des Operati- 
onsbereichs. Sämtliche Er- 
läuterungen sind erfreuli- 


cherweise in Deutsch! We- | 


gen der Komplexität von 
“Silent Service Il” sollte un- 


bedingt das Handbuch vor 
dem Spiel studiert werden, | 


nicht nur wegen der Erläu- 


AFT TOsF ROOr FERISCOFES 


FLCODED 
FKEFMAING 


[ VREEKEn FREBEFARNG 


auch deshalb, weil eine 
die darin beschriebenen 
historischen und techni- 
schen Hintergrundinfos 
ideal auf die Simulation 
einstimmen. Aber keine 
Sorge - der Schwierig- 
keitsgrad des Spiels kann 
zwischen Einführung, Nor- 
mal, Fortgeschritten und 
Extrem (härter als die 
Realität) variiert werden. 
Obwohl sehr viele Pro- 
gramme heutzutage einen 
Kopierschutz. aufweisen, 
ist hier genauudas Gegen- 
teil der Fall: Die Simulation 
kann nicht von den bei- 
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„.. und so in der Simulation. 
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den Originaldisketten ge- 
spielt werden, der Benutzer 
wird vielmehr aufgefordert, 
sofort Kopien anzufertigen. 
Als eine Art Vorsichtsmaß- 
nahme muß man jedoch vor 
dem eigentlichen Einstieg 
die verschiedensten japani- 
schen Schiffe, die im Hand- 
buch als Rißzeichnungen 
aufgeführt sind, identifizie- 
ren. Selbstverständlich ist 
beim Amiga 1 MB für einen 
optimalen Spielablauf einer 
Simulation dieser Größen- 
ordnung unerläßlich. 

Die überwältigende Grafik 


hat sich, insbesonders bei. 


der Detaillierung der Feind- 
schiffe, in den letzten fünf 
Jahren seit dem Erscheinen 


des ursprünglichen “Silent 
Service” selbstverständlich 
noch verbessert. Musik er- 
klingt nur im Intro, aber im 
Einsatz würde irgendwel- 
ches Gedudel sowieso nur 
stören. Dafür hört man ner- 
viges Möwengeschrei, mar- 
kerschütterndes Asdic so- 
wie realistische Abschuß-, 
Treffer- und Torpedolaufge- 
räusche. Taucht das Boot 
dann auch noch unter die 
zulässige Tiefe, knackt und 
bebt der Bootskörper un- 
heimlich beängstigend. 

Ach ja, zum Abschütteln 
bzw. Täuschen der feindli- 
chen Zerstörer kann ein Ab- 
fallbündel als Bold, der die 
Radarwellen reflektiert und 


TAT 


Die metallene "Taucherbrille" mit der TDC-Zielerfassung. 


an der Oberfläche die Trüm- 
mer eines zerborstenen 
Bootes simuliert, ausge- 
stoßen werden. Beim Ab- 
feuern der Torpedos, bei ei- 
nem möglichen Wabo-Be- 
schuß, sowie beim Anlegen 
im Hafen erscheint das U- 
Boot in wunderbaren Ani- 


mationen, die jedoch auch 


abgestellt werden können. 
Torpedos sollte man nie 
über eine Distanz von 4000 
Yards abfeuern - dies läge 
meist außerhalb ihrer 
Reichweite. Die Wirksam- 
keit der “Aale” kann auf 
“Flawless” bzw. “Historical”, 
also mit authentischen 
Zündfehlern, gestellt wer- 
den. Im Einsatz muß auch 
auf Treibstoffvorrat und 
Wassertiefe geachtet wer- 
den. Bei der “Patrol”-Se- 
quenz sind die Tastaturbe- 
fehle stark eingeschränkt, 
so gibt es zum Beispiel kei- 
nen Ausguck im Turm und 
der Marsch ins Zielgebiet 
wird mittels Maus über die 
Karte gesteuert, bis man 
auf einen gegnerischen 
Konvoi stößt. Manche Be- 
fehle können auch durch 
den Joystick übertragen 
werden. Leider ist die Re- 
play-Option für den Amiga 
nicht vorgesehen. Will man 
einen längeren Einsatz un- 
terbrechen, kann der mo- 
mentane Spielstand abge- 
saved werden. Zu bemän- 
geln sind leider die etwas 


langen Ladezeiten zwi- 
schen den einzelnen Se- 
quenzen. 


Bei “Silent Service Il” kann 
zwischen acht U-Boot Ty- 
pen, die auf amerikanischer 
Seite im 2. Weltkrieg ge- 
bräuchlich waren, ausge- 
wählt werden. Dabei ist das 
gebräuchlichste und sicher- 
lich optimalste Muster die 
sogenannte “Gato”-Klasse. 
Vier verschiedene Ge- 
fechtsoptions stehen zur 
Verfügung, nämlich Trai- 
ning, Einzelgefechte (wobei 
historische Begebenheiten 
nachsimuliert werden), ein- 
zelne Patrouillen, sowie ei- 
ne komplette Kriegskarriere 
von 1941-45. Neben sei- 
nem eigenen Namen sollte 


. Fachgeschäfte 2 


BWZ-Elektronik 


Soft- und Hardware 


Wandsbeker Ch. 21, 2000 Hamburg 76 
Tel.: 0 40 / 250 97 99 oder 2 51 38 59 
Fax: 040 / 2513832 - tüglich 0 - 24 Uhr 

Ladenöff. Mo-Fr 9-18 Uhr Sa 10-13 Uhr 


PC SPIELE SUPER GÜNSTIG 

Costles, DA 

Chuck Yeagers Air Com., DA 

Gunship 2000, DA 

Kings Quest 5 VGA, DA 

Larry 5, DA 

MI Tank Platoon, DA 

Rise of the Dragon 

Secret of Monkey Island, DA 

Silent Service 2, DA 74,90. DM 

Wing Commander 2,DA 99,90 DM 
BWZ-ELEKTRONIK AB JETZT AUCH IN i 


74,90. DM 
74,90 DM 
86,90 DM 
93,90 DM 
93,90. DM 
80,90 DM 
80,90 DM 
73,90. DM 


BERGEDORF (2050 HH 80) 
Alte Holstenstr. 22-24 direkt in 

der Einkaufspussage (Holstenpassage) 
Festplatten 
40 MB West. Dig. 3,5" 28 ms 
89 MB Seagate 3,5" 19 ms 
125 MB Seagate 3,5" 19 ms 
Monitore 
VGA Monocrom 
VGA Color 
Tastatur Deutsch 102 Key Klick 
Tastatur Deutsch Cherry 118,— DM 
PC Systeme n. Wunsch 286/3865%/386/486 
1.B. AT 286/16 MHz, 1 MB Ram, 5.25", 
Floppy Teac, VGA Monitor, VGA Karte, 
Tastatur u. 40 MB Festpl. 
Disketten im 10er Pack 
5.25" DSHD 8,90DM, 3.5" DSHD 
Joysticks alle PC/XT/AT 
Winner 909 26,-DM, Spectra Q5 113 
Gamecard 2 Sticks für PL/XT/AT 
Diskettenlaufwerke 
Teac Floppy 1.2 MB, 5.25" 
Teac Floppy 1.44 MB, 3,5" 
Grafikkarten 
Hercules Komp. m. Druckerport 
VGA OAK 16 bit, 256 KB 
VGA OAK 16 bit, 512 KB 
VGA 1 MB Tseng ET 4000, 256 Farb. 


385,- DM 
599,- DM 
810,- DM 


ab 222,- DM 


nur 1499,- DM 
16,90 DM 


21,-DM 
22,-DM 


126, DM 
98,-DM 


33,-DM 
79,—DM 
118,-DM 
209,-DM 


Versand ab 50,- DM zzgl. Versandkosten. 
Irrtum u. Preisänderung vorbehalten. 


man nicht vergessen, das 
gewünschte Datum einzu- 
geben, da dies über die 
Ausrüstung des Bootes so- 
wie den Fortlauf des Kriegs- 
geschehens entscheidet. 
Fazit: “Silent Service Il”- ein 
absolutes Muß für Simulati- 
ons- und Actionfreaks! 
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Virgin 
Atari ST 


ca. 90,- DM 


a ich selbst 
von Zeit zu 
Zeit zum 


Queue greife und 
bereits einige Erfah- 
rungen mit “Billard- 
Programmen” gesammelt 
hatte, die überwiegend ne- | 
gativ waren, bin ich mit | 
Skepsis an dieses Snoo- 
ker-Programm herange- | 
gangen. | 
Das Intro hat mich nicht | 
gerade umgeworfen, des- 
halb war ich auf alles vor- | 
bereitet. Doch ich wurde | 
angenehm überrascht. Die | 
Bedienung gestaltete sich 
erstaunlich einfach. Auch 
ein genaues Einstellen des 

Stoßes, ein Punkt, der bei 

anderen Programmen 

eher unmöglich ist, wird 

gut gemeistert. Desweite- 
ren wird man miteiner sau- 
beren 3D-Darstellung des 
Tisches verwöhnt, wobei 
es dem Spieler vorbehal- 
ten bleibt, die Perspektive 
nach seinem Belieben ein- 
zustellen. Zur Erleichte- 
rung des Zielvorgangs 
kann man sich eine Hilfsli- 
nie einblenden lassen, die 
man aber aufgrund der 
realitätsnahen Darstellung 


| weglassen kann. Ein weite- 


MAY WALTES 
NIVYHIRDIYIND" 
SNOOKER 


Seit einiger Zeit macht sich auch in unseren deutschen Landen eine 


Billardvariante breit, die sich in England schon seit geraumer Zeit 


einer gesteigerten Beliebtheit erfreut: Snooker. 


| srenk 


’ CONPUTER 
ı >o 7" ES Ei 22 1 _ 
E 
Fr °>- 


Wilde Kamerafahrt über das grüne Tuch. 


die der Spieler 
hautnah miterle- 
ben kann, wenn 
er die “Kamera- 


nach einiger Zeit durchaus 


rer Punkt den es hervorzu- 
heben gilt, ist die Darstel- 
der 


weißen Kugel aktiviert hat. 
Ein echtes Erlebnis! Als 
Klanguntermalung werden 
digitalisierte Sounds be- 
nutzt. Das leise Geräusch 
der zusammenprallenden 


| Kugeln, ein dezentes Klat- 
| schen 
| nichts wurde vergessen. 

| Bei einem derart gelunge- 
| nem Programm verwundert 
| es nicht, daß zu der Aus- 


der Zuschauer, 


stattung des Programms 
neben den beiden, 
deutschen Hand- 
büchern noch 
ein Poster und 
eine Kreide (für 
den Queue) bei- 
liegen. Die Ta- 
staturbelegung 
und eine Kurzüber- 


lung des Stoßes in Echtzeit, 


verfolgung” 


Was ist SNooker? 


Das Snooker-Spiel wird auf einem englischem “Billardtisch” unter Teilnahme zweier oder mehrerer Personen - entwe- 
der als Team oder einzeln - abgehalten. Punkte werden für jeden erfolgreichen Stoß und jedes gegnerische “Foul” ge- 
geben. Der Sieger ist der Spieler (bzw. das Team), der die höchste Anzahl an Punkten erzielt hat, oder dem das Spiel 
aufgrund unfairen Verhaltens des Gegners zugesprochen wurde. Jeder Spieler benutzt dieselbe WEISSE Kugel, mit 
der er 21 weitere, farbige Kugeln anspielt - 15 Rote (je 1 Punkt) und sechs Farbige: gelb (2 Punkte), grün (3 Punkte), 
braun (4 Punkte), blau (5 Punkte, rosa (6 Punkte) und schwarz (7 Punkte). Um mit einem Stoß Punkte zu gewinnen, 
werden rote und farbige Kugeln abwechselnd versenkt, bis alle Roten eingelocht wurden. Die auf dem Tisch übrig- 
bleibenden farbigen Kugeln (sie werden vorher immerwieder auf den Tisch zurück gelegt) werden dann in aufsteigen- 
der Reihenfolge entsprechend ihres Wertes versenkt (zuerst gelb, zuletzt schwarz). Ein Foul begeht hierbei derjenige, 
der eine Kugel anspielt, oder versenkt, die nicht an der Reihe war. Die weiße Kugel darf ebenfalls nicht eingelocht wer- 
den. Das Spiel ist beendet, wenn sich keine Kugel mehr (außer der Weißen) auf dem Tisch befindet. 
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8000 PUBLIC-DOMAIN DISKETTEN 
T 7 JEDE DISK NUR.... ZI 
mil 1.78 DM 
D WIR FRIEREN DIE PREISE EIN!!! D 
ALLE PD-SERIEN 3 KATALOGDISKS 6.-DM 
zZ HOTLINE alt 24 STUNDEN VERSAND 
TEL.: (0 22 41) | vers. KOSTEN: VK 4,-/INN 8,- 
DELTA-SOFT - F.Krüger - Mittelstr. 110A - 5285 St. Augustin 3 


DEMOPLAY 


FREMDSPRACHENVOKABELTRAINER 

Englisch incl. ca. 5000 Vokabel, 2 Disketten, dt. Anleitung . 
Französisch incl. ca. 5000 Vokabel, 1 Diskette, dt. Anleitung 
Latein incl. ca 5000 Vokabel, 1 Diskette, dt. Anleitung 
Italienisch incl. ca. 5000 Vokabel, 1 Diskette, dt. Anleitung 
Spanisch incl. ca. 5000 Vokabel, 1 Diskette, dt. Anleitung 


ee re re a Fe 
PROFESSIONELLE SOFTWARE VON OASE UND NOVOPLAN 
Fibudeluxe+ 59,- DM Manager 39,-DM SUPERDAT delux 29,- 
ii i - Ei ji = ji Steuer 90 59,- DM Bundesliga 19,- Gimmi five 39,- 
Physikalisches Gesetz: Einfallswinkel = Ausfallswinkel. en FE DE ur  . 
Joker Poker 39,- Cybexion 39,- The Show 39,- 
B Faktura 149,- Tex V 3.0 60,- Matrix 49,- 
E R f Biorythmus 29,- Quiz 29,- Think 99,- 
sicht der Programmfunktio- | gabe, so vertreibt sich der Sr er . ar a u a 


5 . R a Be £ 1 Terror Liner Bu Abacus 
nen ist, wie sollte es anders Rechner mit einer Serie lu- Kapitalist Tool 5 Minigolf 29,- Schulverwaltung 79,- 
TARR Astronomie = Briefkopf 39,- Master KfZ 49,- 
ee Spielereien die Zeit 1ST fibuMAN 4.0 248,- fibuMANe 4.0 898,- fibuMANf 4.0 1468,- 
fibuMANm 4.0 1968,- 1STfibu3.0 178,- fiouMANe3.0 428,- 
fibuMANT 3.0 798,- fibuMANm 3.0 998,- fivuMAN DEMO 65,- 


a 


JETZT NEU IM ANGEBOT CDTV CD-SOFTWARE! 

Battle Chess 89,, DM Pro Tennis 79,-DM Lemmings 75,- DM 
Sim City 89,- DM Terminator 79,- DM Fred Fish (-480) 129,- DM 
Musik Maker 99,- DM Space Wars 69,-. DM Battle Storm 79,- DM 


BE 1 Eee 5 
ANWENDERSOFTWARE - COMPUTERZUBEHÖR - HARDWARE 
10er Pack 3.5" No-Name Leerdisketten .. 

10er Pack 5.25" No-Name Leerdisketten 

Power Packer Professional V3.0A ...... 

512 Kb Speichererweiterung incl. Rams, Uhr, Kalender ... 

3.5" externes Amiga-Diskettenläufwerk 

X-Copy Professional V.3.3D .......... 


Maus 
einer 


COTFUTEGF UND MPE@ERENNS 
AMIGA 


SEGAYGAMEIGEAR 
SEGAYMEGAYDRIVE 
SÜBERIEAMICOM 


PCGJIENGINE! 
XPCIENGINEIDUOXWRESITEINGI2ND) 


OEIO/TEVSLESL 


PLINGANSERSTR.26%8000 MÜNCHEN 70 


95% 


65% 


SPIELBARKEIT 100 % 


MOTIVATION 100 % 


GESAMT 95% 


REVIEWS 


Spectrum 
Atari ST 
ca. 80,- DM 


ndlich mal wieder ein 
Spiel von dem man 


guten Gewissens sa- 


HAGGAR 0 002550 


Jetzt kommt’s "Dicke". 
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ı gen kann, daß es einfach 
nur Müll ist. Die kurze, ein- 
führende Demo, die dem 
Spieler zeigt, wie mißlun- 
gen die Steuerung ist, wird 
bereits von der nervtöten- 
den Musik begleitet, die ei- 
nen das ganze Spiel hin- 
durch verfolgt. Zugunsten 
eben dieses Klangmülls 
hat man dann auch noch 
die FX einfach vergessen. 


dB 


oh .J 


Das Einzige, was für die- 


Die Straßen sin 


ses Spiel spricht ist die An- 
fangssequenz, die fast ori- 
ginalgetreu übernommen 
wurde. 


Obwohl die Gegner und 
die Spielfiguren ebenfalls 
aussehen, als wären sie 
tatsächlich einer Spielhalle 
entsprungen, hört die Ähn- 
lichkeit spätestens bei der 
Animation der Bewegun- 
gen auf. Auch der Einsatz 
der Waffen, der bei der 
Spielhallenversion von Fi- 
gur zu Figur verschieden 
ist, wurde einfach verein- 
heitlicht. 


Ein Großteil der einzelnen 
Angriffsmanöver fehlt 


PEESS FIRE 


auch nicht mehr sicher. 


ebenfalls und zwar sowohl 
die der Spielfiguren als 
auch die der Gegner. Wie 
man für so wenig Spiel 
auch noch zwei Disketten 
brauchen kann, ist mir ein- 
fach unverständlich. Bei 
der Verteilung der einzel- 
nen Programmteile auf die 
Disks hat man auch keinen 
Millimeter weit gedacht, so 
daß man sie auch noch 
dauernd wechseln darf. 


Ich könnte noch etliche 
Einzelheiten aufführen, die 
einem negativ ins Auge fal- 
len. Aber das wäre echte 
Platz- und Zeitverschwen- 
dung. Deshalb möchte ich 
abschließend nur noch ei- 
nen Freund zitieren: “Ich 
kam, sah und ging depri- 
miert von dannen.” 


Oliver Baumgärtel 


GRAFIK 40% 


SOUND 10% 


SPIELBARKEIT 30 % 
MOTIVATION 40% 


GESAMT 34% 


Lankhor 
Atari ST 
ca. 85,- DM 


un ist es endlich | 
soweit, VROOM ist 


da. Nachdem be- 
reits vor eineinhalb Jah- 
ren erste Gerüchte in Um- 
lauf waren, und nach dem 
Preview in unserer Okto- 
berausgabe wurde es 
auch langsam Zeit. 


Was die Grafik angeht, wur- 
de der erste Eindruck von 


| lich 
| Hinweisschilder und Bäume 
sind ebenso vorhanden wie | 


damals glücklicherweise 
bestätigt: Für die Darstel- 


lung der Fahrzeuge und der | 


Landschaft wurde Bitmap- 


| grafik vom Feinsten be- 
| nutzt. Das Gelände um die 
| len. Doch Vorsicht, die sub- 


sechs verschiedenen 
Rennstrecken ist erstaun- 
abwechslungsreich, 


Brücken und Warnschilder. 


Trotz, oder gerade wegen, 
der guten grafischen Dar- 
stellung hat die Spielbarkeit 
von Vroom nicht gelitten. 
Die Bewegungen der Fahr- 
zeuge erfolgt flüssig und 
ohne erkennbares Ruckeln. 
Der Eindruck der Ge- 
schwindigkeit (bis zu 320 


Grage I Larl 


Auf drei Rädern fährt sich ’s schlecht. 


km/h) wird durch die vor- 
handenen Bodenwellen, 
sowie durch die anderen 
Objekte noch unterstrichen. 
Zwar sind diese Details frei 
erfunden, was aber nicht im 
geringsten stört. Wem die 
Perspektive der “Bordka- 
mera” nicht gefällt, kann die 
Brennweite in einem gewis- 
sen Rahmen selbst einstel- 


| jektive Geschwindigkeit 


heblich steigen. 


Die FX beschränken sich 
auf das typische Heulen der 
Motoren und ein gelegentli- 
| ches Quietschen der Rei- 
Si Allerdings sollte man 
fairerweise sagen, daß die 
im übrigen digitalisierten 


Soundeffekte dafür der 
Realität sehr nahe 
kommen. 


Das Motorengeräusch gibt 


die momentane Drehzahl 
ausgezeichnet wieder, so 
daß ein dauerndes Kontrol- 
lieren des Drehzalmessers 
entfällt und man trotzdem 
rechtzeitig schaltet. Eben- 
falls faszinierend gut kommt 
| der sogenannte Doppleref- 
fekt, wenn ein gegnerisches 
Fahrzeug (bzw.der Spieler 
selbst) überholt wird. Da 
kommt Rennatmosphäre 
auf! 


Nun ein Punkt, der den po- 
tentiellen Käufer wohl mit 
am meisten interessiert, die 


Kurz vor der ersten Überrundung. 


kann bei dieser Methode er- | 


Steuerung. Was hilft die 
schönste Grafik, der beste 
Sound, wenn der Spieler 
mit der Steuerung nichts 
anfangen kann? Nichts. 
Doch keine Angst, die 
Handhabung des Formel 1- 
Wagens ist diesmal wirklich 
gelungen. Der Renner rea- 
giert gut auf die Eingaben 
des Spielers, die dieser 
wahlweise mit der Maus 
oder dem Joystick tätigen 
kann. Die Steuerung rea- 
giert sensibel, aber neigt 
glücklicherweise nicht dazu 
zu übersteuern. 


Bis auf die bereits im Pre- 
view bemängelte Größe der 
Anzeigen, ist das Spiel im 
großen und ganzen gelun- 
gen und sollte in keiner 
Sammlung eines echten 
Fans fehlen. 


Oliver Baumgärtel 


GRAFIK 


SOUND 


SPIELBARKEIT 75% 


MOTIVATION 75% 
GESAMT 


79% 
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EINE WIRTSCHAFTSSIMULATION DER EXTRAKLASSE. ERA 
STEIGENBERGER GRUPPE. DAS BEDEUTET: REALITÄTSNA 


SIE BEGINNEN MIT EINER KLEINEN PENSION UND ERWIR 
HOTEL-IMPERIUM IM STIL DER STEIGENBERGER HOTELS. 
TOP-HOTELS DIESER WELT. | 


GÖNNEN SIE SICH DAS ERLEBNIS STEIGENBERGE 


AB 30. NOVEMBER 1991 IM FACHHANDEL. 


BERGER 


\BEITET VON BOMICO IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER 
$R SPIELSPASS AUS MANAGERHÄNDEN. 


[CHAFTEN SICH DURCH GESCHICKTES MANAGEMENT EIN 
\M ENDE STEHT DER ERFOLG IN FORM EINES DER 


BONUCO servicELINE 


Sie Tips zum Spielablauf? Unsere Spielexperten 
helfen weiter! Mo.-Fr. von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Ein Anruf genügt! Tel.: 0 61 07/620 67 


Vertrieb: ‚BONUCO 


Am Südpark 12, 6092 Kelsterbach 


Schriftliche Informationen nur gegen Rückporto 


REVIEWS 


Core Design Ltd. 
Amiga, Atari ST 
ca. 75,- DM 


aum mit der Ausbil- 
dung fertig, erhältst 
Du als junger, ehrgei- 


ziger Pilot den Auftrag, den 
feindlichen Sperriegel zu 
durchbrechen, um eine 
Passage für die nachfol- 
genden terrestrischen Pas- 
sagierraumer zu finden und 
neuen Wohnraum für Deine 
Bros und Sisters ausfindig 
zu machen. Also Glotzis 
aufgerissen und aufs Dau- 
erfeuer gedrückt! 


Dir steht nämlich ein irrsin- 
niges Waffenarsenal zur 
Verfügung, welches Du auf 
Deinem Flug und nach Ab- 
schuß bestimmter Gegner 
auch noch ergänzen und 


verbessern kannst. Das | 


Gute daran ist außerdem, 


daß die Waffen nach der ı 


Seite ballern, an der Du sie 
angedockt hast. Mit etwas 
Geschick hat Dein Raumjä- 
ger also 'ne richtige “Rund- 
umverteidigung” aus Bugla- 
ser, -streuschuß, -kanone, 
ferner Seitenlaser und 
-schuß, sowie Heckrakete 
und Heckgeschütz. 


Das brauchst Du auch, 


schließlich kommen alle | 


möglichen Aliens von vor- | 


ne, hinten und von der Sei- 
te. Da außerdem noch ein 
Schutzschild von Zeit zu 


Zeit aktiviert werden kann, | 


ist das Game nicht über- 


44 


Als die Weltraum-Imperialisten vom Rianalan “Modzone” im 
23. Jahrhundert die Erde entdecken, gibt es für die menschliche 
Rasse nur zwei Alternativen: Entweder durch die ständigen Angriffe 


der Aliens unterzugehen, oder eine andere, erdähnliche Zuflucht ir- 


gendwo in den unerforschten Weiten des Alls zu finden... 


Der geheimnisvolle Auftritt Eures zweiten Ichs 


Fauna und Flora Modzone. 


mäßig schwierig. Ein Bo- 
nusleben gibt's ab 100 000 
Punkten. Dein Jäger kann 
nur über den Joystick ge- 
steuert werden. Falls es Dir 
allein zu langweilig wird, 
lädst Du einfach einen 
guten Kumpel - oder Deine 
Freundin ein. Ihr könnt 
nämlich problemlos zu 
zweit spielen. Dein “Kolle- 
ge” steigt, auch mitten in 
der Action, durch simples 


Lifestyle Software Arts 


Drücken des Feuerknopfes 
beim zweiten Joystick in 
das Geschehen ein. 


Die musikalische Unterma- 
lung paßt zu einem derarti- 
gen Shoot’em up und ist in 
allen acht Leveln zu hören. 
Die FX ist dafür allerdings 
etwas mager. Vor der ei- 
gentlichen Action gibt's ein 
kurzes Intro, welches die 
Ladezeiten der zwei Dis- 


ketten überbrückt. Die Gra- 
fik bietet nichts überragen- 
des, ist aber für ein derarti- 
ges Spiel durchaus zufrie- 
denstellend. 


Der Packung liegt ein gutes 
Poster bei, auf dessen 
Rückseite aber leider die 
deutsche Anleitung ge- 
druckt ist. 


Matze Ritz 


Willkommen in England - im Jahre des Berrn 1342. 
Wir befinden uns in der Abgeschiedenbeit eines Klosters, 


iernab in der Weite eines großen Gebirges. 


Ein gebeimnisvoller Reiterbote überbringt ein mysteriöses geschichtliches Pergament, 
in welchem dem Kloster nabendes Unbeil propbezeit wird, 
Eine Folge mysteriöser Morde durchschneiden die Stille des Klosters. 
Erschreckende Greueltaten lassen die Propbezeibung zur 


verbängnisvoll bitteren Wirklichkeit werden, 
Angst breitet sich aus, 


SanccunrV 


Ein mittelalterliches Kriminaladventure par excellence. 


Vertrieb: LEISHURESOFT - Robert-Bosch-Strasse I — 4703 BÖDEN - Tel. 02383/6990 Fax: 02383/57117 


A GRAFIK 


SOUND 


| sPIELBARKEIT 70% | 
 morıvatıon 50% 
| gesamt 59% 


55% | 


60% | 


REVIEWS 


Exponentia 
Amiga 
ca. 75,- DM 


erd...- das hat man 
davon, wenn man 
Robots zu gut be- 


handelt! Ermutigt durch 
die hochentwickelte Ky- 
bernetik und die fort- 
schreitende menschliche 
Dekadndenz übernehmen 
sie so ums Jahr 2070 her- 
um schlichtweg das Kom- 
mando. 

Nicht nur das: Humanoide 
Lebensformen werden ein- 
fach versklavt. Die einzige 
Möglichkeit, unter diesem 
Robotregime zu überleben, 
besteht darin, bei den Ad- 
renalynn-Kämpfen zu ge- 
winnen. Der Grundgedanke 
bei diesen Kämpfen ist 
wohlbekannt, nämlich ein 
paar Typen rennen 'nem 
Ball hinterher und versu- 
chen denselben in ein ge- 
wisses gegnerisches Areal 
zu kicken - irgendwie 
kommt einem das ganze 
bekannt vor, oder? Obwohl 
etwas futuremäßig aufge- 
zogen, ist Adrenalynn 


... mit der Schnelligkeit des Spiels. 
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Teil 


nichts anderes als ein 
Sportspiel in einem hyper- 
technologischen Ambiente. 
Trotzdem, Leuten, denen 
so was gefällt, sei folgendes 
gesagt: Es handelt sich hier 
um ein schnelles Spiel mit 
einigermaßener Grafik, das 
permanente Gejohle der 
Fans geht mit der Zeit et- 
was auf die Nerven. Da ssich 
das ganze lediglich auf dem 
Kampfplatz abspielt und im 
Game keine großen Nuan- 
cen enthalten sind, wurde 
mir persönlich Adrenalynn 
bald langweilig, Wer an- 
fänglich nicht klar kommen 
sollte: Zur Eingewöhnung 
stehen noch ein Demo-, so- 
wie ein Trainingsmode zur 
Verfügung. 


GRAFIK 50% 


SOUND 45% 


SPIELBARKEIT 20 % 


MOTIVATION 35% 


GESAMT 


36 % 


AM 2.12. 
KOHLE MACHEN 


BLACK GOLD 


BONMICO Serviceline 


Haben Sie Fragen zu Bomico 
Spielen? Möchten Sie Tips zum 
Spielablauf? Unsere Spiel- 
experten helfen weiter! 
Mo.-Fr. von 15.00 bis 18.00 
Uhr. Ein Anruf genügt: 

Tel.: 06107/62067 


Am Südpark 12 

6092 Kelsterbach 
Schriftliche Anfragen nur 
gegen Rückporto. 


Starbyte Software, Nordring 71, 4630 Bochum 1, Tel. 0234/68 0460, Fax 02 34/680497 


REVIEWS 


Elf ist ein Plattform- 


spiel im besten Stil. 


Zwar ist die Spiel- 


idee uralt, und es 
gibt tausende Spiele, 
die so ähnlich sind, 
doch wurde sie 

hier vorbildlich um- 


gesetzt. 


Bomico 
ST 
ca. 80 - 90,- DM 


ie  Hintergrundge- 

schichte klingt auch 

wie schon einmal 
gehört. Deine Freundin 
wurde von einem bösen 
Obermacker entführt, und 
Du machst Dich auf den 
Weg um sie zu befreien. 
Unterwegs kann man Bo- 
nusgegenstände aufsam- 
meln und ist ständig be- 
schäftigt sich seiner Haut zu 
erwehren. 
Am Ende eines Bildschirms 
wird leider nicht gescrollt, 
sondern umgeschaltet - und 
an manchen Stellen ist ein 
derartiges Gewimmel von 
feindlichen Sprites, daß 
man schon eine gehörige 
Portion Glück haben muß 
um unbeschadet vorbeizu- 
kommen. Amiga- Besitzer 


ohne Speichererweiterung 
kann das aber egal sein, 
denn die gucken eh in die 
Röhre. So- das waren die 
negativen Punkte. Kommen 
wir nun zu den positiven 
Seiten! Das das Spiel 1MB 
Speicher braucht, ist ei- 
gentlich kein Minus- das 
kann heute ja schon fast als 
Standart angesehen wer- 
den. Man erhält eine vor- 
bildliche Anleitung, bei der 
man keine Englischkennt- 


LIRDTTZZIErFHTIS vo Vrn 
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nisse benötigt, was bei der 
Firma “Bomico” ja eigentlich 
Standart ist. Das Game 
selbst kann durch seine 
wunderschön gezeichneten 
Hintergründe und nett ge- 
machter Musik durchaus 
gefallen. Die Geschwindig- 
keit ist gerade richtig und 
man hält auch öfter mal an, 
um die wirklich gut gemach- 
ten Sprites zu bewundern. 
Unser kleiner Held gehorcht 
brav dem Joystick und auch 


sonst gibt's eigentlich we- 
nig zu meckern, wäre die 
Spielidee nicht gar so aus- 
gelutscht. Wer aber noch 
kein Plattformspiel hat, oder 
nicht davor zurückschreckt 
sich noch eins anzuschaf- 
fen, dem kann man “EIf” ei- 
gentlich mit gutem Gewis- 
sen empfehlen. 


Rainer Rosshirt 


GRAFIK 75% 


SOUND 80 % 
SPIELBARKEIT 75% 
MOTIVATION 75% 


GESAMT 76 % 


Ocean 
Amiga 
ca. DM 90.- 


erminator 2 -: der 
Blockbuster in die- 


sem Jahr an den Ki- 


nokassen. Mit 92 Millio- 


nen Dollar Budget der 
teuerste Film aller Zeiten. 
Arnold Schwarzenegger, 
der derzeit teuerste 
Schauspieler in Hol- 
Iywood ‚als Hauptdarstel- 
ler. Die aufwendigsten 
Special Effects, die es je 
gegeben hat. 

Was für eine Filmlizenz 
könnte wohl zugkräftiger 
sein? Das haben sich an- 
scheinend ( schon wieder ) 
die Leute beim englischen 
Softwareriesen OCEAN ge- 
dacht und die Rechte für die 
Heimcomputerversionen 


von Terminator 2 erworben. 
Die in unserer Redaktion 
mit Spannung erwartete 
Amigaversion ist nun einge- 
troffen. 

Zuerst überraschten die 
zwei Disketten, was für 
OCEAN-Spiele äußerst un- 
gewöhnlich ist. Ein spekta- 
kuläres Intro mit sehr at- 
mosphärischem Sound er- 
wartet einen zu Beginn.:In 
wunderschönen Blautönen 
kommt ein zwei Bildschirme 
großer Terminator reinge- 
scrollt. Das läßt hoffen. 
Doch um was geht es nun 
eigentlich? Der einstmals 
feindlich gesinnte Termina- 
tor T 800, gespielt von Ar- 
nold Schwarzenegger, ist 
aus der Zukunft zurückge- 
kehrt. In Teil 1 gelang es 
ihm nicht, die Mutter des zu- 
künftigen 
rers, Sarah Connor, zu tö- 
ten. Nun, im Jahre 1994, ist 
T 1000, das beste verfügba- 
re Modell an Terminators, 
auf dem Weg den zehn- 
jährigen John Connor zu tö- 


Rebellenanfüh- . 


REVIEWS 


pri na { 


k 
x 
& 

Dr ui 


SF; 


c 
Q 

de 
Z 
Er 
L 
= 
» 


TERMIMAT! 


ten. Er ist der furchbarste 
Feind, den: man haben 
kann. Aus jedem noch so 
kleine Überrest von ihm 
kann er sich regenieren. T- 
800, das veraltetete Modell 
wurde auch in das Jahr 
1994 geschickt und soll nun 
den Jungen beschützen. 
Der Kampf Roboter gegen 
Roboter steht nun bevor, 
ausnahmsweise mit Arnold 
in der Rolle des Guten. Sie- 
ben Sequenzen des Films 
wurden als Grundlage für 
das Spiel genommen. 

Die erste Stufe ist ein 
Kampfspiel im Stil von Inter- 
national-Karate. T-800 und 
T-1000 stehen sich gegenü- 
ber. Mit altbekannten 
Schlagkombinationen oder 
einer Pistole bekämpfen 
sich die beiden bis zum bit- 
teren Ende. Große Sprites, 
die hervorragend animiert 
sind und eine schöne Hin- 


50 


TERMINIATOR = 


OOOSsoo 


Entkommt dem LKW, bevor Euer Kopf gänzlich abgezogen ist. 


tergrundgrafik lassen das 
Auge vor Freude hüpfen. 
Doch das man mit Dauer- 
feuer und Joystick nach 
oben rechts gedrückt diese 
Sequenz fast unbeschadet 
übersteht, lassen einen zur 
Vermutung kommen, daß 
das Spiel ein Schnellschuß 
war. 

Von einer fantastisch ani- 
mierten, aus dem Film digi- 
talisierten Sequenz wird ei- 
nem allerdings der Atem 
geraubt. Ebenso wie von 
den vielen Backgroundgra- 
fiken, die hinter der Highs- 
coreliste erscheinen. 

In Stufe 2 steuert man das 
Motorrad, das dummerwei- 
se von einem Laster ver- 
folgt wird. Das Scrolling ist 
ganz in Ordnung, die Grafi- 
ken sind ganz nett, die 
Steuerung passabel, doch 
der Haken liegt hier im 
Schwierigkeitsgrad. Nur | 


YIlHkiks43l 
FERLEISITE TEN 


- 


durch viel Glück gelang es 
mir im ungefähr fünfzigsten 
Anlauf dem LKW zu enttflie- 
hen. Der Eindruck eines 
Schnellschusses verstärkte 
sich. 

Stufe 3 ist eine kleine, nette 
Geschicklichkeitseinlage. 
In einem Puzzle müssen 
Blöcke in die richtige Rei- 
henfolge gebracht werden. 
Die Grafik ist gut, ebenso 
die Steuerung und Spiel- 
barkeit, doch mehr als Zu- 
gabe ist diese Sequenz 
nicht. Die restlichen Stufen 
sind in ähnlichem Stil wie 
die ersten beiden Stufen 
gehalten. Zum Teil spekta- 
kuläre Grafiken, gute 
Soundeffekte, sowie techni- 
sche Perfektion lassen kei- 
ne Wünsche offen. Doch 
auf Dauer wird das ganze 
langweilig, und die Motivati- 
on die nächste Stufe zu er- 
reichen sinkt immer weiter 


ab. Lediglich in Stufe 5 
sorgt ein Geschicklichkeits- 
spielchen, in dem man das 
Bild Arnolds wie in einem 
Puzzle wieder herstellen 
muß, für Abwechslung. 
Das Spiel bietet leider kei- 
nen Zweispielermodus, in 
dem einer die Rolle von T- 
800 und einer die Rolle von 
T-1000 übernimmt. "Das 
hätte dem ganzen Spiel gut 
getan und für eine der be- 
sten Filmumsetzungen ge- 
sorgt, die bisher von OCE- 
AN produziert wurden. 

Im Vergleich zu Darkman, 
das auf Amiga ziemlich 
durchschnittlich war, sind 
die Grafiken wesentlich 
spektakulärer. Ebenso die 
Soundeffekte. 

Das Flair des Films kommt 
zunächst fantastisch in die . 
heimische Stube rüber, 
doch die äußerst schlechte 
Spielbarkeit zum Beispiel in 
Sequenz Zwei läßt einen 
aus lauter Frust in den Joy- 
stick beißen. Die Bewer- 
tung des Spiels fällt mir sehr 
schwer. Einerseits wurde 
ein riesiger Aufwand bettrie- 
ben in grafischer Hinsicht, 
andererseits wurde das 
Spiel selbst vernachlässigt. 
Die Digisequenzen sind 


„sehr sehenswert, ebenso 


ist die Musik sehr passend 
geworden. Doch die Spiel- 
teile selbst sind nichts als 
kalte Speisen, wieder auf- 
gewärmt und mit schmack- 
hafter Sauce garniert. Wer 
Terminator-II Fan ist und 
absolut jeden Schnipsel da- 
von haben will kann zugrei- 
fen, doch alle anderen soll- 
ten probespielen, zumin- 
dest bis Sequenz 3. 

Hans Ippisch 


GRAFIK 80% 


SOUND 


75% 
SPIELBARKEIT 40 % 
MOTIVATION 45% 


GESAMT 57% 


For SEGA 
Quality- 
Hardware 
only: 


igelliech£tr. 


Bestnoten für ei- 


nen Igel: Sonic, 


the Hedgehog 
von SEGA. 


Es ist nicht zu fassen, wie 
ein Igel in kürzester Zeit die 
Fachwelt der Videogames 
aufwirbeln kann. SONIC, THE 
HEDGEHOG, versetzt nicht 
nur die verwöhntesten 
Joystick-Artisten, sondern 


sogar sämtliche Redaktions- 


SEGA 


EGA SEGA 
Mega Drive Master System Il Game Gear 


Games 


stuben der Fachpresse in 
hellste Aufregung. Von 

>”... super“ (Power Play), 
”... technisch makellos“ 
(Videogames) über ”... ein 
Muß“ (Spielzeugmarkt) und 
>, „. Sonics geiler Speed“ 
(Playtime) bis hin zu 

>, „. genial. Spiel des Mo- 
nats“ (ASM) gibt es fast 
keinen Superlativ, der in 
den Testergebnissen nicht 


zu finden wäre. Ein Wunder, 


EGA 


People Play 


daß die Tester und Schrei- 
ber bei soviel Begeisterung 
für unseren sensationellen 
Bildschirmhelden noch zum 
Schreiben und zum Testen 
anderer Games kommen. 
Denn: wer SoNIC einmal 
durch die fantastisch 
bunten Farbwelten gescrollt 
hat, liegt im Igelfieber. 

Viel Vergnügen. 

SEGA-Soft- und Hardware gibt's 
rezeptfrei im guten Fachhandel 

und in allen führenden Waren- 


häusern weltweit. 


New World 
Computing 


o sind “Isles of Terra” 
entstanden, die mär- 
chenhafte Welt'Might 


& Magic’s. 

Sheltem, der Bösewicht, 
hat wieder einmal die Ver- 
nichtung ganz  Terras im 
Sinn. Zwar gibt es da den 
mächtigen Zauberer Mister 
Wizard, ‘der"ihn aufhalten 
will, aber natürlich ist er to- 
tal !unfähig (wahrscheinlich 
schon etwas senil).. Also 
müssen ' wohl. ‘oder übel 
doch wieder sechs tapfere 
Recken ihr »Glück. versu- 
chen um 'Sheltem zu stop- 
pen. 

Das Intro zu Beginn des 
Spiels sollte man sich auf 
keinen Fall entgehen las- 
sen, ‚es allein rechtfertigt 
schon den Kaufpreis.(natür- 
lich nur wenn der PC mit ei- 
ner ordentlichen Soundkar- 
te ausgestattet ist)! 

Anders als bei gewöhnli- 
chen Adventurers werden 
einem bei Might & Magic-3 
die Charaktere gestellt, so 
daß man sich keine erst 
selbst erschaffen muß 
(trotzdem ratsam; selbster- 
stellte sind um einiges bes- 
ser); Wie schon gesagt, 
stellt das Spiel einige kniffli- 
ge Rätsel, an denen Ihr Eu- 
re wahre Freude haben 
werdet. Doch wer diese Art 
von Spielen schon kennt, 


Combot 


B EX al WIN: Sn a; 
u 1 A stubby vorrior stonds proudiy by o oleonin. 
We / ® t treosure of veopons, ornor ond generol oo: 


KR ya m 4 “Fxquisite, yes? Prices good. You bro: 


Hoffentlich ist das Wasser nicht vergiftet?! 


nr 


Zohob, keeper of the gold, sits behind ı 
coins, guorded by the nightu Myron. "I 
my hunble voults. Con I helj 


Ja, auch damals gab es schon Großkapitalisten. 


abgeschreckt, ' nein, ganz 
im Gegenteil, herausgefor- 
dert fühlen. Die” gesamte 
Anwendung wird einem 
überaus leicht gemacht, es 
ist kein Problem sich inner- 
halb weniger Minuten gut 
zurecht zufinden. Gra- 
phisch gesehen muß man 
die Programmierer wirklich 
loben, sämtliche Bilder sind 
sehr. schön detailiert ausge- 
führt worden und teilweise 
gut animiert. Der Sound ist 
zwar nicht mit der digitali- 
sierten Stimme des Intros 
vergleichbar, aber immer 
noch weit über dem Durch: 
schnitt. 

Doch dies ist. „alles ne- 
bensächlich für die wahren 
Freaks, die ähnliche Spiele, 
wie zum Beispiel‘ Bards 
Tale, Wizardry usw. im 
Handumdrehen lösen. Bei 
Might & Magic 3 wird das 
wahrscheinlich nicht ganz 


so einfach sein, schon allein 
wegen des riesigen Um- | 
fangs (ca. 5. MB:auf-10.Dis- | 
ketten!). Dem Spiellliegt ei- 


ne Karte der “Isles of Terra” 
bei, die jedem Abenteurer 
das Leben zumindest etwas 
leichter macht. Die Anlei- 
tung ist extrem knapp, 
reicht aber völlig aus (die 30 
Seiten wurden wahrschein- 
lich auch nur wegen der 
Codeabfrage gedruckt!). Al- 
les in allem ist Might & Ma- 
gic ein hervorragendes Ad- 
venture und kann sich ohne 
weiteres mit jedem anderen 
messen. 


Alexander Geltenpoth 


GRAFIK 85% 


SOUND 75% 


SPIELBARKEIT 95% 
MOTIVATION 80% 


GESAMT 86% 


Aufgepaßt. 


James Pond 2 
Blues Brothers 
Rodland 


Bundesliga 
Manager 
Professional 


Die Kathedrale 


Für nur jeweils 5,- DM erhalten Sie 
spielbare Amiga-Demodisketten von 
obigen Titeln zum Selbsttesten bei: 
Selling Points GmbH, Carl-Bertels- 
mann-Str. 53, Kennwort: "Demo- 
service", 4830 Gütersloh. Bitte 
selbstadressierten Rückumschlag 
beilegen und angeben, welche 
Demo(s) gewünscht werden. 


SSEREONT ZA 


Inh. Christa Esser 


Amiga 
Airbus A320 98,60 
Bundesliga Manager Prof. 73,90 
Cruise for a Corpse 61,90 
Frenetic 59,90 
King's Quest 5 86,90 
Mega Lo Mania 73,90 
Nebulus 2 59,90 
Outrun Europa 59,90 
Robin Hood 59,90 
Rodland 59,90 
Silent Service 2 77,90 
Swap 59,90 
Terminator 3 59,90 
PC 
Broker King 69,90 
Chips Challenge 59,90 
Einmal Kanzler sein 73,90 
FS Scen. Deutschland 52,90 
Gunship 2000 88,90 
Immortal 69,90 
Larry 5 86,90 
Mega Fortress 79,90 
Police Quest 3 86,90 
Rise of the Dragon 88,90 
Wing Commander 88,50 
Terminator VGA 77,90 


Ständige Neuerscheinungen, bitte 
erfragen! 

Ebenfalls im Angebot: Anwendersoftware, 
Spielkonsolen mit zugehörigen Software 
- Cartridges, sowie umfangreiche 
Computer - Fachliteratur 


ESSER-SOFT KÖLN 
Goldfasanenweg 14 
5000 Köln 30 

Telefon: 0221/ 58 61 17 
Telefax: 0221/58 49 46 
BTX: 41361333 


Versandkosten: bei Vorkasse per V- 
Scheck 6,-DM/ bei Nachnahme 8,- DM 
24 Std. Bestellannahme durch 
Anrufbeantworter! 


Preisänderungen und Druckfehler 
vorbehalten 


Titel 
Bundesliga Manager Professionell dt. 
F15 Strike Eagle || dt. 

Flight ofthe Intruder dt. 
Gateway to Savage Frontier 
Gunship 2000 dt. 

Kings Quest5 dt. 


Leisure Suit Larry 8 VGA 
Lemmings dt. 
Megatraveller dt. 
Midwinter2 dt. 

Pool of Darkness 
Railroad Tycoon dt. 
ise of the Dragon 

obin Hood dt. 
Silend Service 2 dt. 
Starflight2 dt 
Thunderhawk dt. 
Toki dt. 

Wild West World dt. 


od 


SOFTWARE 
V 0 m 
FEINSTEN 
PC AMI ST 
69,90° 69,90 
7590 7590 75,90 
8290 82,90 
68,90 68,90° 
82,90 
89,90 89,90 
82,90 
79,90 59,90 59,90 
65,90 
75,90 75,90 
68,90 68,90° 
82,90 7690 76,90 
76,90 
66.90 59.90 59,90 
89,90 75,90 
67,90 
65,90 65,90 
65,90 65,90 
86,90 86,90 


Wing Commander II HD 3.5 oder 5.25 82,90 


Wing Commander 2 Speech Pack 


39,90 


Hunter dt. 65,90 65,90 
Hardware 

Thunderboard.... die kompatible Soundkarte für PC’s 259,00 
Preisknaller 

Dragon Ninja AMI 4900 Demoniak AMI 49,00 
Hunt f. red Oktober AMI 49,00 Demoniak B& 49,00 
Stormball AMI 49.00 Dragonstrike AMI 49,00 
Ultimate Ride AMI 49,00 War Game constr. AMI 49,00 


Softwareversand Christoph Bachem - Am Schurfwinkel 11 
4000 Düsseldorf - Telefon 02 11/26 11428 


* Ankündigung. Alle Preise zzgl. Versandkosten von DM 8 Inland, DM 16 Ausland. Ausland nur gegen Vorkasse, 
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REVIEWS 


Capstone 
Amiga 
ca. 65,- DM 


ie politische Lage ist 
D nicht mehr ganz ak- 
? tuell, denn die Ge- 
schichte spielt sich noch zu 
Zeiten des Kalten Krieges 
ab. Tom Clancy höchstper- 
sönlich nimmt in einem Vor- 
wort zu der neuen Lage 
Stellung und hält den Kal- 
ten Krieg für beendet. Die- 
ser Meinung möchte ich 
mich anschließen, doch 
daß er das Spiel für gut ge- 
lungen hält, überrascht 
mich . 
Zuerst jedoch zur Story. 
Mikhail Filitov, Offizier bei 
der Roten Armee, ist als ei- 
ner der besten Spione für 
die CIA tätig. Sein Deckna- 
me ist “The Cardinal”. Infor- 
mationen über das sowijeti- 
sche Projekt “Bright Star”, 
einem äußerst leistungs- 
fähigen Laser-Verteidi- 
gungssystem, das einflie- 
gende Raketen zerstören 
soll, versetzen den ameri- 
kanische Geheimdienst in 
helle Aufregung. Das Pro- 
jekt “Tea Clipper” der 
U.S.A., auch ein Laser-Ver- 
teidigungssystem, soll dar- 
aufhin forciert werden. 
Dies ist mit die wichtigste 
Aufgabe, die der Spieler zu 
übernehmen hat. Im Krisen- 
gebiet Afghanistan soll der 
Revoluzzer “The Archer” 


geheim mit Waffen versorgt 
werden, die zum Einsatz 
gegen Sowjetische Trup- 
pen gebracht werden. 

Das Spiel zeigt sich dann 


als relativ trockenes Strate- 


giespiel mit wenigen grafi- 
schen Auflockerungen. Zu- 
erst muß man als Tea-Clip- 
per Projektleiter eine Ent- 
wicklungsmannschaft zu- 
sammenstellen. Die Ent- 
wicklungsabteilung ist auf 


The Car 


leiter, und neue Leiter brau- 
chen wieder einige Tage 
Einarbeitungszeit. Doch im 
Wettlauf mit der Sowjet- 
union zählt jeder Tag. Ab 
einem gewissen Entwick- 
lungsstadium kann man mit 
Tests den Stand der Dinge 
überprüfen. Diese Tests 
werden mit grafischen Ein- 
spielungen dargestellt. Auf 
Dauer sind sie jedoch wenig 
abwechslungsreich und 


auf dem laufenden. Sie in- 
formieren über die Spiona- 
getätigkeiten, den Entwick- 
lungsstand bei den Sowjets 
und den Zustand der Mitar- 
beiter. 

Das Spiel ist relativ umfang- 
reich, auf Dauer jedoch 
sehr eintönig und langwei- 
lig. Strategiespiele wie Rail- 
road Tycoon sollten eigent- 
lich in Zukunft in diesem 
Spielgenre als Vorbild ge- 


dinal 


ofthe Kremlin 


Von Capstone gibt es neues Futter für die Strategiefans. Ein Buch 
von Tom Clancy, der jedem durch Red Storm Rising oder Hunt for 


die drei Gebiete Leistung, 
Software und Zielsystem 
aufgeteilt. Unter mehr als 
50 Wissenschaftlern, die 
kurz vorgestellt werden, 
kann man auswählen. Auf 
die Effizienz der Entwick- 
lung kann man durch gewis- 
sen Druck auf das Personal 
Einfluß nehmen. Man sollte 
jedoch Prioritäten setzen, 
denn zu viel Druck sorgt für 
den Burn Out oder gar die 
Kündigung der Abteilungs- 


Red October ein Begriff sein dürfte, wurde als 


Grundkonzept genommen. 
The Cardinal of the Kremlin, 


grafisch eher auf C-64 Ni- 
veau. Die Spione, die für 
den CIA tätig sind , müssen 
mit bestimmten Aufträgen 
versorgt werden. Je mehr 
Bereiche sie allerdings aus- 
spionieren, desto größer 
wird die Wahrscheinlichkeit 
der Aufdeckung. Eine Auf- 
deckung der Spionagetätig- 
keit kann zum eigenen Ruin 
werden. Ständig eintreffen- 
de Telegramme halten ei- 
nen über alles Notwendige 


Eine der besten 
unter den wenigen Grafiken. 
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Alles bereit für den Start des Satelliten? 


der Bestseller aus dem Jahre 88, ist der Titel. 


nommen werden. Bis auf ei- 
ne durchschnittliche Titel- 
melodie lassen die spärli- 
che Soundeffekte zu wün- 
schen übrig. 

Die Grafik ist altertümlich 
und auf dem Stand von 


1987. Insgesamt ist das 
Spiel nur eingefleischten 
Tom Clancy Fans und 


Hardcorestrategiefreaks zu 
empfehlen. 


Hans Ippisch 


GRAFIK 40% 


SOUND 20% 


SPIELBARKEIT 50 % 


MOTIVATION 50% 
GESAMT 


49% 


it Simulationspro- 
grammen zu so 
jedem | “zweitbeste” Antwort wird 


ne Familienglück darf beim 
Regieren natürlich auch 
nicht vergessen werden. 


Jeder Spielzug besteht aus 


einer Situation, auf die man 
| miteiner von drei möglichen 
Alternativen reagieren muß. 
| Gibt man auf eine Frage 
die, für einen Politiker pas- 
| sende Antwort, werden ei- 
nem bis zu zehn Punkte auf 
den Spielstand addiert, die 


| tet, 


manchmal muß man 
einfach die betrunkene Gat- 


| tin auf einem Empfang in 


den Schranken halten. 
Wenn der Spieler sein Amt 
bis zum Ende einer Regie- 
rungsperiode halten kann, 
winkt ihm eine gedruckte 


| Urkunde mit der Bewertung 


seiner Fähigkeiten. 
Jede Spielsituation wird in 
der oberen Bildschirmhälfte 


durch ein handgemaltes 


Entschluß hin, eine ausge- 
lassene Silvesterparty für 
seine Parteifreunde zu ge- 
ben, 18 hart erkämpfte 
Punkte abgezogen werden, 
wo doch sogar für eine ver- 
heerend falsche Antwort im 
Regelfall gerade zwei abge- 
zogen werden - ein Pro- 
grammfehler ist da für mich 


| die einzige Erklärung. Ab- 


solchen 
ist das 


gesehen von 
Spielspaß-Killern, 


5 GRAFIK 65% 


SOUND 30 % 


SPIELBARKEIT 50 % 


MOTIVATION 45% 
B gesamt 


51% 
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Domark 
PC/Amiga 
DM 140.-/130.- 


er Trend zu immer 
besseren und 
neueren Flugsimu- 


lationen hat nun auch die 
Softwareschmiede 
MARK erfaßt. Sie ver- 


sucht mit dem Programm 


“MIG 29 M” den Anschluß 
an den Vorgänger “MIG 
29” zu finden. 

Lobenswert ist, daß nicht 
der böse Russe bekämpft 
werden muß, sondern daß 
Du mit einem russischen 
Flugzeug im Auftrag einer 


& 089-488074 
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; 
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ES 
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EB 
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internationalen Streitmacht 
kämpfen kannst. 

Das Handbuch vermittelt 
die nötigen Grundlagen um 
die Maschine in die Luft zu 
bringen und ein bißchen 
rumzufliegen, doch dann 
bist Du auf Dich gestellt (die 
20 Seiten über Test und 
Entwicklung hätte man zu- 
gunsten einer besseren An- 
leitung kürzen können). 
Dafür liegt der Packung 
noch eine Karte des Ein- 
satzgebietes bei und ein tol- 
les (leider englisch ge- 
schriebenes) Buch über die 
besten Militärflugzeuge der 
Welt. Die Installation auf 
dem PC ist problemlos, das 
Handbuch erzählt zwar was 
von Kopierschutz und 
Schlüsselplatte, in meiner 
Packung war nichts von 
beiden. 


= 
“ 
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Spärliche Cockpitausstattung 


GNADENLOS 


Konsolenspiele ab DM 19,90 


Tel.: 01 61-28307 78 & 069-297 7647 


BLCH 


Nach dem tollen Intro mit ei- 

ner Super-Animation und 

gutem Sound folgt ein 

Menübildschirm, in dem Du 

die Bewaffnung bestimmen 

und Dich in die Pilotenliste 

eintragen kannst. Nach den 

ganzen Einstellungen 

geht’s ins Cockpit und was 

es hier zu sehen gibt ist echt 

enttäuschend. Kein Instru- 

ment ist beschriftet, eine 

Reihe Kontrollampen blin- 

ken und das HUD ist mager. 

Dazu kommt der Sound nun 

nicht mehr aus der Sound- 

karte sondern aus dem PC- 

Speaker und ist so nervtö- 
tend, daß er abgeschaltet 

werden muß. Nach gelun- 

genem Start ist die VGA- 

Landschaftsgrafik schön | 
anzusehen und gut ge- 
zeichnet, aber furchtbar 
ruckelig und langsam. Geg- 
ner sind durch die mangeln- | 
de Info im Cockpit nur 
schwer auszumachen und 
zu bekämpfen. Die Bewaff- 
nung entspricht dem Origi- 
nal und auch das Flugver- 
halten ist (laut Handbuch) 
gut simuliert. Die Bedie- 
nung durch Joystick und Ta- 
statur entspricht dem 
Standard. 

Der Preis ist für die Lei- 
stung, die das Programm 
bietet, entschieden zu 
hoch, was aber teilweise 
durch die Spielidee und die 
Packungsbeilagen ausge- 
glichen wird. 


Markus Gurnig 


Keiner ist gnadenloser, denn es Kann nur einen geben! 


Der Konsolen- und 
Softwarespezialist 


) ııl 


| Annie) 


Die Amiga-Version ent- 
spricht, was das langsa- 
me Scrolling und die Mi- 
nimalausstattung des 
Cockpits angeht im| 
großen und ganzen der 
PC-Version. Dagegen| 
ist der Sound vom Fein- | 
sten, die Triebwerks- 
geräusche sind original- 
getreu und die Hinter- 
grundmusik ist auch 
ganz nett. Die digitali- 
sierten Bilder in Intro 
und im Infomenü sind 
hart an der Grenze des 
Grafikchips, die Auflö- | 
sung ebenfalls spitze. | 
Benutzerfreundlichkeit | 
und Bedienung entspre- | 
chen der PC-Version. | 


ER. 


VEREINS > 


SEE 


GRAFIK 60% 


SOUND 50 % 
SPIELBARKEIT 50 % 
MOTIVATION 50% 
GESAMT 


53% 
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85% 


80% 


SPIELBARKEIT 86 % 
—— 


MOTIVATION 88% 


GESAMT 86% 
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Das Actioı 
Play Time@EXTR 


Dezembe@#1991 
u 


er 


Seite 2-4 


Tests & Infos 
Seite 5-9 
Rollenspiele 


Neues aus Utopia 
Seite 10 - 12 


Thorsten’s 


1,8 


Seite 13 - 16 


a, haben wir immer noch ein 
paar eiserne Fußball-Fans 


unter unseren Lesern, 
obwohl wir Euch in fast jeder Aus- 
gabe wesentlich interessantere 
Sportarten vorstellen? Macht 
nichts! Wir stellen Euch nämlich 
dieses Mal wieder etwas Neues 
vor. Heute geht es ums Freeclim- 
bing (wie der eine oder andere den 
Bildern auf dieser Seite zweifellos 
schon entnommen haben wird...), 
was, wie Ihr gleich lesen werdet, 
jeder praktizieren kann. 
Wie festgeklebt schmiegt sich Tho- 
mas in einer unbeschreiblichen Stel- 
lung unter einen Überhang, von dem 
er jede Sekunde herunterfallen kann. 
Nur seine Augen bewegen sich bei 
der Suche nach dem nächsten Griff, 
der erreichbar scheint. Nach einem 
einleitenden Luftholen schwingt er 
leicht zurück, zieht sein Bein über die 
Kante des Vorsprungs, unter dem er 


> BE TREE. Er 
Unermüdlich: Thomas in der Wand 
hängt und greift mit der Hand in eine 
winzige Spalte über sich. Als er sich 
langsam nach oben zieht, geben die 
Muskeln seiner gebräunten Arme 
eine gute Vorstellung davon, wieviel 
Kraft eine solche Aktion erfordert. 
Blitzschnell fährt seine andere Hand 
in den Beutel mit Magnesium, wel- 
cher an einer Kordel um seinen 
Bauch hängt, um die Hände trocken 
zu halten. Nachdem er den nächsten 
Griff gefunden hat, schiebt eine Hand 
vorsichtig das Sicherungsseil in Rich- 


tung Haken, der über ihm aus der | 


2 


schen Roulettes, sondern gänzlich 


Me ungefährlich, wenn man sich richtig 
“1 verhält. Im Gegensatz zum “Free- 


J Soloklettern”, bei dem wirklich ohne 
| Seile, 


Haken und Sicherungen 
geklettert und öfters auch gestorben 


= wird, ist die Lebensgefahr beim Fre- 


2 eclimbing durch eben diese Haken, 


Beim ersten Mal kein Glück... 


Felswand schaut. Karabiner und Seil | 


in einer Hand trennen ihn nur noch 
Zentimeter vom sicheren Haken, als 
plötzlich sein Fuß abrutscht. Thomas 
fällt! 

Vier Meter tiefer wird er abgefangen 
und baumelt am Seil unterhalb des 
Vorsprungs an einem tieferliegenden 
Sicherungshaken, in den er das Seil 
schon vorher eingehängt hatte. “Ich 
bin heute so00000 schwach...” jam- 
mert er enttäuscht und die anderen 
müssen lachen. Er wird es noch ein- 
mal versuchen 
müssen, aber so 
ist es eben beim 


Freeclimbing. 

Aber vielleicht 
sollten wir erst 
einmal sagen, 


was Freeclimbing 
ist und was nicht. 
Freeclimbing ist 
nämlich nicht, wie 
man oft hört, eine 
von labilen 
Selbstmördern 
praktizierte Vari- 
ante des russi- 


Kurz vor dem Ziel 


Seile und Sicherungen unterbunden. 
Vom anderen Extrem, dem artifiziel- 
len Klettern, bei dem man sich am 
Seil die Wand hinaufzieht, unterschei- 
det sich das Freeclimbing allerdings 
auch wieder, denn der Freeclimber 
benützt nur die Spalten und Ritzen im 
Felsen, um sich fortzubewegen. Das 
Seil dient nur als Sicherung beim 
etwaigen Runterfallen. Bis dahin 
macht der Kletterer davon jedoch kei- 
nen Gebrauch. Die Sicherungsme- 
thode ist dabei ganz einfach: Die 
schon bestehende Klettertour wird 
von unten unter Mitnahme eines Sei- 
les begonnen. Beim ersten Haken, 
der schon von einer früheren Bestei- 
gung im Fels verankert ist, hängt man 
das Seil ein und klettert weiter bis 
zum nächsten Haken und so weiter. 
Ist man oben angekommen, hängt 
das Seil nun durch alle Haken der 
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Während im Sommer die Natur lockt.. 
Tour. Rutscht man aber auf halber 
Höhe ab, so fällt man nur in den 
nächsten Haken, mit dem das Seil 
verbunden ist, und wird gehalten. 
Damit beim Aufstieg zwar immer Seil 
nachkommt, beim Fall aber nicht, 
muß unten ein zweiter Mann stehen, 
der das Gegengewicht darstellt und 
vorsichtig nur soviel Seil gibt, wie 
auch gebraucht wird. Wenn das Seil 
zu locker gehalten wird, kann ein 
Sturz sehr tief und damit unange- 
nehm sein. Man ist also nicht so sehr 
den Gefahren des Berges, sondern 
eher der Unaufmerksamkeit anderer 
ausgeliefert. Man ist demnach gehal- 


ten, sich einen Menschen als Partner | 


zu wählen, dem man sein. Leben 
anvertrauen kann. 

Die Haken haben übrigens irgend- 
wann einmal freundliche Erstbestei- 
ger in der Wand hinterlassen, die sich 


herumhämmern und bohren. 
Doch wie entwickelte sich eigentlich | 
das Freeclimbing? Es begann Anfang 
dieses Jahrhunderts auf dem Gebiet 
der vorübergegangenen DDR und 
wurde danach zunächst in Amerika 
zu einem eigenen Klettersport. In den 
70er Jahren schwappte die Kletter- 
welle dann zurück auf Europa und mit 
dem Anglizismus “Freeclimbing” 
wurde das ehemals in Deutschland 
entdeckte Freiklettern reimportiert. 
Dem Klettern jeder Art verschrieben 
hat sich der Deutsche Alpenverein. 
Wer sich dafür interessiert, der sollte 
dort zunächst einen Anfängerkurs 
belegen, damit er seine Kletterferien 
in den Bergen und nicht im Kranken- 
haus verbringt, denn auch das 
Sichern will gelernt sein! Den Alpen- 
verein gibt es glücklicherweise nicht 
nur in den Alpen, sondern auch im 
übrigen Land. 

Thomas ist ebenfalls Mitglied im 
Alpenverein und betreut mehrmals im 
Jahr Jugendgruppen mit kleinem 
Kletternachwuchs, aber auch ältere 
Hobby-Alpinisten. Schließlich ist es 
immer wieder eine Genugtuung, 
wenn man weiß, daß das eigene 
Hobby nicht vom Aussterben bedroht 
ist. Aber mehr Spaß, so sagt er uns, 
mache das Klettern an, auch für ihn, 
schwierigen Wänden. Wir sind natür- 
lich neugierig und wollen nun alles 
über Freeclimbing wissen. 

Dazu erfahren wir zunächst etwas 


| über die Ausrüstung. Neben zwei 


| Armen und zwei Beinen braucht man 


dann entweder von oben abseilen | 
oder die wirklich todesmutig von | 


unten in die Wand einsteigen und 


„muß im Winter die Kunstwand 
herhalten. 


ja mindestens noch einen Felsen und 
scheinbar auch ein Seil und einen 
Partner. Den Partner gibt es dabei 
kostenlos im Freundeskreis, die Fel- 
sen stehen in der Landschaft und die 
Arme und Beine hat man ja sowieso - 
hoffentlich jedenfalls. Aber beim Seil 
führt kein Weg an einer kleinen Inve- 
stition vorbei. Um die 300 DM kostet 
ein Seil, das 50 Meter lang ist und 
einem immer wieder das Leben rettet. 
Daneben braucht man noch Karabi- 
nerhaken, spezielle Ösen und einen 
Gurt, der um die Hüften angelegt wird 
und an dem das Seil nahe dem Kör- 
perschwerpunkt befestigt wird. 
Außerdem empfiehlt uns unser Klet- 
terexperte spezielle Kletterschuhe 
(keine Wanderstiefel?!), die eine 
extrem rutschfeste Gummisohle 
haben und nur so am Stein kleben. 
Damit ist man dann mindestens noch 
einmal 400 DM los und kann dafür mit 
der Kletterei beginnen. Anfängern ist 
natürlich zu empfehlen, sich von 
einem Fortgeschrittenen einweisen 


ACTION 


zu lassen, damit man weiß, ob einem 
die ganze Sache überhaupt gefällt. 
Aber die Chancen dafür stehen gut, 
denn nicht umsonst werden die alle 
Felsen erobernden Freeclimber täg- 
lich zahlreicher, so daß mancher Fel- 
sen an schönen Tagen schon von 
Weitem in allen Farben der bunten 
Hosen und Sporttrikots leuchtet. 

“Aber kann wirklich jeder einfach so 
scheinbar unbezwingliche Überhän- 
ge erklimmen, weil er die Ausrüstung 
hat?” fragen wir uns und Thomas. Wir 


Keine Angst vor dem Sturz 


dachten es uns fast: “Nein, natürlich 
nicht. Wer freiklettert, muß ja sein 
eigenes Gewicht im wörtlichen Sinn 
halten, nämlich mit meistens weniger 
als einer Hand, also mit vielleicht drei 
oder nur zwei Fingern. Da kann man 
nicht abends vor dem Fernseher über 
Chipstüten und einem geleerten 
Kasten Bier langsam dahindämmern. 
Um den Körper fit zu halten, muß man 
oft trainieren, am besten täglich. Fre- 
eclimber haben dazu nicht selten eine 
eigene kleine Kletterwand zu Hause, 
an der sie üben. Wer dafür keinen 
Platz hat, der kann natürlich auch ein- 
fach nur Fitness- und Krafttraining 
machen. Aus dem Bodybuiling sind ja 
alle Methoden bekannt, wie man Fett 
ab- und dafür Muskeln aufbaut. Aber 
Vorsicht: Muskeln wiegen doppelt so 
viel wie Fett! Außerdem ist beim Klet- 
tern vor allem die Technik gefragt und 
nicht Muskelpakete.” Da werden wir 
ihn doch gleich mal beim Wort neh- 
men... "Was wiegst Du denn Thomas, 
Du müßtest ja über 1,80 m groß 
sein?” “Stimmt, ich bin 1,84 m groß 
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Kritischer Blick nach dem nächsten 
Griff 


und habe bald 70 kg erreicht, die ich 
aber weiter reduzieren will.” bestätigt 
uns Thomas. (Warum bekomme ich 
nur unweigerlich Hunger?) Doch trotz 
seines geringen Gewichts ist Thomas 
nicht dürr und schmächtig. Unter sei- 
ner eher dürftigen Kleidung sehen wir 
einen trainierten Körper, der weibli- 


che Herzen sicherlich höher schlagen | 
| aber wenn Felsen schon gesperrt 


läßt. 

Apropos... “Wie steht’s denn mit der 
Damenwelt im Freeclimbing? Das ist 
doch wohl eher was für Männer, 
oder”? Da lacht er, unser Thomas. 
“Ach Blödsinn! Die Frauen klettern 
uns oft genug Touren vor, da kann 
man nur staunen! Durch ihr niedrige- 
res Gewicht sind die Frauen den 
Männern absolut ebenbürtig und klet- 
tern häufig genauso schwer wie ihre 
Partner.” Gleichberechtigung - im 
Sumpf von Personalabteilungen und 
selbstzufriedenen Politikern in unse- 
rer Gesellschaft hei. umkämpft - ist 
am Fels also längst eingeführt, wenn 
es darum geht, Auge um Auge mit 
dem Edelweiß zentimeterweise eine 
Wand zu durchsteigen. Aber das 
kann ja wohl nicht alles sein, oder 
Thomas? 

“Was reizt Dich denn nun so sehr am 
Freeclimbing?” “Freilich ist es nicht 
nur die Kletterei an sich, auch die Ath- 
mosphäre spielt eine wichtige Rolle. 
Freeclimber sind gesellige Leute, die 
gerne reisen. Letzten Sommer war 
ich in Frankreich, wo ich nächstes 
Jahr hinfahre, weiß ich noch nicht, 
aber wo ich auch bin, immer treffe ich 
Menschen aus aller Welt, die Fre- 
eclimbing als Hobby haben, und das 
verbindet mehr als der Spaziergang 
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| standen sich eben 


durch irgendeine Alststadt in einem 
fremden Land. Trotz der Sicherungen 
ist es doch immer wieder der Hauch 
von Lebensgefahr, dem man sich 
ausgesetzt fühlt, wenn man gefährli- 
che Aktionen am Fels macht. Da 
merkt man ganz einfach, da. Ameri- 
kaner, Japaner, Franzosen und Deut- 
sche doch nicht so verschieden sind. 
Alle fallen gleichschnell herunter, alle 
sind erleichtert, wenn sie eine Tour 
geschafft haben und feiern alle gleich 
gerne. Gut, sie sprechen alle ein 
bißchen unterschiedlich, aber was 
macht das schon?” 

Trotz seines Interesses am Ausland 
haben wir Thomes in einem heimi- 
schen Klettergebiet besucht, nämlich 
in der Fränkischen Schweiz. War sie 
früher nur für Wanderer und Natur- 
freunde von Interesse, so ist sie heute 
der Freeclimbing-Magnet des 
Südens. Etwa die Hälfte aller deut- 
schen Touren liegen hier dicht bei- 
sammen. Das ruft, wie könnte es 
anders sein, die Naturschützer auf 
den Plan, die für ihre recht idealisti- 
sche Vorgehensweise bekannt sind. 
Schon werden Felsen gesperrt, weil 
man die Vögel oder Pflanzen zu 
schützen versucht. “Das”, so Tho- 
mas, “lasse ich mir ja noch eingehen, 


werden, weil sie ein gutes Gelände 
für bestimmte Tierarten darstellen 
könnten, obwohl die Tierart den Fel- 
sen gar nicht in Anspruch nimmt, 
dann finde ich diese Maßnahme ein- 
fach überzogen.” Doch ach, der ein- 
zelne ist schwach, wer wüßte das 
nicht. Deswegen hat sich jetzt die IG 
Klettern formiert. Nach dem Vorbild 
typisch deutscher Vereinsmeierei will 
man geschlossen durchsetzen, was 
bisher durch andere Interessengrup- 
pen verwehrt war. Man mu. abwarten, 
ob die neue Organisation hält, was ihr 
Gründungsgedanke verspricht. 

Was jeder andere Sportler kann, das 
können die Fre- 
eclimber jeden- 
falls schon lange. 
Mit dem Gedan- 
ken an einen 
objektiven Lei- 
stungsvergleich 
werden nämlich 
auch Wettkämpfe 
ausgetragen, 
deren ersten ein 
italienischer Jour- 
nalist ins Leben 
rief (Journalisten 
und Freeclimber 


schon immer recht nahe...). Der nicht 
nur sportlichen Fairness halber darf 
jedoch nicht unerwähnt bleiben, da. 
schon seit Jahrzehnten im bisher 
eher abgeschiedenen Ru.land Klet- 
termeisterschaften ausgetragen wur- 
den. Die waren nur nicht so leicht 
zugänglich und um die guten Kom- 
munisten vor den schlechten Einflüs- 
sen des Kapitalismus zu schützen, 
blieb man dort lieber unter sich. Nun 
gibt es zwar keine mächtigen Kom- 
munisten mehr, dafür aber Weltmei- 
sterschaften, an denen jeder Fre- 
eclimber teilnehmen kann und der 
Sportkanal hat ein Ereignis mehr, von 
dem er jährlich berichtet. 

Nachdem wir unseren kreidebleichen 
Fotografen aus der Felswand gebor- 
gen haben (er war übrigens nie wirk- 
lich in Gefahr!), verabschieden wir 
uns von Thomas und seinen Kletter- 
freunden und fragen, welchen 
Wunsch er für die Zukunft des Fre- 
eclimbing habe. “Tja, das ist so eine 
Sache...Da wäre die Ethik des Klet- 
terns, damit nehmen es nicht alle so 
genau. In letzter Zeit passiert es 
immer öfter, da. Klettertouren oder 
Felswände künstlich bearbeitet wer- 
den, um die Schwierigkeiten zu ver- 
mindern. so werden rücksichtslos 
Grifflöcher mit dem Hammer “herge- 
stellt” oder mit Superkleber andere 
Haltepunkte in die Wand gezaubert. 
Das muß aufhören - es ist nicht nur 
den Erstbegehern gegenüber eine 
Riesenschweinerei. Auch sollte jeder 
zugeben, in welchem Stil er eine Tour 
geklettert hat, und sich nicht aus Pre- 
stigegründen in die eigene Tasche 
lügen. Sonst wäre nur noch zu wün- 
schen, daß trotz des rasanten 
Zulaufs, dessen sich unsere Sportart 
momentan erfreut, das Klettern als 
Natursportart trotz aller naturschütze- 
rischen Aktivitäten weiterhin im glei- 
chen Umfang betrieben werden 


kann.” 


reative Menschen haben es 

nicht leicht! Auch im Urlaub 

werden ihre kleinen, grauen 
Zellen strapaziert. So ergeht es 
Jahr für Jahr Karl-Heinz Schmiel, 
seines Zeichens Besitzer des Ein- 
Mann-Verlags MOSKITO. Nach 
eigener Aussage kommen ihm im 
Urlaub immer die besten Ideen. 
Von der Idee bis zur Realisation 
seiner Spiele verbleibt ihm meist 
nicht viel Zeit, da er jedes Jahr auf 
der Verbrauchermesse SPIEL in 
Essen sein neuestes Spiel vor- 
stellt. Mit “A la carte” hat er sein 
wohl bislang fetzigstes Spiel vor- 
gestellt. 


Drei bis vier Mitspieler finden sich als 
Köche zusammen. Über das, was im 
weiteren Spielverlauf folgt, würde in 
der Realität schnellstens der Mantel 
der malträtierten Kochkultur 
geschwungen werden. FAIRPLAY- 
Leser zeichnen sich jedoch durch 
eine gehörige Portion Neugier aus, 
daher werden wir allen Schrecknis- 
sen zum Trotz einen Blick in das mit 
Kochdünsten verhaftete Küchenstu- 
dio werfen. 


Was braucht der hoffnungsvolle Chef- 
koch in spe, um ein Gericht erwar- 
tungsfrohen Gästen auf dem Tisch 
kredenzen zu können? Richtig gera- 
ten! Er benötigt eine Kochplatte, mit 
deren wärmespendender Funktion 


Gerichte zusammengebrutzelt wer- 
den. Zudem findet sich am unteren 
Rand des Ofens eine Skala von eins 
bis sieben, die die momentan erreich- 
te Heizstufe mitttels einer kleinen 
Wäscheklammer anzeigt. Jeder Koch 
stellt nun auf seine Herdplatte eine 
rosafarben emaillierte Bratpfanne - 
leider ist nicht bekannt, ob sie aus 
rostfreiem Edelblech besteht - und 
bestückt sie mit einem der auf dem 
Tisch liegenden Rezeptplättchen. 


Fertige Gerichte, die aufgrund der 
Rezepte korrekt zusammengeköchelt 
wurden, bedeuten gewinnbringende 
Punkte zum Schluß des Spiels. Über 


das Gelingen einer Speise entschei- 
det das wohldosierte Würzen dersel- 
bigen. Je nachdem, wie schwierig 
sich das Würzen eines Gerichtes 
gestaltet, liegen die zu erzielenden 
Punkte für die teilweise magenschä- 
digenden Mahlzeiten zwischen ein 
bis sechs Punkten. Ein frisch aufge- 
setztes Kaffeewasser a la Bocuse 
erbringt keinesfalls soviel Punkte wie 
die Sinabelkirchner Ratsherrenplatte, 
die das Aufbringen der gesamten 
Kochkunst heraufbeschwört. 


Rezeptuorgaben bitte beachten 


Die Rezepte enthalten wichtige Infor- 
mationen für den Kochlöffel schwin- 
genden Spieler. Pro Rezept wird die 
Punktzahl angegeben, die ein fertiges 
Gericht abwirft, die Mindestheizstufe, 
die notwendigerweise erreicht wer- 


BRETTSPIELE 


den muß, um Schmackhaftes auf den 
Tisch zu bringen und die Gewürze, 
ohne die kein Gericht gelingen kann. 
Greifen wir wahllos in die Fülle der 
vorgegebenen Rezepte hinein, so 
sehen wir mit einem kulinar(r)isch 
trainierten Blick, daß “Bücklinge mitEi 
im Spinatmantel” fünf Punkte bei ein- 
wandfreiem Würzen für den Koch 
bedeuten, die Herdplatte mindestens 
auf “4” vorgeheizt sein muß, aber 
nicht die Heizstufe von “7” überschrit- 
ten werden darf. Zusätzlich muß mit 
jeweils zwei Oregano- und Zitro- 
neholzzylindern gewürzt werden. 


Die vier im Spiel enthaltenen Gewür- 
ze selbst befinden sich in kleinen 
Bonbondöschen und bestehen aus 
unterschiedlich farbigen Holzklötz- 
chen. In jedem Gewürzfläschchen 
befindet sich zudem Salz, das das 
erforderliche Würzen nicht gerade 
einfacher gestaltet, da nicht nur drei 
gleche Gewürzzutaten, sondern 
bereits auch drei Salzelemente das 
Gericht als verwürzt zu den “versau- 
ten Gerichten” zählen lassen. Diese 
schlagen zum Schluß, unabhängig 
von der aufgedruckten Punktezahl, 
mit -1 zu (Koch-)Buche. 


Wie aber wird gewürzt? Jetzt kom- 
men nicht nur Aktion und manuelle 
Geschicklichkeit ins Spiel, vielmehr 
auch Stimmung! Aus einer locker und 
entspannten Handgelenkbewegung 
muß die erforderliche Anzahl von 
Gewürzen in die Pfanne befördert 
werden. Kein Problem, sagen Sie? 
Sie haben zweifelsfrei noch nicht ver- 
sucht, mit dem patentierten “Schmiel- 
schen Gewürzen” Speisen schmack- 
hafter zu gestalten! Die Gewürze und 
Salzteile haben nämlich die unange- 
nehme Eigenschaft, entweder gar 
nicht oder zu reichlich die auf dem 
Herd stehende Speise zu beglücken. 


Jetzt wind eingeheizt 


Wenn ein Spieler an der Reihe ist, hat 
er die Wahl zwischen drei Aktionen, 
die er beliebig mischen darf. Das 
Würzen stellt eine von ihnen dar. Eine 
zweite besteht im Anheizen der Koch- 
platte. Ein Spezialwürfel erlaubt je 
nach Ergebnis das Heraufsetzen des 
Wärmeanzeigers um ein bis drei 


ie) 


BRETTSPIELE 


Punkte. Erscheint ein großes “A”, 
stellen alle Köche ihren Herd um eine 
Heizstufe höher, bei einem “W” 
geschieht das für ein wahrhaft gutes 
Spiel Unvermeidliche - die boshafte 
Spielerei findet integrativen Einzug in 
das ehedem so friedlich vor sich hin- 
brutzelnde Spiel - es darf das Gericht 
eines Mitkochers nachgewürzt wer- 
den. Da gerät mancher, der sich des 
Gelingens seiner Speise sicher 
wähnte, in Teufels Küche! Eine Prise 
Paprika oder zuviel Salz - und das 
Gericht ist versaut! 


Da bleibt oft nur die Hoffnung auf das 
kurzfristig einberufene Kaffeekränz- 
chen: Aus einem kleinen Leinensack 
werden Holzchips gezogen. Bei vier 
gleichfarbigen Kaffeetassen darf der- 
jenige, der das gemütliche Beisam- 
mensein herbeigeführt hat, alle Koch- 
platten um je einen Platz in oder 
gegen die Uhrzeigerrichtung weiter- 
schieben. keinesfalls erheiternd für 
den, der sich kurz vor Fertigstellung 
seines Gerichtes gesehen hat! Im 
Normalfall endet das kulinar(r)ische 
Spiel, wenn ein Koch vier fertige 
Gerichte vorweisen kann oder die 
Rezeptkarten verbraucht sind. 


Fast möchte man zum Schluß auf den 
Firmenspruch von Karl-Heinz 
Schmiel zurückgreifen: MOSKITO - 
nichts sticht besser! Die Liebe zum 
Detail und die reichhaltige Ausstat- 
tung wird auch Euch überzeugen. 
Wieder einmal hat sich ein Sprichwort 
bewahrheitet: Viele Köche verderben 


den Brei! Stimmt! In diesem Fall weist | 
das Spiel nämlich nur einen Koch 


auf... 


Joachim Goemann 


Ja carte 


Hutor: Karl-Heinz Schmiel 
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n dieser neuen PLAYTIME-Aus- 
gabe möchte ich Euch ein wei- 
teres Top-Spiel von der dies- 
jährigen Bestenliste vorstellen. 
Tom Schoeps, der Macher, der die- 


ses kleine Mosaikstück Spielkultur | 


ausgeklügelt hat, wohnt im hohen 
Norden unserer erweiterten Repu- 
blik, ist seines Zeichens Biologie- 
lehrer - was die Affinität zu Bau- 
ernhäusern, Gänsen und Schafen 
erklärt. Und da er seit Jahren inten- 
siven Kontakt zur Szene pflegt, 
kann das Vorhandensein von 
schwarzen Schafen im Spiel nie- 
mand verwundern. 


In der Tat erfahren unsere woll(üsti- 
gen) Freunde eine spieltechnische 
Dominanz in BAUERNSCHLAU. Mit 
ihnen wird seitens der Spieler erbar- 
mungslos gepokert. 


Als Spielfläche des mit einem satten 
| Poker-Charakter 


Spiels dient ein Seckseckraster, das 
einen Durchmesser von neun Feldern 
aufweist. Platz genug, um sich 
gegenseitig die schwarzen Schafe 
zuzuschieben. Weiße und schwarze 


Schafe stellen ein spieltragendes Ele- | 


ment dar, kleine Holzstangen, die 
Zaunstücke symbolisieren, ein ande- 
res. Ausgangsort für die schäbig zu 
nennenden Aktionen der zwei bis 
sechs Spieler sind die sechs Bauern- 


| höfe, die um das zentrale Feld, das 


mit einem Schäferhund aus Holz 
bestückt wird, angeordnet sind. 


ausgestatteten | 


Bauernschlau 


Weiße Schafe, mit den positiven Wer- 
tigkeiten von eins bis drei und fünf, 
und schwarze Schafe, die den nega- 
tiven Wert von drei aufweisen, kom- 
men in Form von stabilen (!) Papp- 
plättchen vor und werden zu Beginn 
des Spiels verdeckt gemischt und 
warten auf Ihren Einsatz. Als Einstieg 
in das Spiel gedacht, nimmt jeder der 
beteiligten Spieler ein Schaf und legt 
es auf ein beliebiges Feld des Spiel- 
plans. Das war’s schon - an Vorberei- 
tungen! 


Die folgenden Zugalternativen bedin- 
gen den ständigen Streß, unter dem 


leiden 


die beteiligten Spieler zu 
haben. Drei Zugmöglichkeiten betref- 
fen die Schafe - wen auch sonst? Ent- 
weder es wird eines der verdeckt aus- 


liegenden Schafe in das Spiel 
gebracht, indem es auf ein beliebiges 
Feld verdeckt gelegt wird - aber vor- 
her anschauen! Oder ein Spieler ent- 
schließt sich, eines der auf dem Spiel- 
plan verdeckt liegenden Plättchen 
unter heftigster Transpiration umzU- 
drehen. Alternativ kann das Auf- 
decken aber auch auf einem beliebig 
freien Spielplanfeld geschehen, 
sofern der Schäferhund eingesetzt 
wird. Das Handling mit dem hölzer- 
nen Hund gestaltet sich aber zu 
umständlich, so daß sich in unseren 
Spielrunden ein markiges “Wuff! 
Wuff!” durchgesetzt hat, um anzudeu- 
ten, daß eine entsprechende Aktion 


| durchgeführt wird. 


Die zuvor genannten Zugmöglichkei- 
ten erhalten Sinn, wenn die Zaun- 
stücke mit in das Spiel kommen. Ein 
gelegtes Zaunstück bedeutet einen 
abgeschlossenen Zug. Im weiteren 
Verlauf des Spiels grenzen alle Spie- 
ler Weidegebiete ein, in denen sich 
Schafe wiederkäuend tummeln. 
Jeder Spieler verfügt zu seinem Leid- 
wesen über zwei Nachbarn, die ihm 
das bäuerliche Leben 
machen. Gemeinerweise bauen 
jeweils zwei Bauern an einem Zaun 
und jeder hat äußerst unterschiedli- 
che Vorstellungen vom Verlauf des- 
selbigen. Keineswegs erstaunlich, gilt 
es doch, schwarze Schafe möglichst 
auszugrenzen, da sie zum Schluß 


des Spiels zu erheblichen Punkteein- | 
bußen führen. Insbesondere dann, | 
falls sie auf einem der Gänsefelder zu | 
liegen kommen, die als Multiplikato- 
ren von eins bis drei, je nach der 


Anzahl von Gänsen, dienen. 


Zum Schluß des Spiels kommen nur | 


vollständig umzäunte Gebiete in die 
Wertung. Das bringt die bauern- 
schlauen Spieler in arge Bedrängnis. 
Einerseits ist eine aktive Mitgestal- 
tung der Umzäunungen wichtig, um 
sich wertvolle Schafe zu sichern und 
die schwarzen nach Möglichkeit aus- 
zugrenzen, andererseits 


an diesem Punkt entzündet sich der 
spieltragende Gedanke. Es wird ge- 


blufft, gepokert und mit tiefster Scha- | 
denfreude registriert, wenn ein ande- | 


rer Spieler wieder mal auf einen her- 
eingefallen ist. 


Joachim Goemann | 


Bauernschlau 


Autor: Tom Schoeps 
| Spieler: 2-6 

Verlag: F.X. Schmid 
Preis: ca. 49,90 DM 


schwer | 


müssen | 
Schafe so auf die Felder plaziert wer- | 
den, um in den Genuß der hochwerti- | 
gen Schafe zu kommen. Und genau | 


Donnerwetter 


ONNERWETTER ist brand- 

neu in den Läden zu finden. 

Aber jetzt kommt’s! Das 
Spiel ist im Verlag HABA erschie- 
nen. \ 
Wer an HABA denkt, denkt an Kin- 
derspiele. Bis vor kurzer Zeit war 
diese Feststellung durchaus richtig. 
Das hat sich aber grundlegend geän- 


dert. HABA bringt nicht nur wunder- | 


schöne Kinderspiele aus Holz auf den 
Markt, vielmehr hat sich der Verlag 
auch dem anspruchsvollen Erwach- 
senenspiel gewidmet. Und dies mit 
beachtenswertem Erfolg, man denke 
nur an TIMBERLAND des Erfolgs- 


| autoren Klaus Teuber, der mit ADEL 
BARBAROSSA | 


VERPFLICHTET, 
UND DIE RÄTSELMEISTER und 
DRUNTER & DRÜBER dreimal die 
begehrte Auszeichnung SPIEL DES 
JAHRES erhielt. Dennoch wird es 
erst die Zeit mit sich bringen, ob den 


| sorgsam bearbeiteten Spielen von 
| HABA die 


Aufmerksamkeit 
geschenkt wird, die sie verdient 
haben. Aber der Verlag hat auch den 
Mut zu Neuem. DONNERWETTER 
stammt nicht etwa von einem eta- 
blierten Autoren, sondern von dem 
Newcomer Peter Lewe, der mit sei- 
nem ersten veröffentlichten Spiel 


| mehr als einen Achtungserfolg gelan- 
| det hat. 


Das Thema Wetter beschäftigt die 
Menschen ständig. Die Wetterfrösche 


| setzen sich ebenso mit dem Wetter 


| einer 


auseinander. In DONNERWETTER 
haben die zwei bis vier Spieler end- 
lich die wundervolle Gelegenheit, 
nicht nur dem deutschen Wetter- 
dienst Konkurrenz zu machen, sie 
dürfen sogar Wettergott spielen. 


Auf dem recht großzügig gehaltenen 
Spielplan befinden sich zwei Anord- 


nungen von vier mal vier Quadraten, 


| auf denen sich jeweils einzelne Wet- 


terkarten befinden. Versucht Euch 
das Ganze als einen die Erde 
umspannenden Himmel vorzustellen. 
Jeweils vier Quadrate werden zu 
Reihe zusammengefaßt, 
sowohl senkrecht, waagerecht und 
diagonal. Unter den einzelnen Reihen 
befinden sich die Häuser, die 
grundsätzlich drei Etagen aufweisen. 
Eine Leiter, die sich über den gesam- 
ten Rand des Plans hinzieht, steht für 
die Frösche zur Verfügung, von 
denen jeder Spieler einen erhält. 


Wer diese Zeilen verfolgt hat, wird 
schnell merken, daß es in DONNER- 
WETTER um richtige Wettervorher- 
sagen geht. Genau wie in der Wirk- 
lichkeit ist das nicht immer ganz ein- 
fach. Verschiedene Faktoren wirken 
bei der Gesamtwetterlage zusam- 
men. Immer vier Wetterkärtchen in 
einer Reihe bilden die Wetterlage für 
ein bestimmtes Gebiet. Jede Wetter- 
karte beeinflußt somit zwei oder drei 
Regionen gleichzeitig. Die Wetterkar- 
ten weisen sechs verschiedene Sym- 


7% 


bole auf, drei befinden sich im 
Schön-, drei im Schlechtwetterbe- 
reich in unterschiedlichen Ausprä- 
gungen. Nach Addition der Wetterkar- 
ten in einem bestimmten Bereich 
steht fest, wie sich das Wetter in einer 
Region aktuell darstellt. 


Darin besteht das Problem für die 
Spieler. Zu Beginn des Spiels liegen 
sämtliche Wetterkarten verdeckt aus. 
Die Spielenden tappen demnach im 
wahrsten Sinne des Wortes im Dun- 
keln, was die Wettervorhersage 
betrifft. Im Laufe des Spiels werden 
nach und nach immer mehr Wetter- 
karten umgedreht, so daß sich zwar 
im allgemeinen nicht das Wetter, aber 
dafür das Unwissen der Spielrunde 
aufklart. 


Wie aber gestaltet sich die Vorhersa- 
gemöglichkeit für die einzelnen Wet- 
terfronten? Jetzt kommt das Salz in 
die Wettersuppe! Wenn ein Spieler an 
der Reihe ist, kann er jederzeit einen 
seiner in begrenzter Zahl vorhande- 
nen Wettersteine auf eines der Häu- 
ser setzen. Wird ein Stein in das ober- 
ste Stockwerk gesetzt, ist dies gleich- 
bedeutend mit einer Schönwettervor- 
hersage. Ihr könnt Euch unschwer 
vorstellen, was passiert, wenn ihr 


einen Stein in die Mitte oder nach 
unten setzt. 


Mit fortlaufender Spieldauer werden 
die Wetterkarten umgedreht. Das 
Problem für die Spieler liegt darin, 
nicht zu lange abzuwarten, einen 
Wetterstein zu legen, da in jedes 
Stockwerk eines Hauses nur zwei 
Steine gesetzt werden können. Ent- 
scheidet man sich zu früh, wird das 
ganze zu einem Vabanquespiel, da 
das vorherrschende Wetter noch kei- 
nesfalls sicher beurteilt werden ver- 
mag. 


Aber auch dann ist noch nicht alles 
verloren. Die Spieler dürfen Weiter- 
gott spielen! Es darf pro Zug eine 
offenliegende Wetterkarte mit einer 
nicht im Spiel befindlichen ausge- 
tauscht werden. Aber auch dies ist 
schwierig! Die ausgetauschten Kar- 
ten werden verdeckt auf einer Wol- 
kenbank abgelegt. Getauscht wird 
demnach immer eine offene gegen 
eine verdeckte Wetterkarte. Gedächt- 
nisleistung ist also angesagt! Doch 
ebenso taktisches Kalkül, willman die 
Nase vorn im Wind haben. Zutreffen- 
de Prognosen lassen den eigenen 
Wetterfrosch die auf dem Spielplan 
befindiche Leiter höherklettern, 
falsche Vorhersagen werden mit dem 
unbarmherzigen Abstieg des Wetter- 
frosches bestraft. Wer zum Schluß 
die beste Wetterfühligkeit aufweisen 
konnte, gewinnt das Spiel. 
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DONNERWETTER gehört zu den 
wenigen Spielen auf dem Markt, die 
sich gut zu zweit, aber auch mit meh- 
reren spielen lassen. Die stimmungs- 
volle Graphik trägt ein übriges zur 
Spielatmosphäre bei, wenn sie auch 
eine Spur zu kindlich geraten ist. 
Während bei anderen Verlagen das 
Spielmaterial oft eher dürftig geraten 
ist, gehört es bei HABA zum Selbst- 
verständnis des Verlags, das Spiel- 
material aus gut gearbeitetem Holz 
herzustellen. Es ist schlicht eine 
Augenweide! Sollte HABA dieses 
Niveau auch künftig halten können, 
dürfen sich Spielbegeisterte schon 
jetzt auf die nächsten Veröffentlichun- 
gen der Erwachsenenspiele in der 
HABA-Kollektion freuen. 


Joachim Goemann 


DONNERWETTER 


Autor: Peter Lewe 
Spieler: 2-4 
Verlag: HABA 
Preis: ca. 49,90 DM 


Neues aus 
Utopia 


rechnung herrschten in Japan 

bürgerkriegsähnliche Zustän- 
de. Jeder feudale Fürst hatte seine 
Generäle, die sog. Daimyos, zu 
sich gerufen, um strategische und 
Schritte gegen seine “Nachbarn” 
zu unternehmen. 
Die jährlichen Erwirtschaftungen wer- 
den nur noch für militärische Zwecke 
verwendet, sei es um die Armeen zu 
verstärken, Festungen zu bauen, 
oder einen tödlichen Killer, einen 
Ninja anzuheuern. Sie alle trachten 
nur nach dem Einen: Shogun zu wer- 
den und damit die Herrschaft über 
ganz Japan zu übernehmen. Es kann 
nur Einen geben: nur derjenige, der 
es meisterhaft versteht, taktisch, stra- 
tegisch und diplomatisch seine Züge 
zu führen, wird es schaffen, die Macht 
an sich zu reißen. 
Shogun ist für 2-5 Spieler geeignet (3 
oder 4 sind optimal). Von der Spielart 
ist es mit “Risiko” vergleichbar, aller- 
dings ist Shogun viel komplexer. Man 
muß nicht nur ein hervorragender 
Stratege sein, sondern auch Diplo- 


; m 16. Jahrhundert unserer Zeit- 


mat, denn das Schließen eines Bünd- 
nisses zum richtigen Zeitpunkt kann 
das gesamte Spiel entscheiden 
(genauso wie das Auflösen eines 
Bündhisses!). Jeder der Fürsten 
(Spieler) hat zu Beginn drei Armeen 
unter seinem Befehl und eine Anzahl 
Provinzen, die ihm sein Einkommen 
(solange er sie besitzt!) sichern. Jede 
Armee wird von einem Daimyo befeh- 
ligt. Diese Generäle steigern ihr 
Erfahrung von Schlacht zu Schlacht, 
wodurch ihre Armee mobiler und 
schlagkräftiger wird. Die Generäle 
und deren Soldaten sind die Stütz- 
pfeiler der Macht, sollten alle Armeen 
aufgerieben werden, hat er die Chan- 
ce, Shogun zu werden (im wahrsten 
Sinne des Wortes) verspielt. Wie bei 
“Risiko” werden die Spieler zunächst 
versuchen, viele Provinzen zu 
erobern, und dabei möglichst wenige 
Grenzländer verteidigen zu müssen. 
Das jährliche Einkommen kann ver- 
wendet werden, um Soldaten zu 
rekrutieren, Grenzen zu befestigen, 
sog. Ronin (das sind die Japanischen 
Landsknechte bzw. Söldner) anzu- 


werben oder versuchen, den Ninja für 
sich zu gewinnen, denn dieser Bote 
des Todes und Meister der Spionage 
verkauft sich nur an den Meistbieten- 
den. Außerdem hat man die Möglich- 
keit durch finanzielle Mittel die Rei- 
henfolge der Spieler, die nacheinan- 
der am Zug sind, zu verändern (es ist 
übrigens nicht immer günstig erster 
zu sein!). “O, großer Fürst, verwende 
Deine Koku (das ist die japanische 
Währung, die war allerdings noch 
nicht so “hart” wie der heutige Yen!) 
weise, viel hängt davon ab!” 

Shogun ist ein Spiel extremer Span- 
nung und Überraschung. Neben den 
gewöhnlicen Truppen, deren 
Angriffsmöglichkeiten man schnell 
überblicken kann, gibt es, wie schon 
erwähnt, die Ronin. Ihr Standort und 
Einsatzgebiet wird erst in der Kampf- 
phase bekannt, so kann zum Beispiel 
eine gut gesicherte Festung im 
Grenzland auf einmal einer riesigen 
Armee Söldner gegenüber stehen! 
Natürlich müssen Söldner beaufsich- 
tigt werden, sonst könnten sie einfach 
desertieren oder gar überlaufen, also 
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müssen mehr eigene Soldaten zu 
jeder Zeit anwesend sein, wodurch 
unvorhersehbare Kampfhandlungen 
wieder eingeschränkt werden. 

Eine große Rolle spielt auch der 
Ninja. Er ist der perfekte Assassin 
und in dieser kriegerischen Zeit wird 
er natürlich eingesetzt gegnerische 
Daimyos zu beseitigen. Nach einem 
derartigen Anschlag, muß sich die 
führerlose Armee erst neu formieren, 
d.h. sie hat in dieser Runde nicht die 
Möglichkeit anzugreifen oder ihre 
Stellung zu verändern. Der neue 
Daimyo ist dann selbstverständlich 
noch unerfahren und muß viele 
Schlachten gewinnen, bevor er sei- 
nem Fürsten optimal dienen kann. Mit 
dem Ninja kann man auch ausspio- 
nieren, wie die Gegner zu Beginn 
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jedes Jahres ihre Einkünfte verteilen 
und demnach seine eigenen Pläne 
schmieden. 

Die Kampfregeln sind simpel und 
schnell durchführbar. Es gibt ver- 
schiedene Truppenarten, von den 
legendären Samurai über Bogen- 
schützen bis zu der einfachen Bau- 
ernmiliz steht einem alles zur Verfü- 
gung. Es wird sogar auf strategische 
Vorteile Rücksicht genommen, zum 
Beispiel wird es einem schwerer fal- 
len eine Insel zu erobern, da die Lan- 
dung ja ein sehr kritischer Moment ist. 
In Shogun sind sämtliche benötigten 
Spielfiguren, Würfel und ähnliches 
Material in ausreichender Anzahl vor- 
handen. Durch diese Luxusaustat- 
tung ist der Preis von ca. 120DM 
durchaus gerechtfertigt. Ein Spiel 


ı dauert in etwa vier Stunden, d.h. vier 


Stunden Spannung und Kampf um 
Macht. Freunde dieser Spielart 
(Kriegs- und Wirtschaftssimulation) 
werden ihre wahre Freude daran fin- 
den. 


. sagt’ 
Hei." 


Anfängerfreundlichkeit:......... 65% 


Mötivationw... en: 80 % 
Regeln... nee 75% 
Preis/Leistung: ......ue 45 % 
Gesamt ae 70 % 


SCHLECHT 


7 verst wollte ich meinen 
£ Augen nicht trauen, als ich 
em zum ersten mal ein Trivia zu 
einem Rollenspiel gesehen habe. 
Naja, es könnte eine Ansammlung 
von Rätseln sein, die man als 
Spielleiter in seinen selbsterstell- 
ten Abenteuern in Massen konsu- 
miert. Aber selbst dann gäbe es 
keinen Grund, dies nicht in Form 
eines Buchs zu veröffentlichen, 
sondern als relativ eigenständiges 
Spiel. 

Nachdem ich mir “Trivia” genauer 
angeschaut hatte, mußte ich feststel- 
len, daß auf dem heutigen Rollen- 
spielmarkt wohl kein größerer 
Schwachsinn zu finden ist! 

Aber nun zu den Regeln des eigentli- 
chen Spiels: Jeder Teilnehmer (die 
sind übrigens sehr bedauernswert!) 
übernimmt einen Charakter (es ist 


Priest 


total egal welchen Charakter man 
wählt, man muß ihn nicht einmal spie- 
len! - einfach lächerlich!). Der Spieler, 
der am Zug ist, bekommt eine Frage 
gestellt,wie zum Beispiel: “How many 
pages can standard and travel-size 
spellbooks have?” 

Nun, das ist ja eine “hoch interessan- 
te” Frage, wenn man das Regelbuch 
von AD&D auswendig kennt, kann 
man sie vielleicht beantworten, aber 
was hat dies mit Rollenspielen zu 
tun? Man könnte fast sagen, gar 
nichts! (Die Antwort währe übrigens: 
100 Seiten hat ein Standard- und 50 
Seiten ein Reisezauberbuch). 

Sollte der Befragte die richtige Ant- 
wort geben, fügt er dadurch (wie das 
geschieht bleibt ein Geheimnis!) den 
Gegenspielern Wunden zu, oder er 
heilt eigene. Danach kommt der 
nächste Spieler an die Reihe und so 


WIZAard 


geht das weiter bis sich alle gegen- 
seitig niedergemetzelt haben. Wer 
am Ende das Pech hat als einziger 
übrig zubleiben, darf sich Sieger die- 
ses “phantastischen” Spiels schimp- 
fen. 

Die “tolle” Idee etwas wie Trivia zu 
veröffentlichen stammt übrigens von 
TSR. Jeder Hersteller versucht 
selbstverständlich, möglichst viel 
Kohle zu scheffeln (Trivia kostet übri- 
gens “nur” rund 60DM!) und wenn ein 
Spiel gut ist, hat man daran gewöhn- 
lich auch nichts auszusetzen, aber 
etwas derartiges zu veröffentlichen ist 
die größte Frechheit, die mir je unter- 
gekommen ist (einfach bodenlos)! 
Aber vielleicht glauben doch einige 
Regelfetischisten (nur für AD&D- 
Spieler geeignet) TSR mit einer “klei- 
nen Spende” unterstützen zu müs- 
sen. 


=PHOENIX=COMMAND 


ein, hierbei handelt es sich 
N nicht über langhaarige Anti- 
Helden, die zu ihrer überlau- 
ten Musik “headbangen”, vielmehr 
geht es um den Krieg zwischen 


den drei Militärmächten im 3. Jahr- 


tausend. 

“Seit zwei Jahrhunderten werden die 
Schlachtfelder der sieben Welten und 
des Sternenimperiums von einer ein- 
zelnen Macht dominiert: Power 
Armor! 

Ab ihrem ersten Einsatz, der Sturm 
einer manövrierunfähigen Sternen- 
flotte im Jahr 2167, bis zur Invasion 
von Rhand 2349, verbesserte Power 
Armor die Schlagkräftigkeit einzelner 
Soldaten dermaßen, daß einige Elite- 
truppen eine große Armee mit Leich- 
tigkeit besiegen konnen.” 

Für die *Dragoncrests” ist sie nur eine 
Erweiterung des Kampfgeistes in die 
physische Welt. Das Imperium 
“Swords of the seven Worlds” nennt 
es Living Steel. Die “Starguild’s Sol- 
diers” sind weniger poetisch: für sie 
ist es einfach Heavy Metal - Schwer- 
metall. 

“Living Steel” ist ja inzwischen eins 
der bekannteren Systeme, obwohl 
sämtliche veröffentlichten Ausgaben 
bis jetzt nur auf Englisch erhältlich 
sind. Heavy Metal ist ein Zusatzset, in 
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| besondere Eigenschaften von Waf- | 


dem neben der Beschreibung schwe- 
rer Panzerungen, auch neue Ausrü- 
stungsgegenstände und erweiterte 
Regeln enthalten sind. 

Es werden die verschiedenen 
Panzerarten genau vorgestellt und 
bis ins Detail erläutert, denn jede der 
drei Supermächte hat ihre eigene 
Ausrüstung für ihre Soldaten selbst 
entwickelt, d.h. es gibt für die Spieler- 
charaktere eine nicht zu geringe Aus- 
wahlmöglichkeit. Als Rollenspiel, das 
hauptsächlich auf Kampfhandlungen 
basiert, 
Regeln dementsprechend kompliziert 
und ausgefeilt. Es wird zum Beispiel 
darauf Rücksicht genommen, wo eine 
Kugel einschlägt und welches Organ 
oder Ausrüstungsteil sie dabei 
beschädigt bzw. zerstört. Sehr inter- 
essant sind in die “Rüstung” integrier- 
te Zusätze, um die Sinnesorgane des 
Menschen künstlich zu verstärken 
oder gar erweitern (es ist natürlich 
extrem schlecht, falls diese Ultrasen- 
soren im Kampf beschädigt wer- 
den...). Darüberhinaus werden neuar- 
tige Waffen beschrieben (und deren 
Handhabung), vom einfachen MG 
über Laserkanonen bis zum Raketen- 


| werfer ist alles dabei. In den erweiter- 


ten Regeln wird dann erklärt, wie sich 


sind die dazugehörigen | 


fen, Panzerung und Ausrüstung im 
speziellen auswirken. 

Die Art des Kampfsystems ist mit der 
von “Battletech” vergleichbar, nur daß 
sie eben kompliziert ist und keine ton- 
nenschweren “Mechs” gegeneinan- 
der Krieg spielen, sondern superb 
ausgestattete Elitetruppen. 

Da Heavy Metal nur ein Zusatzset ist, 
kann man keinen Nutzen daraus zie- 
hen, wenn man nicht Living Steel, 
Phoenix Command oder Aliens 


| kennt. Sollte das der Fall sein, bietet 


Heavy Metal allerdings hervorragen- 
de Möglichkeiten und dürfte das 
Spielgeschehen um einiges berei- 
chern. Diese etwa 50 Seiten starke 
Systemerweiterung von “Leading 
Edge” kostet um die 30DM. Durchaus 
empfehlenswert, falls man Gefallen 
an dieser Art von Kriegssimulationen 
findet. 


Alexander Geltenpoth 


Inhaltes se 75% 
Motlvatlon: 2. 65% 
Regeln nee 45 % 
Preis/Leistung: .............ee.- 55 % 
Gesamt ne 60 % 
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SCHLECHT 


VIDEO 


andlungsort des neusten Fims 
- von Jim Abrahams ist eine 
Kleinstadt im U.S. Staat Ohio. 
Und diese Stadt leidet unter dem typi- 


schen Provinzsyndrom: Jeder kennt 
jeden, die Leben der einzelnen Ein- 


Ein Mädchen namens 
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Eine Geschichte 
voll romantischer 
Zärtlichkeit 


WINONA RYDER 


Darsteller: Winona Ryder, Jeff Daniels 
Kamera: Paul Elliott - Musik: Thomas 
Newman ("Roxy's Eyes’ gesungen 
von Melissa Etheridge) : Produktion: 
Penney Finkelmann Cox - Regie: Jim 
Abrahams 


wohner scheinen vorbestimmt und 
unaufhaltsam ihren trostlosen Weg zu 
gehen. Aus diesem Alltagsdilemma 
entsteht dann das gesteigerte Inter- 
esse am Schicksal der anderen. 
Dafür eignet sich natürlich am besten 
ein Außenseiter, einer dem es augen- 
scheinlich noch schlechter geht als 
einem selbst, so daß für kurze Zeit 
das eigene Schicksal in den Hinter- 
grund tritt. Gesucht gefunden. Die 16- 
jährige Dinky Bossetti (Winona Ryder 
aus “Edward mit den Scherrenhän- 
den” und Meerjungfrauen küssen 
besser”), ist ein gefundenes Fressen 
für alle, die nach dem oben genann- 
ten suchen. Ihr nettes Aussehen ver- 
birgt sie hinter einem wenig ansehnli- 
chen Outfit, und ihren Adoptiveltern 
istsie aufgrund ihrer Aufsässigkeit ein 
Dorn im Auge. Auch ihre äußerst 
guten schulischen Leistungen ändern 
wenig daran, daß sie von ihren Mit- 
schülern nicht anerkannt wird und 
ihre Scheineltern schon ein Internat 
für sie ausgesucht haben. Doch zwei 
Menschen auf dieser verdrehten Welt 
erkennen ihren wahren Kern. Miss 
Zaks, die neue Englischlehrerin und 
Gerald, seineszeichens Schulher- 
zensbrecher. Hinter dieser Kulisse 
und angesichts des bevorstehenden 
Besuchs der Sängerin Roxy, dem 
städtischen Aushängeschild, kommt 
die Zeit , sich über seine Gefühle und 
sein weiteres Leben Gedanken zu 
machen. Toll gemacht, mit viel Gefühl 
und Liebe zum Detail. Ein Film für alle 
die glauben, nicht perfekt zu sein. 


Thorsten Szameitat 


SCHLECHT 


VIDEO 


ach Twins, Arnolds zweiter 
N erfolgreicher Versuch, sich als 

ernsthafter Schauspieler 
(Komödien gehören sicherlich zum 
schwersten, was die Filmbranche für 
einen Schauspieler bereit hält) zu 
behaupten. Zur Aufklärung eines 
Gewalt und Kapitalverbrechens, 
erweißt es sich für Arni als notwen- 
dig, im Rahmen seines Jobs als Poli- 
ce-Officer, zur Tarnung einen Job als 
Erzieher für eine Vorschulklasse 
anzunehmen. Scheint er anfangs 
auch hoffnungslos überfordert zu 
sein, und auch bezüglich seines Falls 
nicht weiter zu kommen, so kann er 
doch nach zwergfellbrechenden 
Attacken auf seine jungen Schützlin- 
ge, beachtliche Erfolge vorweisen. 
Angesichts seiner verzweifelten Ver- 
suche, zwischen sexuellen Belehrun- 


gen durch seine Zöglinge, und dem 
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ganz normalen Wahnsinn des Klein- 
kindalters, seine erzieherischen 
Normvorstellungen an die Männchen 
und Frauchen zu bringen, kann der 
eigentliche Handlungsfaden getrost 
als nebensächlich angesehen wer- 
den. Für Freunde des Zwergfellkaters 
sehr zu empfehlen. 


orsten Szameitat 


SCHLECHT 


ine Millionen Kinobesucher 
= doch nicht irren, oder? 

Erfolgsregisseur Rob Reiner 
(Harry und Sally) präsentiert mit sei- 
nem neusten Werk “Misery” einen 
Shocker ganz besonderer Art. Der 
Bestseller-Autor Paul Sheldon wird 
nach einem Autounfall von einer ihn 
abgöttisch verehrenden Ex-Kranken- 
schwester Annie Wilkes (Kathy Bates 
Oscar-Preisträgerin 1991) gefunden 
und in einem einsamen Landhaus 
wieder aufgepäppelt. Unglücklicher- 
weise findet Paul Sheldons letzter 
Roman nicht das Wohlgefallen von 
Annie und aus abgöttischer Vereh- 
rung wird Haß. Und alles nur, weil die 
Romanheldin Misery im letzten Werk 
verstarb. Dem Haß folgt der Wahn- 
sinn und in diesem zwingt sie den 
Autor ihre geliebte Misery in einem 
neuen Roman wieder zum Leben zu 


JAMES CAAN 


K 


ATHYB 


erwecken. Um ihren Willen auch in 


die Tat umzusetzen, fallen ihr immer | 


wieder kleine sadistische Manöver 


ein, mit denen sie den Willen von 


Paul langsam aber sicher bricht. 
Außenstehende werden dabei rück- 
sichtslos aus dem Weg geräumt. 
Nichts für schwache Nerven. Vier 
Monate war dieser Hammer in den 
Kinocharts und gilt als beste Stephen 
King Verfilmung aller Zeiten. 


Thorsten Szameitat 


SCHLECHT SUPER 


ATES 


| ‚ach den großen Erfolgen von 
Teil 1 und 2, gibt es nun die 


Fortsetzung dieses actionge- 
ladenen Kampfspektakels. Red Force 


3 verspricht ein Feuerwerk an Action 


und atemberaubenden Stunts. In 
einem Vergnügungspark soll der 


größte Drogendeal Asiens, zwischen | 


San, dem Chef des Hongkong-Syn- 
dikats und Chai, einem Mafiosi, abge- 
wickelt werden. Aber die Polizei hat 
einen heißen Tip bekommen und ver- 
sucht eine Falle aufzubauen. Doch 
plötzlich taucht ein völlig unbekann- 
tes Mädchen auf, und die großange- 
legte Operation schlägt fehl. Es 
kommt zu einem großen 
Schußwechsel, in dessen Verlauf die 
Gangster entkommen können. San 
ist davon überzeugt, das Chai die 
Polizei informiert hat und setzt dar- 
aufhin seine Killer auf ihn an. Diese 
sind bei der Ausführung ihres Auf- 
trags erfolgreich und beschwören so 
die Rache des einzigen Sohnes von 
Chai herauf. Der Startschuß zur 
Abrechnung ist gekommen. Daß 


auch ein actiongeladener Film, ohne 
überzeugende bzw. neuartige Hand- 
lung entzücken kann, scheint mit Red 
Force drei bewiesen zu sein. Auch in 
diesem Teil bewähren sich wieder die 
Hauptdarsteller der ersten beiden 
Streifen: Alex Man und Mona Lee. 


Thorsten Szameitat 


SCHLECHT 
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ORCE 


\B) WARNER HOME VIDEO 


ROOKIE 


DER ANFANGER 


irty Harry Eastwood und Wall- 
D* Sheen haben in diesem 

Action-Spektakel das zweifel- 
hafte Vergnügen der gemeinsamen 
Coexistenz. Die Idee zum Film ist 
nicht gerade das, was man landläufig 
als neu bezeichnen würde, aber neue 
Ideen sind halt schwer zu finden. Der 


rauhbeinige Bulle Nick Pulovski (Clint | 


Eastwood) hat bei einem Routineein- 
satz im Autoschiebermillieu seinen 
Partner verloren. Und Ratefrage? 


Genau. Sein neuer Partner ist ein blu- | 


tiger Anfänger namens David (Charlie 
Sheen.. Aus der gegenseitigen 
Ablehnung wird nur sehr langsam 


das, was man im weitesten Sinne als | 
Freundschaft bezeichnen könnte. Um | 
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dieser gegen- 
seitigen 
Annäherung 
zu einer 
freundschaft- 
lichen Verbrü- 


-derungszi- 


garrre zu ver- 
helfen, ent- 
schieden sich 
die Produzen- 


ten für die ver- | 
hängnisvolle 
Fehler-Vari- | 


ante, will 


heißen, daß 


David einen 
Fehler be- 
geht, der Nick 
in die Hände 
der Gangster 
fallen läßt. 
Und abgese- 
hen von einer 
Beinahever- 
gewaltigung 


durch eine | 


Frau, dürfte 
ihm das ganz 
und gar nicht 
recht sein. 
Aber David 


wäre nicht Nicks Partner, hätte er 
nicht genug von ihm gelernt, um den 
Film zum großen Showdown zu 
führen. Für jeden der keinen Sport- 
wagen vor der Tür stehen hat und 
gerne eine Menge Action inhaliert ist 
dieser Video sicherlich sehenswert. 
Alle anderen sollten sich lieber verge- 
wissern ob ihr Wagen noch da steht, 
wo sie ihn zuletzt gesehen haben. 


Thorsten Szameitat 


SCHLECHT 
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\ unverbindlichePreisempfehlung 
m | R 


Der Soundblaster-Konkurrent 


seinem Podest zu 
schubsen. Und das 
T.B. hat eine echte 
Chance dem Marktfüh- 
rer in die Suppe zu 
spucken, wartet es 
doch mit einem etwas 
besseren Preis, und 
wirklich beachtlichen 
Leistungsdaten auf. 
Samplingrate von bis 
zu 22 KHZ, nahezu 
CD-Qualität, Mikrofo- 


neingang mit automati- 


scher Aussteuerung, 
11-stimmiger Synthesi- 
zer, Joystickport (ana- 
log), 2 Watt Ausgangs- 


leistung und die Mög- 


lichkeit Files gepackt 
abzulegen. Das 
Packen und Entpacken 
kostet keine Rechen- 
zeit des Prozessors, 
sondern wird selbst- 


ständig vom Thunder 


Board erledigt. Die 
Karte beherrscht “real 
time Hardware Com- 
pression” mit einer Ra- 
te von bis zu 4:1! Die 
beigelegte Software ist 
zwar ganz nett, kann 
aber bei weitem nicht 
mit der Fülle eines So- 
undblasters aufwarten. 
Positiv fällt hier auf, 
das der Sound Editor 
der Lösung des großen 
Bruders überlegen ist. 


ı standslos 


Ein Echo und einen Mi- 
xer kann der S.B. 
ebenso nicht bieten. In 
der Praxis kam ich mit 
dem “Thunder Board” 
sehr gut zurecht. Mit 
der beigelegten Soft- 
ware konnte ich auch 
ohne großes Studium 
des Handbuchs recht 
hörbare Ergebnisse er- 
ziehlen. Aber wer will 
mit dem Ding schon ar- 
beiten? 

Was liegt also näher, 
als einen Praxistest mit 
einigen Spielen zu ma- 
chen? Hier zeigt sich 
das Board von seiner 
besten Seite. Files für 
AdLib werden an- 
angenom- 
men, ebenso die für 
Soundblaster gedach- 
ten Sounds. Entgegen 
meinen Erwartungen 
wurde sogar die 
Sprachausgabe von 
“Wing Commander II” 
tadellos wiedergege- 
ben. 

Wer also mit der An- 
schaffung einer Sound- 
karte liebäugelt, sollte 
sich das “Thunder Bo- 


ı ard” unbedingt einmal 


von einem Händler sei- 

nes Vertrauens vor- 

führen lassen. 
R.Rosshirt 


Auf nach 


Inh. Jörg Zahler 


S.C.S. 06898/62362 


AB 21UHR AUF DIESER NA. MAILBOX S.C.S. 


SAAR COMPUTER SERVICE Weinheim 


an der Bergstraße 


| Der weiteste Weg lohnt sicht | 


MN-Hobby Soft 


Amtsgasse 3, 6940 Weinheim 
Tel. 062 01/18 1201 
Parkplatz am Museum 

(ausgeschildert) 
Mo.-Sa. 9.30-12.30 
Mo., Di., Do., Fr. 14.30-18.00 


EYE OF THE BEHOLDER KPL. DT. 
ELF 
FALCON CLASSIC COLLECTION 


LOST PATROL 
MANCHESTER UNITED EUROPE 
MABIC DOKETS 


BESE OF THE DRAGON 
RINGS 0. MEDUSA+ RETURN O. MEDUSA 


Riesenauswahl, tolle Preise, 
täglich Neuheiten, 
ständig Sonderangebote. 


SEBSISIESEBETEIEBEBSITETFTTBEE 


BORIN HOOD 
SECRET OF MONKEY ISLAND 
SILLNT SERVICE U 


:3:323.3233 


Computerspiele 
Module 


Software zum Anfassen, 
alle Systeme, 
großer Parkplatz, 
leicht zu finden. 


3 


512KB Erweiterung ohne Uhr |!! 69.00 DM III 


T2KB ERWEITERUNG AMIGA UHR 
AKKU_- AUSSCH. 79.00 DM Ill 


Jetzt auch im 
TOPWARE 
COMPUTER-CENTER 
Leninallee 168 
O-4020 Halle 


Auf nach Halle 


29.% IN ANGEBOTE PC UND AMIGA Ill 29.95 

-BLAZING THUNDER (NUR AMI)--TURRICAN (NUR AMI)--POWER 

DRIFT (NUR AMD--F.O.F.T.(NUR AMI)--DEFENDERS OF THE CROWN- 

-DRAGON SPIAITS---FOOTBALL MANAGER Il--HARD DRIVIN-— 

ZKULT--MAYA--NORTH & SOUTH-OUT RUN: M4 SHERMAN. 

ÜBER 600 TITEL AUF AMIGA ı 300 TITEL AUF PC LIEFERBAR 
‚8 LISTE ANFORDERN 3 


ERSERVICE: WENN DIE ARUIKEL VORRATIG SIND UND DIE 
SESTEL L UNGt BIS 16.00 UHR GETÄTIGT WURDE. LIEFERN WIR IHRE 
BESTELLUNG NOCH AM GLEICHEN TAG AUS I (+15 DM SONDER 
SERVICE GILT NUR FÜR SAARLAND) 

SIE ERREICHEN UNS ZW. 13.00 u. 21.00 UHR PERS. 
24 STD ANRUFBEANTWORTER 
in VERSAND NUR UPS + 10DM 
(PREISÄNDERUNGEN UND DRUCKFEHLER VORBEHALTEN) 


Computersoftware Steffen Müller 


Richthofenstraße 159 : 8933 Lagerlechfeld - Telefon: 082 32/6409 Fax 08232/8577 


Amiga ‚Atarl 
3 Konstruction Kid + Video kpl. dt 114,00 105,00 Infestation dt 57,00 57,00 
688 Attack Sup. dt 60,00 - Invest dt 53.00 53,00 
Adv. Destroyer Simulator dt. 73,50 - Kaiser, dt 92,50 92,50 
‚Armour Geddon dt. 58,00 58.00 Kings Quest V (IMB) 85,00 aA 
Antares kpl. dt. 59,90 59,90 Larry Ill, komplett deutsch 84,50 aa 
Back to the Future Il dt. 58,50 58,50 LEMMINGS dt. 57,00 57,00 
Battle Command dt. 58,00 58,00 Legend of Fairghall, kpl. dt 69,50 69,50 
Battle Isle dt 69,50 aa LOOM kpl. dt. 69,50 69,50 
Battlehawks 1942 59,50 59,50 Lost Patrol kpl. dt. 57,00 57,00 
Bandit Kings of China dt. (1 MB) 78,50 aa M-1 TANK PLATOON di. 67,00 67,00 
Betrayal di. 67,50 67,50 Manchester United Europe, dt 59,50 59,50 
Big Box (10 Spiele) dt. 74,50 Maupiti Island komplett dt. 59,50 59,50 
Big Buisiness dt. 54,50 54,50 Midwinter II, kpl. dt 76.00 76,00 
Billy the Kid dt. 59,50 59,50 MIG 29 M Super Fulcom dt. 89,50 89,90 
Blitzkrieg Ardennen (1 MB) 74,50 = MONKEY ISLAND kpl. dt 69,50 69,50 
Blitzkrieg May 1940 60.00 M.U.D. S.kol.dt 64,50 64,50 
Blue Max di. 69,50 aA Murder dt. 61,80 61,80 
Buck Rogers, kpl. dt 79,50 - Mystical dt 59,50 59,50 
Bundesliga Professionel 69,90 69,80 NAM "VIETNAM" dt. Anl. 67,50 67,50 
Cadaver komplett dt. 64,00 64,00 NAPOLEON kpl. dt. 52,00 - 
Gadvar Level Disk. dt 38,50 38,50 Navy Seals dt 58.00 58.00 
Celica GT Rally dt 58.00 58,00 Oil Imperium kpl. dt. 54,50 54,50 
(Chaos Strikes Back (1 MB) kpl. di. 57,00 59,50 Omnicron Conspiracy kpl. dt 61,00 61,00 
Chase HO II dt. 59,50 59.50 ON THE ROAD kpl. dt. 59,50 59,50 
Chips Challenge dt. 57,00 57,00 Panza Kick Boxing dt. 69,80 69,80 
Chuck Yeag. 2.0 di. 63,00 63,00 PGA Tour Golf dt 59,50 59,50 
Conquest of Camelot 79,00 79,00 PIRATES di. 58,00 58,00 
Corporation di. 59,80 59,80 Populus dt. 5950 59,50 
Crime Wave kpl. dt 57,00 57,00 Powermonger dt. 64,50 64,50 
Damocles dt. 58,00 58,00 Prehistoric Tale dt. 53,00 53,00 
Drachen von Laas dt. 58,50 58,50 Projektile dt. 49,50 49,50 
Das Boot dt. 69,50 a.A Puzznik dt 59.00 59.00 
Die Kathedrale kpl. dt. 79,50 aA Railroad Tycon kpl.dt. (1 MB) 75,00 75,00 
Dinowars dt. 51,50 51,50 Red Storm Rising dt. 57,00 52,00 
Domination dt. 56,00 56.00 Rick Dangerous Il dt. 57.00 57,00 
Dragon Flight kpl. di. 69,50 69,50 Robocop I di. 57.00 57,00 
Duck Tales dt. 59,50 59,50 Romance of 3 Kindom 90,00 - 
Dungeon Master (1 MB) kpl. dt. 59,50 59,50 Second World kpl. dt. 52,00 52,00 
ELVIRA kpl. dt. 69,00 69,00 Silent Service II, dt. (1 MB) 75,00 aa 
Eye of Beholder, komplett dt. 74,50 = Sim City dt 67.00 67.00 
FATE-Gates of Dawn, komplett di. 69,50 a.A Sim City + Populus di. 69,50 69,50 
F-15 Strike Eagle 2 74,50 74,50 Soccer Manager Plus dt. 39,00 39,00 
F-16 Falcon dt 69,50 62,50 Space Quest Ill, kpl. dt. 84,50 aA. 
F-16 Falcon + Missionsdisk 1+2, dt. 79,50 79,50 STRATEGO di! 59,50 59,50 
F-16 Combat Pilot dt 64,00 64,00 Their Finest Hour (B. 0. B.) dt. 69,50 69,50 
F-19 Stealth Fighter dt. 67,00 67,00 Their Finest Hour Miss. Disk 1 42,50 42,50 
F-29 Retaliator dt. 57,00 57,00 Super Cars II dt. 58,00 58,00 
Flight of the Intruder, dt. 78,50 78,50 Super Monaco Grand Prix 58,50 58,50 
Flight Simulator II dt 88,00 88,00 Supremacy, dt. 69,00 69,00 
Galactic Empire kpl. dt 67,00 67,00 ULTIMA V dt 72,50 72,50 
Genghis Khan (1 MB) dt. 77,50 aA UMS IH dt. 67,50 67,50 
Great Courts Il (1 MB) kip. dt. 64,00 64,00 Vroom di, 62,50 62,50 
Gunship dt. 58,50 58,50 Warlords, 1 MB 63,50 - 
Hard Drivin II dt 58.00 58,00 Warlock the Avenger di. 58,50 = 
HARPOON dt. 70,00 = WOLFPACK (1 MB) dt. 69,50 aA. 
Hill Street Blues, kpl. dt. 59,50 59,50 Wonderland (1 MB) dt, 69,50 69,50 
HUNTER, dt. 69,50 69,50 
Imperium dt 64.00 64.00 ‚Auf Wunsch: Sicherheltskarlon 2,50 DM / Softwaretest 2,50 DM 


‚Archipelagos 24,50 ı Flood Outlands 24,50 | Star Plaze 24,50) Amiga Power Works 


Bards Tale II, di. 39,50 | Footb, Manager 1dt. 24,50 | P47 29,50 | Strike Force Harrier dt.34,50 
Carrier Commanddt. 29,50 | Garrison 19,90 | Prehistoric Thale 39,50 [Super Wonder Boy 24,50 | — Maxi Plan Plus 
Colorado dt. 39,50 | Joker Poker 19,50 | Rambo 3 29,50 | Tresure Island Dizzy 24,50 | (Spreadsheet) 
Def. o.t.Crowndt. 94,50 | Kult 34,50 | Run the Gauntlet 34,50 | Waterloo dt 34,50.) —Kind Works 2.0 
Dynamit Düx 24,50 | Mio 29 Sov. Sigt 39,50 | Space Ace dt 49,50 | Winter Olympiade dt. 24,50 (on Eioczzeon) 

- Info File 
‚Amiga 500 Speichererw. ‚Amiga Laufwerk ‚Amiga Maus 49,00 | Zork 1.2 oder 3 f (Data Base) 194,- 


Slimline 3,5 extern 
Bus + abschaltbar 


-abschaltbar + Unr 89,00 
- auf 2.2 MB + Uhr 310,00 


ATARILYNX Gerät 197,00 


‚Game Boy + Zubehör 154,00 ‚Amiga 500 Super Powerpack 


Kind Words (Textverarbeitung) 
Fusion Paint (Malprogramm) 
Indiana Jones F/A 18 

Interceptor Kick off 111,00 


169,00 ‚Game Gear + Spiel 289,00 


VERSANDKOSTEN: Vorkasse + 4, DM, Nachnahme + 8,-, Ausland nur Vorkasse: EC-Scheck + 12,- DM 
Bestellen Sie bitte telefonisch Mo.-Sa. 9-22 Uhr persönlich. 24 Std. Anrufbeantworter oder schriftlich. 
Bitte kostenlose Preisliste anfordern (Computertyp angeben). Fast alle Spiele lieferbar. Ab 4 Spiele versandkostenfrei. 
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REVIEWS 


21 ST Century 
Entertainment 
Amiga 
ca. DM 80.- 


ogo kommt zurück. 
Ps. der Nach- 
folger vom Riesen- 
hit '88, Nebulus ‚schon 
ewig angekündigt wurde 


ist jetzt endlich soweit. 
Die Hewson-Nachfolgefir- 


ma 21st Century Enter- 


tainment 
Nebulus 2 , Pogo a gogo. 
Nicht John Phillips, der Pro- 
grammierer des legendären 
Originals, sondern Infernal 
Byte Systems, eine deut- 
sche Entwicklertruppe um 
Florian Sauer und Tobias 
Prinz kümmerte sich um 
die Verwirklichung des 
Nachfolgers. 

Das Grundspielprinzip ist 


natürlich gleichgeblieben. 


Mann muß versuchen Tür- 
me hochzuklettern 

und diese 
dann zu zer- 
stören. 

Der Umfang 
von 3 Dis- 
ketten er- 
staunte 
mich natür- 
lich nicht 
schlecht, doch ab- 


wechslungsreiche Grafiken 


und 3 verschiedene Zwi- 
schenspiele brauchen 
ihren Platz. 

Grundsätzlich gibt es nun 
zwei verschiedene Türme. 
Den bekannten “Aufwärts”- 


THE EVIL UNCLE 


veröffentlicht 


Turm und nun noch den 
“Abwärts”-Turm. Bei letzte- 
rem muß man den Turm 
hinabsteigen und möglichst 
| viele zerstörte Plattformen 
reparieren. 
Schlüssel, Raketen, 
Magneten, ein 
allessehen- 
des Auge , 
springende 
Stiefel und 
Stofftrans- 
porter hel- 
fen ei- 


nem bei der Bewältigung 
der Aufgabe. 

Jedesmal wenn man einen 
Turm geschafft hat, steht ei- 
nem eines von folgenden 3 
ı Zwischenspielen bevor. Im 
Luftzwischenspiel besteigt 


HELCOMES YOU: 


Der böse Onkel setzt auf Pogo 
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und die lustigen Soundef- 
fekte sind sehr gut gelun- 
gen. 
Das Infernal Byte Systems - 
Team hat sehr überzeugen- 
de Arbeit geleistet und steht 
technisch anderen Pro- 
grammierern in nichts 
nach. 
Lediglich an der Spiel- 
barkeit sollten die Leute 
| in Zukunft vielleicht mehr 
Hand anlegen, denn das 
Spiel ist sehr schwer und 
frustriert zu Beginn leicht. 
Wer Lust auf Plattformspie- 
le hat, soll "mal einen Blick 
auf Nebulus 2 werfen. 
Hans Ippisch 


man einen pedalbetriebe- 
nen 


Hubschrauber, im 
Landzwischenspiel 
einen Norian 


Esel, und 
im  Wasser- 
spiel steigt man in 
das aus Teil 1 bekann- 
te U-Boot. | 
Das Spiel ist im Ge- 
gensatz zu seinem 
Vorgänger we- 
sentlich schwie- 
riger geworden 
und auch um einiges 
komplexer. Die Steuerung 
ist jedoch genauso exakt 
und zuverlässig. Die Grafik 
im Spiel ist einfach brillant. 
Der Spiegel.effekt ist immer 
noch so spektakulär und die 
Animation von unserem 
Helden Pogo putzig wie eh 
und jeh. Der Sound paßt gut 
zum Charakter des Spiels 


- 


GRAFIK 


80 % 


SOUND 80 % 
SPIELBARKEIT 70% 
MOTIVATION 85% 


GESAMT 78% 


KIEL) 


Pogo pogued prima 
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SPACEQUEST 1&2 je 
SPACEQUEST 3 DT. VERSION 
STARFLIGHT 

STELLAR7 

STRIDER 2 

STUNT CAR RACER 

SUMMER EDITION 
SUPERGARS 1 

TEENAGE MUTANT HERO TURTLES 
TENNIS CUP 

TESTDRIVE 2 

TURBO OUTRUN 

TV SPORTS FOOTBALL 
WATERLOO 

WINGS OF FURY 

WORLD CLASS LEADERBOARD 
ZORK 1-3 JEWEILS 


Abgabe nur solange Vorrat reicht 


AMIGA ZUBEHÖR 


1,8 MB SPEICHER KOMPL.BESTUCKT INT. = go 
4 PLAYER ADAPTER 

AMIGA TRACKBALL 1 18. go 
AMIGA ACTION REPLAY 2 189,00 
DISKBOX FÜR 80 X 3,5" DISKS 19,90 
ELECTRA. BOOTSELECTOR DFÜ-DF 3 
EXTERNES LAUFWERK 5,25" 
EXTERNES LAUFWERK _S-LINE 3,5" 
GOLDEN IMAGE MOUSE INLC. PAD 
INTERNES LAUFWERK A 500 3.5" 
INTERNES LAUFWERK A 2000 3.5" 


838338533333 38333358 8 
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WIAL-VERSAND SERVICE 
Andreas Albert + Partner 
- P 
Liegnitzerstraße 13 
8038 GRÖBENZELL 
D) 
Telefon: 08142/9011 
= 
Telefon: 08142/8273 
= 
Telefax: 08142/54654 
C64 Disketten - PC/IBM ATARI/JAMIGA AMIGA CDTV 
3D CONSTRUCTION KIT DT. 7COLORS DT. 7 COLORS . 
ALIEN STORM * AIRLINE TRANSPORT PILOT ANTARES DT. 1 MB CD TV GRUNDGERAT 1499,00 
BACK TO THE FUTURE 3 BANE OF COSMIC FORGE BANE OF THE COSMIC FORGE 1 MB 
BASKET MANAGER DT. BARD'S TALE CONSTRUCTION KIT * BARBARIAN 2 - PSYGNOSIS - * 
BETRAYAL DT. BASKET MANAGER DT. BATTLECHESS II DT. 
CKGOLD_ KOMPL: DT * BILL ELLIOTS NASCAR RACING DT. BATTLE ISLE DT. 75,90 HOLIDAY MAKER DT. 
RSENFIEBER KOMPLETT DT. BIRDSOF PREY DT. VGA * BIG DEAL 90 HOUND OF BASKERVILLE 
BUCK ROGERS BLACK GOLD KOMPL.DT. * BIRDSOF PREY 1MB * 9,90 LEMMINGS 
BUNDESLIGA MANAGER DT. BLOODWYCH DT. BLACK GOLD KOMPL. DT. * PSYCHO KILLER 
CHAMPIONS OF KRYNN DT. BROKER KING KOMPL. DT. BUNDESLIGA MANAGER PROF. DT. SHIFFTRIX/LETTRIX DT. 
CONQUESTADOR DT. BUDOKHAN NUR 5.25" CADAVER DT. SIM CITY 
CURSE OF THE AZURE BONDS DT. BUNDESLIGA MANAGER PROF. VGA DT. * CADAVER NEW LEVELS DT. STADT DER LÖWEN DT. * 
DARKMAN DT. CASINO CASTLES DT. 1MB * TEAM YANKEE * 
DEATH KNIGHTS OF KRYNN CASTLES VGA DT. CENTURION DEF. OF ROME DT. TOWN WITH NO NAME 
DER PREIS IST HEISS DT. CIVILIZATION DT. * CHAMPIONS OF KRYNN 1MB DT. WAYNE GRETZKY ICEHOCKEY * 
ELVIRA DT. COMMAND H.Q. DT. CHAOS ENGINE DT. * XENON 2 MEGABLAST * 
EISSTAIKE EAGLE Bea en CONFLICT IN MIDDLE EAST 1 MB 
DEMONI, N Mil 
F-16 COMBAT PILOT DT. ELITE GOLD VGA VERS. DT. CONQUESTADOR DT. * 
FINAL FIGHT DT. ELVIRA 2 - THE JAWS OF CERBERUS -* CRUISE FOR A CORPS DT. " Ü P R EISH ITS AMIGA 
GATEWAY TO SAVAGE FRONTIER EYEOF BEHOLDER KOMPL. DT. VGA CURSE OF AZURE BONDS DT. 1MB 69,90 ADVANCED TACTICAL FIGHTER 2 
GLÜCKSRAD KOMPL. DT. F117 A NIGHTHAWK 2.0 DT. DAS BOOT 1 MBDDT. 69,90 ARKANOID REV. OF DOH 
GREMLINS 2 F15 Il / OPER. DESERT STORM DEATH KNIGHTS OF KRYNN 1 MB 69,90 BATMAN THE MOVIE 
GUNSHIP DT. FI8 FALCON MK3 DT.* DER PREIS IST HEISS KOMPL. DT. 37,90 BEACH VOLLEY 
HAEGAR DER SCHRECKLICHE DT.* GATEWAY TO SAVAGE... DEUTEROS DT. * 75,9% BLADES OF STEEL ICEHOCKEY 
HERO QUEST BRETTSPIELUMSETZG. DT. GREATCOURTS2 DT. * DOUBLE DOUBLE BILL 85,90 BLOODMONEY 
HERO QUEST RETURN OF WITCHLORD GUNSHIP 2000 DT. DUNGEONMASTER DT (1MB) 65.00 BUBBLE BOBBLE 
INVEST DT. HEART OF CHINA VGA ELF 
JAHANGIR KHAN SQUASH DT. IMMORTAL DT. ELVIRA DT. 1 MB CA! 
JAMES POND COLLECTION * INDIANA JONES 3 ADV. DT. EXECUTIONER DT. CALIFORNIA GAMES 
KEYS OF MARAMON JET FIGHTER EYE OF BEHOLDER KOMPL. DT. CARRIER COMMAND 
KICKOFF 2 DT. JET. FIGHTER 2 VGA F-15STRIKE EAGLE 2_DT. 1MB CLOUD KINGDOM 
LAST NINJA 3 DT. KATHEDRALE KOMPL. DT. VGA * F-16 FALCON COLLECTION DT. 1MB CONFLICT EUROPE 
LOGICAL DT. KINGS QUEST 5 KOMPL. DT. VGA HD F-19STEALTH FIGHTER DT. CONQUEROR 
MAGIC CANDLE KLAX NUR 5.25" FACE OF _- ICEHOCKEY - DT. * DEADLINE -INFOCOM- 
MANCHESTER UNITED EUROPE DT. LARRY 1 VGA VERS. FATE GATES OF DAWN DT. DEFENDER OF THE CROWN 
MANIAC MANSION KOMPL. DT. LARRY5 VGAHD DT. Anleitung FIRST SAMURAI DT. ®: DOGS OF WAR 
MEGA TWINS * LEISURE SUIT LARRY 3 KOMPL. DT. FLAMES OF FREEDOM _D DYNASTY WARS 
MERCS _DT. LEMMINGS DT. FLIGHT OF THE INTRUDER DT. F-16 COMBAT PILOT 
MIDNIGHT RESISTANCE DT. LES MANLEY: LOST INL.A. VGA FORMULAR 1 GRAND PRIX DT, * FERRARI FORM. 1 
NAVY SEALS CARTRIDGE LINKS NUR VGA GLÜCKSRAD KOMPL. DT FLOOD 
NORTH AND SOUTH DT. LINKS SCENERY DISKS JE GUNBOAT 1 MB HARD DRIVIN2 
OILIMPERIUM DT. LOGICAL DT. GODS DT. HITCHHIKERS GUIDE - INFOCOM - 
OUTRUN EUROPE * DT. Mi TANK PLATON DT. GREAT COURT 2 DT. HOSTAGES 
PANG _CARTRIDGE DT. MAD TV HARD NOVA DT. IMPOSSAMOLE 
PHANTASIE BONUS EDITION MAGNETIC ein COMPILATION HILL STREET BLUES DT. INTERCEFTOR 
PICK N PILE MANCHESTER UNITED EUROPE DT. * INDIANA JONES 3 ADV. DT. IRON LORD 
PIRATES DT. MARTIAN DREAMS VGA JIMMI WHITES SNOOKER DT. JET - SUBLOGIC - 
POOLS OF RADIANCE MARTIAN MEMORANDUM * KATHEDRALE KOMPL. DT. JUMPING JACKSON 
POTPANIC DT. MEGA FORTRESS KICKOFF 2 DT. KIDGLOVES 
POWER UP COMPILATION MEGA TRAVELLER2 DT. VGA KICK OFF 2 DATA DISK _DT. KINGS QUEST 4 
PREMIER COLLECTION MIGHT & MAGIC 3 KICK OFF 2 RETURN TO EUROPE LAX 
PROJECT: STEALTH FIGHTER MIKE DITKA FOOTBALL * KICK OFF 2 WINNING TACTICS LAST NINJA 2 
PROJECT PROMETHEUS KOMPL. DT. OPERATION COMBAT DT. KINGS QUESTS 1MB LEISURE SUIT LARRY 3 
RAINBOW COLLECTION DT. PGA TOUR GOLF DT. LAST NINJA3 DT. MIG 29 CODEMASTERS 
RALF GLAU EDITION DT. POOLSOF DARKNESS VGA LEMMINGS DT. MIAMI CHASE 
RBI 2 BASEBALL DT. POLICE QUEST 3 VGAHD LEMMINGS DATA TAXING/MAYHEM * je NEUROMANCER 1 MB 
REEDEREI DT. POWERDROME NUR 5.25" LIFE & DEATH 1 MB NEW ZEALAND STORY 
RETURN OF MEDUSA DT. * RAILROAD TYCOON DT. LORDOF THE RINGS DT.* NORTH & SOUTH 
RICK DANGEROUS 2 DT. RED BARON VGA KOMPL. DT. LOTUS TURBO 2 DT. * OPERATION HARRIER 
RINGSOF MEDUSA DT. ROBIN HOOD DT. Mi TANK PLATOON DT. OUTAUN 
ROBOCOP 2 DT. CARTRIDGE ROCK N ROLL DT. MAGIC POCKETS_DT. PASSING SHOT 
RODLAND DT. RULES OF ENGAGEMENT MANCH. UNITED EUROPE DT. PLANETFALL 
ROLLING RONNY DT. SANDS OF FIRE MEGA LO MANIA_DT.* POWERDROME 
SHADOW DANCER DT. SECRET OF MONKEY ISLANDS DT. VERS. MEGATRAVELLER2 DT. * PRO BOXING 
SHADOW OF THE BEAST CARTRIDGE SECRET WEAPONS OF LUFTWAFFE MIG 28 SUPERFULCRUM DT. RICK DANGEROUS 1 
SKULL AND CROSSBONES SILENTSERVICE 2 DT. MOONBASE 1MB ROCKET RANGER DT. VERSION 
SPEEDBALL2 DT. SIM CITY/POPULOUS COMPILATION DT. NEBULUS 2 ROCK N ROLL 
SPIRIT OF ADVENTURE KOMPL. DT. * SIM EARTH DT, VERS. VGA OUTRUN EUROPE DT.* ROCKSTAR 
STAR CONTROL SPACE QUEST 1 VGA PGA TOUR GOLF DT. R-TYPE 
STARBYTE SYPERSOCCER DT. * SPACE QUEST 4 KOMPL. DT. VGA * PLAYER MANAGER _ DT. RVF HONDA 
SUPER MONACO GRAND PRIX DT. SPELLCASTING 201 POOLOF RADIANCE DT. SHADOW OF THE BEAST 1 
SUPER SIM PACK DT. SPEEDBALL2 DT. POWERMONGER DT. SHERMAN M4 
SUPREMACY SWAP DT. POWERMONGER DATA DISK DT.* SHINOBI 
SWAP DT. TERMINATOR PROJECT PROMETHEUS DT. SHUFFLEPACK CAFE 
SWITCHBLADE DT. TESTDRIVE 2 COLLECTION R-TYPE 2 DT. SIDEWINDER 2 
SWIV THEIR FINEST HOUR RAILROAD TYCOON DT. 1 MB 
SYSTEM 3 PACK THEIR FINEST HOUR MISSION DISK RAINBOW COLLECTION DT. 
TEENAGE MUTANT HERO TURTLES DT. TIMEQUEST RED BARON 1MB* 
TESTDRIVE 2 COLLECTION TONY LA RUSSAS BASEBALL RETURN OF MEDUSA DT. 
THUNDERJAWS ULTIMA 6 RISE OF THE DRAGON 1 MB 
TIE BREAK_ DT. WEAVER 2.0 ROBIN HOOD DT. 
TRANSWORLD DT. WESTERN FRONT RODLAND 
TURRICANE 2 DT. WILLY BEAMISH VGA HD ROLLING RONNY DT. 
TWINWORLD DT. WILD WEST WORLD DT. SECRET OF MONKEY ISL. 1MB DT. 
ULTIMA 6 WING COMMANDER VGA SECRET OF SILVER BLADES 1 MB 
UNENDLICHE GESCHICHTE 2 DT. WING COMMANDER 2 VGA SHADOW SORCERER KOMPL. DT. * 
viz WING COMM. 2 SPEECH PACK SILENT SERVICE 2 DT. 1 MB 
WINZER KOMPL. DT. * - 386/486 SOUNDBLASTER SIM CITY/POPULOUS COMPIL. DT. 
WORLD CHAMP. BOXING WING COMMANDER MISSIONS 1&2 JE SIM EARTH DT. * 
WORLD CHAMP. SOCCER DT. WINZER KOMPL. DT. SIMPSONS * 
ZAK MC KRACKEN KOMPL. DT. XENON 2 MEGABLAST SPACE QUEST 4 1 MB* 
YEAGER AIR COMBAT DT. VGA SPIRIT OF ADVENTURE DT. 
ZAK MC KRACKEN DT. STARBYTESUPERSOCCER DT. * 

SONDERPOSTEN C64 DISK SPIELE AUF CDROMAUF ANFRAGE STARFLISHT2 DT. 

OAVEMAN ÜGHLYMPICS 9 > TERMINATOR 2 
‚A' HL 

SNELES SOUNDKARTEN/ZUBEHOR THEIR FINESTHOUR DT. 1 MB 
FERRARI FORMULA 1 AD LIB KARTE MIT COMPOSER THEIR FINEST HOUR MISSION 
FOOTBALLMANAGER 2 AD LIB KARTE MIT JUKEBOX DT. THINK CROSS DT. 
LOTUS TURBO CHALLENGE AD LIB KARTE GOLD VERSION 1000 THUNDERHAWK 
NEUROMANCER CD ROM LAUFWERK INTERN THUNDERJAWS DT. 
OUTRUN SOUNDBLASTER VERS. 2.0 DT. ‚80 TESTDRIVE 2 COLLECTION 
PITSTOP 2 ‚90 SOUNDBLASTER PRO ‚90 TIPOFF DT. 
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SKATE OR DIE MIDI BOX SOUNDBL.INCL. SEQUENCER TRADERS DT. * 

SKI OR DIE SOUNDBLASTER DEVELOPM. KIT UTOPIA DT. 
STARFLIGHT DT. SOUNDMASTER 2 COVOX '90 VROOM DT. * 
STRATEGO ROLAND LAPC 1 & MIDI '90 WINZER KOMPL.DT. 
Buee TROADERBERSD So Lnoranre DRUE Rincken, or 
STRIKE FLEET „ UNDERBOARD - SOUNDKARTE - b 5 JOYSTICK COMPETITION PRO 5000 
UN SQUADRON WINDOWS 3.0 INCL. MAUS ZONE WARRIOR DT. JOYSTICK COMPETITION PRO STAR 
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AMIGAZubehör & Hardwareliste anfordern 


BONUS TIME 
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[1 


Loriciel 
Atari, Amiga, PC 
ca. DM 60.- 


Loriciel 
Atari, Amiga,PC 
ca. DM 50,- 


ime verfügt über 300 | |N ararık 60% 
Inundert ! ) verschiede- | | souno 40% een OO As Sr 
as DIEHE NR Spicusanceı 70% Pie ee Ü SPIELBARKEIT 70% 


M morıvarıon 60% a MOTIVATION 75% 


GESAMT 60% |j WM versc eneG stände | IH gesamt 68% 


Domark 
Amiga 
ca. 80,- - 90.- DM 


eder der “Leon”,den 
Jr: be- 

sten Jean Claude 
van Dame-Film gesehen 
hat, dem dürfte das Szen- 
ario aus Pit-Figther sehr 
vertraut sein. 
Aus einem “Angebot” von 
drei Kämpfern mit unter- 
schiedlichen (wer hätte das 
gedacht) kämpferischen 
Fähigkeiten, gilt es den pas- 
senden auszuwählen, mit 
dem man dann die von pri- 
vaten Geschäftsleuten or- 
ganisierten Untergrund 
(Gruben-)kämpfe absolvie- 
ren darf. Zur Auswahl ste- 
hen ein Kick-Box-Champi- 
on (wegen seiner filmreifen 
Techniken sehr zu empfeh- 


len), ein Karate-Meister (na | 
| ja) und ein Ringer (auweia). 


Die einzelnen Kämpfer, 
Gegner und die Zuschauer 
wurden digitalisiert und zum 


Teil auch Darstellern aus | 


dem Film nacherfunden 
(Bomben-Realitätsnähe). 


| Die Techniken sind sauber 


| 


und erfreulich real, was si- 


| cherlich auch auf die blei- 
bende Spielmotivation nicht | 


unerheblichen Einfluß hat. 
Was jedoch bedenklich 
stimmt und dem Spiel in der 


| Gesamtwertung sicherlich 
| nicht zuträglich ist, ist der 
Austragungsmodus, 


der 


ı fern jeglichem Regelsy- 
stems liegt. So wird auch 
das Nachschlagen auf ei- 
nen bereits am Boden |ie- 
genden Gegner mit einem 
Brutality Bonus honoriert 
(Oh je). 

Trotzdem: Für jeden 
Kampfsportspiel-Fanatiker 
sicherlich neben Panzas 
Kick-Boxing ein Muß für die 
Sammlung. 


Thorsten Szameitat 


GRAFIK 80 % 


SOUND 70% 
SPIELBARKEIT 85% 
MOTIVATION 90% 


84 % 


GESAMT 
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! PD & Shareware Pakete . P . Fr r & 
! Q Game Pack I CGA Public Domain Studio PUEmberg SEUD 1980: 
} Popoom, al Ford, ‚Sthor Miramar, Werderstr.4, 8500 Nürnberg 20, Tel.:0911/53 63 36 ‚80! 
# im., Maze Cube, Jeep Sim = ‚80 ı 
| Q Game Pack II EGA/VGA Halstadterstr.21, 8600 Bamberg, Tel.:0951/66 525 a 0 | DM 10.20 
1 Psi , Cyrus Chess, Mühle12, Dame12, f n Sr ‚80 
| Sonim Nhlonn rnieionansi, Public Domain & Shareware Disketten ar ah... ws DM 16.80: 
ı Battle Fleet, Backgammon 0 acs Auen 1 Disk QHugos House of H. se 1Disk DJ Viruscan.. „DM 19.80 : 
: 0 Game Pack Ill EGA /VGA O6GS- Bestellwesen 1Disk Hugo Il Whodunit M 1Dk 9 “ ON DM 19.80! 
! Hugos House +, Last halfof Darkness, Frao. OS Anressen a ae ne, M 19.80 : 
Fobotl+ 1, Quatris, Captain Comic, Darhapa, I 6S- Menü 1 Disk 5 5 a Em, 1 Disk = a al: Workshop . En 19,80 : 
! I 1Disk OPerestroika 1Disk O EGA - Spiele ........... 16,80 : 
ı O Windows 3.0 Font Pack OFrog - Co 1 Disk ee Keen (E/V) 1Dik 9 ER one SraL a 19,80 ' 
FR ae GV 0 Geräte Dick En efle hose (&) Di ODisk. Bibicihekar... DM 19.80 
ı O Windows 3,0 ATMFontPck Scan Disk Okın Fu Louie (E/V) 3Disk DO Power Batch.........DM 19.80 ı 
1 Schritfontsfür dem TypeManager DM 15.00 A eraphe Workshop 1Dik O Bach lammon VDE TEIKISD eenreennamsan nass ennen DM 24.80 ı 
! Q Windows 3.0 BMP Pack ee 5 { De Iran em. I CM Aete QO I ACk... DM 19.80 
ı 105.25" b.zw.5 3.5" Disketten vollmitHinter- Banküberweisung 1 Disk Alan /ENN) {Disk Windows Utilities...DM 19,80 ı 
ı grundbikder DM 25.00 Dee ! is Captain a an 1 De oO LS Lone Di 1 1 
1 Windows Faok a Thunder 1Dik Hpkrball Games () 1Diek en DM 16.80: 
- Command Post, Showgif & Wingif, Metz Tools, O FB Translator 1 Disk Ei u 1 Disk ARC P k DM 19.80 F 
1 Icondraw, Wintris, Fractal Paint, Paint Shop. OD Einkommensteuer 90 1Disk OSalitil 4Dik HARU - Pack .... ‚80 ı 
ı Alles was man für Windows brauchti DM25.00 [7 Aporia 1 Disk Net! (Tetris) (HIC/E/M) 1Disk OPiont & Shoot.........DM 16.80 ı 
ı O Windows Utilities | Olighting Press 1Dik O en 1Disk File Express un... DM 19.80 ! 
1 75.25°bz.w. 43,5" Disketten voll mit Gghing re Are 28 en (CE Nie DieDiskettenzuden : 
x Uiilies für Windows3.0 DM 17.50 LZEXE &LZEXE Tools 2Disk ÜBoxquest (E) 4 Disk BüchernkönnenSie ! 
1 zu unseren PD & Shareware : 
LEERDISKETTEN H=Hercules, C-CGA, E=EGA,V-VGA Preisenbeziehen! 
10Stück 100 Stück Menge i 
ı35' DD DM 9.00 DM 85.00 ....e. BESTELLUNG n 
35° HD DM 17.90 DM 160.00 .............. Ja, ich bestelle hiermit die auf dieser Seite angekreuzten Programme im Format: 
ı525"DD DM 5.30 DM 50.00 „nen: 35'Q 525'Q0 GRATIS Katalog Disk Q 1 
N D25° HD DM 11.90 DM 100.00 .............. Name: Bank: ! 
R at gisel IH! In k Paketpreise | st.: Kio.Nr.: 
H r areware Disketten r i 
| 5.25" Format Einzelpreis DM 3.00 eh PLZIOrt: BlzIe 2 ne 
ı 3,5" FormatEinzelpreis DM 3.50 ANGEGEDEN. | perNachnahme zzgl. DM7.00Q Vorkasse zzgl. DM4.000 Lastschrift Portofrei |: 
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KAISERSLAUTERN 


1.FEMURHEERG 


silber Karfarg,.: > 
Aartz Karten 
r ri "r. 


Lange erwartet, endlich da! Die Rede ist von der Fortsetzung des 


Software 2000 
Amiga 
ca. 100,- DM 


obei Fortsetzung 
eigentlich das 
falsche Wort ist. 


Beim “Bundesliga Manager 
Professional” handelt es 


sich um ein neues, eigen- 
ständiges Programm, das 
leider zu seinem Vorgänger 
nicht kompatibel ist. 


000590005000001 


Die Mannschaftsaufstellung. 
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“Bundesliga Managers”. 


Doo00a05090G0000D0« 


ie ER! it 


| oder 


| ist, ist im Game un- 


Bis zu vier Spieler 
können ihr Glück 
Können als 
Manager unter Be- 
weis stellen. Und 
das aber mit allen 
Schikanen! Nichts 
was von der Bun- 
desliga her bekannt 


möglich. Am Anfang 
braucht ihr natürlich 
erst ein Stadion, 
nebst Beleuchtung, 
Plätzen und tausend 
anderen Notwendigkeiten. 
Das muß aber erst mal fi- 
nanziert werden. Als näch- 


| stes solltet ihr Euch um Eu- 


RESERWE 


“It TERM 
Ir- TERM 


oooonnmoooonooonoo 
B 
co | oo4oo44 joa | jon% 


re Spieler kümmern. Was, 
ihr habt noch keine? Nu 
aber mal los! Falls das Geld 
dünn wird (und das passiert 
garantiert) hilft alles nix, 
Kredite müssen ausgehan- 
delt werden. Bis es zum er- 
sten Spiel kommt, haben 
die Götter viel Schweiss 
und einige graue Haare vor- 
ausgesetzt. Die tausend 
Einzelheiten erspare ich 
mir. Ihr werdet sie noch früh 
genug herausfinden. Auch 
während der Spiele wird 
man von der Fülle der De- 
talls und Handlungsmög- 
lichkeiten schlichtweg er- 
schlagen. Ich habe alleine 
26 verschiedene (animier- 
tel) Torszenen gesehen. 
Nach jedem Match gibts 
natürlich auch eine Zeitung, 


in der man das Ergebnis le- 
sen kann. Als ob das nicht 
schon genug wäre, haben 
die Jungs von “Software 
2000” auch noch jede Men- 
ge an wirklich gut gemach- 
ter Grafik, und eine durch- 
aus hörbaren Sound gezau- 
bert. Auch die Bedienung 
gestaltet sich als vorbildlich. 
Eure Maus dürfte keine 
Schwierigkeiten haben, das 
Game unter Kontrolle zu 
haben. Nach einem kurzen 
Studium der Anleitung geht 
das sogar recht flott von 
statten. Da wir gerade beim 
Bedienkomfort sind: Natür- 
lich sind die Spielstände 
speicherbar, ebenso wie ei- 
ne Installation auf Festplat- 
te möglich ist. Auf 512 KB 
Amigas ist B.L.M.P. zwar 
voll lauffähig, um aber in 
den ganzen Genuß zu kom- 
men, sollte eine Speiche- 
rerweiterung nicht fehlen. 
Nur dann hat 
man Sound und 
kann sich an 
den Torszenen 
ergötzen. 


Wem der Bun- 
desliga Mana- 
ger schon ge- 
fallen hat, für 
den ist es gera- 
dezu eine 
Pflicht sich den 
“Professional” 
zuzulegen. Für 
alle Anderen, die Fussball 
und/oder eine gelungene 
Simulation mögen, ist er 
ebenso ein heisser Tip. Der 
“Bundesliga Manager Pro” 
ist kein Foul, sondern das 
Tor des Monats. 


R. Rosshirt 


GRAFIK 70% 


SOUND 


60% 
SPIELBARKEIT 95 % 
MOTIVATION 95% 
GESAMT 


84% 


er Teenager “Chip”, 
) Hauptfigur in “Chip’s 

Challenge”, traut sei- 
nen Ohren nicht, als ihm 
Melinda eines Tages die 
Mitgliedschaft anbietet. Ei- 
nen kleinen Haken hat die 
Sache natürlich: Chip muß 
seine Eignung zum Bit Bu- 
ster zuerst durch die Lö- 
sung einiger verzwickter 
Rätsel zeigen. 
Auf 144 Ebenen, voll mit 
komplexen und trickreichen 
Kombinationsaufgaben, be- 
droht von Fallen und Mon- 
stern und immer unter Zeit- 
druck soll der Junge seine 
Intelligenz auf die Probe 
stellen. Nur wenn er die 
richtige Anzahl Mikrochips 
findet, und in den Sockel 
am Ausgang jeder Ebene 
einsteckt, darf er zur näch- 
sten Aufgabe vorrücken. 


Die in jedem Level neu ge- 
stellten Aufgaben ... 


Auf Amiga und Atari bahnt 
sich Chip schon etwas län- 
ger seinen Weg durch die 
endlosen Levels, für den 
PC ist der Denkspiel-Spaß 
gerade neu erschienen. Im 
großen und ganzen läßt 
sich auch die PC-Konvertie- 
rung wie die anderen Ver- 
sionen beschreiben: Leicht 
zu bedienen, randvoll mit 
Kopfnüssen und jede Men- 


x 


THEIR EYES MET ACROSS THE LABORATORY ... 
.. THE CHEMISTRY WAS INSTANTANEOUS 


Zum exklusiven “Bit Buster Computer- 


Club” zu gehören, ja das wäre schon was. 


Aber jedem verleiht die hübsche Club-Vor- 


sitzende Melinda die heißbegehrte Bit Bu- 


ster-Clubkarte natürlich nicht... 


os INNE ANNIE BIENEN 


LRÜHERRUDE BUTTON. 


r ah ich - 


... werden zu Beginn ausführ- 
lich erläutert. 


Mit Händen in den Hossmlschen braucht man erst gar 


nicht anzufangen. 


ge Knobelspaß. In den er- 
sten acht Runden soll der 
Spieler den Umgang mit 
Fallen, verschiebbaren 
Felsstücken, Wassergrä- 
ben, und was sonst noch al- 
les den Weg zu den Mikro- 
chips versperrt, erproben. 
Farbige Schlüssel entrie- 
geln die entsprechenden 
Türen und nur mit dem rich- 
tigen Schild können Feuer, 
Wasser oder Energiefelder 
überwunden werden. Nur 
wer die logischen Zusam- 
menhänge innerhalb eines 
Levels richtig durchschaut 
hat die Chance weiterzu- 
kommen, Menschen die es 
dagegen nicht mit dem 
Kombinieren haben, krie- 
gen bei “Chip’s Challenge” 
ganz bestimmt graue Haa- 
re. Nach dem Erfolg auf den 
Heimcomputern könnte 
man fast meinen, daß sich 
die Epyx-Programmierer 
bei der Umsetzung auf die 
Möglichkeiten des PCs 
nicht mehr allzu große 
Mühe gegeben haben. 

Am gelungen AdLib-Sound 
ist zwar nichts zu bemän- 
geln, die VGA-Grafik in 
schlaffen 16 Farben hätte 
aber besser sein können. 
Die Donkey-Kong ähnliche 
Animation der Spielfigur 
und das etwas verwischte 
Scrolling erinnern mich: ir- 
gendwie an EGA-Zeiten. 
Trotzdem hat die Spielidee 
nichts an Reiz eingebüßt. 


Thomas Borovskis 


GRAFIK 40% 


SOUND 75% 
SPIELBARKEIT 70% 
MOTIVATION 80% 


68% 


KONVERTIERUNGEN 


KONVERTIERUNGEN 


Sandcastle/EA 


ca. 70,- DM 


enn Will Harvey 
eine Programmi- 
dee in die Hände 


nimmt, dann ist eigentlich 
von Anfang an klar, daß 


US Gold/Delphin 
Software 
Amiga 
ca. 90,- DM 


Me 
Fans dürften bei 


diesem Adventu- 


sein, ist April ie 
; r ‚Jahres 4 
7. “Unsere P} 


re auf ihre Kosten kom- 
men. ‘Cruise for a Cor- 
pse’ (zu deutsch: Kreuz- 
fahrt ‘für eine Leiche) 
wartet mit einer, bereits 
aus “Operation Stealth’ 


68 d 


hetie: “ 


daraus nur 
ein Schla- 
ger werden 
kann. 
Zuletzt hat 
der KI-Stu- 
dent in Stan- 
ford mit 
“Chuck Yea- 
ger’s Air 
Combat” or- 
dentlich auf 
den Putz ge- 
hauen. Jetzt 
bringt er das 
Atari/ Amiga- 
Spiel “The Immortal” in ei- 
ner erstklassigen Konver- 
tierung für den PC auf den 
Spielemarkt. 

Das stimmungsvolle Grafik- 
adventure führt einen Zau- 
berer durch die unterirdi- 
schen Labyrinthe der Stadt 
Erinoch, die vor über 1000 
Jahren durch ein Drachen- 
feuer eingeäschert worden 
ist. Auf der Suche nach sei- 
nem totgeglaubten Meister 
Mordamir, muß der Zauber- 
kundige das Geheimnis des 


lers, Kern ‘Mord aufzu- 


decken und Kr Mörder 


zu überführen. 
Wir befinden uns i 

itte des 19. 
Jahrhünderts,h 
um genauer zu 


Hauptfigur, In- 
spektor Raul 
Dusentier er- 
hält eine Einla- } 


Hi 


“Unsterblichen” ergründen. 
Von Mordamir, der viele 
Stockwerke unter der Stadt 
Erinoch, in einem bodenlo- 
sen Abgrund gefangenge- 
halten wird, trennen den 
Spieler aber 8 Ebenen mit 
Goblins, Trollen und unzäh- 
ligen Rätseln. Die Animati- 
on aller vorkommenden 
Wesen ist etwa mit der von 
“Prince of Persia” vergleich- 
bar - also super. Das Aben- 
teuer ist rein grafisch orien- 
tiert, alle Spielaktionen kön- 
nen mit dem Joystick durch- 
geführt werden. Leider ist 
die Steuerung per Joystick 
mehr als ungenau, auf man- 
che Knopfdrücke reagiert 
das Programm überhaupt 
nicht oder zu spät. Gespielt 
werden sollte “Immortal” 
deswegen besser über die 
leicht erlernbare Tastatur- 
steuerung. Ansonsten ist 
die düstere Spielmusik über 
Soundkarte und sogar über 
den PC-Lautsprecher abso- 
lut hörenswert, die VGA- 
Grafik ist detailreich und 


ounjan Er Die 
elschiff wurde if 


heute nach Dusentiers‘ 
_ wird.der Gastgeb 
'rabounjan von eine 


wirken lebendig (sogar die 
Wandfackeln sind animiert). 
Alle möglchen Gegenstän- 
de, Goldschätze und Zau- 
beraffen können gesam- 
melt und zur Lösung der 
Rätsel eingesetzt werden, 
auch Weggefährten und 
freundlich gesinnte Wesen 
lassen sich in den Laby- 
rinthen aufspüren. Das 
deutsche Handbuch führt 
den Spieler darüber hinaus 
gut in die Handlung ein. 


Thomas Borovskis 


GRAFIK 80% 


SOUND 80 % 
SPIELBARKEIT 50 % 
MOTIVATION 75% 


GESAMT 70% 


bekannten ermordet. _ 
das Schiff schon abg legt 


4 | hatte,.muß sich der RT 
unter den Passagiere 


.. finden. Nun liegt esalso an, 


Ctor Dusentier, Oder 
ehr’an.dir, den Mör- 
u enttarnen. 

Gespielt wird. ausschließ- 


Drei heiße 
Drähte.... 


SE 


(02435) 
2086, 1295, 428 


„wenn es um gute und 
preiswerte Software für 


C64/128 


Ed 
SOUND 
__BLASTER | 


‚Ausgewählte 


und 
Public Domain- und 
Shareware-Software AMIGA 
(nur das Beste!): geht. 


Programme 
Utilities 

Sound u. Hits 
Windows-Treiber 


Egal, ob Sie lieber Anwen- 
derprogramme oder Spiele 
mögen, ob es Programme 
aus unserem Hause, ande- 
rer Hersteller oder Public- 
Domain-Programme sind, 
wir sind sicher, daß wir für 
jeden etwas bieten können. 


Fordern Sie noch heute ei- 
ne kostenlose Programm- 
Liste für Ihren Computer 


Komponieren 
Spiele, MIDI, usw. 


Gedruckten, ausführl|. 
Katalog Nr. Vi2 
erhalten Sie gegen 
DM 2.- in Briefmarken 


-- NUR VERSAND ! -- 


Dieter 
Mückter 


Firma @.Lehnert 
PCG-Sound-Hits 
Bezoldstr.8 
D-8000 München 905 


e 


Software - Werbung - Drucke 


Krefelder Str. 16 
D-35142 Hückelhoven 2 


wird, erschei 
er möglichen 


SOFT.point Versand Jörg Zimmermann 


ODENTHALER STRASSE 3 ° 5090 LEVERKUSEN 1 
TELEFON: 0214/5014668 


NEUE TOLLE ANGEBOTE 


its das’Intre 


Versandkosten: DM 6,-. Lieferung Fo so V-Scheck oder Nachnahme (zzgl. NN-Kosten). 
Kostenlose Liste lern (bitte System angeben) — 
SS auch für C64, CPC, Spectrum, SEGA, NES, Gameboy usw. 


\ ine Hintergrund- “mn. Dynamic systems HALLO OSTERRREICH! Tel. 03615/2736 
Br vahrend des pie- | Wu nn. Kavsa TRIEBEN AUSTRI A (14-18 Uhr Mo-Fr) 
ns wurde aus Rücksicht - 
auf die, mit Sicherheit la 
e Spieldauer, verzichtet. ‘| (F 


en den 5 Disketten e 
FD ur | [or | [mnes 


Haben Sie Interesse an unserem Gesamtangebot? 
Oder möchten Sie gleich etwas bestellen? Kein Problem - Anruf oder Postkarte 


genügt und Ihre Wünsche werden schnellstens und mit aller Sorgfalte erfüllt. 


Wir bedanken uns im voraus für Ihr Vertrauen. 


D 
GRAFIK 90% Bundesliga Man. Pr.S 699,-- GAMEBOY S1.390,-- Einmal Kanzler sein $ 699,-- 
—,— Cash S 580,-- Batman S499,-- F 117 A Nighthawk S 899,-- 
SOUND 73% Cruise f.t. Corps S699,-- Bill & Ted S549,- Gunship 2000 S 849... 
Flames of Freedom S 799,-- Castlevania 2 S599,-- Leis.S. Lary 1 VGAS 849,.- 
Flight o. t. Intruder S 849,-- F 1 Spirit S599,- Leis.S. Larry 5 S 849,-- 
SPIELBARKEIT 85 % Nebulus 2 S 625,-- Mickey Mouse 2 S549,-- Pool ofDarkness S849,-- 
PER Rodland S 625,-- u. viele andere Titel lagernd! Rise ofthe Dragon S 849,-- 
| Silent Service 2 S 799,-- Secret Weap. Luft. S 849,-- 
MOTIVATION 95% Terminator 2 S 625,-- Wir führen noch; Spirit of Adventure S 749,-- 
Anink Dres S 549,-- Atari ST, C 64, Game Gear, Wing Commander 2$ 849,-- 
8 irlwind Snooker S 749,-- Mega Drive, CDTV, 
GESAMT 88% Lösungshefte, Festplatten, etc. 


... HÄNDLERANFRAGEN ERWÜNSCHT ... 
Lassen Sie sich von uns überraschen! 


THEIR FINEST MissioNs 


Lucasfilm 
Amiga, Atari, PC 
ca. DM 40.- 


a, Ihr habt richtig ge- 
lesen! Diese Simula- 
tion beruht keines- 


J 


wegs auf einem Druckfeh- 
ler, sondern “Their Finest 


Missions” ist die Ergän- | 


zung zur altbekannten 
“Their Finest Hour”. 
Gleich vorweggesagt: 


Wer glaubt, für ca. 40,- zu 


allem preisgünstigen 
Flugsimulation zu kom- 
men, den muß ich leider 
enttäuschen. 

Das ganze basiert nämlich 
auf dem Programm zu 
“Their Finest Hour” und wer 
diese nicht. hat -tja, der muß 


einer kompletten und vor: 


überlegen, 


sich eben jenes Teil auch 
noch kaufen. Ownern von 
“Their Finest Hour” und so- 
mit altgedienten Royal Air 


- Force bzw. Luftwaffenvete- 


ranen sei verraten, daß Ihr 
Euer Spiel ganz normal 
booten und dann “Fly Cu- 
stom Mission” anklicken 
müßt. Daraufhin könnt Ihr - 
mit zitternden Fingern - Eu- 
re neue “Mission”-Diskette 
ins Laufwerk jagen! Zur 
Auswahl stehen 23 Aufträ- 
ge. Bei den einzelnen “Flü- 
gen” geht es wesentlich 
härter und abwechslungs- 
reicher ab, als beim Ori- 
ginalprogramm, was aber 
für Euch nur eine Heraus- 
forderung sein kann! Trotz- 
dem ist es hilfreich, daß 
Euch bei den meisten Flü- 
gen ein treuer Rottenflieger 
zur Seite steht. Vom Sound 
und.von der Grafik her hat 
sich allerdings in den letz- 
ten zwei Jahren seit dem 
Erscheinen von “Their Fi- 
nest Hour” nicht viel getan. 


wohin Ihr ihn 


Was einen früher me- 
gamäßig vom Hockerriß, ist 
halt durch Chuck Yeager 
und “Secret Weapons Of 
The Luftwaffe” etwas in den 
Hintergrund gedrängt wor- 
den. Aber diese Simulatio- 
nen gibt's eh vorläufig nur 
für den PC und somit kom- 
men vor allem Amiga- und 
Atari-Fans mit Ihren “Their 


bugsieren wollt. Liegen drei 
Steine derselben Farbe und 
desselben Symbols neben- 
einander, übereinander 
oder diagonal, dann ver- 
schwinden diese und die 
Spiefläche wird leerer. Hört 
sich ganz einfach an, nicht? 
Ist es aber nicht! Ihr werdet _ 
es aueh, selber” ma 


bieren wir es halt mal. Also 
ins Game eingestiegen und 


PGS losgelegt. Vor Euch liegt ei- 


Amiga 
ca. 30,- DM 


ach dem booten, 
ist man gleich im 
Spielgeschehen. 


dern, auf der Ihr Euere Ste 
ne setzen müßt. Am Rand 
wird der nächste Stein an- 
gezeigt, und Ihr könnt Euch nieder. Das soll heißen, je 


weniger Zeit um- 


(Was soll denn das? Ohne so hektischer 
Anleitung nichts losl!). gehts zu ! Die 
Also Spiel abgebrochen, Spielsteine wer- 
und Anleitung gelesen. den über Maus 


gesetzt, dies geht 
wirklich flüssig. Al- 
so nichts dran 
auszusetzen! Als 
Sound sind ei- 
gentlich nur digi- 
talisierie FX vor- 
handen, die zwar 


Sie liegt einerseits in AS- 
Cli-Format und ander- 
seits in einem animierten 
DOC-File vor. 

Also, man muß Steine ne- 
beneinander bauen, welche 
die gleiche Farbe und das 
gleiche Symbol haben. Hört 


Viele, viele bunte Steinchen. 


Finest Missions” auf Ihre 
Kosten: 
Matze Ritz 


GRAFIK 


65% 
SOUND 50% 
SPIELBARKEIT 70% 
MOTIVATION 70% 


GESAMT 67% 


ganz lustig sind, aber mit 
der Zeit ganz schön nerven. 
(Wofür gibt’s eigentlich den 
Lautstärkeregler am Moni- 
tor !) 

Euch aussuchen 


Ihr kön » 
eine, zu zweit, ge- 


den Compi, oder Elek- 


TETRIS 


GRAFIK 80 % 


SOUND 40% 


SPIELBARKEIT 90 % 


MOTIVATION 90% 


GESAMT 83% 


[u nn 


Anzeigen - 1 12 049 pa 


SUPERPREISE © L IV] E BR Il E G X 
ENPRESS FUNNY>SOFTWARE —zreum. 


40/80 DM 
Grazer Straße 34, 7000 Stuttgart-Feuerbach Tracks 154,00 


Sonderpreis 


Laden: Stuttgarter Straße 99 solange Vorrat reicht! 


Telefon 07 11/8568534-850325 


* NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * 

FUNNY SOFTWARE scHREIBERSTR. 18 TEL. 0761/32590 

FRE i IB U BE ik 7800 FREIBURG BTX 20011/0711/850325 ee 
auf 1 MB / 


DM 74,00 


SUPERAUSWAHL - TOLLE ERÖFFNUNGSPREISE - AKTUELLE NEUERSCHEINUNGEN 


Alle hier aufgelisteten und lieferbaren Artikel haben wir ständig am Lager und Lieferbedingungen: Lieferung per NN, Frachtkosten DM 8,-, Eilzuschlag DM 
das zu unseren Wahnsinns-Versandpreisen und wie immer Topservice mitder 7,00, Ausland: Nur Scheck, Vorauskasse + DM 21,- 
gewohnten unverbindlichen Beratung. * bei diesen Spielen sind 1 MB erforderlich - für Druckfehler keine Gewähr. 


PROGRAMM AMIGA ATARI PROGRAMM IBM PROGRAMM AMIGA HARDWARE + ZUBEHÖR N E U * N E U * N EU 
3D Construkione Kit (c) 119,95 11995 co , 62,95 Power Pack 6995 694 : Joysticks: IM SAARLAND 


AD Sports boxing 2 Gods . = Power Slide 6495 : Competition Pro, Standardschwarz DM27,95 unser telefonischer 


‚4D Sports Drivin - Great Courts Tennis 2 , 68.95 Predator 2 62.95 Competition Pro, Standard transparent DM29,95 


638 Attack Sub 64,95 - Gunboat N ) Ve Ben a j h Competition Pro, Standardtransparent-grün Da BESTELLSERVICE 


AIIDSALHMBILE IL = ä Sunstip Competition Pro, Standard transparent-rot 
‚Alcatraz 64,95 \ ‚Gunship 2000 ” - 87% Proflight 94,95 N . R A . 
Amos Compiler 69.95 < acer $: Be röpatjle 68.95 L .. Competition Pro, Standardtransparent-blau DM 39,95 von 14.00 bis 18.00 Jhr 


Andrettis Rac. Chall - Hard Drivin 2 ‚95 68,95 Projekt Promeiheus 6495 84, ün- 
Animation Studio 249,95 - = Hard’Nova N 85 ProSportChallene 72.95 - m, ZUBEHÖR: Maus-JoystickUmschalter DM39,95 Tel.: 06841 /64 587 
Aquaventura 64.95 - _ Harnoon j Quest for Glory 2 96.95 Reis-Ware Maus DM79,95 ” 

‚Arachnophobia - - Heart of China - “94, R-Type 2 67,95 - Color-Maus Graffiti DM 89,95 

‚Armalyte 64,95 - Heroes of Lance \ “ R.B.. Baseball 79,95 , Synero Express DM 99,- 


Armor Alley > - Hero Quest , 5 64. Railroad Tycon 78.9 . ‚Amiga Action Replay 2 DM189,- NEU * NEU * NEU 


‚Armour Geddon 62,95 62, -  Hillsfar \ Red Baron (d) 96,5 
‚Atomino 62,95 A Hill Street Blues N Return of Medusa 2 66,95 , - AMIGA 500 kompl. m. Maus 
Back to the Future 3 69,95 69, N Hollywood Collection N N Revelation 54,95 54, um Wahnsinnspreis DM 799,- |} N H ESSEN 


Ball Game 64,95 - Hunter = Rise o.t, Dragon 82,95 = N 
AMIGA 500 kompl. m. Maus . 
Bandit Kings 82,95 \ Hydra H = Road War Bonus Edition 72,95 pr : 
Bane cf the Cosmic Forge 89.95 Ihaa , = Robocop 2 5995 = inkl. 1 MB Superpreis DM 859,- unser telefonischer 


Bards Tale 2 64,95 i Imperium f & Robin Hood 63 5 : j AMIGA Farbmonitor 10845 DM 579,- BESTELLSERVICE 


Bu I 3 B 67,95 ,. Indiana Jones Adv. Ä R Bela a ACHTUNG: PREISE WURDEN TEILWEISE 

{ - - { . . - ing Rı 9; F . 

at 69,95 188 Iron lorde) X Rules ot Engagement - N WESENTLICH REDUZIERT von 12.00 bis 18.00 Uhr 
Eh Bine 5 3005 Ne Pohier2 2 208 Seamhlriieriane 7085 FRANKFURT 

PH Deal 72.95 Keys of Maramon R Sea, Secret of Silver Blades 69.95 SPEICHERERWEITERUNG 


Bily the Kid 59.95 95 Kick Off "95 Sega Smash His 8 f. A500 auf 1 MB: Tel.: 069/627489 


Bill Elliots Nasc. Chall - m, Kind of Magic 3 h - - Secret Weapons 0, Luftw. - - 94, mit Uhr + Accu, abschaltbar, Garantie 6 Monate DM 74- 
Blue Max 74 3 ,i Kings Quest 4 * ,. ,. A Silent Service 2 78,95 N mit Uhr + Accu, abschaltbar, Garentie 12 Monate DM 79- 
EROEBEN el ” His A "(d) j 2 en ei h EDnUen : 2 \ \ mit Uhr + Accu, abschaltbar, + Dungeon Master DM 134,95 
rat 95 N 3 illing Clou A h 79, im City Architecture \ £ it Uhr + Ar Ibschaltbar, + Kick Off 2 DM 134 * 5.3 
Brigade Commander 84.95 - Knights of Legend 95 7495 74, Sim City Architecture 2 44.95 au I le onsrarsa SpieleoM I < ü NEU NEU NEU 


Broker King - - 69, Knights 0.1. Sky - Sim Earth a.A 
Buck Rogers dtsch 94,95 = Legend of Faerghail \ \ Sorcerian = Ei mit Uhr + Accu, abschaltbar, + Rellroad Tycoon DM 149,95 | N BAYERN 
Bundesliga Manager 54,95 f H Leisure Suit Larry 3 (d) . Ä Space Quest 3° (d) 96,95 mit Uhr + Accu. absch.. + Elvira Mistress o.t. Dark DM 144,95 


Bundesiga Manager prof, 09,95 Leisure Suit Larry 5 - 86, Space Quest 4 96.95 - 3%, mit Uhr + Accu, abschaltbar, + Monkey Island DM 153,95 i 
Gadaver 69,9; Ä Lemmings N 7: Speedball 2 64,95 Ä mit Uhr + Accu, abschaltbar, + Wolfpack Dm 144,95 u nse r telefon ischer 


Cadaver Level disk 42, $ \ “ Lemmings Data Disk \ h Spirit of Adventure . N mit Uhr + Accu, abschaltbar, + F 15 Strike Eagle 2 DM 153,95 
California Games 2 = R Lettrix \ N Spirit of Excalibur E BESTELLSERVICE 


Sarles er LK Atack Chopper - - Sa i i SPEICHERERWEITERUNG on 12.00-18.00 
‚enturion Def. of Rome . z p, fe jeat \ A tarflight = . . - 

Century 62.95 = Life & Death 2 ne Starr . Ze x no Brmhuenälon OU ehteIher Ba: von Iz. a 

Champions of RAJ 62.95 59, } Links 86, Stellar 7 - 82, 

Chaos Strikes Back 64,95 Links Course 1-3 je - } Stratego } j DM178,- DM228,- DM278,- DM328,- MUNCH EN 

Charge of Light Brigade 69.95 - Links Pinhurst Course - -.9, Super Monaco Grand Prix 62 s - - 

Chrystals ol Arborea 64,95 H Logical 59,95 54, x Super Off Road 69. , 2 SPEICHERERWEITERUNG Tel Pu 089/ 76 1 908 . 
Chuck Yeager Air Combat = - 7 Loom 75,95 Supermacy 75 & . h 1. A500 1 MB Chip Ram wenn 

Chuck Rock 59,95 -  LotusEsprit Turbo Ghal. 64.95 64. Switchblade 2 64,95 64, - 5 

Ciilization - 9. MU.DS 69,95 ..m, Sword of Aragon 74.95 - 74, Big Agnus vorhanden: * E 

Cohort fighling for Rome +69, s A M-1 Tank Platoon 74,95 74, Team Suzuki 62.95 62, - 5i2KB 10MB 1.5MB 2.3MB NEU NEU NEU 
Command H.Q - Magic Candle 2 - - Team Yankee 72.95 72. h DM228,- DM278.- DM328,- DM378,- 


Conflict Middle East 72.95 - 84, Magic Pockeis 64,95 64,95 ° - Terminator 2 6295 6295 72.65 SPEICHERERWEITERUNG IN NORDRHEIN 


Corporation * & Magnum 72,95 B 5 The Cardinal o. t. Krem. 64,95 

Crash Course x = Manchester United Europe59.95 h \ The Hunt 1. t. Red Oct, 5 A A I" 

Cricket 72,95 = Maniac Mansion 69,95 R The Killing Game Show 59,95 B E f. A 2000 abschaltbar Mega Mix 2000: WESTFALEN 
Crown 57,95 A N Master Golf 79,95 - - The Winning Team 69,95 j . 512KB 1.0MB 2.0MB 4.0MB 8.0MB 


CruiseforaComs 725  - Mean Streets 62.95 72.95 Their finest Hour 7495 749 74, DM278,- DM318.- DM376,- DM568,- DM928,- unser telefonischer 
Cubulus 59.95 - Medieval Lords - - 74,95 Theirfinest Hour Miss. 39.95 39. . 

Curse o.t.AzureBonds 77.95 77.95 59.95 Megalortress = 08495 Thunderhavk 7495 745 82. SPEICHERERWEITERUNG BESTELLSERVICE 
Das Boot 74,95 = . Mega Lo Mania 72,95 . < Time Quest = . h, 1 A 1 000 extern 2 D MB DM 498 = 

Das Stundenglas 72.95 N Megatraveller 1 69.95 59,95 79,95 Tony LaRussa Ult. Baseb, - = 88, & Ri 2 1 2 00 1 8 00 
Death Knightsofkrymn 7495  - 7495  Magatraveller 2 =. 7995 TotalRecall 62.95 LAUFWERKE zu SUPERPREISEN: von .VU-10. 

Bear ey 1a.05 3 MED colom ee ? en f 2 A 3.5" Floppy Drive ext, slimline abschaltbar 1. A500 DM 154- KAMEN 

Deuteros 705 - Metal Masters 62.85 62,95 62.95 Traders X . - aa, PRnBy Ditvs ex; ellmiinsabesneltbard Al DM ZCBr 

Dick Tracy 62,95 7 Metal Mutant x Y 59.95 Trainit \ = 5. ZEN NN ext., Slimline abschaltbar f. A 500 DM 194,- Tel 0230 7/7 21 8 1 
Die Kathedrale 84,95 - Midwinter. II 78,95 89,95 Transatlantic - - 35 Rn Eee Summe [ 

Drachen von Laas 64.95 MIG 29 Fülcrum 82.35 82, = Transworld j Y 3 RRRONZEDNT EBSe) Bette Snpadren ame) 

Dragon Wars 69.95 68. Might & Magic 2 72.95 “ 72.95 Turrican 2 \ - ae j no In Nun 

Dragonflight 73,95 W - Might & Magie 3 - - 79,95 TV Sports Basket Ball - I 5 % * 

Dragons Breath 72,95 72, Monkey Island 89,95 94,95 TV SportsFootball(e) 39.95 39, , 9.20, 1:2 MB E DM 169; NEU NEU NEU 
Duck Tales 6495 7 X Monster Business 64,95 = Ultima Martian Dreams - . Einbaurahmen für 3,5" Laufwerke DM 20. IN BADEN 

Dungeon Master * 84.95 = Monster Pack 645 64, -  Ultimas 7495 74, \ ii 

Earl Weaver 2.0 2 - Moonbase 82,95 - 82,95 Ultima 6 FESTPLATTEN SCSI kompl. Systeme für 


ee ee unser telefonischer 


Emiyn Hughes Soccer 59,95 - _ Moonwalker ie 84,95 Vaxine a r lu 40 MB Oktagon20ms ... ...DM1098,- BESTELLSERVICE 


E 62,95 ii e NAM - Viett Vi 
in N dee 52 MB Oktagon 15ms DM1368.- 


Epyx Sporting Gold 39,95 Navy Moves 64,95 - War in the Middle Eath DM1786- von 1 2 y 00- 1 8 ä 00 


European Super League 59,95 Navy Seals 66,95 - Warlock the Avenger 64,95 - 85 MB Oktagon 15ms 
Eye of Beholder dt. 74,9 - Nebulus 62,95 - - Warlords * 67,95 - 105 MB Oktagon 15 ms .. DM 1898,- 


F 117 A Nighthauk - . Necronom 69.95 - = WarriorofDarkness 72,95 N FESTPLATTEN Laufnarke t. E FREIBURG 


F-14 Tomcat - 89 Ninja Remix 64,95 = Wayne Gretzkey Icehock. 69,95 PU ES 
F-15 Strike Eagle 2 32,95 Nobunagas Ambition - 86.95 Wayne Gretzkeyiceh.2 a.A . . -Perfo: H 

F-/öfaleon , 74.95 North & South (e) 29,5 29,95 Wheels of Fire 72,95 72. - 52 MB15ms 3 ee y Tel „: 0761 1382590 
F-16 Falcon 3.0 - 9, Oil Imperium 59,95 5 54.95 Wild West World 84,95 - SOCKEL EE 

Falcon Collection 79,95 5 = Omnicron Conspiracy 64,95 62, = Wing Commander 85MB19MS une DM1682.- 

F-16 Falcon Miss. Disk 54.95 On the Road 69,95 69,95 69,95 Wing Commander 2 - - 105MB tims Be asttverae DM1747.- 

F-16 Falcon Miss. Disk 2 59,95 Operation Stealth 64,95 N 72,95 Wing C. Miss, 1 oder 2 weitere GrößenaufAnfrage 


F-19 Stealth Fighter f 7 \ Oriental Games 59,95 . - Wing C. Speech - 
F-29 Retaliator x R Qut Zone 64.95 = Winning 5 N - Original Commodore Turboboard 


Fate Gates of Daun.dt. 76,95 = X P.P.Hammer 54,9 - * Winzer 95 3 25 MHz inkl.2MB Ram DM 1598,- 
Final Battle 64,95 Panza Kick Boxing 74,95 74, 74,95 Woltpack = inkl. 4MB Ram DM 1898,- 
Final Command 68,95 Paradroid 90 64,95 2 « World Champ. Box. Man. 54,‘ 5 Kupke/GolemTurboboard inkl. 2MB Ram DM 1498,- 


Ü 77, R PGA a k li 2 N N 
Flight o. t. Intruder 7,95 Golf Tour 69,95 69,95 Worlds at War i ; N Flicker Fixerf.A500/2000 DM 348.- 3 5"-Floppy 
.) 


Formel 1 G.P. Circuits 69,95 = Phantasie Bonus Ed. 69,95 » 69,95 Wonderland 
Frenetic 59,95 5 Pirates 63,9 . 64,95 Wrath of the Demon 69, 9 5 m. Multiscreen-Monitor DM1149.- 


Full Blast 14.05 7. .95 Platinum Top 4 59.85 - = Wreckers 95 A 

Galactie Empire 69,95 7 Police Quest 2 * 96.95 96.95 96.95 NXCopy Prof.m.Hardware 79.95 - = DRUCKER: Dr Ive extern 
Game Pack 1-3 85.95 - - Police Quest 3 - - 95 Xenon? 69.95 69 Fujitsu DL 110024 Nadel DMS98.- 

Gateway t. Savage Front. Pool of Radlance 68.95 - 68,95 Xiphos 69.95 69.95 Ä Fulttsu DL1100 Color... DMSSB- 

Gauntlet 3 Pools of Darkness = - 74,95 Zak McKracken 69,95 MITAL Drucker LP-X1 > 

Genghis Khan - Ports of Call 59,95 - 8495 Zarathrusta 62.95 - SSerl UoReh &. 

Germ Cracy i Power Monger 74.95 -  z0u 59,95 11 Seitenpro Min./250Blatt DM2798,- 


Gettysburg 7 74, 2 Power Monger Data Disk 42,95 N; Soundkarte “SOUNDBLASTER" Vers. 2.0dt. DM379,- 


Original CDTV von Commodore inkl. Fernbedienung DM 1489,- SPTVEAMESUND  rRaGE 


REVIEWS 


e" 


DOMARK 
Amiga/C64 
ca. 70,-/50,- DM 


ünktlich zur Weih- 
Pi bringt 

Domark eine 
Spielecompilation her- 
aus. In der James Bond 
Collection wurden die 
letzten drei Bondspiele 
names “Licence to kill“, 
“The Spy who loved me” 
und “Live and let die” zu- 
sammengefaßt. “Live and 
Let Die “ wurde bereits 
1989 veröffentlicht. 


Die 3D-Grafik für den Bug- 
gay Boy-Verschnitt ist auf 
Amiga schön fein gezeich- 
net und fließend, während 
die C64-Version nur grob 
gezeichnet und fließend ist. 


DUULGOTE 


James Bond wieder im Einsatz ...(Amiga) 


72 


“Licence to kill” erinnert an 
Tiger Heli. Die C64-Version 
überzeugt durch technische 
Perfektion, während das 
Scrolling auf Amiga zu wün- 
schen übrig läßt. 


Die Spielbarkeit ist bei bei- 
den Versionen in Ordnung 
und die Motivation dürfte 
bei Actionfans sehr hoch 
sein. Beim letzten Titel THE 
SPY WHO LOVED ME 
glaubt man zunächst noch 
LICENCE TO KILL geladen 
zu haben. Das Spielprinzip 
ist nämlich das gleiche. 
Man muß sich mit einem 
Fahrzeug ( Boot, Auto, Heli- 
copter) nach oben durch- 
schlagen. Bei beiden Ver- 


LIVE AND LET DIE 


LICENCE TO KILL 
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James Bond unterwegs (C64) 


THE SPY WHO LOVED ME 


anschei- 


sionen wurden 
nend die Programmier- 
teams gewechselt, denn 
das Scrolling läßt auf C64 
im Gegensatz zu Amiga zu 
wünschen übrig. Der Spiel- 
spaß ist bei diesem BOND- 
Spiel am größten, die Spiel- 
barkeit ist sehr gut und die 
Grafik ist sehr gut animiert. 


Wer noch keines der drei 
Spiele in seinen Besitz ha- 
ben sollte und Actionspiele 
mag, kann sich den Bond- 
sampler zulegen. Alle ande- 
ren können sich anhand 
der Einzelbewertungen in- 
formieren. 


Hans Ippisch 


Amiga: 60.% 
064: 53% 
Amiga: 64 % 
064: 67% 
Amiga: 65 % 
064: 69% 
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SPIELBARKEIT 90% 


MOTIVATION 95% 


GESAMT 92% 


SunsSoft 
Gameboy 
ca. 50,- DM 


ie Batmania konn- 
te den Gameboy 
natürlich nicht 


verschonen. Ausgestat- 
tet mit Originallogo und 
-schriftzug des größten 
Flops der letztjährigen 
Kinogeschichte steht 
dieses Spiel nun in den 
Softstores. 

Die Geschichten und Ge- 
schehnisse um den flat- 
ternden Moralapostel von 
Gotham City sind die alten 
geblieben. Das säurezer- 
fressene grün-weiße Frat- 
zengesicht treibt immer 
noch sein Unwesen. Das 
blonde Gift Vicky Vale ist 
auch immer noch ganz 
scharf auf diesen geheim- 
nisvollen Millionärsbubi 
Bruce Wayne. 

BATMAN The Video Game 
versucht den Film, wie 
sämtliche seitdem erschie- 
nen Fledermausspiele 
nachzuvollziehen und..., 
scheitert ebenso daran. 
Entstanden aber ist trotz- 


dem ein gutes Stück Unter- 
haltung für den Minirech- 
ner. Bewundernswert, 
wenn auch gewöhnungs- 
bedürftig, ist die Darstel- 
lung des Königs der Nacht 
im Spiel. Verblüffend, wie 


ein fünf Quadratmillimeter fi 


großer Klecks animiert 
wird und in jeder Phase als 
Batman zu erkennen ist. 
Klar, die Knarre ist im Ver- 
hältnis so groß, wie 'ne 
Mülltonne, die Spitzohren 
ähneln mehr Schnecken- 
fühlern, aber das hat alles 
nichts mit Feuerkraft und 


Spieltempo zu tun. Im Ge- 
genteil es ballert und flitzt 
vom Feinsten. 

Gestartet wird, wie gehabt, 
in der AXIS Chemical Fac- 
tory. Nach 

drei Äreas 

und Final- 

schlacht 

gehts quer 

durch die 

Stadt zum 


MultiMedia Soft Aachen 


Mörgensstraße 4, Ecke Alexianergraben 


Wir verleihen Computer und Zubehör aller 
Art (AT 286, AT 386, Drucker, Scanner, 


CD-ROM Laufwerke, CDTV, Soundkarten, 
Joysticks oder einfach alles was Sie 


möchten). 


>>>Wichtig<<< 


Wir suchen Partner die den Sprung in 
die Selbständigkeit wagen und das 
Konzept von MultiMedia Soft 


übernehmen wollen. 


Interessenten rufen uns bitte an: 


Tel.: 0241 /407893 


(von 16 - 20 Uhr) 


dreistufig). Es folgen zwei ’ 


bombige AirFight-Szeneri- 
en im BATJET auf dem 
Weg zur Gotham City-Ca- 


thedral, bevor Ihr 
endlich dem JO- 
KER gegenüber- 
treten könnt. Un- 
terwegs findet Ihr 
allerlei Extrawaf- 
fen und Bonbons, 
die Batman bei ex- 
aktem Vorgehen 
zu einem starken 
Max machen. Zwi- 


schendurch werden dolle, 
animierte Grafiken einge- 
blendet, die das Spielge- 
schehen kommentieren 
und wieder den Bogen 
zum Zelluloidvorbild schla- 
gen. Der Sound ist ange- 
nehm, da er eine recht ge- 
heimnisvolle Stimmung er- 
zeugt. 

BATMAN ist mit Sicherheit 
nicht oskarverdächtig, 
aber von mir gibt's ne klei- 
ne Nominierung für den 
“Gameboy-Action-Award”. 


Christian Müller 


GRAFIK 75% 
SON 75% 
SPIELBARKEIT 75% 
MOTIVATION 70% 


GESAMT 72% 


OCEAN 
Gameboy 
ca. DM 80.- 


he ich anfange ei- 
E Test über die- 

ses Game zu 
schreiben, möchte ich er- 
wähnen, daß ich kein blu- 
menstreuender Althippie, 
in rosa Latzhose und mit 
pazifistischen Gedanken- 


gut bin. Ebenso fällt der 


quengelnde Moralpredi- 
ger flach. 

Daß ich diese Art Spiel nicht 
sonderlich mag, liegt ledig- 
lich daran, daß sie in der 
Regel ziemlich einfallslos 
sind, und schnell zu Lange- 
weile führen. Ein typischer 
Vertreter dieser Gattung 
liegt nun mit “Navy-Seals” 
vor. Die Hintergrundstory in 
Kurzfassung: Böse Terrori- 
sten, arme wehrlose Gei- 
seln, strahlender Held, letz- 
te Hoffnung der westlichen 
Welt. Man hopst also durch 
fünf Levels und nietet alles 
um, was nach Terrorist aus- 
sieht. Die sind leicht zu er- 
“ kennen! Erstens sehen sie 
alle gleich aus (messertra- 
gende Araber) und zwei- 
tens ist alles was sich be- 
wegt sowieso ein Böser. 
Sonderlich schlau sind sie 


76 


auch nicht, sie tappen zom- 
biemäßig und planlos durch 
den Screen. In späteren Le- 
vels treten sie dann aller- 
dings geballt auf und legen 


| auch an Geschwindigkeit 


zu. Manchmal scheinen sie 
dann auch ziemlich gezielt 
auf Dich zuzurennen. Das 
sind die Momente, wo das 
Game fast schon Spaß ma- 
chen kann. Vorher war es 
etwa so schwierig wie 
mannsgroße Tontauben ab- 
zuballern. Auf Dauer ist es 
allerdings so aufpeitschend 
wie eine Bundestagsdebat- 
te. Dabei ist das Spiel gar 
nicht so übel gemacht! Die 
Sprites sind gut gezeichnet, 
ebenso die Hintergründe. 
Das Intro ist nett, die Musik 
sogar gut und die Levels 
sind einzeln anwählbar. 
Vom Technischen her gibts 
nix zu meckern.Ich sehe mir 
jedenfalls lieber den gleich- 
namigen Film an. 
R.Rosshirt 
fee 


GRAFIK 75% 


SOUND 80% 


SPIELBARKEIT 70% 


MOTIVATION 70% 


GESAMT 


) 


73% 


LJN 
Gameboy 
ca. DM 80,- 


albwegs verwirrt 
hielt ich ein neues 
Gameboyspiel Na- 


mens “Bill & Ted’s Excel- 
lent Gameboy Adventure” 
in den Fingern. Die ver- 
sponnene (englische) An- 
leitung erzählte etwas 
von einem bösen “De No- 
molous” der Teile der Zeit 
gestohlen hat. Es gilt sie 
ihm wieder abzujagen. 

Dazu muß man ihn jedoch 
durch verschiedene Zeite- 
pochen verfolgen. Höchst 
verwirrend! Da ich im hinter- 
sten Winkel von Nürnberg 
wohne, ist mein TV nicht am 
Kabel angeschlossen. Logi- 
scherweise kann ich also 
nicht “Premiere” gucken. 
Soweit so tragisch. Ich bin 
mir im Klaren darüber, daß 
das hier absolut keinen in- 
| teressiert wie meine Wohn- 


BilLsTeds 


XCELLENT 


adventure 


verhältnisse sind, aber aus 
gut unterrichteten Kreisen 
habe ich erfahren, daß auf 
diesem Sender gelegentlich 
Filme mit “Bill & Ted” gesen- 
det werden. Die beiden sind 
in USA recht bekannte Ko- 
miker. Ihre Filme sind aller- 
dings mindestens ebenso 
beknackt, wie diese Anlei- 
tung, womit wir wieder beim 
Thema wären. Lassen wir 
also alles andere beiseite, 
werfen das Game ein und 
beschränken uns auf das 
Wesentliche. Das Spiel ent- 
puppt sich als Plattform- 
spiel, von gar nicht mal so 
übler Machart. Wir begin- 
nen in Australien 1805 A.D. 
Veschiedene Kristalle (?) 
müssen von verschiedenen 
Plattformen eingesammelt 
werden. Hat man das erle- 
digt, geht es ein Level wei- 


. ter, bis man dem bösen “ De 


Nomolous” gegenüber 
steht. Das ist allerdings 
nicht so einfach wie es sich 
lesen mag. Pixelgenaues 
Springen ist absolut not- 
wendig. Erschwert wird es 
durch Unmengen von her- 
umwandernden Gestalten, 
dubioser Machart. Förder- 
bänder, Abgründe und sich 
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Stufen 


verabschiedende 
machen einem das Leben 
auch nicht gerade einfa- 
cher. Im Laufe seiner Auf- 
gabe trifft man Typen wie 
Billy The Kid, der einem Kil- 
ler nachjagt, oder Napole- 


on, der leider gerade 
schlechte Laune hat. Ob- 
wohl es sich recht lustig an- 
hört, verwirrt es allerdings 
eher. Dabei ist das Game 
vom technischen her gar 


Triffix 
Gameboy 
ca. DM 80.- 


bwohl mir der Na- 
me des neuen Ga- 
meboyspiels “Ca- 


stelian” nichts sagte, er- 
innerte mich das Cover 
doch sehr stark an ein al- 


tes Spiel, daß mir damals 


Klettermaxe im "circuit of time". 


nicht mal sooo übel! Ich ha- 
be schon schlechtere Hin- 
tergründe gesehen, die 
Sprites sind ganz nett, die 
Musik ist hörbar und es 
spielt sich nicht unflott. Den 
einzigen Rat den ich Euch 
geben kann ist: geht zu Eu- 
rem Softwaredealer und 
spielt das Game mal an. 
R.Rosshirt 


GRAFIK 74% 


SOUND 75% 
SPIELBARKEIT 85 % 
MOTIVATION 85% 
GESAMT 


81% 
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auf “Amiga” und “C64” 
schon eine Menge Spaß 
bereitete. Die Rede ist von 
”Nebulus”. 

Der Dreheffekt der Türme 
war damals ein echter Ham- 
mer, die Grafik vom Fein- 
sten. Eine Umsetzung die- 
ses Spiels auf den Game- 
boy muß ja in die Hose ge- 
hen, dachte ich am Anfang. 
Doch alles schön der Reihe 
nach! Die leicht beknackte 
Hintergrundstory 
von einer Insel namens 
“Jemmerville” auf dem Pla- 
nete “Centurus”. 

Unser Held “Julius” ist der 
Angestellte einer Art inter- 
galaktischer Bauaufsichts- 
behörde. Er muß insgesamt 
acht Türme inspizieren, sei- 
ne Aufgabe ist mit Errei- 
chen der Spitze eines 
Turms erreicht. Das liest 


erzählt 


sich allerdings wesentlich 
leichter, als es wirklich 
ist.Die Türme sind spiralför- 
mig mit einer Art Mauervor- 
sprung umgeben, doch 
nicht jeder Stein hält das 
Gewicht von Julius aus! Ge- 
meinerweise gehorcht der 
dann der Schwerkraft und 
geht eines seiner Leben 
verlustig (Julius, nicht der 
Stein. Da diese Steine 
nicht gekennzeichnet sind, 
kann man nur in schmerz- 
haften Selbstversuchen 
herausfinden, worauf man 
treten kann. Ein gutes Ge- 
dächtniss wäre hier von 
Vorteil. 

Doch als ob das nicht schon 
schwer genug wäre, tum- 
meln sich noch Bälle, flie- 
gende Augen, und viele an- 
dere, manchmal sehr merk- 


Supertolle Nebulus-Adaption! 


würdige Gebilde, auf dem 
Screen. Es wimmelt nur so 
von “l-Balls, Hexalons, Tri- 
Zeroops und Metaßii”. Eine 
Berührung mit diesem Ge- 
sindel bringt unseren guten 
Julius unweigerlich zum Ab- 
sturz. Wehren kann er sich 
nur, indem er “Carbono- 
bomben” schleudert. Auch 
Türen finden sich gelegent- 
lich, die dienen als willkom- 
mene Abkürzung, oder 
Ausweg aus brenzligen Si- 
tuationen. 

Obwohl das Game mit ei- 
nem deftigen Schwierig- 
keitsgrad aufwartet, macht 


es einen Heidenspaß. Das 
liegt zum einen an den wirk- 
lich gelungenen Grafiken, 
zum anderen an an der 
herrlichen Spielidee, die für 
den Gameboy prima umge- 
setzt wurde. Alleine “Julius” 
ist so süß, das ich ihn adop- 
tieren möchte. Der einzige‘ 
Minuspunkt den ich finden 
konnte, ist die grausame 
Musik, die sich zum Glück 
abschalten läst. 

Wer gerade ein gutes Spiel 
für den Gameboy sucht und 
kein Anfänger. mit dem Pad 


ist, dem sei “Castelian” 
wärmstens ans Herz gelegt. 
R.Rosshirt 


90% | 
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SOUND 60% 
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Atlus 
Gameboy 
ca. 50,- DM 


ergeßt Eure 

Marshmallow-Ses- 

sions vor dem offe- 
nen Kamin und sämtliche 
Mega-Burger, holt Eure 
Cholesterin-Tabelle raus, 
schnitzt Euch ein paar Ka- 
rotten- und Sellerie- 
stängchen und begleitet 
Spud bei seinen Abenteu- 
ern. 
Zur Story: Im Gemü- 
sekönigreich ist es Ve- 
gitan der Fünfte, der 
das Zepter schwingt. 
Die Thronfolgerin Prin- 
zessin Mato sieht, wie 
es sich für ein anstän- 
diges Gemüsege- 
‚schlecht gehört (und 


des Turmes, die feiste Prin- 
zessin in denselben ver- 
schleppte (das Olivenöl 
nicht vergessen, 


marktauslagen versuchten 
seitdem das königliche Rot 


zu befreien, kehrten aber | 


nie zurück. Eines Tages 
aber tauchte er auf, Spud, 
und bot dem verzweifelten 
König seine Dienste an. Der 
stutzt wohl anfangs etwas, 
denn was er vor sich sah 
war eine von diesen jungen 
kochfesten Kartoffelknollen 
in Turnschuhen und ver- 
drehter Baseballkappe. In 
Spuds Rolle geschlüpft ent- 


Devil). 
Viele tapfere Gurken, Rü- | 
ben und sonstige Wochen- | 


der Name schon ver- 
muten läßt), aus wie ei- 
ner dieser roten Para- 
diesäpfel mit grünem Wu- 
schelhäubchen. Eine von 
der Art Früchtchen, die sich 
am besten mit Basilikum 
und frischem Mozzarella 
machen, aber meist pas- 
siert mit Kräutereinlage auf 
dampfenden Teigwarenber- 
gen enden. 

Also, alles war grün und 
friedlich, bis der böse Fle- 
dermäuserich Devi, Herr 


ert Ihr den teuflischen Turm 
und müßt in dessen laby- 
rinthischen Gängen die To- 
matenspur finden. Diese 
führt durch vier verschiede- 
ne Arten von Räumen. End- 
lose Labyrinthzimmer, Pu- 
zzleräumen, in denen klei- 
nere Denkspielchen zu lö- 
sen sind, Räumen mit Ge- 
heimgängen und kleine “Di- 
scotheken” mit Strobosko- 


Spuds Abenteuer sind auf dem Game 
Boy zu bewundern. 


GAMES 


Silburgstr. 171 
7000 Stuttgart 1 
Tel.: 0711/624652 
Fax: 0711/624664 


_ 
GAMEBOY 
Castlevanio Il AMIGA IBM 
Bill and Teds Adventure Bandit Kings Battletech II 
Fist ofthe N. Star Battle Isle Captive 
Ishido Bundesliga Mang.Pro Chuck Jaeger 
Nemesis Cadaver Pay Off Death Knights of 
Parodius Conquestador Krynn 
Side Pocket Death Knights of Gunship 2000 
Snow Bros Krynn Heart of China 
Salomons Club Demoniac Jet Fighter Il 
i Eif Timequest 

a Eye ofthe Beholder Larry 5 

Fisll Lemmings 

Fäte Links 

Flight of the Intruder Links Courses 
MEGA DRIVE Gateway to the Mario Andretti 

Savage Empree Martian Dreams 
en R Jimmy ‚Whites Might an Magic Ill 
Mickey Mouse I,ll Whirlwind NFL Football 
Might and Magic Kathedrale Red Baron 
Hardball Logical Secret 
Joe Montana Football Magic Pockets Sim Earth 
Long Raiser Mega la Mania Space Quest 4 
Sonic Might and Magic Ill Spellcasting 201 
Phantasy Star Midwinter Il Spirit of Adv. 
PGA Golf Return of Medusa Wing Commander Il 
Populus R-Type Nie 
Super Hang on Silent Service Il 
Thunderforce Il Space Quest Ill dt. 
Shining in the Darknes Toki 

Utopia 

Robin Hood 

Winzer 
GAME GEAR 
Dragon Crystal 


Factory Panic 
G-Look 


Joe Montana Football 
Mickey Mouse | 


Versand: Mo-Fr 9 bis 20 Uhr 


Out Run Sa bis 14 Uhr 

Psycic World Laden: Mo-Fr 9 bis 18.30 Uhr 

a Salt Do bis 20.30 Uhr 

ui + “ 

Super Monaco GP As können angetestet 

Wonderboy wel en: x ae Pe 
Neuheiten erscheinen ständig. 

plicht. Überall begegnen | rophylistöße). Die grafische 


Spud Lord Devis Küchen- 
meister, die aber relativ ein- 
fach mit Kartoffelaugenge- 
schossen zu erledigen sind. 
Die Schwierigkeit bei 
Spud’s Adventure besteht 
darin, nicht die Über- 
sicht in der Vielzahl der 
Räumlichkeiten zu ver- 
lieren, da jedes Zim- 
mer über mehrere Aus- 
und Eingänge verfügt. 
Manchmal kann es 
sein, daß die kleinen 
Stärkeknolle die aus 
“Alice in Wonderland” 
bekannten Kartensol- 
daten trifft. Hier aber 
haben sie mehr eine 


| Statistenrolle,- da sie nur 


Zeichen für Extrawaffen 
oder Specialfeatures sind. 

Zu erwähnen ist auch noch 
der VS-Mode. Hier könnt Ihr 
mit einem Eurer Gemüse- 
kumpel um die Wette den 


"Turm nach Prinzessin Mato 


absuchen und Euch die Mit- 
gift streitig machen (wahr- 
scheinlich lebenslange ko- 
stenfreie Vitamin- und Chlo- 


Gestaltung genügt den An- 
sprüchen eines Spiels in 
dem das Erinnerungsver- 
mögen an vorderster Stelle 
steht. 

Der Sounduntermalung 
würde es aber gut zu Ge- 
sicht stehen, wenn sie ab- 
schaltbar wäre. Insgesamt 
jedoch ein stark vereinnah- 
mender Zeitvertreib für die 
kalten Wintertage. 


Christian Müller 


GRAFIK 65% 


SOUND 50% 
SPIELBARKEIT 85% 


MOTIVATION 80% 


GESAMT 


74% 


Konami 
Gameboy 
ca. 50,- DM 


ichael Schuh- 

macher machts 

möglich. Man 
kann sich den Formel 1 
Zirkus endlich mal wieder 
mit stolzgeschwellter 
Brust ansehen. Der junge 
Senkrechtstarter hat je- 
nen F 1-Spirit, den Ihr 
auch in der gleichnami- 
gen Rennsportsimulation 
finden könnt. 
Großen Anteil an dem Fun- 
ken der sofort auf den Spie- 
ler überspringt hat wohl die 
4Player-Option. Mittels Ad- 
apter könnt Ihr Euch gegen 
drei Herausforderer heiße 
Rennen und waghalsige 
Positionskämpfe liefern, 
oder auch eine volle Formel 
1-Saison mit all ihren Aus- 
tragungsorten untereinan- 
der ausmachen. 
Aber langsam. Niemand 
kann in so ein Auto steigen 
ohne Erfahrungen im Renn- 
zirkus gesammelt zu ha- 
ben. So ist es notwendig 
sich allmählich eine Fahrer- 
karriere aufzubauen. Ähn- 
lich Michael Schuhmacher 
und den meisten seiner 
neuen Kollegen beginnt Ihr 
als Formel 3-Kücken, steigt 
danach auf in die Formel 
3000, bevor die Königsdis- 
ziplin angegangen wird. Si- 
cher Ihr könnt schon in die 
höheren Klassen rein- 
schnuppern, aber werdet 
sehr bald merken, daß ohne 
Übung mit weniger Power 
unter dem Hintern die 
ganze Chose etwas schlitt- 


80 


rig wird. Klar, 
daß die Wa- 
gen mit jeder 
Klasse mehr 
Pferdchen 
unter der 
Haube haben 
und somit 
schwieriger 
zu  beherr- 
schen sind. 
Auch die 
Strecken 
werden in 
der nächsten 
Runde im- 
mer an- 
spruchsvol- 
ler. Aber 
wenn Ihr gut- 
es Feinge- 
fühl besitzt, 
gibts dank 
der exakten 
Steuerung 
keine Pro- 
bleme. Trotz- 
dem ist es 
das Wichtig- 
ste sich die 
Strecken 
möglichst 
einzuprägen. 
Auch wenn 
auf dem Bild- 
ausschnitt 
immer der 
Verlauf der 
nächsten 
Kurve oder 
Schikane an- 
gezeigt wird, 


ist es besonders in der For- 
mel 1-Klasse unabdingbar 
zu wissen was einen erwar- 
tet. Schnell findet man sich 
in den Reifenstapeln wieder 
und kann nur noch Qualm- 
wolken und Gummispuren 
hinterherfahren. 

Vor jedem Rennen findet 
natürlich ein Training statt, 
in dem um die Startaufstel- 
lung gekämpft wird. Boxen- 
stops dürfen für einer richti- 
gen Rennatmosphäre nicht 
fehlen. In den kleinen Wett- ' 
läufen mit der Zeit kann 
man sich zwischen ver- 
schiedenen Reifenmi- 
schungen, Ventileinstellun- 
gen, Getriebeübersetzun- 
gen und Winkelstellungen 
des Heckflügels entschei- 
den. 

Die Darstellung des Renn- 
ablaufs auf dem Bildschirm 
scheint zwar auf den ersten 
Blick etwas dürftig, nimmt 
aber nichts von dem Flair 
und dem Fahrspaß. Der So- 
und beschränkt sich auf flot- 
tes Gedudel und Motoren- 
dröhnchen. Was sich aber 
wirklich bestätigt ist der Titel 
des Spiels, denn der “Geist” 
ist jederzeit spürbar, beson- 
ders im superstarken Multi- 
player-Mode. Bleibt zu hof- 
fen, daß sich das mit viel 
Vorschußlorbeeren ein- 
gangs erwähnte deutsche 
Fahrtalent ebenso zu einem 
Dauerbrenner wird, wie F1- 
Spirit heute schon einer ist. 


Christian Müller 


GRAFIK 70% 


SOUND 65% 


SPIELBARKEIT 95 % 
MOTIVATION 95% 
GESAMT 84% 


DELTA-SOFT 


AMIGA PUBLIC DOMAIN 
8000 PD-DISKETTEN AUF LAGER 
SPIELE - GRAFIK - MUSIK - UTILITIS 


jede 3.5" PD-Diskette nur 


1,70 DM 


3 Katalogdisketten 6,- DM Rückporto! 
Soft-Hardwarekatalog 3,— DM Rückporto! 


Professionelle Software von OASE 


Fibudeluxe + 59,- DM Manager 39,- DM 
Steuer 90 59,- DM Bundesliga 19,- DM 
Airport 49,— DM Lohn 149,— DM 
Joker Poker 49,— DM Cybexion 59,-— DM 
Faktura 149,- DM Tex V 3.0 60,- DM 


Lernsoftware 
Vokabeltrainer (inkl. 5000 Vokabel) 
Englisch, Spanisch, Französisch, Latein, 


Italienisch je 49,- DM 


Anwendersoftware und Hardware 


Power Packer Professional V 3.0 OA 39,- DM 
A 500 512 kb Speichererweiterung 99,- DM 
3.5" Laufwerk extern 189,- DM 


Versandkosten: Vorkasse + 4,— DM, NN + 8,— DM 


F. Krüger — PF: 450 023 — 5305 Alfter 1 


Adli 


Soundkarte di. 189.- 
PC Music System 299.- 
MICROCHANNEL 349. 
MIDI KIT 29.- 


ORIGINAL v. deutschen DISTRIBUTOR: &% 


SOUNDBLASTER 


„ Version 2.0incl. SOUNDBOARD 295.- 
= SET 2.0 inc. STEREOOPTION 325.- 


SOUNDBLASTER-PRO 695. 


x. Monate Garantie, Zugriff auf SOUND- 
BLASTER-Mallbox, Incl. SOUNDBOARD 


Lemmings di.Anl. 


Links — VGA dtAnl 
—Zusatzdisk. 1-4 je 
Logieal dt.Anl 59. 
Loom DV 70. 
Mac Arthurs War 76. 
Martian Dreams 76. 
Megafortress 7S- 
Megatraveller Il 82- 
Might & Magic 3 ZEN 
Monkey Island DV 79. 
Operation Combat 58. 
Pirates dt.Anl. 59. 
Police Quest 3 VGA 82. 
Pool of Darkness &9. 
Prehestorik &5. 
(70 Railroad TycoondtAn. 82. 


-70 Red Barom DV VGA 32. 
4.720 Rise of th. Dragon DV 
78.50 Robin Hood 
697.70 Rules o.Engagement 82.70 
69.50 Sands of Fire 583.70 
Elite Plus VGA dt.Anl. 82.790 S.Weapons O-Luftw 82.70 
Einmal Kanzler sein 72.70 Silent Service Ildt. 8382-90 
Eye of Beholder DV 77.20 Sim Earth di.Anl. 897.70 
F15 Strike Eagle2 81.90 Space Quest I DVVGCA 82.70 
—Desert Storm 38.90 Space Quest IVDV VGAB?.7O 
F117 Nighthawkdt.Anl. 79.590 Space 1887 82.70 
Falcon F—-1S$ V- 3 85.70 Terminator 79-20 
Firehawk 82.90 Test Drive II Coll. 797.70 
Gateway Sav.Fron- 68.70 Their Finest Hour 57.70 
Golden Axe 82.920 —Mission Disk 32.20 
Great Courts II 84-70 Ultima & 79.70 
GSunship 2000 dt.Anl. 82.70 Virtual Reality | 82.70 
Heart of Chima VGA 84.90 Virtuai Reality II 75-70 
Immortal 687.70 Willy Beamisch 82.70 
Indiana Jomes 3 DV 87.70 wild West World eaır®@ 
Jet Fighter Il 82.90 Wing Commander II 32.970 
Kings Quest V DVV6A 89.70 —Speech Pack 38-70 
Larry 13 — VGA DV 8382.90 Winzer 71-70 
LARRY 5 dt.Anl.VGA 84.790 Xenon Il 2920 


£s@ PC Liste kostenlos ! 2% 


Okay Soft 


Am Graben?2 Z09674-1279 Fax-1294 
W-8471 WEIDING hotline new’s -8405 


MEGA DRIVE* COTV_ NZ. EBD» I ATARI° 


Flashpoint 
Elektronik & Spiele 3 


Vertriebs GmbH Vertriebs GmbH 
Hamburger Sir. 68 En Elisabethstr. 68-70 
je 2300 Kiel-Gaarden 

1) Nur Ladenverkauf 


Fax 04551/1342 Tel. 0431/737121 


Game Boy: Mega Drive: 


Aero Star 54.94 Game Organizer 54.94 
Batman 59.94 Joypad Pro 2 39.94 
? Aleste 69.94 
Alien Storm 94.94 
Blockout 74.94 
Darius Il jap. 84.94 
De Cap Attack 99.94 
Devil Crash jap. a.A. 
Dick Tracy 49.94 
Double Dragon a.A. 
Fairy Tale 94.94 
Ghouls‘n Ghost jap. 74.94 
Golden Axe 74.94 
Hellfire 59.94 
Kings Bounty 74.94 
Klax jap. 44.94 
Phantasy Star III 149.94 
Beetle Juice Phelios 59.94 
Castlevania Il Road Rush 99.94 
Choplifter Shanghai Ill a.A. 
Crystal Quest 
Dick Tracy 


Days of Thunder 


Klax 


Lunar Pool 59.94 Sonic the Hedgehog 94.94 
Mega Man 59.94 Spiderman jap. 84.94 
Gameboy Wars jap. a.A. Star Control 109.94 
Ninja Gaiden 64.94 Starflight 129.94 


Streets of Rage 99.94 


Simpsons 59.94 
Torpedo Range 59.94 


Turrican 54.94 

Tecmobowl 59.94 

ehragen 
erwünscht | 


FLASHPOINT: Riesenauswahl ||! 


Erfragen Sie weitere Hits und Neuheiten für 
Mega Drive, Nintendo,Game Gear, Sega Master, 
PC-Engine, CDTV, GT, Game Boy und Atari Lynx 
Alle Preise zzgl. Versandkosten von DM 10,- 


Coupon PT 12/91 

Fordern Sie kostenlos unseren neuen 

tra, c FLASHPOINT-HAUPTKATALOG 91/92 an. 

Waranzeiehen der At Schreiben Sie Name, Straße, Ort und Ihr 

und PC-Engine sind Importgeräte ohne | System mit diesem Coupon auf einer 
ale Ordnungewkdigkeit geahndet warden. | Postkarte an die obige Adresse. 


Game Boy Hor Stu 


m Das sich in den Läden in Bezug auf den Gameboy einiges tut, sind wir ja ge wöhnt Was aber 


£ 


A kann man jemanden verkaufen, der bei jedem Spiel schon zugegriffen er und dennoch & 
%  nige Mark sein eigen nennt? Ja, genau.... ZUBEHÖR! In den nächsten Tager werden eiı 

6 mehr oder weniger sinnreiche Sachen bei dem enden: Eures Vertrauens auftauchen, 
aentlich nur Eines wollen: Euch das Zusammenleben mit Eurem geliebten Ga 


leiı y 7 rm. Gr ifen wir: Iso in den Star el und ae, 4 einige Produk te vor 


Als erstes drängt 

sich da auf: “Game 

Pak Carry Case” 

von der Firma “Nu- 

by”. 

Dabei handelt es sich 

um ein Täschchen in 

verzweifeltem Design 

und manischer Farb- 

gebung. Gefertigt 

wurde es aus hand- 

schmeichelndem Ny- 

lon, versehen mit 

keckem Henkelchen 

und reizendem Klettverschluß. Erdacht wurde 
| das Teil, um 12 Module geschützt und unauffäl- 


lig zu transportieren. Diese Aufgabe erfüllt das 
Täschchen auch tadellos. Einziges Haarinder 
Suppe: Solltet Ihr keine 12 Module transportie- 
ren wollen und Euch schon mit deren fünf be- 
scheiden, neigt das “Game Pak” doch etwas 


sehr zu klappernden Geräu- 
schen aus seinem Inneren. Wer 
dafür DM 27,50 ausgeben 
möchte: Nur Mut, wir sind da 
tolerant. 


Etwas brauchbarer erweist sich 
da das: “Carry Case”, das eben- 
falls von “Nuby” angeboten 
wird. 

Es ist ein kleines, graues Köffer- 
lein, mit farbigem Tragegriff. In sei- 
nem Inneren kann man einen 
Gameboy, sechs Spiele, Kopfhö- 
rer und Videolink unterbringen. 
Großen Wert legte man dabei 
auf stabile Verarbeitung. Das 
“Carıy Case” macht einen sehr 
 haltbaren Eindruck 
. und kann auch einen 
. kräftigen Knuff ver- 
tragen. Zwar ist es 
. auch nicht gerade ein 
Meilenstein des Des- 
gins, aber es ist prak- 
tisch. Die DM 39.- 
dafür, sind bestimmt 
‚ nicht die schlechte- 
‚ste Art sein Geld aus- 

. zugeben. 


Ebenfalls von “Nuby” kommt 
das: “Play & Carry Case”. 

In schickem, schwarzem, le- 
derähnlichen Outfit nimmt das 
Case Euren Gameboy, nebst 4 
Spielen auf. Das Fach für Spie- 
le schmiegt sich während des 
Transports schützend um Euren 
= Gameboy, während das Ganze 
" cool an Eurer Schulter baumelt. 
Falls es Euch an derselben nicht 
angenehm sein sollte, könnt Ihr 
es auch lässig am Gürtel tragen. 
Zum Spielen braucht Ihr auch 
nicht erst groß das Auspacken 
anfangen, sondern einfach auf- 
klappen und loslegen. Zu die- 
sem Zweck besitzt das Täsch- 
chen Aussparungen für Display 
und Bedienelemente. Ihr merkt 
sicher schon, ich mag das Ding. 


Der “Light Boy”. 

Hinter der leichtgängigen Bezeichnung verbirgt sich eine Kombinati- 
on aus Beleuchtung und Lupe. Zusammengeklappt paßt das Gerät in 
jede Hosentasche. Vorsicht ist nur beim Setzen geboten, weil Glas- 
splitter sich in eurem ..... lassen wir das. Jedenfalls vergrößert es das 
Bild eures Gameboys um den Faktor 1,4 und beleuchtet es auch aus- 
gezeichnet. So belanglos sich das jetzt lesen mag, um so besser ist 
es aber im harten, täglichen Einsatz. Endlich kann man das Gesche- 
hen auf dem Screen wirklich erkennen, und auch ungünstige Licht- 
verhältnisse gehören der Vergangenheit an. Sogar im Dunkel konnte 
ich sorglos spielen. 

Nur zwei Kleinigkeiten stören den ungetrübten Genuß! Das Gerät ver- 
langt nach Batterien, welche (natürlich) nicht im Lieferumfang enthal- 
ten sind. Bei einem Preis von DM 79,95 ist das derb. 


Kein Wunder! Ist es doch zum ”) 
einen wirklich praktisch, zum) 
"anderen fast schon schön. Zu- 
dem gibt es Euren Gameboy” 
den unverwechselbaren Look || 
eines Transistorradios aus den) 
70er Jahren. Die verlangten DM || 


Zubehör ganz anderer Art kommt von der Firma “Vic Tokai INC. || 


Layout & Satz GmbH 


PLAY 
TIME 


Kontakt: 


zuverlässig. 
schnell 
preiswert 


Gestaltung 
Satz 


VECTOR 
Medienmarketing 
Falkstraße 45-47 
4100 Duisburg 1 


Tel.: 02 03 / 3 05 11 73 
Fax.: 02 03/305 11 33 
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Wem das zu teuer ist, dem bie- 
tet (schon wieder) die Firma 
“Nuby” den “Magnifier” an. 

Im Großen und Ganzen der kleine 
Bruder des “Light Boys”. Nur eben 
ohne Beleuchtung. Dafür kostet er 
aber auch nur DM 22,50. Er hat so- 
gar einen dicken Pluspunkt mehr: 
Er vergrößert um den Faktor 2! Mir 
ist bisher jedenfalls nichts bekannt, 
was das Display des Game- 
boys verdoppelt. 


x 


, Ohren, ür den gibt es . 


Wer zwar gute Augen hat, aber schlecht 
J ebenfalls von “Nuby” den “Amplifier”. 
Hinter der nett geschweiften Bezeichnung lauert ein einfacher Verstärker. 
Er wird einfach an der Buchse für die Kopfhörer eingesteckt und bildet 
mit dem Gameboy eine Einheit. In dem Kästchen wurden zusätzlich auch noch 
ein Schalter und zwei Lautsprecher eingebaut, welche die Übelsten gar nicht 
sind. Die Regelung der Lautstärke geschieht über den Regler am G.B. Wem 
| bisher die zarte Geräuschentwicklung beim Spielen störte, der kann nun 
(nachdem er DM 34,95 bezahlte) richtig Sound machen. In Stereo, klar! Lei- 
der fehlte in der Packung (wie üblich) die nötige 9V-Batterie, sowie ein Hinweis 
auf die Leistung des Geräts. Sonst macht es aber einen ordentlichen Eindruck, 
auch akustisch. 


R. Rosshirt 


Master Gear 
Converter von 


SEGA 


hen, was das Gear mit ei- 


eit einiger Zeit be- 
liefert “Sega” die 
Läden mit dem 


“Master Gear Conver- 
ter”, der es ermöglichen 


soll, Spiele des “Master 
Systems” zu benutzen. 

Dabei ist das Kästchen gar 
nicht einmal so groß, wie 


der lange Name vermuten 
läßt. Es hat die gleiche 
Farbe wie Euer Gear und 
wird einfach anstatt eines 


Modules eingesteckt. Zwar 
verliert das Gamegear sei- 
ne elegante Form, eigent- 
lich wird es sogar ziemlich 
klobig, aber wen stört das 


in diesem Zusammenhang 
schon. Der Converter be- 
sitzt auch eine Feststell- 
schraube (in ganz ent- 
zückendem Bleu!), welche 
sicheren Sitz garantieren 
soll. Aber Vorsicht, diese 
Schraube verführt gerade 
dazu sie allzu fest anzuzie- 


nem lauten Knirschen hör- 
bar übel nimmt. Risse und 
Sprünge sind da vorpro- 
grammiert. Keckerweise 
haben die Jungs von Sega 
die Killerschraube auch 
noch mit einem Schlitz für 
Schraubenzieher verse- 


California Games” saua 


ER 


So sieht er aus: der Master Gear Converter von Sega 


hen, was die Möglichkeiten 
der Gewaltanwendung 
noch erhöht. Doch da das 
alles unwesentlich ist, las- 
sen wir es und kommen 
zum Wesentlichen. 

Falls dieses Gerät hält was 
es verspricht, stehen dem 
gierigen Gamegearuser ei- 
ne ganze Reihe von guten 
Spielen zur Verfügung, die 
es für das “Master System” 
schon seit einiger Zeit gibt. 
Das Spiel wird von oben 
eingesteckt. Nun gerät das 
Gear zwar voll und ganz 
aus der Form, und auch 
das Handling ist nicht mehr 
so angenehm, aber sonst 
gibt es keine Schwierigkei- 
ten. Erster Versuch ist “Ra- 
stan” von Taito, das mit ei- 
nem recht guten Game- 
play aufwartet. Die Grafik 
ist gut, die Musik hörbar 
und die Geschwindigkeit 
sogar recht flott. 

Es besitzt 7 Level, von de- 
nen jeder 21 Bildschirme 
groß ist. Auch auf dem Ga- 
megear ist es ausgezeich- 
net spielbar und man muß 
keinerlei Abstriche ma- 
chen. Der nächste Kandi- 
dat ist “Alex Kidd in High- 
Tech World”. Die “Alex 
Kidd”-Reihe gehört wohl 
unbestritten in die 
Sahneecke der Jump'n 
Run-Welt. Sie spielt sich 


so infernalisch gut, daß 
man so schnell nicht wie- 
der aufhören kann. Bei die- 
sem gibt es nur 4 Levels, 
die es aber allesamt ge- 
waltig in sich haben. Auch 
hier gilt: Was das “Master 
System” kann, bringt das 
“Gamegear” schon lange! 
Einzig das Pad war ein 
kleiner Minuspunkt. Solche 
Games schreien nach ei- 
nem Joystick. Falls Ihr den 
aber auch noch am Gear 
anschließen wollt, ist Euch 
nicht mehr zu helfen. 

Vom dauernden Herum- 
gehüpfe leicht genervt, 
verlegte ich mich auf eines 
meiner Lieblingsspiele: 
“California Games”. Alle 
Disziplinen sind ausge- 
zeichnet gelungen, prima 
spielbar, bieten feinste 
Grafik und gute Musik. Be- 
sonders das Surfen hatte 
es mir angetan. Je schwie- 
riger die Figur, umso mehr 
Punkte bekommt man für 
sie. Es bedarf schon eini- 
gen Geschicks, um einen 
dreifachen Salto ohne 
Tauchübung zu beenden. 
Vollprofis schaffen auch ei- 
nen 4er oder sogar 5er! 
Zwar gibt es “California 
Games” auch für das Gerät 
der Konkurrenz (Atari 
Lynx), aber dafür extra um- 
zusteigen ist ja nun, Con- 


verter sei Dank, nicht mehr 
nötig. 

Last, but not least spielte 
ich noch “Shanghai”, das 
eines der besten Denk- 
spiele ist und hochgradig 
süchtig macht. Zwar gab 
es dieses Spiel schon in ei- 


ner Version speziell für das 
Gamegear, doch die “Ma- 


ster Version” sieht da 
schon viel besser aus. 
Durch das kleine Display 
leidet die Grafik zwar, ist 
aber im Großen und 
Ganzen besser, als die Or- 
ginalversion. 

Fazit: Der “Master Conver- 
ter” tut genau das, was er 
verspricht, nicht mehr und 
nicht weniger. Probleme 
traten keine auf. Somit ist 
das Gerät durchaus eine 
empfehlenswerte Anschaf- 
fung. Besonders sei es je- 
nen Leuten ans Herz ge- 
legt, welche noch glückli- 
che Besitzer eines “Master 
Systems” (nebst Spielen) 
sind, und die diese Games 
auch außerhalb ihrer Woh- 
nung nutzen wollen. Aber 
auch diejenigen, denen die 
momentane Softwareebbe 
für das Gear zu Gemüte 
schlägt, sollten sich den 
Converter ansehen. 


R.Rosshirt 
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auf dem Wunschzettel: 


Laß Dir ein 
PLAY TIME - Abo 

zu Weihnachten schenken! 
Ein Geschenk, das öfter als 
einmal Freude bereitet. Also 
einfach Wunschzettel aus- 
schneiden und ganz zufällig 

Opi oder Oma, Papi oder 
Mami auf den Tisch legen. 


Wunschzettel 


Lieber Weihnachtsmann, 
ich wünsch’ mir ein 
PLAY TIME - Abo! 


Einfach den Zettel ausfüllen 
und absenden an den: 


COMPUTEC VERLAG 
Vertriebsservice 
Postfach 
8500 Nürnberg 1 


QO Ja, ich will PLAY TIME 


verschenken, und zwar 
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Für mein Weihnachts- 
geschenk erhalte ich eine Rechnung 
in Höhe von DM 52,- für ein Jahr. 


1. Unterschrift 


Widerrufsbelehrung: Ich kann meine 


Bestellung innerhalb von 14 Tagen 
widerrufen. Als Datum gilt der 
Poststempel. 
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ı 2. Unterschrift 
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Lynx 
Atari 
ca. 70,- DM 


a sieh an: Pac- 
Land. Das waren 
meine ersten Wor- 


te als ich dieses Spiel in 
die Finger bekommen 
habe. 

Und ich dachte spontan an 
einen freßwütigen Pac- 
Man, welcher in einem La- 
byrinth auf permanenter 
Flucht vor Geistern ist. 
Doch als ich das Spiel in 
meinen Lynx schob, mußte 
ich zu meiner Erleichte- 
rung feststellen, daß ich 
mich doch im 20. Jahrhun- 
dert befinden muß. Denn 
aus dem kleinem Mamp- 
ferspiel, ist ein comicähnli- 
ches Jump and Run Spiel 
geworden. Die Geister 
sind auch nicht mehr zu 
Fuß unterwegs, sondern 
fliegen mit Hubschraubern, 
fahren mit Autos oder 
springen auf Springstäben 


durch die Gegend. Auch 
sehen sie nicht alle gleich 
aus. Sie sind so verschie- 
denartig, wie die Farben 
des Regenbogens (ha, 
ha). Im Vergleich dazu, hat 
sich unser kugelrunder 
Held kaum verändert. Man 
hat ihm ledeglich ein leich- 
tes Facelifting verpaßt. 
Auch im Spielschema hat 
sich nichts Umwerfendes 
getan. 

Der Sound erinnert mehr 
an den Gameboy (nichts 
gegen den Gameboy). Die 
Grafik ist zwar nicht beson- 
ders schlecht, aber bei ein- 
gehender Betrachtung 
mag auch keine rechte 
Freude aufkommen. Kind- 
lichere Gemüter könnten 
da allerdings anderer Mei- 
nung sein, da es sicherlich 
auch Spaß machen kann 
durch eine Comicland- 
schaft zu marschieren und 
sich von Geistern jagen zu 
lassen. 


Carsten Szameitat 


” 


Er 
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GRAFIK 58% | 
SOUND 40% || 


4 SPIELBARKEIT 68% |} 
ee 


MH Gesamt 


| Ce | 


58 % | EISIG 


ndlich ist sie da, 
die Flugsimulation 


aus den guten al- 
ten Zeiten für den Lynx. 
Schon kurz nach dem Ein- 
schalten stellt man fest, 
daß dies ein gelungenes 
Spiel sein muß, fliegen 
doch erstmal die Namen 
der Hersteller auf die 
Windschutzscheibe Dei- 
nes Flugzeuges, von dem 
Du eine wunderbare Aus- 
sicht auf verschiedenfarbi- 
ge Felder hast. Der Flug 
durch den1.Weltkrieg kann 
beginnen. 
Mit unserem Doppeldecker 
kann man fast alles anstel- 
len. Möglich sind z. B. Rol- 
len, Loopings. Doch wenn 
man einen Blick auf die In- 
strumente wirft, erkennt 
man eines, welches die 
Belastbarkeit Deiner Ma- 
schine erkenntlich macht. 
Sollte dieses in den roten 
Bereich absinken, so ist 
das Flugzeug für kurze 
Zeit nicht steuerbar. 
Außerdem befinden sich 
im Cockpit noch ein 
Höhenmesser, eine Öl- 
druckanzeige, ein Kompaß 
und eine Anzeige für er- 
zielte Abschüsse. Das 


Cockpit ist grafisch gese- 
hen nicht so toll. Aber man 
wird durch den reellen 
Ausblick entschädigt. Grü- 
ne Ebene mit Bergen 
(Ägyptens Pyramiden in 
Grün), große und kleine 
Häuser, das ganze teils mit 
einer Wolkenschicht über- 
zogen (optimal, um sich 
vor seinen Feinden zu ver- 
stecken). 

Belohnt wird ein Abschuß 
mit einer Ehrung und dem 
nächsthöheren Dienstrangff 
(Offizier... Sollte man 
aber selber abgeschossen 
werden, so bekommt man 
lediglich eine Trauerfeier. 
Für jemanden der seine 
Flugsimulationen auch un- 
terwegs nicht vergessen 
kann oder seinen PC nicht 
mit ins Bett nehmen will ist 
dieses Spiel ein Superer- 
salz. 


Carsten Szameitat 


A GRAFIK 79% 
| SOUND 80% | 
4 SPIELBARKEIT 87% 


MOTIVATION 75% 


GESAMT 80% | 


ATARI 
Lynx 
ca. 70,- DM 


GRAFIK 50% 
SON 65% 
SPIELBARKEIT 40 % 
MOTIVATION 45% 


GESAMT 49 % 


PSTEerIC 
 ZASRLD 


SEGA 
Game Gear 
ca. 70,- DM 


r. Kravik ist ein 
u ) genialer ANJERT-TE 

schaftler, der sich 
in einem Wald ein For- 
schungslabor eingerich- 
tet hat. 
Hier experimentiert er mit 
einer Vielzahl von Tieren, 
wobei ihm die die beiden 
Schwestern Lucia und Ce- 
cile assistieren. Alles war 
in bester Ordnung, ... bis 
sich die süßen Tierchen 
des Wissenschaftlers, auf- 
grund einer Explosion, 
selbstständig machen und 
Cecile entführen. 
Da hilft nur eins (bzw. ei- 
ne), nämlich Lucia. Sie 
wurde vom Professor mit 
einem ESC-Verstärker 
ausgerüstet, mit dem sie 
außergewöhnliche Fähig- 
keiten erhält. Sie kann jetzt 
viel schneller laufen und 
springen. Außerdem ver- 
fügt sie über eine Reihe 
von Spezial-Waffen. 
Da wäre zum einen das 
Schutzschild, welches Lu- 
cia für kurze Zeit vor feind- 


lichen Angriffen schützt, 
sowie die Explosion, wel- 
che alles in der näheren 
Umgebung in Fetzen reißt. 
Mit dem Schwebesymbol 
kann Lucia durch den 
Raum schweben und via 
Teleportierung gelangt sie 
an den Anfang der jeweili- 
gen Spielrunde. Desweite- 
ren gibt es noch Psy-Kano- 
nen, Hydrowellen und an- 
dere Waffen, mit denen Lu- 
cia der schwere Kampf ge- 
gen die Monster erleichtert 
wird. 

Das Spiel ist nicht beson- 
ders einfallsreich gemacht, 
dennoch macht es Spaß 
immer wieder kleine Mon- 
ster und Riesenpflanzen 
zu vernichten um irgend- 
wann einmal Cecile und 
die Menschheit zu retten. 


Carsten Szameitat 


GRAFIK 55% 
Som 55% 
SPIELBARKEIT 72% 
MOTIVATION 30% 


GESAMT 55% 


KUNRIEMNIERI 


Sega Enterprises 
Sega Master 
System 
ca. 100,- DM 


eute wollen wir 
- Euch mal wieder 
Sega-Master-System vor- 
stellen. Diesmal dürften 
wohl vor allem die Freun- 
de von Actionspielen auf 
Ihre Kosten kommen. 
Fire & Forget Il ist der Titel 
unseres ersten Spieles. In 
Deiner Funktion als Pilot ei- 
nes supermodernen 
Kampfgefährts ist mal wie- 
der Deine Person gefragt, 
wenn es darum geht, den 
Weltfrieden zu sichern. Ein 
Terroristenkonvoy ist auf 
dem Weg, eine ganze Stadt 
in die Luft zu sprengen, und 
Du mußt Ihn noch vor Errei- 
chen der Stadt aufhalten 
und zerstören. Um über- 
haupt an den 
großen SU- 
perpanzer mit 
der Megawaffe 
zu kommen, 
mußt Du Dir 
erst den Weg 
an unzähligen 
Vorposten vor- 
bei bahnen. 
Erwähnens- 
wert bei die- 
sem Spiel sind 
vor allem die 
vielen unter- 
schiedlichen 
Gegner, insge- 
samt 43. Jeder 
hat eine ande- 
re Fähigkeit 
oder Aufgabe. 
Dazu kommen 
dann noch fünf 


E 


7 
E | 
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zwei Spiele für das, 


verschiedene Panzer. Ganz 
schutzlos bist Du denen 
natürlich nicht ausgeliefert. 
Wie auch manche Deiner 
Gegner, so kann auch Dein 
Fahrzeug fliegen. Neben 
den ‘normalen’ Laserkano- 
nen hast Du eine begrenzte 
Anzahl Raketen zur Verfü- 
gung. Du darfst bloß nicht 
vergessen, ab und zu mal 


| wieder einen Bonus aufzu- 
| sammeln, sonst geht Dir der 


BEE. (Eu 
TORGEV 


N 


Sprit aus. 


Sound wie auch Graphik | 


können nicht mit besonde- 
ren Neuerungen aufwarten. 
Das ganze Spiel präsentiert 
sich im gewohnten Sega 
Master System-Kleid. Trotz 
der vielen Gegner sollte 
man den Titel am besten 
wörtlich nehmen. 


Dieter Kneffel 


GRAFIK 


65% 
4 SOUND 60% | 
| SPIELBARKEIT 40 % 
| MOTIVATION 55% 


GESAMT 54% | 


u. 


Sega Enterprises 
Sega Master 
System 
ca. 100,- DM 


uch Freunde von 
Jump'n Run kom- 
men diesmal nicht 


zu kurz. Die Vorgeschich- 
te zu diesem Spiel hört 
sich wie eine freie Erzäh- 
lung von Tarzan an... 

Unser Held ist im Urwald 


| seits kannst Du Dir Deinen 


aufgewachsen und will nun | 


im Alter von 18 Jahren den 


Mord an seinem Pflegeva- | 


ter rächen. Dazu mußeer zu- | 
erst zu einem Propheten im | 
Nordosten des Urwalds, der 


ihm wichtige Informationen | 
über den Verbleib des Bö- 
| sen gibt. Um gegen das 
"Böse" bestehen zu kön- 
| nen, was immer das auch 
mußt Du alsı 


sein mag, 


| Spieler erst die drei heiligen 
| Gegenstände in Deinen Be- 
| sitz bringen. Ansonsten bist 


Du nicht in der Lage, Dei- 


nem Angreifer zu wieder- | 


stehen. 
Wie Dir ein freundlicher 
Mensch in einer Hütte 


gleich zu Anfang zu verste- 
hen gibt, kannst Du auf zwei 
Wegen zum Propheten im 


, Nordosten gelangen. Einer- 


D: 


Weg in bewährter Metzel- 
technik durch den Urwald 
bahnen, oder Du wagst ei- 
nen Blick in die Unterwelt. 
Hier mußt Du Dich dann vor 
glühender Lava in Acht neh- 
men. 

Auch hier wurde nicht gera- 
de verschwenderisch mit 
der Anzahl der sichtbaren 
Gegner umgegangen. Der 
Sound entspricht ebenfalls 
dem üblichen Gedudel, daß 
ein Sega-Mastersystem so 
von sich gibt. Interessant 
dürfte dieses Spiel eigent- 
lich nur für diejenigen unter 
Euch sein, die noch keines 
in dieser Art besitzen. 


Dieter Kneffel 


72% | 


GRAFIK 
SOUND 60% || 
SPIELBARKEIT 63% | 


Hl Gesamt 66% | 


le Fißhter 


Konami 
NES 
ca. DM 119.- 


ie Flut der allmo- 
natlichen Neuver- 
öffentlichungen 


spült neben einigen weni- 
gen wirklichen Highlights 
regelmäßig auch eine 
ganze Menge an durch- 
schnittlichen bis misera- 
blen Spielgn auf unsere 
Schreibtische. 

“Rollergames’” ist eines da- 
von, ein völlig überflüssiger 
Release aus dem Hause 
Konami, bei dem es sich 
weder um die Computerum- 
setzung von “Starlight Ex- 
press”, noch um die Roll- 
schuhversion von “Speed- 
ball”, sondern um ein billig 
aufgemachtes Prügelaben- 
teuer handelt. Eine böse 
Untergrund-Organisation 
mit dem klangvollen Namen 
V.I.P.E.R. hat den beliebten 
Commissioner der Roller- 
Games an einen unbekann- 
ten Ort entführt. Sofort bre- 
chen die drei besten Roll- 
schuh-Teams auf, um den 
zahlreichen Bösewichtern 
kräftig eins auf die Mütze zu 
geben. Vor einer lieblos-de- 
signten 


Dann lieber Starlight Express 


Hintergrundgrafik | 


| tern”, 
und einer bunten Palette an | 


4 
v £ 4 


schlagen sich unsere Hel- 
den dabei mit “Fischgesich- 


wilden “Roller Punks” her- 
um, begegnen einem 
ganzen Sammelsurium an 
Hindernissen und Fallen 
und treffen nach und nach 
auch auf die einzelnen Mit- 
glieder der V.I.P.E.R.- 
Führungsriege. Als Spieler 
hat man dabei nicht nur mit 
einer zähen Steuerung, wi- 


derlich flackernden Sprites 


und einem ruckartigen 
Scrolling zu kämpfen, son- 


dern wird dank des einfa- | 


chen Schwierigkeitsgrades 


kein einziges Mal so richtig | 


gefordert. Die lahme Ge- 
schwindigket und die 
durchschnittliche Musik la- 


den ebenfalls nicht zu ei- 


nem längeren Verweilen in 

der pseudo-endzeitmäßi- 

gen Atmosphäre ein. 
Stefan Gnad 


GRAFIK 


43% 


SOUND 48 % 
SPIELBARKEIT 38 % 
MOTIVATION 12% 
GESAMT 32 % 


“Mond-Hündchen” | 


| guten 


Konami 
NES 
ca. DM 99.- 


u u hast Dir Deine 
Di in TOP GUN 
verdient. Jetzt wol- 
len wir sehen, ob Du sie 
behalten kannst!”, so die 
Kurzinformation der Ver- 
packungsrückseite. Hier 
stellt sich mir, aufgrund 
der nicht gerade hohen 
Spielbarkeit, die Frage: 
“Welche Flügel?” Doch 
ich möchte nicht zu viel 
vorwegnehmen. 
Nach dem Start präsentiert 
sich die Story mit sehr gut- 
en, stimmungsvollen Grafi- 
ken und einer nicht einmal 
schlechten Titelmusik. Der 
gespannte Nachwuchspilot 
zeigt sich von der qualitativ 
Einleitung beein- 


| druckt und stellt natürlich 


hohe Ansprüche an das ei- 
gentliche Spiel. “Kurz die 
Anleitung überflogen und 
hinein in ein actiongela- 
denes Ballerspiel”, dachte 
ich mir. Doch weit gefehlt. 
Durch die unglaublich 
langsame Steuerung ver- 
geht dem Joypad-Akroba- 
ten jeglicher Spielspaß “wie 
im Flug”! Die katastrophale 
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Hintergrundgrafik und 
schrecklichen Soundeffekte 
(wurde etwa ein Staubsau- 
ger digitalisiert?) lassen die 
anfängliche Motivation sehr 
schnell auf den Nullpunkt 
sinken! Die einzigen Licht- 
blicke sind wirklich die sehr 
schön gezeichneten Zwi- 
schen- und Endsequenzen. 
Auch der 2-Spieler-Modus 
läßt das Fliegerherz nicht 
höher schlagen, denn hat 
der feindliche F14-Pilot erst 
einmal Euer Flugzeug im 
Fadenkreuz, so gibt es kein 
Entkommen. Schade, denn 
gerade dieser Modus ist 
doch besonders interes- 
sant, um seinen Freunden 
zu zeigen, wer der Meister 
des Joypads ist! 

Oliver Menne 


GRAFIK 


40 % 
SOUND 35% 
SPIELBARKEIT 19% 
MOTIVATION 15% 


GESAMT 24% 
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Tom Cruise könnte es nicht fassen 
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Hudson Soft 
PC-Engine 
ca. 70,- DM 


Is erstes in unserer 
PC-Engine Ecke 
stellen wir den 


Nachfolger eines alten 
Bekannten vor. PC-KID 
“Pithecanthropus Com- 
puterurus Il” knüpft an 
das in Ausgabe 8/9 91 
vorgestellte “Pithecan- 
thropus Computerurus” 
an. 

An der Grundidee wurde 
nichts Wesentliches verän- 
det. Unser Schützling 
hüpft, springt, schwimmt 
und beißt sich von Level zu 
Level, stets auf der Hut vor 
Felsbrocken oder fleisch- 
fressenden Pflanzen. Auch 
diesmal begegnen ihm wie- 
der die seltsamsten Gestal- 
ten. Je nachdem, was unser 
Urkind so auf seinem Weg 
verzehrt, wachsen seine 
Kräfte. Wo unser Schütz- 
ling nicht springen kann, 
frißt oder beißt er sich halt 
durch - im wahrsten Sinne 


Hoppe, hoppe, Reiter. 


90 
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Nippons Fred Feuerstein 
Spiel ... 


des Wortes. Kommt unse- 
rem Baby eine fleischfres- 
sende Pflanze in den Weg, 
so genügt ein Sprung, und 
schon ist diese ‘entschärft. 
Als Belohnung kann unser 
Männchen die Pflanze als 
Trampolin benutzen, um 
sich in sonst unerreichbare 
Gefilde zu begeben. Man- 
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an einer Angelschnur 
“hochfressen‘. Gelingt es 
ihm nicht aufs erste mal, 
muß er sich am Hang 
hochnagen. Am Ende eines 
Levels wartet dann meist 
das bekannte Monster in 
Form eines feuerspeienden 
Drachens auf unseren klei- 
nen Helden. 

Im Vergleich zum Vorgän- 
ger wurde die Graphik et- 
was verfeinert und erwei- 
tert. Jetzt gibt es noch mehr 
und vor allem andere Ob- 
jekte zu sehen. Die Hinter- 
grundmusik hörte sich et- 
was schräg an, doch ändert 
das nichts an der Motivati- 
on. Die abenteuerliche Wei- 
se, in der sich unser Baby 
fortbewegt regt auf alle Fäl- 
le zum Weiterspielen an. 
Alles in allem ein schönes 
Jump 'n Run-Spiel, an dem 
nicht nur Freunde des Gen- 
res Gefallen finden dürften. 


Dieter Kneffel 


... steht mit Sicherheit nicht am Abgrund. 


che dieser Pflanzen geben 
besondere Bonushappen 
preis. Nach deren Genuß 
kann sich unser Kind mit 
Herzchen seiner Haut er- 
wehren, oder es scheint vor 
Kraft nur so zu platzen. 
Störend ist vielleicht nur, 
daß die meisten dieser Op- 
tionen auf japanisch er- 
scheinen. Nachdem unser 
Schütziing einen Teich 
durchquert hat, muß er sich 


GRAFIK 85% 


SOUND 75% 
SPIELBARKEIT 75% 
MOTIVATION 85% 


GESAMT 82% 


MIN- 77 


yet 


PC Eneine 


Hudson Soft 
PC-Engine 


ca. 80,- DM 


Wortes mit einem 

Knallbonbon wartet 
das nun endlich auch in 
Deutschland vertretene 
Softwarehaus HUDSON 
SOFT auf: BOMBERMAN ! 
Unser Held befindet sich 
diesmal in einer Art Laby- 
rinth, welches sehr entfernt 
an “Boulder Dash” erinnern 
könnte. Da gibt es zwei un- 
terschiedliiche Arten von 
Steinen. Im Gegensatz zu 


B wahrsten Sinne des 


Vo1.34 


HuCARD 


den Braunen lassen sich 
die grauen Ziegel nicht 
sprengen. Ganz alleine ist 
unsere Hauptfigur da nicht. 
Neben unserem guten Hel- 
den gibt es, wie könnte es 
auch anders sein, böse 
Monster, die ihm nur zu 
gern auf den Pelz rücken 
wollen. Doch so ganz wehr- 
los ist unser Held natürlich 
nicht - er ist mit der einzig- 
artigen Fähigkeit ausgestat- 
tet, Bomben zu legen. 


Um nun einen Level weiter 
zu kommen, ist es Aufgabe 
des Spielers, die Bomben 
so anzubringen, daß sie die 


Monster wegsprengen. 
Natürlich muß unser Held 
aufpassen, daß er nicht 


selbst Opfer seiner Knalle- 
rei wird. 
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Modus sorgt für nicht enden wollende Kleinkriege. 


Erst wenn alle Monster pul- 
verisiert sind, ist ein Fort- 
kommen möglich. Hierzu 
muß dann aber erst noch 
der Ausgang gefunden wer- 
den. Auf jedem Spielfeld 
befindet sich mindestens 
ein verstecktes Bonusteil, 
welches die Fertigkeit unse- 
res Sprengmeisters verbes- 
sert. So wird etwa die 
Sprengkraft erhöht, oder 
einfach nur die Spiel- 
figur schneller. 

Wie könnte es auch 
anders sein, die An- 
forderungen steigen 
mit jedem Level. 
Sowohl Grafik, als 
auch Sound präsen- 
tieren sich in ge- 
wohnter PC-Engine 
Manier. Wie bei den 
meisten Engine- 
Spielen dürfte je- 
doch der Sound 
nach einigen Run- 
den etwas nervig 
sein. Da die Motivati- 
on bei diesem Spiel 
hauptsächlich von 
der Spielidee aus- 


geht, ist die Graphik eher 
etwas schlicht gehalten. 
Die Paßwortoption erweist 
sich bei diesem Spiel als 
sehr vorteilhaft. Hier gleich 
mal ein paar Codes: 


RXYRNEKA 
MKZAOGYK 
MCOLJWOCC 
ROGVGEPC 
RBGVPBHY 


Dieter Kneffel 


GRAFIK 70% 


SOUND 60% 


SPIELBARKEIT 80 % 


MOTIVATION 


90% 
GESAMT 87% 
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Sega Enterprises 
Mega Drive 
ca. 130,- DM 


Das sind die meist benutzten verbalen FX 
in der Comicwellt... 


in Journalistenkollege 
allerdings wurde mit 


TWFFT! und ZZIPP! 


weltbekannt: Peter Parker ' 
"Daily | 


in Diensten des 


Buggle". 


Immer auf der Hatz nach | 


den heißesten Crimestories 
fröhnt er einem Hobby, das 
sich bestens mit seinem 
Job ergänzt: die Verbre- 
cherjagd. Auf seinen Trips 


92 


verwandelt sich der schüch- 


der Kobold, die 


| der 
| Eristes, der die 


Handgelenken kann der 
Krabbelheld alles ein- 
wickeln und verweben, was 
nervig ist. Das rotblaue In- 
sekt, das unzählige der ol- 
len holzhaltigen Marvelco- 
micblättchen füllte, wurde 
nun für Eure Entertainment- 
maschine wiederentdeckt. 

Gott sei Dank war man sich 
der Ausnahmestellung der 
SPINNE in der U-Literatur 
bewußt und hat kein Durch- 
schnittsspiel daraus verbro- 
chen. Im Gegenteil nun liegt 
wohl die beste Softwareum- 


setzung des Kriechtieres 


vor. Es begegnen Euch die 
wichtigsten Superschurken 
der Serie, wie 
Dr. Octopus, 


Echse, der 
Sandmann, und 
natürlich der 
P.P.’s Erzfeind 
KINGPIN. 


Stadt _terrori- 


siert: In 24 Stunden geht die 
Bombe hoch. Ihr kämpft al- 


ı so nicht nur gegen dessen 


Schergen, sondern auch 


| gegen die Zeit. Die Suche 


terne Redakteur in den von | 


Gut wie Böse gefürchteten 


Spiderman. Seine Fähigkei- 
ten verdankt P.P. einem ra- 


| dioaktiven Spinnenbiß, der 


ihn gegen alle Gravitations- 


gesetze an Wänden und | 


| Decken kleben läßt. Was 


aber wäre so eine Spinne 
ohne ihr Netz? Dank High- 
Tech-Ausrüstung an den 


nach dem Zünder führt die 
Spinne durch sämtliche 
Stadtviertel. Die speziellen 
Kamptaktiken können her- 
vorragend genutzt werden. 
Hangelt Euch an den Spinn- 
fäaden von Hochhaus zu 
Hochhaus. Verspritzt klebri- 
ge Webkugeln. Spinnt ein 
Schutzschild und klettert an 
allem entlang, was es gibt. 
Nicht vergessen: Fotos von 
den besten Fights zu ma- 


nicht billig. Ausruhen kann 
sich Peter Parker immer in 
seinem Appartment, natür- 
lich inkognito. Das kostet 
zwar Zeit, ist aber immer 
noch besser als in DOC 
OCs Tentakeln zu enden. 

Das Comicgenre kommt ei- 
nem Videospiel darstel- 
lungsmäßig natürlich entge- 
gen und so sind die Grafi- 
ken durchwegs “mar- 
velous”. Die Steuerung: ist 
einfach und präzise, ledig- 
lich der Sound fällt hinsicht- 
lich der ansonst gewohnten 
satten Segadröhnung et- 
was ab. Eben TWFFT! und 


ZZIPP! 


=] 


TIME 23:39 


| Für alle Actionfreunde ein 


chen, das nämlich bringt | 


Kohle und High-Tech ist 
auch in der Tuschewelt 


echt gelungener Zeitver- 
treib. Für die Marvelfange- 
meinde ein Muß. 


Christian Müller 


GRAFIK 85% 


SOUND 60% 


SPIELBARKEIT 75% 


MOTIVATION 80% 


GESAMT 77% 


' Mega Drive: Quak Shot, Shining in the 
' Darkness, Road Rash, Starflight, 


' Toe Jam & Earl, Killing Game Show, MD- 


' 
ı 
Grundg. dt.. 1 Jahr Garantie+Spiel 379.- k 
Lynx: World Class Soccer, Scrapyard ' 

' 


‚ Dog, Hard Drivin, LYNX 2 LIEFERBAR 


NES: Super Mario Bros. 3, Boulder Dash, 


' Gremlins 2, Duck Tales, Bubble Bobble 

' Game Gear: Batter Up Baseball, Pac- 

' Man, Master System Adapter, Sonic, 

ı Putt & Putter . 
ı Game Boy: R-Type, Blades of Steel, 

ı WWFSuperstars 

, Master System: Populous, Xenon Il 


NEO GEO: Alpha Mission Il, Burning Fight, 


' Crossed Sword, 


' PC: Wing Commander Il, Might & Magic 3, 
ı Pools of Darkness, Police Quest 3 

ı AMIGA: Bundesliga Manager Pro. 

‚ Dark Crypt. Mega lo Mania 

‚ EDTV: Grundgerät: 1498,-, F-16 Falcon 


GAME GEAR 


deutsch + Columns 
1Jahr Garantie 
nur DM 289,- 


‚Juliuspromenade 11 : 
‘8700 Würzburg : 


: Tel.: 09 31/ 
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"UPS Een. EST NE 
Im Zuge ihrer 
“Deutschland Tour- 


nee”, fanden Clare Ed- 
geley von Domark und 
Dean Lester von Krisalis, 
den Weg nach Kelster- 
bach, um in den (heili- 
gen) Hallen von Bomico, 
ihre neuestengProdukte 
(sprich Spiele) den wa- 
chen Augen der Fach- 
presse zu präsentieren. 

Nach kleinen Unstimmig- 
keiten bezüglich der An- 
kunftstermine der Gäste 


\ 
5 
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aus England, gelang es den 
Verantwortlichen bei Bomi- 
co, den Herren Reifschnei- 
der und Guba, alle gela- 
denen Gäste um die ent- 
sprechenden Computer zu 
versammeln. Den Anfang 
durfte der Repräsentant 
von Krisalis machen, der 
aber schon nach kurzer 
Zeit die Joysticks zum 
Handling des “Manchester 
United Nachfolgers” “Face 
Off’ an meinen Kollegen 
von der ASM und mich ab- 
treten mußte. Daß es bei 
dieser Vorversion noch 
eklatante Mängel gibt, 
zeichnet sich allein schon 
im Ergebnis(1:2 tsetsetse) 
ab. Trotz meiner vehemen- 
ten Angriffe auf das gegne- 
rische Tor, gelang es mir so 
gut wie nie, den computer- 
gesteuerten Karl Friesen im 
gegnerischen Tor zu be- 
zwingen. Stätidessen hatte 
es sich in England. wohl 
noch nicht herumgespro- 
chen, daß im Eishockey Ei- 
gentore nicht gewertet wer- 
den. Klar, daß die gegneri- 
sche Seite so, in einem Mo- 
ment der Unachtsamkeit, 


Wettbewerb auf die kollegiale und spielerische Art. 


2] 
zum alles entscheidenen 
Tor kommen konnte. Einen 
ausführlicheren Test zur 
Vorabversion von “Face off” 
findet Ihr auf Seite 110, den 
Test der Vollversion sobald 
er uns vorliegt. - Domark 
scheint den Zahn der’ Zeit 
erkannt zu haben’ und 
schickte zur Präsentation 
seiner Spiele eine ansehnli- 
che junge Dame, unter de- 
ren geübten Fingern selbst 
ein Kampfsportspiel wie Pit- 
Figther in einem ganzan- 
dern Licht erscheint, Nach 
einer kurzen Anweisung 
zum Auswahlmechanis- 
mus wurden erneut/die Joy- 
sticks an die anwesenden 
Pressemenschen verteilt, 
wobei sich aber sehr 
schnell zeigte, daß dieses 
mit hervorragenden Kampf- 
techniken ausgestattete 
Spiel, in Ermangelung jeg- 
lichen Regelsystems nicht 
jedermanns Sache ist, so 
daß ich schon nach einem 
kurzen Schlagabtausch nur 
hoch gegen die computer- 
gesteuerten Gegner Zu 
kampfen brauchte. Nach 
Side) Low- und Bander- 


kicks konnten man sich 
dann bei einer Runde Su- 
per-Space-Invaders “ent- 
spannen”. Wie der Name 
schon richtig vermuten 
läßt, handelt es sich bei SSI 
um die Wiederbelebung 
des Evergreens der Com- 
puterspiele unter Einbin- 
dung einer Reihe neuer und 
interessanter Features. Ele- 
mente aus Phönix und an- 
deren Invaderspielen, wur- 
den äußerst geschickt mit 
neuen einfallsreichen Ani- 
mationssequenzen komlbi- 
niert. Nach dem ersien 
Spielen scheint sich hie@@ih 
neuer Hit anzubahnen Ben 
Test der Vollversion findet 
Ihr in Heft 1/92. Highlight 
und gleichzeitig Abschluß 
dieser Präsentation Äiellie 
ein erster Blick auff”Shae 
dow Land” dar. Ein, Vomrer 
sten Eindruck gepfagten:; 
neuartiges Rollenspielmit 
bemerkenswerten Fea- 
tures. Allen voraldierjo- 
benswerte “Ausl@lchiimg” 
der Räume. PegzEäfkeln 
läßt sich hier jeWellsfnur ein 
Ausschnitt des@g@weiligen 
Raumes hell &e@fleuchten, 
was sicherlich@fheblich zur 
Spielmotivatig® beiträgt. 
Nähere InfosZum Land der 
Schatten findet Ihr auf Seite 
107. Sicherlich kommt da in 
nächster Zeit einiges in die 
Regale was unsere unge- 
teilte Beachtung finden soll- 
te (Irgend was muß man ja 
zum Schluß schreiben). 


Thorsten Szameitat 


Miss Domark zog nicht nur in der Rolle des 
"Pit-Fighters" alle Augen auf sich. 
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re’des absoluten" Anti- 


helden von Sierrä auf | 


den Markt kam, war es 


ein revolutionäres"Un- 


terfangen, ein solch 
komplexes Spiel zu 
verkaufen. 


Aber Al Lowej/den man 


dieses starke Spiel kreie- 
ren #ließ, machte seine 
Sache außergewöhnlich 


gut. Leisure "Suit-Larfy | 
wurde innerhalb kürze-| 
ster Zeit der Rehner auf | 
Spielemarkt | 
jedem"! 


dem 
schlechthin. In 
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Wie Ihr weiter vorne lesen konntet, 
ein absolut megastarkes Game. 
Wenn man Larry 5 spielt, geht es 


| einem dann so, als wenn man sich'die 


438. Folge/von Dallas anschaut und 
man dann nicht einmal mehr Bahnhof 
teht? Nein, Gott sei Dank nich 
' trotzdem lohnt es sich,auc 
rei ersten Larry-Spiele zu kaufen;, 


Büro, in. jedex 
Uni.konnte man 
seinerzeit ünse-' 
ren Heldaauf sei- 
nen "Abenteuern 
begleiten. Nun 
halte ich es wie- 
der in den Han- 
den, das viel- 
gerühmteflLeisure 
Lafry-Spiel: 

on Ei- 


wieden: Also, nichts 
wie rein mit der Dis- 
kettewund. das „Ga- 
me geladen. 
Als ich das Titelbild 
sehe, fühlelichnmich 

an-meineiC64-Zeiten, an 


% demralten 
Brofkasien, erinnert: 


' Neuügferig»wie ich bin, | 
| sehauesich.nach, wann | 


5; 


R; 


das ganze progfammiert 
worden.ist”"1987,.0:k:; 
sicher gab. es zu diesem 
Zeitpunktauch schon 
schönere Grafiken, äber 
dann-eben nurals Ein 
zelbilder und nicht ein 
ganzes Adventure lang, 
Aber trotzdem, also als 
Intro habe ich Auch zu 
diesem Zeitpunkt schon 
was „Besseres„gesehenj 
witziger und auch von der 
Giatik"her Schöner ge- 
zeichnetfNun ja, irgen- 
detwas/ muß-aber doch 
dran sein, so vigl& Larry: 
Fans können d@eh nicht 
irren. Die»Story_ selbst 


von a. : &S "Qutfifo de Seitdem 
assen die Ent- trägt er seinen..weißen 


wicklungen in u Polyester-Anzug, _.den 
den letzten vier "Leisüre Suit. Also, wenn 


Jahren deötlich euch ein älterer Herr mit 
lichtem # Haar, "weißem 


klingt fa nicht sehlecht: 
Larry wurde, so @rzählter 
der holden „Weiblichkeit, 
vor zwei Jahrenivon sei- 
ner Alten zu Hause 
rausgeschmissen. ‚Daß 
die Alte seine Mutter war, 
verschweigt er lieber. 
Nach'\dem Rausschmiß 
mußteinatürlich ein neu® 


werden. | Anzug _und„vieldhiiGold- 


kettchen fauf der 
gebraunten Brust 
begegnet, könnte 
es sich.um einen 
Lasry-Fan.handeln 
( öder etwa Larry 
himself? ). Man 
sagt dem} Soft- 
ware-Designier Al 
Lowe .auch_nach, 
daß erfiselbst sehr 
viel vonisich in die 
Larny-Spiele ein- 
gebrachtihäbe. 
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Kar laseisn ea SSL TOTEN 
: wurde, mita ‚ao Larry den 
war ein.„zwe Li Eves Haus mäht 


DIE ger Mark 


| gen 
„hat 


e 
FE Sein | leichte 


unserem Freun 
termaßen”nic 


"Tereee haaaaaa," screams the clerk, 
"you're one dead Coke sucker!” 


( pielwitz hat 
sehr "verbessert. 
ist untersandeem 


rt Pd 
a 
in Fe udj ; 
je 
‚m 


aber er gewinnt den 
Haußtpreis,'eine.Reise in 
die Südsee. 


Nach__einigem Troubla | 


auf dem Kreuzfährtschiff 
Setzt er Sich Zuerst in ein 
Rettungsboot ünd.dann 
ab. 

Nach ein! paar Tagen 
strandet er dann auf ei- 


nerginsel;saufuder einige 
Abenteuer zu bestehen | 


sihd.- So erwarten. ihn 
nicht" nufl Piranhas...und 
Treibsand, nein, er hat of- 


fensichtlich etwas""bei #0 


ı sich, dds.den KGB.sefir 


interessiert. Aber Larry 


\.wäre nieht Larry, wenn:er 


sich nieht.durchzalle Ge- 
fahren erfolgreich durch- 
kämpfen würde, hein'er 
lernt auch nochieine-Süd- 
seeschönheit kennen. 
IhresBamilie hat zwar ei- 
nige Probleme mit einem 
verrückten Wissen- 
schaftler, aber auch das 
ist zu bewältigen. 

2 er “End-findet mal 
Hockzeitsmit 
jelden statt. 


Da auch. das. zweite 
Spiel mit Leisüre Suit 
Larry’ ein großer Erfolg 
war, wurde 1989 "das 
dritte Latry-Spiel auf 
den Markt'gebracht. 
Diesmal kämpft sich der 
Spieler aber nicht nur als 
Lafry durch diverse haar- 
sträubende Abenteuer, 
er hat Verstärkung be- 
kommen... .Und zwar 
durch.eine.reizende Bar- 
pianistin, Pässionate 
Patty. Deswegen auch 
der Mtel “"Passionate Pat- 
ty.In Pursuit Ofthe Pulsa= 
ting,Pectorals”. 

Diesmal begegnet uns 
Unser Held auf der Süd- 
seeinsel Nontoonyt: 
Richtig, das Eiland, auf 
dem er im zweiten Teil 
seine Kalalau ehelichte. 
Diesmal'ist er richtig fett 
geworden, sein Mahpo- 
wer hat sich aber immer 
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i 


Schon wieder in — 


geben - schon wieder rausgefl 


noch»nicht „gelegt: 


Wir | 


treffegLarryimtypischen | Verwandlung vom bier- 


HawaikLook „auf dem 
Aussichtspunkt dek Insel, 


wo er sich als Voyeur 


betätigt. Schlafzimmer 
frefider, schöner Frauen 
lassen Ihm. al&ornoch im- 
mer keine Ruhe. Nach 


dem er seine®@edenkta- | 


felpzu Ehren der Rettung 
Nontoonyts vor demiver- 
rückten... Forscher, ..be- 
wundert hat, begibt er 
sich Nach Hause Zurück. 
Allerdings enWartet Ihn 


hier eine unliedsame-Ue='| 
berraschüng. Seine;Frai, 
rausgeschmis: | 


hat Ihn 
sen, Sie fühlt sieh"mehr 


zum eigenen Geschlecht: 


hingezogen. Also®% trollt 


sich Larry. Er hat wohlzu-" 


viee Superman-Filme 


gesehen, denn seine? 
bauchigen Durch- 
 schnittsmenschen zum 


Leisure Suit Larry erin- 
nert verdammt an die 
Umwandlungen=-eines 
gewissen Journalisten 
namens Kent. 

Aber. .dann „geht es®ge- 
nauso ab, wie in besag- 
ten Filmen bzw. Comics. 
Nach. „einigen Irrwegen 
im schön gezeichfleten 
Dschungel der Ins@ 
dem Verlust des Arbe 
platzes’in der Firma sei- 

nes EX-Schwiegervaters 7 
trifft Larryowieder einmal # 


auf ein schönes 
Mädchen. ‘Nachdem er 
ihr einige gefälschte, 


Kunstwerke der Eingebo- 
renen angedreht.hat, be- 


Casino. | stin, 
ICht nurg.. dur: 


er zu 
wird zwar 


ünd „vongaille 
versuchten a 
zu kopi 
ber s 


7 


NEER- 


God 


(Su 57 u of Medusa 


in 
PC 
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10 Turrican an 
en) 


1 Lemmings 


1 Parodius 
2 R-Type 

> 3 Sword of Hope 
4 Mickey Mouse 
5 Golf 
6 Daedalian Opus 
7 Loopz 

= 8 Double Dragon 


< 9 Hatris 
10 Super Mario World 


1 Turrican 2 


2 Ultima VI 1 The Secret of Monkey Isand 
3 Death Knights of Krynn 2 Great Courts Il 
4 Logical 3 Turrican 2 

5 Zak McKracken 4 Enchanted Land 

6 Maniac Mansion 5 FaconF-16 

7 Sim City 6 TOKI 

8 Oil Imperium 7 Speedball Il 

9 Darkman 8 Power Monger 


9 Spirit of Adventure 
10 Gods 


2 Railroad Tycoon 

4 Turrican 2 

5 Eye of the Beholder 

6 The Secret of Monkey Island 


1 Dick Tracy 
2 Head On 


 Vende 


; Pot Panic 


1 Quix 
2 T.M.H.T. (Turtles) 
3 Batman 
4 Robocop 
5 Paperboy 
6 Kwirk 
7 Lock'n Chaser 
8 Mercenary Force 
9 Golf 
10 Tetris 


Monaco Grand Prix 


: 1 Darkman 


2 Hydra 

3 Challenge Golf 
4 Prehistoric 

5 Fugger 

6 Corporation 

7 Team Suzuki 
8 Total Recall 

9 Robocop II 


fa 10 Predator II 


1 Sculls & Crossbones 
2 Betrayal 
3 Das Boot 
4 Stormball 
5 Cohort 
6 Bill & Teds Adventure 
7 PC Skat 
8 California Games Il 
9 A-10 Tank Killer 

10 Prehistoric 


Wie wahrscheinlich viele 
andere auch, kann ich so- 
wohl negatives als auch po- 
sitives berichten. Zunächst 
mal zum Positiven: 

Die Sache mit dem Tips und 
Tricks - Heftchen finde ich 
ganz praktisch. Auch die 
Einrichtung der FunTime ist 
gut. Natürlich gäbe es noch 
viele Dinge, die ich hier auf- 
zählen könnte. Aber wie ich 
schon sagte, gibt es auch 
Negatives bzw. Vorschläge, 
die ich äußern möchte: 
Wenn man mal so die Play- 
Time durchblättert, findet 
man wohl sehr aktuelle, al- 
lerdings aber nicht gerade 
billige Spiele. Wie wär's, 
wenn Ihr auch mal beden- 
ken würdet, daß es auch 
Leute/Kinder gibt, die die 
Preise im Monat gar nich 
erreichen! 
Okay! Aktuelle, billige Spie- 
le haben meist nicht viel auf 
dem Kasten. Aber wie ist- 
das mit den etwas älteren 
(2-3 Jahre) Spielen? 

Nun zur PlayTime über- 
haupt: Erstverkaufstag: 
13.9.91. Irrtum! 20.9.91 
Habt Ihr schon mal eine 
Woche lang jeden Tag alle 
Geschäfte abklappern müs- 
sen, um endlich die schon 
längst erwartete Zeitschrift 
zu ergattern? Hoffentlich 
passiert das nicht öfters. 
Die schon öfters genannte 
Idee mit den Kleinanzeigen 
finde ich nicht schlecht. 
Auch die Idee mit dem 
Sammelordner für die Tips 
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Hallo Play Time! 


die letzte Leserbriefecke für dieses Jahr vor Euch. 


Doch nicht traurig Sein, es kommt ja bald die 1/92! 


und Tricks-Heftchen ist gut. 
Allerdings würde ich dann 
nicht die Ordner anbieten, 
bei denen die Heftchen erst 
gelocht werden müssen, 
sondern die mit den dünnen 
Stängchen, wo man die er- 
ste Seite unter das 
Stängchen herschiebt, und 
das Heftchen wieder zu- 
klappt, da sonst wichtige In- 
formationen (wie z.B. Level- 
codes) weggelocht werden 
könnten. Es wäre auch 
nicht schlecht, wenn dasel- 
be für die PlayTime einge- 
führt werden würde. 

Wie wäre es, wenn Ihr zu 
den Spielen schreiben 
würdet, ab wann sie vor- 
aussichtich erhältlich 
sind. Manche Spiele 
(zum größten Teil für 
GameBoy) sind bei uns 
gar nitht erhältlich. 

r steff® zur Zeit 


it Schuppan 


agt, ir würden 
nur die teueren Spiele 
testen? Schließlich ha- 
ben wir in den letzten 
Ausgaben auch einige 
“Compilations” unter die Lu- 
pe genommen. Für alle die 
nicht wissen, worum es sich 
dabei handelt: Eine Compi- 
lation ist eine Sammlung 
schon etwas älterer Spiele, 
meist mehrerer Klassiker, 
die zu einem günstigen 
Preis neu auf den Markt ge- 
bracht werden. Ebenso 
dürfte sich auch unter der 
Rubrik “Budget Software” 
etwas passendes finden. 


Zusammen mit meiner 
Schwester Kathryn haben 
wir bei dem o.g. Spiel einen 
Punktestand von 1.288.600 
geschafft. Ein Foto ist bei- 
gefügt. 

Falls eine Liste für die Play- 
Time geplant ist, würden wir 
uns über eine Veröffentli- 
chung freuen, 

Vielen Dank, 

Mit freundlichen Grüßen 


Michaela Schumacher 
Kathryn Schumacher 


Nun, also eine Liste ist vor- 
läufig noch NICHT geplant. 
Dieser Brief soll auf KEI- 
NEN Fall Anlaß dafür sein, 
daß wir hier täglich mit Zu- 
sendungen dieser Art be- 
schert werden. Vielmehr 
ging es mir um die Gestal- 
tung der Leserecke. 

Wenn Ihr irgendwelche Bil- 
der/Photos habt, von denen 
Ihr meint, sie würden hier- 
her passen, dann könnt Ihr 
sie uns ja zuschicken. Habt 


jedoch bitte Verständnis 
dafür, daß wir sie Euch nicht 
zurückschicken können. 


Ich lese zwar PlayTime erst 
seit Ausgabe 10/91, aber 
ich finde sie ziemlich gut. 
Jemand hat geschrieben, 
daß zu wenig für den 64er 
dabei ist, und zuviel für den 
Amiga. Es ist doch normal, 
daß für einen Computer, der 
nicht mehr Speicher als ein 
Taschenrechner von Casio 
hat, weniger drin steht, 
als für den AMIGA oder 
BG: 
Als ich gelesen habe, 
daß sich jemand über 
den Preis beschwert, 
bin ich fast ausgerastet. 
Wenn jemand nicht be- 
reit ist, weniger als 5 
Mark für eine Compu- 
terzeitschrift zu bezah- 
len, der muß ein ganz 
schöner Schnorrer 
sein, oder er soll bei 
Comics bleiben. 
Ich persönlich kritisiere 
nur, daß im Tips und Tricks 
Heftchen zu wenig für den 
Amiga drinsteht. Und das 
PT. leider nur einmal im Mo- 
nat erscheint. Kann man 
PT. auch abonnieren? 
Euer Torsten Hanau 


Zum Thema C64 vs AMIGA 
schreibe ich lieber nichts... 

Für alle, bei denen in der 
Ausgabe 10/91 die Seite 
109 gefehlt hat, oder die zu 


faul sind, hinten im Impres- 
sum nachzusehen, hier ein 
weiteres mal die Abo-An- 
schrift: 

CT Verlag 
Vertriebsservice 
Postfach 
8500 Nürnberg 1 


Ich möchte gerne das Tips 
und Tricks Heft von der 
Ausgabe 8/9 91 nachbe- 
stellen. Ich lese PlayTime 
seit der Ausgabe 8+9/91 
und finde sie super. Macht 
weiter so. Tschüß 


Florian Schröder 


Tja ja, auch das Tips und 
Tricks-Heft läßt sich natür- 
lich nachbestellen. Anfra- 
gen bitte an die oben ge- 
nannte Adresse vom 4Ver- 
triebsservice richten. 


WIE LAUTET. 
EUER PURE ? 


Ich bin eine begeisterte PC- 
Anwenderin, die selbigen 
auch allzu gerne zu einem 
Spielchen nutzt, wobei ich 
mich für Adventures und 
Geschicklichkeits,» Denk- 
und Strategiespiele beson- 
ders begeistern kann. 

Bekannte von mir haben Ihr 
Heft desöfteren seziert, so 
daß ich mir kurzerhand ein- 
fach mal eine Ausgabe zu- 
gelegt habe. Was mir als er- 
stes auffiel, waren diese - 
Entschuldigung ! - bescheu- 
erten Symbole. Die sind 
nicht nur mies in der Qua- 
lität, sondern alles andere 
als informativ. Wäre da ein 
kleiner Kasten (mit Bewer- 
tung, Titel Hersteller, Gen- 
re, Preis etc. ) nicht sinnvol- 
ler? Sie wollen sich mit aller 
Gewalt von Ihren Profikolle- 
gen der POWER PLAY ab- 


setzen, was anderes bie- 


ten. Das haben Sie in der 
Tat geschafft. Nur möchte 
ich behaupten, daß fast alle 
Iffe Schreiberlinge einen 
schlimmen Schreibstil ha- 
ben. Dadist grauenhaft und 
bestürzend zugleich, was 


da mit unserer Sprache an- 
gestellt wird. Teilweise hört 
es sich so an, als würde er 
so schreiben, wie er redet. 
Jetzt haben Sie es fertigge- 
bracht und die üblen Über- 
setzer der englischen Auto- 
ren abgesetzt und schon 
kündigt sich das nächste 
Unheil an. Der Frosch ist ei- 
ne dumme Idee, die auf 
nicht sonderlich ausgepräg- 
te Phantasie seitens des 
Graphikers schließen läßt. 


Aha, jetzt haben Sie zwei 
Layouter. Als ob einer nicht 
schon genug wäre! Selbst 
mit meinem heimischen Ti- 
meworks DTP würde ich ein 
besseres Layout hinbrin- 
gen. Die Trennungen sind 
eine wahre Pracht, jeder 
Deutschlehrer würde einem 
solchen Schüler die Ham- 
melbeine langziehen. So et- 
was wie eine Schlußredak- 
tion, die solche Fehler aus- 
merzen könnte, scheint es 
in Ihrem Verein leider nicht 
zu geben. Bedauerlich und 
komisch zugleich. Ich ver- 
zichte jetzt auf Beispiele, 
schauen Sie sich Ihr eige- 
nes Werk an, dann werden 
Sie verstehen, daß ich alle 
paar Seiten vor lauter La- 
chen in Tränen ausgebro- 


chen bin. Ein Tip: Fangen 
Sie mal bei der Schrift zum 
verbessern an, dann lösen 
sich einige Layout-Proble- 
me ganz von alleine. 


Schmeißen Sie Ihre Druck- 
maschine raus! Oder Ihren 
Fotografen! Oder am be- 
sten beide! Solche schlim- 
men Bildschirmfotos finden 
Sie in keiner anderen deut- 
schen Zeitschrift! Man kann 
zum Teil überhaupt gar nix 
darauf erkennen. Ich muß 
leider wieder die Leute von 
der POWER PLAY erwäh- 
nen, die in solchen Dingen 
ganz einfach die Nase vorn 
haben. Mag sein, daß der 
Preis von 4.90 konkurrenz- 
los günstig ist, allerdings ist 
ein höherer Preis ange- 
sichts solcher miesen Qua- 
lität auch nicht gerechtfer- 
tigt. 


Seit der ersten Ausgabe ha- 
ben Sie verbessert, verbes- 
sert, verbessert. Wissen 
Sie, wie man so etwas 
nennt? Bananen-Produkt - 
das Heft reift beim Kunden. 
Und ich darf Ihnen versi- 
chern, daß Sie trotzdem ir- 
gendwann beim Niveau der 
POWER PLAY landen wer- 
den. Es bedarf wohl auch 
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kaum der Erwähnung, daß 
Ihnen bei der Bewertung 
Fehler unterlaufen, die bei 
sorgfältiger Vorbereitung 
nicht sein müßten. Abgese- 
hen davon, daß Sie die Pro- 
zente von den POWER 
PLAY-Leuten abgekupfert 
haben, ist das Thermome- 
ter eine Zumutung und kin- 
disch dazu. Was haben 
Temperaturen wie HEISS, 
WARM, KALT oder EISIG 
mit der Qualität eines Spie- 
les zu tun? Sie werden jetzt 
denken “Dou werd halt de- 
rer ihr Intelligenz net dazu 
reichn.” Mag sein, diese 
“Idee” ist jedoch bei einem 
IQ unter Null anzusiedeln. 


Also ehrlich, Sie müssen an 
der PlayTime noch ein qu- 
tes Stück feilen. Die Poster 
waren bislang nicht der Er- 
wähnung wert, die Spiele, 
die Sie testen, wurden von, 
anderen Redaktionen 
schon vor einem halben 
Jahr getestet, die anderen 
Berichte sind eine große 
Gähnnummer und das klei- 
ne Tips&Tricks-Heft in der 
Mitte ist ja wohl ein schlech- 
ter Scherz. 

Auch die POWER PLAY hat 
einige Aspekte, die unbe- 
dingt geändert verbesse- 
rungswürdig sind (unter an- 
derem das Bewertungssy- 
stem), aber die PLAY TIME 
bleit sogar noch weit hinter 
den Ansprüchen von DOS 
International oder meinet- 
wegen CHIP mit ihren Spie- 
leteilen zurück. Tip: Schaf- 
fen Sie sich gute Fotogra- 
fen, Layouter, Redakteuere 
und Tester an, machen Sie 
sich an die Arbeit und wer- 
fen Sie das jetzige Konzept 
auf den Müll. Das Heft ist 
einfach, ohne Liebe zum 
Detail, ohne Sorgfalt dahin- 
fabriziert, die Berichte sind 
voller Makel, ach was red’ 
ich, wenn es die Leute, die 
den Mist fabrizieren, selbst 
nicht wissen, dann tun Sie 
mir eigentlich ausgespro- 
chen leid. Übrigens ist dies 
nicht nur meine Meinung, 
sondern wird auch noch von 
vielen anderen getragen. 
Sie haben ja nicht mal Be- 
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richte über die CES in Las 
Vegas, die ist jetzt schon ei- 
nige Zeit her. Aber Ihr Heft 
hinkt ja anderen um Jahr- 
zehnte hinterher! 


Ich werde die Entwicklung 
der PlayTime auch in Zu- 
kunft verfolgen, allerdings 
wird es sich darauf be- 
schränken, einen Blick 
beim Zeitschriftenhändler 
darauf zu riskieren und 
dann dieses Sammelsurium 
an Mängeln dezent wieder 
ins Regal zu stecken. Je- 
denfalls solange, bis sich 
die Sache grundlegend ver- 
bessert hat. Und ich bin mir 
sicher, daß dies noch viel 
Zeit in Anspruch nehmen 
wife... 

Mit freunglichen Grüßen, 


Petra Maueröder 


gEs höchstwahr- 
h nicht fertigbrin- 
nieder- 
in Ihren 


SC 
n, eine dermaß 
nnnence Kriti 
Heft abzudrucken, bitte ich 
Sie dennoch, mir auf einen 


Brief in Form einer Stellung- 
nahme zu antworten! 


Wie Du siehst, haben wir es 
doch fertiggebracht, Deine 
so _niederschmetternde 
Kritik in unser Heft aufzu- 
nehmen. a 

Wie jedoch die große Mehr- 
heit unserer Leser zeigt, 
sind wir mit unserem Kon- 
zept auf dem richtigen Weg. 
In unseren Texten legen wir 
mehr Wert auf eine witzige 
Schreibweise als auf elitä- 
res, trockenes Hoch- 
deutsch. Da wir vor allem 
auch eine jüngere Leser- 
schaft ansprechen wollen, 
ist der jugendliche Schreib- 
stil nur angebracht. Schau 
Dich doch mal bei den an- 
deren Spielemagazinen 
um. Ich weiß ja nicht, was 
daran so @rg viel besser 
sein soll. Es ist eben eiwas 
anderes. 


Im Juli dieses Jahres kaufte 
ich mir einmal (eher aus 
Neugier) Eure PlayTime, 
und ich muß sagen, ich war 
recht überrascht über den 
niedrigen Preis von nur 4.90 
DM. Damit seid Ihr mit dem 
Preis weit unter der Skala 
der anderen Computerma- 
gazine und das finde ich 
gut, denn so bleibt dann 
doch mehr Taschengeld für 
Software übrig. Eure Zeit- 
schrift ist echt gut, doch ver- 
misse ich die Anwender- 
software. (Auch wenn die 
Zeitschrift PlayTime heißt) 
Ihr könntet ja wenigstens 2- 
3 Seiten mit Anwendersoft- 
ware gestallten. Meint Ihr 
denn nicht auch, das wäre 
ein weiterer Anreiz zum 
Kauf Eures Magazins? 

Ihr könntet doch dadurch 
mehr Leser gewinnen - für 
PlayTime! 

Ich hoffe, Ihr laßt Euch das 
durch den Kopf gehen. 

Bis zum nächsten Mal, 


Mike Liebetrau 


Nun, Tatsache ist, daß es 
eine Menge Zeitschriften 
gibt, in denen nur Anwen- 
dersoftware behandelt wird. 
Leser, die Ernsthaftes über 
Anwendersoftware wissen 
wollen, werden bestimmt 
nicht in einem Spielemaga- 
zin danach suchen, oder? 
Ab und zu wird sich sicher- 
lich auch bei uns das eine 
oder andere Anwenderpro- 
gramm finden, doch mehr 
in der Art von Spielegenera- 
toren oder Ähnlichem. 
PlayTime heißt nicht um- 
sonst so, und dabei soll es 
auch bleiben. 


Ich lese Euer Magazin 
schon seit der ersten Aus- 
gabe und bin schon allein 
von dem Preis vollauf be- 
geistert. Glücklicherweise 
habt Ihr die Seitenzahlen 


seit Heft 10/91 in die Ecke 
gesetzt, so daß an der 
Übersichtlichkeit Eurer 
noch verhältnismäßig jun- 
gen Zeitschrift eigentlich 
nur noch eine neue Gestal- 
tung der Spieletests fehlt. 
Zum Beispiel solltet Ihr die 
Tests schärfer eingrenzen, 
und sie nicht nur mit einem 
dünnen Strich voneinander 
trennen. Außerdem könntet 
Ihr ruhig der Bitte von Nils 
Grave aus Heft 10/91 nach- 
gehen, und jeden Tip, der 
bei Euch eintrifft und veröf- 
fentlicht wird, auf seine 
Funktionsweise hin 
checken. Als ich nämlich 
die neue PlayTime in mei- 
nen Händen hielt, suchte 
ich sofort nach dem kleinen 
Tips und Tricks-Heftchen, 
das jetzt gut plaziert in der 
Mitte des Heftes zu finden 
ist. Ich schlug es auf und 
entdeckte im Inhaltsver- 
zeichnis, daß diesmal 2 
Tips zu meinen Lieblings- 
spielen dabei sind. Erstmal 
war da ein Tip zu der Flug- 
zeug-Simulation 'F-29 Re- 
taliator“. Ich schmiß also die 
Diskette ins Laufwerk und 
tippte als Namen “THE DI- 
DYMEN” ein, klickte das 
Colonel-Icon an und drück- 
te die Return-Taste, doch 
nichts passierte. Genauso 
war es bei BEACH VOLL- 
EY‘. Erstens mußte man 
den Unterschied zwischen 
der englischen und der 
deutschen Tastatur beach- 
ten, also anstatt auf die 'y”- 
Taste muß man die 'z’-Ta- 
ste drücken. Und zweitens 
ist es gar nicht erforderlich, 
beide Wörter einzugeben, 
weil es genügt, wenn man 
zuerst auf die ‘zZ’ und dann 
auf die "F1-Taste drückt, 
um eine Stufe weiter zu 
kommen. Euer 


Harald Michael Trauernicht 


Tja, also für den offenbar 
nicht-funktionierenden Tip 
kann ich mich nur entschul- 
digen. Schande über den 
Einsender! 

Da wir jedoch nicht in der 
Lage sind, auch wirklich je- 


den eingesandten Tip auf 
seine Richtigkeit hin zu 
überprüfen, kann so etwas 
schon einmal passieren. 
Jedoch vertrauen wir unse- 
rer Leserschaft soweit, daß 
wir von der Richtigkeit der 
Einsendungen überzeugt 
sind. 


Ich habe mir jetzt zum er- 


stenmal eine Ausgabe 
(10/91) Eurer Zeitschrift zu 
Gemüte geführt, und muß 
dazu doch einiges loswer- 
den. Im Großen und 
Ganzen ist sie super, insbe- 
sondere der Preis. Nun 
aber das große ABER, 

1. Die Qualität Eurer abge- 
druckten Screens läßt sehr 
zu wünschen übrig (zu dun- 
kel und öfter unscharf). 

2. Was haben Kino-News in 
Computerzeitschriften zu 
suchen. Ich denke, dafür 
gibt es doch sicherlich an- 
dere Zeitschriften. 

3. Spielebewertungen für 
den C64, Konsolenspiele, 
Brettspiele... könntet Ihr 
doch weglassen, und Euch 
mehr auf PC, Amiga sowie 
ST beschränken. Man 
könnte so viel mehr Berich- 
te unterbringen. 

Aber ich denke, das packt 
Ihr auch noch alles. Anson- 
sten ist Eure Zeitung nicht 
schlecht. 

Tschüß, und immer cool 


bleiben. 
9 


Andre Poppe 


3, - 
2. hat die Mayo auf 
m Whopper zu ®uchen? 
Schließlich sind wir nicht 
nur eine reine Computer- 
zeitschrift. 
3. Wenn wir das alles weg- 
lassen, was sollen dann un- 
sere C64-, Konsolen und 
Brettspieler lesen? Und 
dann? Morgen kommt ei- 
ner, und will PC und ST 
weglassen... 


Zunächst wollte ich mich bei 
Euch bedanken für den Su- 
perpreis, den Ihr für Eure 
Superzeitschrift verlangt, 
denn jetzt kann ich mir end- 
lich regelmäßig meine eige- 
ne Computerzeitschrift lei- 
sten., die sich eigentlich mit 
allen anderen Zeitschriften 
gut messen kann. 

Jedoch wollte ich immer 
schon einmal gern wissen, 
was eigentlich der ältere 
Herr, rechts unten im 
Schlauchboot auf dem Po- 
ster von Mercs (Ausgabe 
8/9°91) gerade macht, denn 
ich habe hin und her über- 
legt und bin trotzdem nicht 
darauf gekommen. Bitte 
sagt mir, was er dort zu su- 
chen hat, ich platze schon 
vor Neugierde! 


Nils Bauer 


Bei der derzeitigen Streß- 
qualität unserer Antlitze 
(des Redaktionsteams) ist 
es schon verständlich, daß 
Du nicht auf Anhieb den 
Herrn im Schlauchboot er- 
kannt hast. Jedenfalls han- 
delt es sich bei dem älteren 
Herrn um ein Mitglied unse- 
rer Redaktion, daß einmal 
mehr hautnah am Gesche- 
hen teilnimmt... 

Ich hoffe, damit ist Deine 
Frage beantwortet. 


Ich lese Euer Magazin seit | 
der ersten Ausgabe. Der 
Preis istin Ordnung, die Be- 
richte sind verständlich ab- 
gefaßt und mit Humor ge- 
schrieben. Jedenfalls sind 
sie nicht so trocken wie der 


Kram unseres Erdkunde- 
lehrers! Aber! | 
1. Es wäre schön, wenn Ihr 
alle Reviews in einem Heft- | 
abschnitt unterbrächtet und 
der Randkennzeichnung ei- 
ne Fahrbe geben würdet. 

2. Ich würde es sehr be- 


grüßen, wenn an den Tests 


stünde, für welche Systeme 
es das Spiel gibt. 

So, das wars dann für heu- 
te. Bis zum nächsten Mal 


Lars Mintken 


Ich nehme doch fast an, 
daß dieser Brief in der Erd- 
kundestunde geschrieben 
wurde? Wenn Du mal wie- 
der an uns schreiben willst, 
dann lieber nicht in einer 
Deutschstunde, denn da 
solltest Du noch etwas auf- 
passen. Farbe schreibt sich 
übrigens ohne 'h‘. 

Das mit der einheitlichen 
Farbe für die Reviews ist ei- 
gentlich schon beabsichtigt. 
Soweit uns bekannt, schrei- 
ben wir selbstverständlich, 
für welche Systeme es das 
Produkt gibt. 


Ich hoffe, Ihr druckt diese 


Zeichnung zur “Lockerung” 
ab! | 


der Leserbriefseite 
Sonst wird Euch der Gur- 
kenwächter bestrafen! 

P.S. Eure Zeitschrift ist toll 
und der Preis ist traumhaft 
(4.90)! 

Wie kommt Ihr auf diesen 
Preis und nehmt nicht 5.- 
oder 4.50? 


Vielleicht könnt Ihr mir ja 
diese Frage beantworten. 


Wieso kostet der Whopper 
ausgerechnet 4.95 DM, das 
Schokoshake 3.30 DM ? 
Fragen über Fragen... 


Ich finde Eure Zeitschrift 
echt gut! Es gibt da aller- 
dings ein Problem: 

Ich habe einen Amstrad 
CPC und Ihr druckt nicht 
das Geringste für diesen 
ab. Es gibt nur eine Zeit- 
schrift für CPC, weshalb ich 
glaube, daß Ihr mit einem 
CPC-Teil erfolg hättet. Was 
Eurer Zeitschrift auch noch 
gut tun würde, wäre eine 
Rubrik, in der Programme 
der Leser abgedruckt wer- 
den (oder sprengt das Eu- 
ren Platz ?]). 

Weiterhin solltet Ihr kein 
Computerspielemagazin 
sein, sondern auch Anwen- 
dendungen, Demos, etc... 
vorstellen und evtl. Kurse 
(z.B. zum Programmieren 
lernen etc.) einführen. Dann 
müßtet Ihr allerdings das Ti- 
telblatt ändern. 

Euer Poster finde ich gut, 
die Spieletips in Eurem klei- 
nen Heftchen sind eine her- 
vorragende Idee, und die 
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Leserbriefecke ist sehr gut. | ecke ist größer geworden, 


Euer Bewertungssystem 
kann ich nur unterstützen. 
Ich werde Euch weiterhin 
empfehlen und hoffe, Ihr 


geht auf ein paar meiner | 


Vorschläge ein. 


Heiner de Wendt 


Tja, also eine Rubrik mit 


Programmen ist hier wohl 
nicht so ganz angebracht, 
da es zum einen genug an- 
dere Zeitschriften gibt, in 
denen das unterstützt wird. 
Andererseits wären dann 
die Leser benachteiligt, die 
keinen Computer haben, 
sondern irgendwelche Kon- 
solen oder Portys. Im Ge- 
gensatz zu den meisten 
Spielen erscheinen viele 
Anwendungen nur für den 
einen oder anderen Com- 
putertyp. Außerdem kaufen 
Leute unser Magazin ja 
hauptsächlich, um sich über 
das aktuelle Geschehen auf 
dem Spielesektor zu infor- 
mieren, nicht wegen der 
ie. vorhandenen Anwen- 
dufigen. 


Ebenso ift es mit den Kur- 


ch kenne (leider) Eure Zeit- 


schrift erst ab Ausgabe 
8/9’91. Und ich meine, was 
Thorsten Weinmann über 
den Preis Eurer Zeitschrift 
geschrieben hatte, war 
lächerlich. Er soll mal eine 
Computer-Zeitschrift fin- 
den, die billiger als 4.90 DM 
ist. 

Und zu dem Comic 
‘Rockus’ meine ich, daß er 
gegen einen anderen von 
Euch ausgewechselt wer- 
den könnte. Habt Ihr es 
denn nötig, von der ‘64er’ 
Zeitschrift den Comic zu 
übernehmen? 

Sehr gut finde ich die neue 
Top-Ten und die neu dazu- 
gebrachte Flop-Ten der Le- 
ser. Im allgemeinen habt Ihr 


mächtig draufgelegt. Die 
Spielebewertungen sind 
übersichtlich. Die Leser- 
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etc. etc. etc. 


Ihr werdet immer besser, 
macht weiter so! 


Oliver Paichrowski | 


Ich möchte Euch in diesem 
Brief Lob, aber auch Kritik 
mitteilen. Gut finde ich den 
Preis von 4.90. Damit seid 
Ihr das billigste Computer- 
Spiele Magazin, daß ich 
kenne. Ebenfalls gut finde 
ich das “Tips und Tricks” 
Heftchen. Dann braucht 
man das Heft nicht immer 
so auseinanderzunehmen, 
wenn man alle Tricks sam- 
meln will. 

Ich hätte einige Fragen: 
Was soll die sinnlose Frage, 
mit welcher Zahl unsere 
Postleitzahlen 
Und dann diese Frage, ob 
man sich einen Computer 
kaufen will. Wieso sollte ein 
“Computerloser” sich ein 


Computer-Spiele Magazin 


kaufen?? Und noch was: 
Warum wollt Ihr wissen, 
welche TV-Kanäle wir se- 
hen? 


ı Aber jetzt erst mal weiter 
| mit dem Lob: Die Bewer- 


tung mit dem Frosch und 
mit den Bewertungsblöcken 


gefällt mir sehr gut. Die “Top 


Ten” gefallen mir eigentlich 
auch ganz gut. Aber warum 
könnt Ihr Euch nicht auf ei- 
ne “Top Ten” Liste festle- 
gen? In der Ausgabe 7/91 
habt Ihr z.B. eine Einheitli- 
che “Top Ten” Liste und in 
Ausgabe 10/91 wieder 


beginnen? 


nicht. Mir persönlich gefällt 
die Liste für jedes System 
am besten. Aber das ist Eu- 
re Sache. 

Euer “Fun Time Special” ge- 
fällt mir nicht. Ihr seid doch 
ein 
gazin und kein Sport Maga- 
zin. Aber die Videotests 
können bleiben. Daß Ihr 
mehr 


diesen Brief. Euer Inhalts- 
verzeichnis gefällt mir auch 
gut. Doch jetzt werd’ ich 
mal langsam Schluß ma- 
chen. 

Bis Bald, Euer 


Daniel Klefken 


Tatsache ist, daß wir Euch 
jeden Monat aufs Neue viel 
von uns preisgeben. Daher 
kennt Ihr uns logischerwei- 
se viel besser, als wir Euch. 
Somit ist es doch ganz na- 
heliegend, daß wir unsere 
Leserschaft besser kennen- 
lernen wollen. Durch unse- 
re Umfrage wollen wir be- 
zwecken, daß wir in Zukunft 
noch besser auf die Belan- 
ge unserer Leser eingehen 
können. 

Die Frage, ob sich jemand 
einen Computer kaufen will, 
\ ist doch berechtigt. Schließ- 
lich gibt es ja auch ‘nur’ 
Konsolenbesitzer. 


In der PlayTime 10/91 unter 
der Rubrik "Fun Time" habe 
ich einen Artikel über 
Got'cha gelesen, der es 
mir angetan hat. 

Leider kenne ich keinen La- 
den in meiner Umgebung, 
der solche Waffen führt. 
Könnten Sie mir deshalb 
nicht die Waffengeschäfte 
nennen, bei denen sich die 
Verfasser des Artikels er- 
kundigt haben? 

Mit freundlichem Gruß, 


Pairick Haack 
Hamburg 


Computer-Spiele-Ma- | 


Leserbriefe aufge- 
nommen habt, gefällt mir. 
Hoffentlich ist auch Platz für 


Ich glaube nicht, daß Dir die 
Adressen unserer‘ Ge- 
schäfte groß nützen wür- 
den, da diese allesamt im 
Nürnberger Raum liegen. 
Prinzipiell gibt es Got'cha 
Zubehör in den meisten Ge- 
schäften dieser Art. Am be- 
sten, Du wirfst einen Blick 
die ‘Gelben Seiten‘. 


Ich habe einen 1 Jahr al- 
ten Amiga und 2 Joy- 


| sticks, dazu 10 Spiele und 


50 Disketten. Ich würde 
das alles gerne tauschen 
und möchte ... 

HALT! So nicht. Es hat 
überhaupt keinen Sinn, 
wenn Ihr mir - der Leser- 
ecke irgendwelche 
Kleinanzeigen zuschickt. 
Da im Momenteinfach der 
Platz dafür nicht vorgese- 
hen ist, können diese 
auch nicht veröffentlicht 
werden. 


Ach ja, noch eine Bitte in 
eigener Sache. 

Unter anderem erreichen 
uns etliche Zuschriften 
mit etwa folgendem Wort- 
laut: 

... Neulich habe ich von 
einem Bekannten das Ga- 
me “xyz” für meine schon 
etwas ältere “Mulinex 


, 123” bekommen. Nun ha- 


be ich aber keine Anlei- 
tung, und wollte Euch bit- 
ten, mir eine zu schicken. 


| bla bla bla... 


Nun, wie Ihr Euch viel- 
leicht schon vorstellen 
könnt, haben wir A-tens 
nicht jedes Game hier, 
und B-tens sind wir kein 
Kaufhaus oder Versand, 
sondern lediglich eine 
“Computer - Spiele- Zeit- 
schrift” und somit leider 
nicht in der Lage, Euch 
damit weiter zu helfen. 
Daher sind solche und 
ähnliche Anfragen sinn- 
los! Vergeßt das bitte 
nicht. 


Vielen Dank. 


Shadowlande 


Domark 
Preis steht noch 
nicht fest 


Die so erfolgreiche und aus "Cadaver'" bekannte Schräg- 


spiele erheblich durchein- 
ander zu wirbeln. Natürlich 
ist es schwer, auf diesem 
abgegrasten Terrain durch 
Innovationen aufzufallen. 
Um so erfreulicher, wenn es 
dann doch gelingt. Photos- 
cape-System nennt sich die 
Neuheit und stellt ein neues 


von-oben-Kavalier-Perspektive. 


orr, äh. Voooll 
heiße Kiste. Aber 
Spaß bei Seite. 


Was Domark hier auf den 
Markt zu bringen gedenkt, 
verdient der genaueren 
Betrachtung. 

Shadowlands schickt sich 
an, den Markt der Rollen- 


daran ist, daß immer nur ein 
Teil des jeweiligen Raum- 
bzw. Landstrichs ausge- 
leuchtet wird, so daß der 
| Rest im schemenhaften 
| Dunkel bleibt. Klar, daß eine 


Eindrucksvolle Raum- und Lichteffekte ... 


Aus- und Beleuchtungsver- | 
fahren für Computerrollen- | 
spiele da. Das besondere | 


solche eingeschränkte 
Sichtweise für allerlei Über- 
raschungen sorgt. Die 
Gruppe unserer Helden be- 
steht aus vier Edelleuten, 
von denen jeder bis in die 
Haarspitzen von euch defi- 
niert werden kann. Die Ein- 
stellungsmöglichkeiten un- 
terscheiden sich aber nicht 
von den bewährten Cha- 
rakteristika, die schon in an- 
deren Spielen Verwendung 
fanden. Die Benutzerober- 
fläche gestaltet sich aller- 
dings so, wie sie sein sollte: 
Benutzerfreundlich. Sollte 
es auf dem Weg zur Lö- 
sung des Geheimnisses 
von Shadowlands, einmal 
zu einer unausweichlichen 
Konfrontation mit feindlich- 
gesonnenen (was sonst) 
| Dunkelmännern kommen, 
| heißt es treten, hauen, 
beißen. Per Aktivierung der 
einzelnen Gliedmaßen in 
der Benutzeroberfläche, 
führt der jeweilig Betroffene 
| brav alle Anweisungen aus 
und wird auch postwen- | 
| dend mit der entsprechen- 
| den Gegenantwort (Sieg 
| oder Schmerz) belohnt. Es 


| bleibt dabei dem Spieler | 


überlassen, ob er auf eige- 
ne Faust auf Schlüssel- und 
Rätselsuche geht, oder die 
Vorteile der Gruppenarbeit 
bevorzugt und mit allen vier 
Männchen durch Mauern 
und Ländchen zieht (Oh 
holde Poesie). Besonders 
eindrucksvoll gestaltet sich 
die Möglichkeit, die 
Fackeln, die das notwendi- 
ge Licht für die Sicht (nett 
gell ?) spenden, in alle 
Richtungen des Raums zu 
schmeißen. Dabei folgt der 
Bann des Lichts realistisch 
der Wurfbahn der Fackel, 
was zur Folge hat, daß man 
selbst plötzlich ziemlich im 
Dunkeln steht. Aufgrund 
seiner logischen Struktur 
und seiner wirklich einfa- 
chen Benutzerführung, eig- 
net sich Shadowlands so- 
wohl für den Rollenspiel- 
einsteiger, der mit der My- 
stik der Geister und Zaube- 
rer, Trolls und Kobolde noch 
nicht so vertraut ist, wie für 
den aus gefuchsten Rollen- 
spielprofi, der immer auf der 
Suche nach dem Neuen ist. 


Thorsten Szameitat 


... erzielt das neue Fackelwurfsystem. 
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ier im "Boston 
Bomb Club" ist der 
Mi Teufel los. Die Wis- 


senschaftler haben sich 
ein neuen Zeitvertreib 
ausgesucht. Sie sind auf 
die aberwitzige Idee ge- 
kommen, Bomben durch 
ein Labyrinth aus sich 
drehenden Rinnen laufen 
zu lassen, um sie dann 
durch einen Spritzer Was- 
ser zu entschärfen. Dar- 
auf können auch nur un- 
ausgelastete Typen kom- 
men! 

Deine Aufgabe als Spieler 
ist es nun, die Bomben so 
durch das Gebilde zu leiten, 
daß sie auch wirklich ent- 
‚schärft werden. Die 
Schwierigkeit dabei ist, daß 
nach einer bestimmten Zeit 
die Bomben explodieren, 
bzw. sich mehrere Bomben 
auf der Spielfläche befin- 


mi sagt: 
eht so! 


Hel 


den,.die zu kollidieren dro- 
hen. Hast Du wenigstens ei- 
ne Bombe entschärft, 
kannst Du Dir sicher sein, 
zumindest den nächsten 
Level zu sehen. Da in der 
Demoversion, die mir vor- 
liegt, nur 3 Level gespielt 
werden können, kann man 
gespannt sein, wie die 27 
restlichen Levels der End- 
version aussehen werden. 
Von der Animation der Spri- 
tes braucht man eigentlich 
nicht viel zu erwarten. Die 
Bomben bewegen sich 
fließend, und die Bewegun- 
gen der Zuschauer sind 
auch nicht schlecht, aber 
doch teilweise sehr irritie- 
rend, besonders in höheren 
Levels, in denen sie die 
Sicht auf Teile der Strecke 
verhindern. 

Generell läßt sowieso die 
Übersichtlichkeit der Levels 
stark zu wünschen übrig. In 
den ersten Levels gehtes ja 
noch, aber wenn der Bild- 
schirm zu voll ist, kann ei- 
nem das Wirrwarr der Bah- 
nen schon manchmal den 
Überblick rauben. Deswei- 
teren kann nicht gerade von 
einer glücklichen Farbwahl 
des Hintergrundes oder der 


Spielfläche gesprochen 
werden. 
Wenn der konzentrierte 


Spieler länger auf den Mo- 
nitor schaut, was er ja 
zwangsläufig muß, so sieht 
er nach einer gewissen Zeit 
nur noch die Maserung der 
Spielbahn und nicht mehr 
die, für das Spiel wichtigen, 


Bomben, da diese sich nicht 


besonders in der Farbe von 
der restlichen Spielfläche 
unterscheiden. 

Tja, was kann man über 
den Sound schreiben. Nun, 
während des Spielens hört 
man nur das Anstoßen der 
Bomben und die Explosio- 
nen, im Vorspann ist die 
Musik im Dixiestil gehalten. 


ı Man hätte mehr daraus ma- 


chen können! 

Die Steuerung soll laut An- 
leitung über Maus, Joystick 
und Tastatur möglich sein, 
dies wurde aber in meiner 
Version anscheinend nicht 
realisiert. Hoffentlich ist das 
in der Endversion geändert. 
Die Maussteuerung ist je- 
doch gut gelöst, somit kann 
man die gestellte Aufagbe 
auch meistern. 

Die Anleitung zu “Boston 


Bomb Club” fiel zwar ein 


bißchen dürftig aus, ist aber 
ausreichend. Nur sollten die 
Macher sich überlegen, ob 
sie nicht das Geheimnis der 


Die glatzköpfige Altherrenriege versammelt sich, ... 


Umschaltung auf Joystick 
oder Tastatur offenbaren 
wollen. Was ist nun eigent- 
lich mit den Highscores? 
Tja, es gibt sie, doch es ist 
schon ein wenig schwierig, 
hineinzukommen, denn die 
Punkteverteilung ist sehr 
knapp. Mein Tip: möglichst 
viele Extrapunkte, die auf 
der Strecke liegen, ein- 
sammeln! ; 

In der vorliegenden Version 
kommen nur Amigianer mit 
512K Speicherplatz in den 
zweifelhaften Genuß dieses 
Games. Höhere Ausbau- 
stufen werden nicht unter- 
stützt. 

Als Resümee der ganzen 
Aktion würde ich sagen, 
Boston Bomb Club ist etwas 
für eingefleischte Strategie- 
fans, Spieler, die sich nur ab 
und zu ein Game dieser Art 


zu Gemüte führen, sind mit 


anderen Spielen besser be- 
dient. 
Thomas Wagner 


er 


‚lay Time, die wich- 
tigste Informati- 
onsquelle seit den 

zehn Geboten, hat keine 
Kosten und Mühen ge- 
scheut um Euch über ein 
Produkt zu informieren, 
das demnächst Euren 
Joystick zum Knacken 
bringen will. 

Mögt Ihr  Ballerspiele? 
Habt Ihr einen Amiga? 
Falls Ihr mehr als eine Fra- 
ge mit “ja” beantwortet 
habt, solltet Ihr unbedingt 


Fr 


auf ein Programm namens 
“Pegasus” achten, das in 
nächster Zeit den Weg in 
die Regale finden wird. 
Zwar wird an diesem Ga- 
me momentan noch eifrig 
gebastelt, aber alles was 
ich darüber in Erfahrung 
bringen konnte, sieht nach 
einem echten Knaller aus! 
Ihr reitet auf einem Geflü- 
gel mit Hufen (der legendä- 
re Pegasus) rittermäßig 
mit: Lanze und Rüstung 
durch die Lüfte. Riesige 
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... brillant in Szene gesetzt. 


Skorpione und Fratzen 
schleudern Energiekugeln 
auf Euch, die Euch aller- 
dings nicht gut bekommen. 
Als ob das nicht schon ge- 
nug wäre, treibt sich noch 
haufenweise anderes Ge- 
sindel auf dem Screen her- 
um. Thor sei Dank- kann 
man zurückschießen. An 
manchen Stellen wird es 
aber wirklich haarig, und 
man braucht schon einen 
guten Stick um am Leben 
zu bleiben. 


Ile 001875 


Fantastische Grafiken und illusionistisches Dreiwege-Scrollen. 


Das alles klingt wie schon 
mal gelesen? Stimmt! 
Sooo orginell ist die Idee 
wirklich nicht. Was ist nun 
der Grund dafür, dieses 
Spiel so früh schon Euren 
gierigen Erwartungen 
preiszugeben? Die Aus- 
führung! Das fängt bei der 
Musik an, die ein echter 
Ohrwurm ist (nein, das ist 
nix unappetitliches, son- 
dern eine Melodie, die ei- 
nem im Hirn haften bleibt!), 
und endet mit dem ham- 
merhaften Scrolling. 

Könnt Ihr Euch noch an 
das “Beast” erinnern? Habt 
Ihr noch das super “Drei- 
Wege-Scrolling” mit dem 
duften 3D-Effekt vor Eu- 
rem geistigen Auge? Hat 
es Euch gefallen? Nein- 
das wird kein Quiz. Jenes 
Scrolling bietet auch “Pe- 
gasus”. Dazu die prima 
Musik, gute Grafiken und 


Bein ausgezeichnetes Ga- 


meplay. Mit vor Vorfreude 
leuchtenden Augen, ölen 
wir einstweilen unseren 
Joystick und harren der 
Dinge, die da bald kom- 
men sollen. 


R.Rosshirt 


PREVIEW 


Krisalis 
Amiga, Atari ST 


TRANS 


us dem Hause reLl- 
NE soll es dem- 
\nächst (voraus- 


sichtlich zu Weihnachten) 
eine Seefahrersimulation 
geben. Freizeitpiraten 
können ihre Augenklappe 
und ihr Holzbein gleich 
wieder einpacken, weil 
Transatlantic in der heuti- 
gen Zeit spielt. Uns lag 
ein Demo des Spieles vor, 
das sich mehr in Richtung 
Wirtschaftssimulation als 
in den Gefilden rauher 
Seebären bewegt. 

Als Direktor einer jungen 
Reederei sollen Sie den 
Passagiertransport auf den 
Weltmeeren in Schwung 
bringen. Dazu steht ein An- 
fangskapital von 5 Millionen 
Mark zur Verfügung, mit 
dem Schiffe gekauft, Ange- 
stellte bezahlt, Investitionen 
getätigt und Reparaturen 
durchgeführt werden sollen. 
Die Konkurrenz schläft 


ATLANTIC 


nicht, sondern wird von ei- 
nem berechnenden Com- 
puter oder wahlweise 3 Mit- 
spielern übernommen. 

Der Schwierigkeitsgrad 
kann in Form von Aufträgen 
zu Beginn des Spieles be- 
stimmt werden. Das Spiel 
wird fast ausschließlich 
über die Maus gesteuert, ist 
auch für Laien auf diesem 
Gebiet verständlich und 
wartet mit allerlei kleinen 
Gags (Sushido im Büro- 


computer) und hübschen 
Grafiken auf, die das 
trockene Simulationsge- 


schehen etwas auflockern. 
Wie gesagt, soll Ihre Ree- 
derei möglichst viele Pas- 
sagiere transportieren. Da- 
zu können Sie z.B. Wer- 
bung für bestimmte Reise- 
ziele machen, die von Ihren 
Schiffen angelaufen wer- 
den. Ungeliebten Mitstrei- 
tern kann das Schicksal et- 
was in Form von Sabotagen 
zurechtgerückt werden. Re- 
vanchen bleiben jedoch 
nicht aus. Soweit dies vom 
momentanen Stand der 
Entwicklung beurteilt wer- 
den kann, steht Euch mit 
Transatlantic eine vielver- 
sprechende Simulation be- 
vor. 

Walter Konrad 


Ob daraus ein "Traumschiff" wird, liegt an Euch. 


ı zellen, 


ans von kniffligen 
Fiseatssim. 

tionen dürften bei 
diesem neuen Game aus 
der hannoveranischen 
Softwareschmiede reLl- 
NE hellhörig werden. 
Centerbase ist nicht nur 
eine reine Wirtschaftssi- 
mulation, sondern besitzt 
auch eine kräftige Prise 
Strategie. Für Weihnach- 
ten vorgemerkt, lag uns 
bereits eine teilweise 
spielbare Demo-Version 
vor. 
Als einer von vier Sektor- 
managern werdet Ihr dazu 
eingesetzt, ein Viertel einer 
Stadt in ferner Zukunft zu 
Glanz und Aufschwung zu 
wirtschaften. Dazu gehört 
das Bauen von Wohnpar- 
Häusern, Fabrik- 
geländen usw. Auch muß 
für ausreichend Nahrung, 
Wasser und Energie für Eu- 


ren Teil der Stadt gesorgt 


URGENT NESSF 
SDNE PEDPL 


FROM CONTROL CE 
ASTET APPERTMEIT IN SELTDE H 


werden. Roboter dürfen 
schwierige Arbeiten erledi- 
gen und werden von Zeit zu 
Zeit auch mal für Sabotage- 
aktionen bei den Gegen- 
spielern herangezogen. 
Der Großteil aller Aktionen 
wird von einem Terminal 
aus geleitet, das auch Infor- 
mationen über das Wetter, 
allgemeine News etc. aus- 
gibt. 

In zahlreichen Actionparts 
könnt Ihr Euch “draußen” 
austoben: Es können böse 
Gerüchte über die Konkur- 
renz in die Welt gesetzt wer- 
den, im Spielcasino die Fi- 
nanzen auf(oder ab)gebes- 
sert und an der Börse spe- 
kuliert werden. 

Zu Beginn wird die Schwie- 
rigkeitsstufe in Form von 
mehr oder weniger schwe- 
ren Missionen ausgewählt. 
Der Computer übernimmt 
auf Wunsch die anderen 
Mitspieler und liefert eine 
erbarmungslose Schlacht 
um die Vormachtstellung in 
Centerbase. 

Für Weihnachten angekün- 
digt, hoffen wir, in einer der 
nächsten Ausgaben die 
komplette Version für Euch 
testen zu können. 


Walter Konrad 
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PREVIEWS 


"m 
Be ra ne 


Sega Enterprises 
Amiga 


in Vorteil der vielen 
Er ist, 

daß noch einige 
Programmteile verbes- 
sert werden können. 
Bei “Alien Storm” müßte 
man allerdings schon bei 
der Story anfangen, denn 
diese ist wirklich mehr als 
durchschnittlich: Feindlich 
gesinnte Außerirdische fal- 
len über weite Teile des 
blauen Planeten her und 
versuchen Herrscher über 
die menschliche Rasse zu 
werden. Die Aufgabe be- 
steht nun darin, wie könnte 
es anders sein, die Erde zu 
retten und die furchterre- 
genden Monster zu vertrei- 
ben. Dem eifrigen Joystick- 
krieger steht dazu aller- 
dings nur eine einzige Waf- 
fe zur Verfügung, die zudem 
noch sehr gewöhnungsbe- 
dürftig zu handhaben ist. 
Die Animation und Hinter- 
grundgrafik der ersten Mis- 
sion reißt heutzutage wirk- 
lich niemanden mehr vom 
Hocker, und so spielt man 
sich langsam, aber sicher in 
den nächsten Level. 
Dieser Abschnitt macht im 
Unterschied zu allen ande- 
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Downtown-Schlabberwabbel 


ren Sequenzen wirklich 
Spaß und läßt diese gewis- 
se “Gun-Shot”-Stimmung 
aufkommen, wobei aber im- 
mer noch der letzte Biß 
fehlt. Die nächsten Missio- 
nen lassen die Motivation 
ins Nichts stürzen, da so- 
wohl Grafik, als auch Musik 
und Soundeffekte katastro- 
phal programmiert wurden. 
Von “Spielbarkeit” läßt sich 
im eigentlichen Sinne nicht 
sprechen, denn der zu steu- 
ernde Alienjäger reagiert 
nur sehr ungenau und setzt 
seine Angriffe meistens ne- 
ben den Gegner. 
Fazit: Sega sollte “Alien 
Storm” noch einmal gründ- 
lich überarbeiten lassen, 
um mit diesem Spiel drei- 
stellige Verkaufszahlen zu 
erreichen. 

Oliver Menne 


Helmi sagt: 


Sr 2 Er 
je 
1 BET, 


Attic Entertainement 
Software 
Amiga 


ei “The Oath” han- 
B delt es sich endlich 

mal wieder um ein 
spannendes und an den 
Bildschirm fesselndes 
Ballerspiel. 
Auf den ersten Blick be- 
trachtet, erinnert “Der 
Fluch” schon sehr an sein 
kaum zu leugnendes Vor- 
bild “Blood Money”. Riskiert 
man jedoch einen zweiten 
Blick, so wird man schnell 
feststellen, daß sowohl 
Bildschirmaufbau als auch 
Grafik sehr viel liebevoller 
und detailierter gestaltet 
wurden. Dabei sticht nicht 
nur der in zwei Ebenen 
scrollende Hintergrund her- 
aus, nein, auch die Sprites 
werden äußerst farbenfroh 
und lebendig dargestellt. 
Noch eines hat “The Oath” 
vielen Shoot em Up-Spie- 
len voraus: Die hohe Spiel- 
barkeit! 
Extrawaffen in Hülle und 
Fülle dürfen natürlich auch 


| nicht fehlen und an einen 


speicherbaren Highscore 
wurde auch gedacht. Was 
will das Spielerherz mehr? 
Einen guten Sound? 


Stimmt, die stimmungsvol- 


Der kleine Jaques Costeau - Fighter 


THE OATH 


len Musikstücke müssen 
selbstverständlich auch Er- 
wähnung finden. Program- 
miert wurden sie von Rudolf 
Stember, der bereits für sei- 
ne Arbeit zu “Secret Of 
Monkey Island” (Amiga- 
Version) bekannt wurde. An 
seinen Kompositionen und 
deren Umsetzung ist wirk- 
lich nicht das Geringste 
auszusetzen, lassen sie 
doch zeitweise den Ver- 
gleich zum Synthi-Guru Je- 
an-Michel Jarre auf- 
kommen. 
Die fertige Version, die mit- 
te November auf die Laden- 
tische kommen wird, soll 
außerdem ein ausführliches 
und umfangreiches Bedie- 
nungshandbuch enthalten, 
was nicht gerade typisch für 
ein Spiel dieses Genres ist. 
Oliver Menne 


Helmi sagt: 
"Super!" 


| Holt Euch unsere Wunschzettelvorschläge 


| aus der Weihnachtsausgabe: 


PC: 


Game Boy: 


NES: 


„.und vieles mehr, was Euren Weihnachts- 


Mega lo Mania 
Grandstand Collection 
Super Sim Pack Il 
Das Erbe 

7 Colors 

Starflight 2 


Earl Weavers Baseball II 
Black Gold 

Rock'n Roll 

Disk 

Quadrel 

The Blues Brothers 


F1-Race 
HAL-Wrestling 


Duck Tales 
Blue Shadow 
Bubble Bobble 
Gremlins 2 


strumpf platzen lassen wird! 


Der U:$. 


MEGA lo MANIA 


Ein würdiger Nachfolger für 
Popolous und Power Monger? 


MEGA Io MANIA © 


Amica und PC. 


Die nächste Play Time 


ERSCHEINT AM 
b. Dezember 1991 


like 


HEUTE NOCH WERD’ ICH, | /,, 
HERRSCHER DER WELT I//) E/\ 


‚ ICH BIN TONI 
TISCHENRECHNER. URZEN 


Dl - 
VERTREIUNG, FÜR 
DEN PC ... 


Bachem Software 
bits & bytes 
Bomico...2,17,19,20,35,42,43,47,116 
MN Hobby Soft 
Computer World Müller Computer 
DELTA SOFT OKAY SOFT 
Digital Marketing PLEXUS/Galaxy 
Dynamic Systems Public Domain 
Saar Computer 
Scientific Data 
Flashpoint Selling Points 
FUNNY Software Soft Point 
Software Corner 
Game Play Soft & Sound 
Gnadenlos TS-Datensysteme 
Graunitz Virgin Games 
Groß Electronic 


Gutschein 


ı Die Teenage Mutant Hero Turtles | und Il, 

ı Top Gun, Track & Field Il, Road Fighter, 
ı Castlevania und Roller Games gibt es als 
®; Aufkleber. Kostenlos. Einfach diesen Gut- 
ı schein ausschneiden und abgeben in allen 
! Geschäften, wo es KONAMI gibt. Dort 
ı könnt Ihr Euch die neuesten Aufkleber 


. 
ı abholen. 

ı Oder diesen Gutschein einschicken an: KONAMI, Postfach 560180, 
ı 6000 Frankfurt 50. Frankierten Rückumschlag beilegen. Namen und 
ı Adresse deutlich auf den Rückumschlag schreiben. Schnell erhälst 


A tion total ” ı Du 3 Aufkleber zugeschickt, solange der Vorrat reicht. Aufgepaßt! 


* Nur richtig frankierte und mit Deiner Anschrift adressierte Rückum- 


Turtles -AC OT Eau un ee 


Holt Euch 
die Turtles! 


KONAMI hat die verrücktesten 
Abenteuer der Turtles als Video- 
spiele: 

Ganz neu Teenage Mutant 
Hero Turtles das Arcade Game 
für Euer Nintendo-System. 
Fall of the Foot Clan für Euren 
Game Boy. 

Teenage Mutant Hero Turtles I u. II, 
A das Talking Game, als LCD-Spiele. 
#7 Michelangelo, Donatello, Raphael 
und Leonardo nehmen es mit 
jedem auf, der nichts Gutes im 
Sinn hat. 

Da fliegen die Fetzen! 

Teenage Mutant Hero Turtles - 
der Kino-Hit aus den USA. 

Als superstarker VideospieleSpaß 
von KONAMI. 


KONAMI 


- All Rights Reserved. Trademark üsed 


granted to KONAMI under license from Mirage 


ORIGINAL ORl 


Exklusiv für 
Nintendo Spielesysteme (NES) 


Studios USA. Exclusively licensed by Surge 


Teenage Mutant Hero Turtles RC Mirage Studios, 
Licensing Inc. 


USA 


Montag, 3 November 1991 


DIE ZEITUNG DER SPITZEN-SPIELE. 


% 1. Jahr, Ausgabe Nr 000001 


EINFACH UNSCHLAGBAR! 


Schon wieder hat ADVANTAGE TENNIS seine Gegner 
vernichtend geschlagen. Seine unbestreitbare 
technische Überlegenheit hat sich in der letzten 
Saison auf allen Gebieten bestätigt. Die Tenniswelt 
fragt sich, ob es dieses Jahr einen Spieler gibt, der 
ADVANTAGE TENNIS gewachsen ist und ihm seinen 
Titel abnehmen kann. 


PROFIL EINES CHAMPIONS 


% 1 bis 2 Spieler gleichzeitig. 

% Zahlreiche, spektakuläre Schlagvarianten: 
Rückhand-Smash, Hechtsprung... 

% Wiederholung des letzten Ballwechsels in 
Zeitlupe. 

+3 Spielmodi: 
Schaukampf. 

+ ATP-Ranglistenverwaltung durch 
Computer. 

%4 Verschiedene Blickwinkel. 


Training, Saison oder 


Herrlicher Schlag zwischen die Beine hindurch 
auf dem synthetischen Boden von Tokyo. 


Traumhafter, hoher Smash auf dem Rasen 
von Wimbledon. 


Ne SI 
ca eG 
uns 


GEWINNEN SIE DAS ABZEICHEN 
DER WELTBESTEN SPIELER! 
Bravo! Sie haben nicht aufgeben. Ihre 
technischen und geistigen Qualitäten haben 
Sie zur Nummer 1 gemacht. Jedem Sieger 
gebührt eine Medaille. Wenn Sie zu den 
ersten 200 Spielern gehören, die uns ein 
Foto von der ersten Seite ihres Press-Books 
schicken, das beweist, daß Sie ADVANTAGE 
TENNIS bezwungen haben, bekommen Sie 
das Abzeichen des ADVANTAGE TENNIS 

PLAYER NUMBER 1. 


Sensationeller Rückhand-Smash am Netz 
auf einem Sandplatz von Roland Garros. 


ATARIST & STE 
AMIGA - PC & KOMPATIBLE 
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